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Eine hochpolitische Konferenz ?
Was man in Genf erwartet . — Baldwin in Röten . — Italienischer Druck auf England .

Wehrverkündung —

Wehrvollendung .

Von Generalleutnant a . D . von Metzsch .

Der fällige Sieg .

£ as . Berlin , 29 . Febr . ( Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung . ) In Genf sieht man der Montag be ^ in len¬
den Tagung des 18er - Ausschusses mit großer Spannung
entgegen . Auch diesmal hält man dabei die Verhand -

langen hinter den Kulissen wieder für wichtiger als die

eigentlichen Beratungen des Ausschusses . ■ In diesem
Ginne spricht man in Eens von einer hochpoliti¬
schen Konferenz , bei der vermutlich Abessinien
in den Hintergrund treten werde . In den Ausschußde -

■ ratungen muß man sich bekanntlich vor allem mit dem
Bericht der Sachverständigen über die Erdölsperre
beschäftigen . Daß auf Grund dieses Berichtes diese

: Sperre beschlossen werden wird , gilt allgemein als

äußerst unwahrscheinlich . Die Frage ist aber , ob man
nicht andere Maßnahmen beschließen wird , wie etwa

i eine weitere Erschwerung für die Ein¬

fuhr italienischer Waren in die Sanktions¬
länder und ein Verbot für die Schiffe der Sanktions¬
länder , italienische Hüsen anzulaufen . Mehr als die

Erdölfperre steht also die grundsätzliche Frage im

Vordergrund , ob ein schärferes oder milderes Vorgehen
eher die Liquidation des Abessinienkonfliktes herbei -

führen kann . In England selbst ist die Sanktions¬

begeisterung der Rechten erheblich abgeflaut
; und es gibt nicht eben einflußreiche Kreise , die es am

liebsten sehen würden , wenn man möglichst bald zu
einem etwas abgeänderten Hoare -Lavalschen Friedens¬
plan zurückkehren würde . Demgegenüber tritt in Eng -

/ land die Linke nach rote vor sehr nachdrücklich für eine
■

Verschärfung der Sanktionen ein . Sie will auch nichts
von dem Einwand der Rechten wissen , daß diese
Sanktionspolitik bisher England schon ziemlich teuer

zu stehen gekommen ist . Auf solche innenpoltischen

Stimmungen muß Baldwin naturgemäß Rücksicht

nehmen . Dazu gesellen sich nun noch außenpolitische
Gründe mancher Art . Die Italiener versuchen auf die

Engländer einen Druck dadurch auszuüben , daß sie , wie

bereits berichtet wurde , die Unterzeichnung der Lon -

Mmisterprasident Dfaba lebt .

Wieder Ruhe in Tokio .

Tokio , 29 . Febr . 12 .45 Uhr . ( Ostasi end teilst des DRV .)
Wie amtlich mitgetcilt wird , ist Miaisterpräsideut O k a d a
bei dem Militärputsch nicht getötet morde » . Bei dem

Eindringen der Aufständischen war es ihm gelungen , zu ent¬
kommen und sich bis zum 27 . Februar in seiner amtlichen
WoPiung zu verstecken . Am Abend dieses Tages gelang es
ihm dann , von den Aufständischen unbeobachtet , zu ent¬

fliehe » . Sein Stellvertreter , Goto , wird wieder das

Innenministerium übernehme » . 2 » der Stadt ist es
vollkommen ruhig . Alle Sperren wurde » ausgehoben .
Das Militär rückt wieder in die Kaserne » ab ,
und fast sämtliche Barrikaden und Befestigungen find be¬
seitigt . Die Geschäfte , Restaurants und Hotels sind wieder
geöffnet . Wie halbamtlich berichtet wird , ist S a i o n j i nach
Tokio gerufen worden , um den Kaiser bei der Ernennung des
Ministerpräsidenten zn beraten .

doner Flottenvereinbarungen solange verweigern wie
die Frage der Sanktionen nicht geklärt ist . Ob Italien

zur Bedingung für seine Unterschrift die völlige Auf¬

hebung der Sanktionen macht , oder ob es durch die

Verweigerung der Unterschrift vor allem eine Ver -

sclstirfung der Sanktionen verhindern will , kann dahin¬

gestellt bleiben . Es kommen nun noch die Ereig¬
nisse in Japan hinzu , von den noch niemand recht
zu jagen vermag , wie sie sich in der Außenpolitik
Tokios auswirken werden . Auch das find Dinge , die
das britische Kabinett in seine Rechnung einsetzen muß .
Herr Eden dürfte deshalb auch die Fahrt nach Genf

vermutlich nicht in einer allzu rosigen Stimmung ange¬
treten haben . Jedenfalls ist es unter solchen Um¬

stünden nicht weiter verwunderlich , wenn in Genf die

Erwartung geäußert wird , daß in den inoffiziellen Be¬

sprechungen die gesamte europäische Politik erörtert
werden wird , wobei bann Abessinien leicht in den

Hintergrund treten könnte . Schon für Montag er¬
wartet man im übrigen in Genf eine solche vertrauliche

Besprechung zwischen Eden und F l a n d i n . Es
wird aber sicherlich auch nicht an Besprechungen mit den

Abordnungen der anderen in Genf vertretenen Länder

fehlen , zumal man den Eindruck zu vermeiden wünscht ,
als ob England und Frankreich dem Ausschuß ihren
Witten aufzwingen möchten .

Wenn nicht alles täuscht , so versuchen die Italiener

auch zu dieser Genfer Tagung wieder den Nachweis zu
führen , daß ihre Position sehr günstig ist und daß sie

sich wegen der Fortiührung des Krieges keine Sorgen
- zu machen brauchen . Die italienische Presse versichert

immer wieder , daß die Sanktionen spurlos an
Italien vorübergingen . Im übrigen ist auch

Marschall Badoglio nicht untätig geblieben und

hat , nachdem er bereits angekündigt hatte , daß die

italienischen Truppen an der Nordfront in Bewegung
seien , prompt zur Genfer Tagung die Meldung über

die Eroberung des offenbar nicht stark ver¬

teidigten Amba Aladschi vorgelegt .

Englische Besorgnisse .

London , 29 . Febr . ( Gig . Drahtmeldung . ) Die

Morgenblätter beurteilen die Aussichten der

Flottenkonferenz sehr pessimistisch . Der

diplomatische Mitarbeiter der „ Daily Mail "
schreibt ,

das einzige Ergebnis der Konferenz werde wahrschein¬
lich eine Verständigung zwischen England und

Amerika über die Tonnage der Kriegsschiffe und

über einen Programmaustausch sein . Der Flotten¬
korrespondent der „ Morning Post

" meldet , der Führer
der amerikanischen Abordnung , Norman Davis , habe
in seiner gestrigen Unterredung mit Eden klar zum
Ausdruck gebracht , daß die Geduld Amerikas so gut wie

erschöpft sei . In viesen Kreisen glaubt man , daß die

amerikanische Abordnung innerhalb der nächsten 14

Tage nach Hause reisen werde . Die öffentliche Mei¬

nung Amerikas sei gegen jede weitere Verzögerung , da

sie eine Verwicklung in europäische poli¬

tische Fragen befürchte .

In diesem Monat jährt sich zum ersten Male der Tag ,
an dem der Führer die Welt wissen ließ , daß Deutschland
des Vertragsbruchs müde sei , der die Gegenseite immer

stärker werden ließ , während das deutsche Volk in seiner
vertragsgebundenen Wehrlosigkeit verharrte . Die Welt nahm
den kühnen Entschluß hin , so wie man sich mit etwas ab -

findet , was ganz offensichtlich dem gesunden Menschenver¬
stände entspricht . Papierene Proteste gab es zwar in

Menge , aber zum militärischen Einschreiten fehlte es denn

doch an der dazu erforderlichen Unvernunft , um nicht zu
sagen i an Mut . Technisch wäre dergleichen Unfug durchaus
möglich gewesen . Das möchte nie vergessen werden , um die

Verantwortungsfreudigkeit Adolf Hitlers angemessen zu
würdigen . Aber politisch wäre das Ankurbeln der west -

mächtlichen Mililärmaschine schon deshalb völlig verfehlt
gewesen , weil ihr der Betriebsstoff des teilnehmenden oder

gar antreibenden Volksverständnisses völlig gefehlt hätte .

Durch nichts >nn daher besser bewiesen werden als

durch die Wirkung dieser Welrrverkündung . daß diese i n
Wahrheit eine Kundgebung für den Frieden
war . Sie hat endlich Europa von der größten europäischen
Kriegsgefahr , nämlich der deutschen militärischen Schwäche ,
befreit . Diese schwebte beständig verführerisch lockend über
den waffentechni h Sprungbereiten Heeren und den flug¬
technisch startbereiten Geschwadern , die jenseits unserer
Grenzen in unaufhörlich wachsender Kraft bereit gehalten
werden . In der Sowjetunion ist man so zu einer

Friedensstärke von etwa 1,5 Millionen gelangt . In der

Tschechoslowakei haben sich die finanziellen An¬

strengungen zugunsten der Luftwaffe um etwa 30 , zugunsten
der Motorisierung um etwa 45 und zugunsten der Artillerie
um etwa 20 v . H . vermehrt , und zwur innerhalb des ver¬

gangenen Jahres ! H , Frankreich hat stch die militärische
Belegung der OstpMvinzen in einer bisher nicht gekannten
Weise verdichtet , M Luftwaffe eine vollständige flug¬
technische Erneuerung erfahren , und es hat die Rüstungs¬
industrie ( einschließlich ihrer Rohstoffvorräte ) eine
fertigtet erhalten , wie in keinem anderen Lande,sonst . Aum

in Belgien war eine ähnlich fieberhafte Erhöhung der

Grenzbereitschaft zu beobachten , und E n g l a n d ist nach dem

Mai - Programm des vorigen Jahres bekanntlich aut dem

Wege , bis zum Frühjahr 1937 seine Luftwaffe mindestens

zu verdreifachen , ohne
'

daß sicher wäre , ob damit schon das

letzte Ausrüstungswort gesprochen ist .

Selbstverständlich erschien in der Presse aller der genann¬
ten Länder die „ deutsche Eesahr

" als der Popanz der an

diesen Ausrüstungsmaßnahmen allein schuld sei . Selbstver¬

ständlich werden unseren Notwehrmaßnahmen die finstersten
Angriffsabsichten unterstellt . Selbstverständlich wird das ,
was wir vielleicht heute an militärischem Schutz
haben , vom Ausland grotesk übertrieben . Aber daran , daß
der Führer schon einmal bereit gewesen ist , sich mit 300 000

Mann und den nötigsten Abwehrwaffen im Sinne einer all¬

gemeinen europäischen Rüstungsverminderung zu begnügen ,
geht man im Auslande achtlos vorbei . Moskau hat es sogar

fertiggebracht , das deutsch - englische Flottenabkommen , das

seit 1918 der erste und einzige Schritt einer Großmacht zu¬
gunsten einer positiven freiwilligen Rüstungsbeschränkung
ist , als einen deutschen Versuch zu brandmarken , der lediglich

bezweckt habe , England von Frankreich zu trennen . Und in

England selbst geben sich Stimmen dazu her , die französischen
Hetzmeldungen von einem beabsichtigten deutschen Durch¬

marsch durch Holland geflissentlich weiterzuverbreiten . Nichts

ist dumm genug , um die Wehrverkündung des Führers vom
16 . März in eine Kriegsfanfare umzufälschen . Aber alles

ist gottlob durchsichtig genug für uns Deutsche , um an dem

Ziele der Wehrvollendüng nicht irre zu werden .

Sie steht freilich am Ende eines langen Weges . Denn ,
wenn auch schon heute jeder in dichte „ Dornen und Stacheln "

Militärdienstzeit und Russenpakt
russischen Pali das Versprechen erhalten , daß das

sowjetrussische Heer im Kriegsfälle an Frankreichs
Seite stehen würde . Zwei hervorragende Parlamen¬
tarier , die sich persönlich von der Kampfkraft des rusii -

fchen Heeres überzeugt hätten , H e r r i o t und Pierre
Cot , hätten besonders darauf hingewiesen , daß die

Effektivbestände des sowjetrusiischen Heeres die stärk¬

sten der Welt seien , sodaß man von nun ab , dank der

ersten und besten Fliegerei der Welt , an die regel¬

mäßige Verwendung der „ fliegenden Brigade
" denken

könne , die auf dem Luftwege hinter die feindlichen

Stellungen befördert würden . Unter diesen Um¬

ständen , heißt es in der Begründung weiter , halten wir

es für angebracht , das Opfer , das wir gezwungener¬

maßen der französischen Jugend auferlegt haben , nicht

länger fortzusetzen und sofort zur einjährigen Dienst¬
zeit zurllckzukehren .

Die Urheber dieses Antrages verfolgen augen¬

scheinlich die Absicht , die Regierung zu einer Stellung¬
nahme zu zwingen , die ablehnend ausfallen dürfte , um

die Regierung dann mit ihren eigenen Argumenten
widerlegen zu können .

Der Negus nach wie vor gegen

Gebietsabtretung .

London , 29 . Febr . ( Eig . Drahtmeldung . ) Der

Kaiser von Abesiinien sprach in einer Unterredung mit
einem Sonderkorrespondenten des „ Daily Telegraph "

die Hoffnung aus , daß der Völkerbund die Aus¬

dehnung der Sanktionen nicht mehr hinaus -

zögern werde . Er fei überrascht , daß überhaupt Vor¬

schläge für eine Abtrennung abessinischen Gebietes er¬
örtert worden seien . Abesiinien sei immer noch bereit ,
eine Völkerbundshilfe für seine Entwicklung zu be¬

grüßen . bestehe aber auf der Aufrechterhaltung
seiner vollständigen Souveränität .

Abesiinijcher Hilferuf an die englisch « Öffentlichkeit .

London , 29 . Febr . ( Eig . Drahtmeldung . ) Der

abessinische Gesandte in London , Dr . Martin , ersucht

die englische Öffentlichkeit in einem Aufruf um eine

private Anleihe , damit Abesiinien Waffen für

feine Verteidigung kaufen könne . In dem Aufruf

heißt es , daß die Abesiinier „ verteidigungslos hin -

gemetzelt
" würden , während der Völkerbund feine Er¬

örterungen fortsetze . Die Abesiinier seien überzeugt ,

daß sie mit einer privaten Rüstungsanleihe in der Lage
wären , ihre Feinde wirksam und rasch niederzuwerfen .

Ein Vorstoh der Rechten in der Kammer .

Paris , 28 . Febr . Einen Entschließungsantrag für

sofortige Wiedereinführung der ein¬

jährigen Dienstzeit in Frankreich hat eine

Gruppe rechtsgerichteter Abgeordneter eingereicht . Sie

beruft sich dabei mit nicht zu verkennender Ironie auf

den angeblichen Sicherheitsfaktor , den der sowjet -

russisch - französische Pakt für Frank¬
reich bedeute .

Die Urheber des Entwurfes bezeichnen den Antrag

als die logische Folge der militärischen Unterstützung ,
die der französisch -sowjetrusiische Pakt Frankreich ange¬

deihen lasie . Sie erinnern in ihrer Begründung daran ,

daß die Einführung der zweijährigen Dienstzeit mit

dem „ Gespenst der rekrutenarmen Jahre und der mög¬
lichen Gefahr eines Angriffs

" gerechtfertigt worden fei ,
dem sich Frankreich allein gegenübergesehen hätte .

Außerdem habe es sich nur um eine vorübergehende
Maßnahme der Landesverteidigung handeln können .
Die Antragsteller fügen ihrer Begründung hinzu , sie
hätten gelegentlich der Aussprache über den sowjet -
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greift , der sich ejwa bewaffnet an deutschem Raume v e r -
greifen wollte , so fehlen uns doch jene vierzehn Jahre , in
denen die Mehrarbeit bei uns ziemlich brach lag , während
sie jenseits der Grenzen niemals geruht hat . Nur darum
ist es für das Ausland so kinderleicht , die heutige Rüstungs¬
arbeit Deutschlands seinen Völkern alarmierend und beun¬
ruhigend darzustellen . Nur darum steigt die Rüstungskurve
Deutschlands da oder dort jetzt ein wenig steiler als ander¬
wärts , wo man nie darauf angewiesen war , sich aus einem
wehrpolitischen Nichts heraus - und emporzuquälen !

Darum ist es aber nötig , immer und immer wieder
dem Auslande zu sagen : Ihr rüstet Vorhandenes
auf , wir holen nur Versäumtes nach ! Es ist
nichts Außergewöhnliches , was wir tun .
Außergewöhnlich war nur , daß ihr uns das
Selbstverständliche versagtet ! Die Wehrverkün -
dung warnte vor dem Kriege . Die Wehroollendung wirb
vor dem Kriege schützen . ^ Dieser Schutz ist unser Maß . Der

hochgerüstete Kollektivismus ( gegen Deutschlands ist ein
Übermaß , ist eine wehrpolitische Entartung , keine Ent¬
spannung . Aus ihr kann sich kein schöpferischer Frieden ,
sondern nur sine lähmende Friedhofsruhe ergeben .

Selbst im Auslande riicft man gelegentlich von der Be¬
hauptung einer deutschen Gefahr ab . Die „ Illustration

"

vom 28 . Dezember 1935 , zum Beispiel , schreibt , die deutsche
Luftwaffe sei , trotz aller Fortschritte , noch bescheiden . Erst
1937 oder 1938 werde Deutschland den Stand der großen
Luftmächte Europas erreichen . Der „ Eiornale d ' Jtalia "

vom 23 . Januar 1936 schreibt sogar , es sei zwecklos , von einer
deutschen Gefahr zu reden . Deutlicher seien die russischen
Rüstungen .

Aber solche Vernunft ist selten . Es besteht auch wenig
Aussicht , daß die Welteinsicht jenseits unserer Grenzen
wächst , Umso nötiger ist , daß unsere Abwehrstärke wächst .
Sie bedroht keinen Nachbarn . Wohl aber ist sie eine
Drohung gegen den Krieg .

Um die tourag der MWenstaMeli Beziehungen .

Rede des englischen Völkerrechtslehrers Professor Toynbees .

10 . Vollsitzung der Akademie

für deutsches Recht .

Berlin , 28 . Fehr . Im Mittelpunkt der 10 . Vollsitzung
der Akademie für deutsches Recht am Freitagvormittag stand
ein Vortrag des Direktors des Königlichen Instituts für
zwischenstaatliche Angelegenheiten , Prof . Toynbees -
London über „ Friedliche R e v i s i o n "

.
Der Reichsjuristenführer , Reichsminister Dr . Frank ,

legte in seiner Begrüßungsansprache noch einmal Sinn , Auf¬
gabe und Wirken der Akademie für deutsches Recht dar . Eine
Misiion hat die Akademie für deutsches Recht , so betonte der
Minister , vor allem auf dem Gebiete der internatio¬
nalen Rechtsbeziehungen . Der Nationalsozialismus
hat durch die friedliche Wiedererstattung Deutschlands , durch
die Anknüpfung freundlicher Beziehungen mit Polen und an¬
deren Völkern zum europäischen Frieden und damit zum
Weltfrieden einen unendlich großen Beitrag
geleistet . Es ist der ernste Wille der nationalsozialistischen
Reichsregierung , in diesem Friedenswerk alles zu tun , was
in ihren Kräften steht . Denn die Erwartung , daß auf die
Dauer niemand in der Welt daseinwandfreieLebens -

recht unseres Volkes ^ seinen Anspruch auf Gleich¬
berechtigung und seinen Anspruch auf einen friedlichen An¬
teil an den Gütern der Erde bestreiten werde , ist gerecht¬
fertigt .

Prof . Toynbees ist als Direktor des Königlich
britischen Instituts für zwischenstaatliche Angelegenheiten ,
der auf diesem Gebiete besonders legitimierte Engländer und
es ist für uns Deutsche , die wir gerade in diesen Tagen so
manche Hasseswelle gegenüber dem Nationalsozialismus , der

nunmehr die endgültige Lebensform unseres Volkes ge¬
worden ist , gerade auf dem Gebiete » er wissenschaftlichen Be¬

ziehungen zu verspüren haben , eine große Freude ,
einen so prominenten Vertreter des englischen wisienschaft -

lichen Lebens in unserer Mitte begMen zu dürfen .
Prof . Toynbees hob in feinen ANführungen einleitend

die große Bedeutung der von ihm A behandelnden Frage
für die Zukunft Deutschlands und Englands und der ganzen
Welt hervor . Die Frage laute : Sollen die B e z i e h u n g e n
zwischen den Völkern verschiedener Staaten in Zu¬
kunft vom Recht oder von Macht und Gewalt be¬
herrscht werden , pie dies in der Vergangenheit fast
ausschließlich der Fall gewesen ist ?

Prof . Toynbees stellte die beiden Seiten des Rechts
gegenüber , die repressive Seite , die eine unter Ver¬
letzung des bestehenden Rechtszustandes vor sich gehende ge¬
waltsame Änderung des Status quo verhindert oder eben¬
falls zum Stillstand bringt , und die konstruktive
Seite , die eine friedliche Änderung des bestehenden Zu¬
standes durch ein verfassungsmäßig begründetes rechtliches
Verfahren vorsieht . Die repressive Seite des Rechts nähme
bei der Anwendung auf internationale Beziehungen die
Form der „ kollektiven Sicherheit

“
, die konstruktive

Seite die Form der „ friedlichen Änderung
" an .

Diejenigen , die begütert und mit ihrer gegenwärtigen Stel¬
lung zufrieden seien , kümmere mehr die repressive Seite des
Rechts , das heißt die „ kollektive Sicherheit

"
, diejenigen , die

unzufrieden feien , die konstruktive Seite des Rechts , das heißt
die „ friedliche Änderung

"
. In der Völkergemeinschaft der

Gegenwart sei Großbritannien der Vertreter der
ersten Art , Deutschland der der zweiten . Daraus folge ,
die gemeinsame Aufgabe sicherzustellen , daß auf dem Gebiete
der internationalen Beziehungen ebenso wie innerhalb der
Grenzen beider Länder auf beiden Seiten des Rechts gleiches
tüewicht gelegt werde . Dies bedeute , daß ein jedes der
beiden genannten Länder Zugeständnisse machen ,
vielleicht sogar Opfer bringen müsse . ' Diese Zuge¬
ständnisse freilich müßten verschiedener Art sein . Eroß -
britannien und die anderen zufriedengestellten Länder , wie
z . B . Frankreich , die Vereinigten Staaten von Nordamerika ,
Kanada , Rußland , müßten bestrebt sein , den von Deutschland
unb den anderen nicht zufriedengestellten Ländern , z . B . von
Italien , Japan , Ungarn , Bulgarien , vorgebrachten Forde¬
rungen nach „ friedlicher Änderung

"
gerecht zu werden . Wenn

das Recht nicht eine ordnungsgemäße friedliche Art der
Änderungen vorfehe , dann werde das Recht früher oder später
durch Änderungen gewaltsamen , revolutionären Charakters
beseitigt werden .

Die drei unzufriedenen Großmächte .

Im weiteren Verlaus feiner Rede ging Prof . Toynbees
zur Erörterung der konkreten Fragen , welche Änderun¬
gen des bestehenden Zustandes die nicht zufrieden -
gestellten Nationen forderten und der Fragen , welche Zuge¬
ständnisse zu machen die zufriedengestellten Nationen bereit
sind . über . Prof . Toynbees erklärte , daß , wenn es gelänge ,
alle materiellen Forderungen zu erfüllen , die
Deutschland erhebe , ohne daß nebenbei den psycho¬
logischen oder geistigen Forderungen Deutsch¬
lands entsprochen würde , alle Anstrengungen fast nutzlos
wären . Die drei unzufriedenen Großmächte seien Deutsch¬
land , Italien und Japan . Gelänge es . die Forde¬
rungen dieser drei Großmächte auf friedlichem Wege zu er¬
füllen , wäre es nicht so schwer , auch den Forderungen der
kleineren nicht zufriedenaestellten Länder Ungarn und Bul¬
garien aus dem gleichen Wege Genüge zu tun . Könnte eine
friedliche Änderung nicht erzielt werden , so sei dies dann
die entstehende . Gefahr eines Krieges unter Großmächten ,
der die Zivilisation .zerstören würde .

Unter dft drei Hauptpunkte fielen die materiellen Forde¬
rungen der Hei genannten Großmächte : 1 . Die Forderung
politischer Befreiung ge wisset Ee biete , 2 . die

Forderung einer Ab .flußmöglichkeit für den Bevöl¬
kerungsüberschuß , 3 . die Forderung des Zutritts zu
fremden Nahtungs - und Rohstoffquellen und zu
fremden Märkten .

Die Volksdeutschen Gruppen im Ausland .

Während es in der Gegenwart innerhalb der Grenzen
des Reiches kaum nichtdeutsche Vevölkerungsteile gäbe leb¬
ten außerhalb des Reiches zahlreiche Vo

'
lks -

gr .uppen , die nicht nur der Sprache , sondern
auch der politischen Gesinnung nach deutsch
seien . Wenn Deutschland die Forderung nach der Befrei - '

ung dieser Gebiete erhebe , so sei damit keineswegs gesagt , daß
Deutschland jedes Gebiet , das von einer deutschsprechenden
Bevölkerung bewohnt wird , beanspruche . So habe z . B . Adolf
Hitler ausdrücklich erklärt , daß Deutschland keinen An¬
spruch auf Rückgabe des früheren deutschen Reichs¬
landes Elfaß - Lothringen erhebe . Unter Berücksich¬
tigung dieser Erklärung und der Tatsache , daß die deutsch -
sprechenden Schweizer ebenfalls nicht unter diesen
begriff fielen , verbleibe aber ein beträchtliches deutsches Ge¬
biet , wie z . B . Österreich , das Sudeten land , von
kleineren Gebieten , wie Südtirol , Memelland und
Eupen - Malmedy ganz abgesehen . Eine Art gründ¬
licher Änderung auf diesem augenscheinlich wichtigstem und
schwierigstem Gebiet müsse versucht werden .

, In seinen weiteren Ausführungen kam Prpf . Toynbees
auf die Rohstoff - Frage zu sprechen , wobei

'
er auch das

Kolonialproblem berührte . Es ist augenscheinlich , so er¬
klärte er , daß die Mächte , die Kolonien besitzen , wesentliche
Vorteile vor den anderen Ländern voraus haben . An deut
Beispiel des britischen Imperiums schilderte Professor Toyn¬
bees dann die Schwierigkeiten einer Abfluß -
möglichkeit für den Bevölkerungsüber schuß .
Das gleichliegende deutsche und englische Bedürfnis einer
Abflußmöglichkeit für die llberschuhbevölkerüng könne nicht
gewaltsam in Afrika befriedigt werden , da dieser Erdteil ,
wie die Geschichte beweise , nur verschwindend geringe Mög¬
lichkeiten für eine europäische Siedlung bilde .

Das Rohstoff - und Kolonialproblem .

Weil die deutschen Bedürfnisse in bezug auf Rohstoffe
aus den Tropengebieten die Produktionsfähigkeit der
früheren deutschen Kolonien weit überstiegen , wäre das
deutsche Problem, -selbst wenn alle früheren deutschen Kolo¬
nien Deutschland zurückgegeben würden , nicht gelöst .

Mit dieser Feststellung sei ober die Kolonialfrage
keineswegs erledigt . Deutschland würde sich nach wie vor
verletzt fühlen , weil ihm eine Form des Besitzes vorenthalten
wäre , über die andere europäische Großmächte , wie Groß¬
britannien und Frankreich , verfügten .

„ Unter diesen Umständen kann ich es leicht verstehen "
,

so erklärte Professor Toynbees , „ daß Sie es als Ehren -
punkt betrachten , daß wenigstens einige Ihrer Kolonien
Ihnen zurückgegeben werden . Wenn Sie mir sagen , daß
dies der deutsche Standpunkt ist , so glaube ich , daß ihn
die meisten Engländer verstehen und ihm in hohem Grade

Sympathie entgegenbringen .

Diese Frage der Rückgabe der deutschen Kolonien wirst
indes auch eine Ehrenfrage für Uns in England
auf . Der britische Chrenstandpunkt ist folgender : Wir be¬
trachten uns als Treuhänder für das Wohlergehen der unter
unserer Herrschaft lebenden Eingsborenenbeoölkerung , und
wir haben daher das Gefühl , daß es von uns nicht ehren¬
haft wäre , daß wir afrikanische VeoLlkerungsteile ohne Rück¬
sicht auf ihr Wohlergehen einem anderen Souverän über -
lanen , als ob sie nicht menschliche Wesen , sondern Waren ,
bewegliche Sachen wären . Professor Toynbees gab der Uber -

Ein Lob für die Verteidigungsmatznahmen
der Regierung .

Chamberlain so und so .

London , 28 . Febr . Sir Austen Chamberlain hielt
am Frertaaa .be nd in Birmingham eine große Rede für die
englffche Aufrüstung .^ Allgemein fiel es auf , daß Chamber¬
lain es diesmal sorgfältig vermied , seine Angriffe gegen die

Wehrpolitik Baldwins , die vor kurzem im Unterhaus größtes
Aufsehen erregt hatte , zu wiederholen . Et sprach vielmehr ,
sehr zum Erstaunen der Zuhörer , der Regierung sein un¬
eingeschränktes Lob für ihre Verteidigungsmaßnahmen aus ,
wobei wieder einmal das alte Schreckmittel der „ deutschen
Gefahr

"
( !) ins Treffen geführt wurde , offenbar , um der

eigenen Befürwortung der weitgehenden englischen Auf¬
rüstung erhöhten Nachdruck zu verleihen . England , so fol¬
gerte Chamberlain , könne im Interesse seiner eigenen Sicher¬
heit die allgemeinen Bestrebungen nach größeren Rüstungen
nicht vernachlässigen . 5m Gegensatz jlt feiner Erklärung int
Unterhaus sagte er noch , er halte es für richtig , daß der

MinisterpräDent weiterhin Vorsitzender des Reichsverteidi¬
gungsausschusses bleibe .

Mißglückter Aufstandsversuch in Chile .

Ruhe und Ordnung nicht gefährdet .

Santiago de Chile , 29 . Febr . In der chilenischen Haupt¬
stadt gelang es , einen offenbar marxistischen Putsch -

Aufruf des Gauleiters
an alle Betriebsführer und Meister !

Ostern in nahe und damit der Augenblick in dem aller¬
orts Hunderte und Tausende xon Jungen und Mädels die
Schule verlassen , um einen Beruf zu ergreifen und einen
neuen Lebensabschnitt zu beginnen . Gewillt , etwas Tüchtiges
zu lernen und das Beste zu leisten , steht diese Jugend vor
den Toren der Wirtschaft und fordert Einlaß .

An alle Betriebsführer und Meister in Industrie , Handel
und Handwerk und die verantwortlichen Dienststellenleiter in
den Staats - und Gemeindeverwaltungen ergeht deshalb mein
Mahnruf :

Stellt Lehrlinge ein !

Macht unserer Jugend den Weg zum Lebensberuf frei !

Ihr nehmt damit von vielen Vätern und Müttern die
Sorge um die Zukunft ihrer Kinder und erspart unserer
Jugend eine bittere Enttäuschung . Auch der letzte Jugend¬
liche hat - ein Recht auf einen Arbeitsplatz und einen Platz
in der Volksgemeinschaft , auf welchem er mit Hirn und
Faust für sein Volk schaffen und sich einsetzen kann . Jeder

Betriebsführer sei sich deshalb seiner Verpflichtung und Ver¬

antwortung gegenüber dem Volksganzen bewußt und melde

sofort den Berufsberatungsstellen der Arbeitsämter die Zahl
der bereitstehenden Lehrstellen !

Heil Hitler !

gez . Sprenger ,
Gauleiter und Reichsstatthalter .

zeugung Ausdruck , daß es möglich ist , den deutschen und den
englischen Ehrenstandpunkt miteinander in Einklang zu
bringen .

Bei der Frage der abgetrennten Gebiete berührte der
Redner zunächst geschichtliche Vorgänge , wie den Aus¬
tausch Helgolands gegen Sansibar und die Ab¬
tretung der Ionischen Inseln durch Großbritannien an
Griechenland . Zur Lösung dieses Problems , das der englische
Gelehrte als erste Aufgäbe der europäischen Staatsmänner
bezeichnete , schlug Professor Toynbees eine Untersuchung vor ,
ob ohne Änderung bestehender internationaler Grenzen eint
Lösung in der Rtchtung einer echten und wirksamen Auto¬
nomie gefunden werden könne .

Zum Schluß seiner Ausführungen ging .Prof . Toynbees
noch einmal auf das Problem der deutschen Kolo¬
nien ein . Er erklärte , daß das Royal . Institute of Inter¬
national Affairs in London eine nichtamtliche international «
Konferenz über diese Fragen im Sommer 1937 abhaltei
werde , nachdem bis dahin das Problem eingehend und zwo :
nicht nur von allen Beteiligten int eigenen Land , sondern
auch in gemeinsamer Beratung aller , untersucht worden
wäre . Mit einer deutschen Beteiligung zu dieser wissen¬
schaftlichen Arbeit , die für die Staatsmänner Europas von
beträchtlichem Wert fein könne , werde gerechnet .

Reichsminister Dr . Frank

gaib dem Dank mit folgenden Worten Ausdruck : ä

„ Wir stehen alle unter dem Eindruck dieser
sehr mutigen und tapferen wissenschaftliche ^

Meinungsäußerung des Herrn Professor Toynkfte s
die wir alle als Beitrag zur Erforschung der Nor
räume einer juristischen Betrachtung der
Problemsder Revision von Verträgen und als eng¬
lischen Standpunkt zur Kenntnis nehmen . Es ist nun einmal
so : Das Ideal der Staatsführung wäre bann verwirklicht ,
wenn Philosophen die Staaten führen würden .

Im möchte zu dem Dank und der Anerkennung , die de '

Präsident der Akademie für deutsches Recht ausspricht , eb
Minister des Deutschen Neiches noch folgendes erklären :
Wenn Staatsmänner und Staatsrepräsentanten mit solche
Offenheit und mit solcher schonungslosen Klarheit
über internationale Probleme reden würden , wie wir des
soeben erlebt haben , so würde manche internationale Ve -
Wicklung mit überraschender Schnelligkeit beseitigt werden .

Der Begriff terra irrebenta ist kein WesensbfftandteA
der deutschen Politik . Unsere großen politischen Richtlinien
gehen dahin , den Frieden auf dem Wege des Rechtes zu
sichern . In dieser Methode , Herr Professor , verstehen sich die
englischen und die deutschen Rechtsgelehrten bestimmt . Wir
werden uns gern , Ihrer Einladung folgend , an der Fort¬
setzung Ihrer zwischenstaatlichen Studien
durch Ab sendungdeutscher Gelehrter beteiligen ,
und ich würde mich treuen , wenn auf Ihrer nächstjährigen
Tagung ein wesentlicher Erfolg erzielt werden könnte .

"

Reichsminister Dr . Frank teilte dann noch mit , daß am

Samstag eine Sitzung des Völkerrechtsausschusses der Aka¬
demie für deutsches Recht stattfindet , auf der Prof . Toynbees
nochmals zu den heute berührten Problemen in Diskusfisns -
form Stellung nehmen werde .

versuch im Keime zu ersticken . Ehemalige Offiziere des
Heeres und der Polizei , die . wie von unterrichteter Seite ver¬
lautet mit marxistischen Parteigängern in enger Fühlung
gestanden haben sollen , versuchten höchste Kommandie¬
rende des Heeres gefangen zu nehmen und auf
diese Weise die Befehlsgewalt über das Heer an sich zu
reißen .

Dank dem entschlossenen Auftreten des Oberkomman¬
dierenden der chilenischen Armee , General Novoa , gelang
es . alle etwaigen Weiterungen des Putschversuches sofort zii
beseitigen .

Die Lage ist in der chilenischen Hauptstadt gespannt aber
ruhig . General Novoa versicherte die Negierung von der
unbedingten Treue des Heeres . Da auch die bewaffnete
republikanische Miliz auf feiten der Regierung steht , erschein !
die öffentliche Ruhe und Ordnung als nicht gefährdet .
22 Teilnehmer des Putschversuches wurden verhaftet .

£>anpti * nftlettex : Zritz Gün rher .
Stellvertreter des tzauptichriftleiters : Eati Heinz Knnj .

verantwortlich für Politik , Kaltarpottttf anb Knnft : Fritz GLntber ; für den
politischen Nachrichtendienst Karl Heinz Avnz ; fflT unpolitische xeitröge and
vermischtes : Dr . tzeinrich Reichert , für Stadtnachr chten : i . v . Sein } fenbatbt ;
für wirtschaft , handel und Gewerbe : t. D. Karl . Heinz Xnnj ; für Umgebung .
Orovinsnachrichrcn und den Sportteil : Seinz Len Hardt ; für den Bilderdienst :

die betr . Ressortleiter .
für den Anzeigenteil : Otto Kaiser , iSnülich in Wiesbaden .
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Besichtigung durch die Presse .

Friedrichshafen , 28 . Febr . Wiederum rückt Friedrichs¬
hafen in den Blickmnkt der Weltöffentlichkeit . Nach über
dreijähriger Nanz eit ist auf der Friedrichshafener
Werft das neue große Verkehrsluftschiff ,L Z . 12 9 “

fertiggestellt . Zehntausende haben in den letzten
Jahren und Blomnen bei den täglichen Besichtigungen sein
Entstehen in allen Ahasen sehen und bewundern können . Jetzt
ist das stolze Werk vollendet .

Am Donnerstaz gab der Luftschiffbau Zeppelin den Ver¬
tretern der deutschem und der ausländischen Presie zum ersten
Male Gelegenheit , aas für die „ Deutsche Zeppelin - Reederei “

erbaute Luftschiff „ LZ . 129 “ in der Montagehalle eingehend
zu besichtige . Das Fahrzeug , das in Kürze der Deutschen
Zeppelin -Reederei übergeben wird , verkörpert eine
35jährige unaufhörliche Konstruktions - und
Entwicklungsarbeit . Während „ Graf Zeppelin

“ als
Studienschiff gebaut und ursprünglich nicht für den iibersee -
dienst bestimmt war , handelt es sich bei dem „ LZ . 129 " um
das erste eigentliche Transozean ; Verkehrs¬
luftschiff , das 50 Fahrgäste und Post - und Frachtmengen
in wenigen Tagen nach Süd - und Nordamerika befördert und
seinen Fahrgästen alle Bequemlichkeiten eines
modernen Ozeandampfers bietet . Damit wird eine
neue Epoche im Luftverkehr nach Ubersee eingeleitet .

„ LZ . 128 "
ist das größte Luftschiff der Welt .

Der stromlinienförmige 36eckige Schiffskörper besitzt eine
größte Länge von 248 Meter , einen größten
Durchmesser von 41,2 Meter und hat einen
Nenngasinhalt von 190 000 Kubikmeter .

Bei diesen Abmessungen ist das Schiff nicht ganz so
schlank wie das Luftschiff „ Graf Zeppelin

“
.

Als Baustoff für das Gerippe diente eine besonders feste
Spezial - Leichtmerall -Legierung . Die Schiffskörperaußenhaut
besteht aus Barmwollstosf , der durch einen Cellon - Anstrich
wetterfest gemacht wurde . Das Traggas ist in 16 Gaszellen
untergebracht , de alle mit Sicherheitsventilen ausgerüstet
sind . Die Gaszellenanlage ist zunächst nur für Füllung mit
Wasserstoffgas ausgeführt ! sie kann aber zu gegebener Zeit

für Zwei - Gasfüllung erweitert werden . Als Haupttraggas
käme dann Helium in Frage , während Wasserstoffgas nur
als Hilfsgas herangezogen würde .

Die Maschinen , die zum Antrieb des Schiffes dienen , sind
Dieselmotoren der Daimler - Benzwerke in
Stuttgart . Die Höchstleistung der Maschinenanlage be¬
trägt etwa 4200 PS . Die Motoren sind in vier Gondeln ein¬
gebaut , die , wie es sich bisher als gut bewährt hat , außerhalb
des Schiffskörpers an Streben aufgehängt sind . Der V e -
tri ebsstoffvorrat besteht aus etwa 60 000
Kilo Schweröl . Er ist im Kielgerüst des Schiffes in
zahlreichen Einzelbehältern gelagert . Die normale
Reisegeschwindigkeit des Schiffes , das einen
Attionsradius von 14 000 Kilometer hat , beträgt 125
Stundenkilometer . Ladung kann das Schiff an
Fahrgästen , Verpflegung , Fracht , Post und Gepäck ins ge¬
lammt 19 000 Kilogramm befördern 2m Bugteil
des Schiffes unterhalb des Schiffskörpers ist die Führer¬
gondel eingebaut , die ähnlich wie beim „ Graf Zeppelin

“

vorne den Steuer - rnnd . Führerraum und dahinter einen
Navigationsraum enthält . Oberhalb der Führergondel be¬
findet sich die Funkkabine .

Die Ausstattung der Passagierräume .

Unter den verschiedenen Neuerungen , die „ LZ . 129 “

gegenüber früheren Bauten ausweist , ist besonders die neu¬
artige Anlage der Fahrga st räume zu erwähnen .
Während „ Graf Zeppelin " im Anschluß an die Führergondel
einen Hauptaufenthaltsraum , zwei kleinere Salons

'
sowie

Schlafkabinen mit insgesamt 24 Bettplätzen enthält , hat
„ LZ . 129 “

zwei große Gruppen von Aufenthaltsräumen mit
Wändelgängen und ferner 25 Schlafkabinen mit insgesamt
50 Bettplätzen . Damit ist dein Bedürfnis der Fahrgäste nach
größerer Geräumigkeit und Bequemlichkeit
auf mehrtägigen Reisen Rechnung getragen . Es kann u . a .
auch in einem besonders dafür hergerichteten und gesicherten
Raum den Fahrgästen die Möglichkeit zum Rauchen
gegeben werden . Die Passagierräume sind auf zwei überein¬
ander liegenden Decks angeordnet .

Ein oberes Hauptdeck enthält auf der einen Seite den
großen Speisesaal , auf der anderen eine Halle und den

Schreib - und Leseraum sowie die Wandelgänge mit
denlangenFensterfluchten . Zwischen diesen Tages¬
räumen sind auf dem oberen Deck die Schlafkabinen unterge¬
bracht .

Das kleinere Unterdeck enthält die Nebenräume , ein

Duschbad , das Schiffbüro und die Rauchkabine . Ferner sind
dort die Küche und die Eßräume für die Besatzung ( 4 0
Mann ) untergebracht .

Die künstlerische Ausstattung des Innern lag in den
Händen des Architekten Professor Brcuhaus ( Berlinft
Sämtliche Räume haben künstliche Belichtung und eine Luft¬
heizung . Die Beleuchtung ist elektrisch , ebenso die Heizungs¬
anlage für die Küche . Die Räume für die Besatzung sind
innerhalb des Schiffskörpers zu beiden Seiten des Lauf¬
ganges angeordnet .

Das Fahrten - Programm .

Das neue Luftschiff , besten späte Fertigstellung Dr .
Eckener auf die Motorenfrage und die Schwierigkeiten auf
dem Gebiet des Hallen - und Hafenwesens zurückführte, , ist
schneller als der „ Graf Zeppelin

“ und hat auch eine größere
Tragfähigkeit , so daß die Fahrt von Friedrichs¬
hafen bis Rio in 80 bis 82 Stunden ohne Unter¬

brechung ausgeführt werden kann . Gegenüber der bisherigen
Reisedauer kann die Fahrt somit um einen Tag beschleunigt
werden . Für die Rückfahrt Rio — Friedrichshafen sind etwa
100 Stunden nötig .

Im Laufe des Sommers wird das neue Luftschiff S t u -

diensahrten nach Nordamerika unternehmen , wo¬
bei erprobt werden soll , ob auch über dem Nordatlantik ein

regelmäßiger Luftschiffdienst durchgeführt werden kann .
Die Sicherheit eines Nordatlantik -

d ie n st e s st e h t g e n a u s o f e st wie bei den Süd -

amerikafahrten .. Roch nicht geklärt ist aber , wie der

Verkehr sich mit fahrplanmäßiger Pünktlichkeit abwickeln

läßt , da hier die Witterungsverhältnisse viel

wechselnder in ihrer Art und viel brutaler in ihrer Er¬

scheinungsform sind .
Dr . Eckener zeigte sich aber über die Möglichkeit eines

Nordatlantikverkehrs durchaus zuversichtlich und hofft , die

Hinfahrt von Küste zu Küste in 4 5 bis 48 Stunden
und die Rückfahrt in 6 5 Stunden bewältigen zu
können . Allerdings unter dem Vorbehalt einer um 12 Stun¬
den verlängerten Fahrzeit bei besonders ungünstigem Wetter .

Uber die Frage „ Luftschiff oder Flugzeug
“

sprach sich Dr .
Eckener dahin aus , daß für die Transozeanfahrten
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Links : Eine bemerkenswerte Neuerung : Unter der Führergondel trägt „ LZ . 129 “
erstmalig ein Landerad . ( Weltbild , M .) Mitte : Blick

in den Speisesaal des Luftschiffes . Er ist ebenso geräumig wie behaglich . ( Heinr . Hoffmann , M .) Rechts : „ LZ . 129 “ in der Werfthalle . ( Weltbild , M .)

Berliner Theaterbrief .

Berlin , Ende Februar .
Eins große Premiere gab es im Kleinen Staatstheater :

, D ) e r Ministerpräsident
“

. Der Name des Historikers
und Dichters Wolfgang Goetz , besten „ Gneisenau

“ kein ge¬
ringes Versprechen brautet , der Name Emil Jannings ,
der so lange aus keinem Theaterzettel zu sehen war , das sind
Sterne , die dem Abend von vornherein ein erhöhtes Inter¬
esse liehen . Das Interesse ward auch gerechtfertigt — sofern
man nicht mehr als einen sehr kultivierten Dialog , eine feine
Umrißzeichnung historischer Gestalten und eine Aufführung
von Rang erwartet hat .

Der Ministerpräsident soll Bismarck sein . Die Maske
sagt es , brühmte Aussprüche des Erzkanzlers , Milieu und
politische Situation bestätigen es . Warum aber wird Bis¬
marck nicht beim Namen genannt , warum fällt überhaupt
keine Namensnennung , wird für die Mitspieler nur jeweils
Baron , Graf . Staatssekretär . Geheimrat gesagt ? Der Ver -
faster wollte offenbar kein getreues Abbild des Geschichtlichen
geben , wollte sich die Freiheit der Gestaltung nicht einschrän¬
ken lasten . Er wollte Geschichte nur so weit benützen , um ein
staatsmännisches Prinzip aufzeigen zu können . Dieses
Prinzip beißt : llnterorünung aller persönlichen Fragen der
Forderung des Vaterlandes . Eine kompliziert scheinende ,
aber im Grunde sehr einfache Handlung vermittelt die Idee .
Der Sotzn des Ministerpräsidenten , der Staatssekretär , droht
einer politischen Machenschaft zum Opfer zu fallen . Die
Tochter eines gegnerischen Parteiführers ( man hat an einen
Mann des Zentrums zu denken ) , eine geschiedene Herzogin ,
weiß dcn jungen Mann zu bestricken , ihn dem Allmächtigen
zu „ rauben “

. Das Liebespaar flieht , wird aber vor der
Grenze vom Ministerpräsidenten eingeholt . Der Alte fordert
vom Sohn den Verzicht auf sein persönliches Glück . Vor der
sehr gespannten außenpolitischen Situation würde eine Ent -
zweiunz von Vater und Sohn die schlimmsten Folgen haben .
Der Sohn begreift das bittere Muß . Auch sie , die Herzogin ,
die den Sohn hat aufrichtig lieben lernen , fügt sich am Ende
der Einsicht des großen Mannes . Der Nachhall einer
triumphalen Rede im Reichstag , der alle Parteien gewinnt
und in Europa den Friedenszustand wieder herstellt , gibt
einen symbolischen Ausklang .

Eigentlich sind zwei Vorwürfe ineinander verstrickt : die
Liebesgeschichte und die Auseinandersetzung zwischen alter
und neuer Schule . Die alte Schule ist von der Großmutter
jener Herzogin vertreten , der noch immer Metternich als
Ideal » otschwebt , einer schon sehr altersschwachen , aber
hinter ! iftigLgewitzten Dame , die bei einem Ball des Minister¬
präsidenten die ganze Intrige einfädelt . Im Gewächshaus

spinnt sich ein sehr amüsantes Gespräch zwischen ihr und dem
Kanzler an . Wir bekommen entzückende Anekdoten zu hören .
Aber — eine Auseinandersetzung ernster Natur , wie wir sie
hier im Zentrum des Stückes erwarten könnten , bleibt uns
der Verfaster schuldig . Dürftig ist wohl auch die andere
Handlung ausgestaltet . Weder der Sohn noch die verführe¬
rische junge Aristokratin haben etwas Eigenwüchsiges , das
über die Schablone hinausdeutet . Irgend ein tieferer Ein¬
blick in die seelischen Vorgänge dieser beiden Menschen wird
uns nicht gestattet . Was bleibt ? Das Historische ? Da sind
wir nur auf Vermutungen angewiesen . Nicht nur die Per¬
sonen , auch die Dinge werden nicht beim Namen genannt .
Wir hören von einer Kriegsgefahr , von Gegenströmungen
gegen die Politik des Kanzlers , von seinem endlichen Sieg
über die Parteien . Aber wissen nie — wieso , warum ?
Politik ist so an Realitäten gebunden , daß sie uns schwerlich
ohne reale Zeugniste anschaulich werden kann . . . Aber an¬
schaulich wird uns Bismarck . Bismarck , indem er fast nur
in Monologen — scheinbaren Dialogen — sich kundgibt . In
seinem Arbeitszimmer , dem Geheimrat ( Holstein , der grauen
Eminenz ) gegenüber , sehen wir ihn leibhaftig , gar nicht
offiziell , sprühend in jovialer Laune , ausbrechend in maß¬
losem Zorn . Und so kluge und feine Dinge sagt er . . . .
Überhaupt ist das Fenilletonistische , Anekdotische das Beste
an diesem Stück , das sehr wenig von einem Drama hat , wenn
man auch nicht verkennen darf , daß es an theatralischen
Wirkungen nicht arm ist , daß eine gewiße Spannung erzeugt
wird , die bis zum Ende vorhält . An Nebenfiguren bewährt
sich die geschickte Hand des Versasiers . So ein Salon M -'

achtziger Jahre , in dem i>et Baron ( Eulenburg ) eines feiner
Rosenlieder am Klavier vorträgt , ist reizend lebendig .ge¬
macht , ist ein Genrebild , das seinen Wert für sich hat . Nicht
wenig allerdings trug zur Unmittelbarkeit des Einxucks die

einfühlsame Regie Richard Weicherts bei . E « il Jan¬

nings als Bismarck : das ist das besondere schauspielerische
Ereignis des Abends . Das Gesicht kann nicht völlige
porträtähnliche Stimme gewinnen , aber die trächtige Gestalt ,
ja sogar die etwas Hochliegende Stimme , b « in der Erregung
zuweilen versagt , ist merkwürdig bismerckisch . Eine Nach¬
bildung ganz ohne Zwang , eine vollkommene menschliche
Einheit . Maria Koppenhöfet Paul Hartmann ,
Hilde Meißner , Paul H e n ck e « und andere fügten sich
zu einem glänzenden Ensemble z- iammen .

♦

Eine seltsam wärme - oe Kraft geht von Shaws
„ Candida “ aus . Hier . enthüllt der spöttische Skeptiker
freimütiger als irgendw - ftin Dichterherz . Ein so empfind¬
sames , so verschwarm « s Dichterherz , daß es die Ironien
feines kritischen Wifts schwer haben , sich zu behaupten .

Candida ist Shaws frauliche Jdealgestalt . Ob je eine Dar¬
stellerin ihr Wirklichkeit lieh ? Von Käthe Dorsch möchte
man es glauben . Doch spielt sie ein „ Mysterium

“
, wie Shaw

sein Stück nannte ? Sie ist keine geheimnisvolle , allwisiende
Fee . Den beiden , dem zwanzigjährigen Dichter , der leid -

erfahren wieder in die Nacht hinausziebt , und ihrem Manne ,
dem sorglos - selbstzufriedenen Prediger , der sich dem Leide so
wenig gewachsen ßeigt , den beiden ist sie eine sehr menschliche
und durchaus nicht entsagungsvolle Helferin . Nicht mit
geistiger Überlegenheit wägt und urteilt und schlichtet sie
zwischen ihnen , sondern mit dem Herzensverstande ihrer
Weibnatur . Sie ist Mutter , Schwester , Geliebte zugleich .
Und so vielleicht , in dieser Einheit , erfüllt sie ein Mysterium .
Man muß diese Leistung - die man so gar nicht als „ Leistung

" '

empfindet , zu den schönsten Gestaltungen der Käthe Dorsch
zählen . — Es gab i « Deutschen Theater unter Paul Ottos
shaw - kundiger Rente eine vorzüglich zwischen Ernst und
Heiterkeit abgewogene Vorstellung . Der Ernst versank nicht
in tragische Tiefe, _ unb die Heiterkeit drang nicht über die
Grenzen der Komödie hinaus . Der Pastor Morell fand in
Ewald Balser einen idealen Vertreter . Der Darsteller ,
dem mas in klastischen Rollen manchmal allzu deutlich den
hohen Stil des Burgtheaters anmerkt , ist hier von bemerkens -
wertcr Schlichtheit und Unterschiedlichkeit des Ausdrucks . Der
tragikomische Schwärmer Marchbanks ist Albin Skoda :
Mr jung , glühend , über sich selber stolpernde Das Komische
spendete in reichem Maße — aber wie fein zubereitet ! —
Max Gülstorfs als Burgeß .

♦

Der „ Tartufse “ der Volksbühne hat zum Verfasser
„ nach Moliöre “

Rudolf B1 ü m n e r . Hat Motte re Rudolf
Blümner nötig ? Ein Stück zu bearbeiten , dem der „ Zahn
der Zeit

“ — fast 300 Jahre ! — nichts anhaben konnte , das
man als technisches Vorbild auch heute noch den Jüngern
Thalias vor Augen halten darf ! Dem Versuch liegt offenbar
die Absicht zugrunde , das Stück einer breiteren Zuhörerschaft
leichter eingängig zu machen , es zu vereinfachen , wo das
Barock allerlei Schnörkel zieht . Es bleibe dahingestellt , ob
nicht auch der llr - Moliere dem Publikum der Volksbühne
behagen würde ; der Zweck wurde jedenfalls erreicht : durch
die Hervorhebung des Charakteristischen , durch die Be¬
schränkung der fünf Akte auf drei , durch die Einführung
einer Alltags - Prosasprache ist alles sehr viel mundgerechter
geworden . Dem feineren Geschmack allerdings , das braucht
nicht betont zu werden , sind mancherlei Reize dabei verloren
gegangen . . . Der Tartufse Theo Lingens mag für die
Einbuße schadlos halten . Mit unerhörter Selbstverleugnung
zeigt Lingen die Fratze eines diabolischen , amoralischen



Soimtag , März 1936 .

Der künftige Wau 6er MH . an 6er Saar
.

Neue Dienststrafordnung für 6en NeitzarbeitMenst .

2hts Aunst und Leden

,um großen Publikums -
Iruber “ und schüchterner

I . A .rung .

, W , , „ an ben Reichsausscheidungskampf im
kommenden Monat gemacht weiden , und sie ist dazu angetan ,
die maßgebenden Stellen und Personen , denen das Wohl
echter deutscher Tanzgeselligkeit am Herzen liegt , noch lange
in der kommenden Entwicklung dieser wichtigen Volksunter¬
haltung zu beschäftigen . Aus diesem Grunde ist der bevor¬
stehenden Reichsentscheidung im Tanzkapellen - Wettbewerb

Bedeutsame Erklärung des Gauleiters Bürckel .

Saarbrücken , 28 . Febr . In einer Sitzung des saar¬
ländischen Führerkorps der NSDAP . , die in Homburg
( Saar ) stattfand , wurde eine bedeutsame Erklärung
von Gauleiter Bürckel über den künftigen Aufbau
der NSDAP , an der Saar abgegeben .

Die Erklärung geht aus von den Erfahrungen des
Saarkampfes und kommt dabei zu der Feststellung , daß
an der Saar feder , der unter dem jahrelangen Trommel¬
feuer der vereinigten . Eegner Deutschlands an der Saar
standhielt , im wahrsten Sinne des Wortes den Ehren¬
titel „ Kämpfer "

verdient . Es fei irrig , annehmen zu
wollen , daß an der Saar der Titel „ Kämpfer

"
an das

Parteiabzeichen obei
_

die Mitgliedsnummer gebunden
fei . Man ziehe gewiß den Hut ab vor den alten Ee -
finnungstreuen , aber diese nähmen es für sich gar

tanzen läßt , als daß man dieser Musik nur zur Unterhaltung
am Lautsprecher zuhören mag . Gerade diese Erscheinung
wird zur Grundlage eingehender Betrachtungen und Unter¬
suchungen im Anschluß r " ----- ------ * --- E

Bildende Kunst und Musik . Prof . Clemens Krauß
wird anfangs März ein Ehrengastspiel tm Frankfurter
Opernhaus , der Stätte seines früheren Wirkens , ab¬
solvieren . Bei den von Prof . Krauß musikalisch geleiteten
Aufführungen ( „ Rosenkavalier "

, „ Fidelio
" und „ Toska "

) wird
Viorica U r s u l e a c , die ebenfalls in Frankfurt noch nicht
vergessen ist , jeweils die Hauptpartien fingen .

'
Iaro P r o .

h a s k a ist als ,F )chs von Lerchenau "
gewonnen worden .
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*
Verteilung des Westmark - Preises 1936 . Am ersten

Jahrestag der Saar -Rückgliederung , dem 1 . März 1936 , wird
im Stadttheater Saarbrücken die Verteilung des diesjähri -

Westmarkpreises vorgenommen . Gauleiter Joseph
-v ^ rckel wird eine Ansprache halten . Die Preisträger werden
dur «, den Eaukulturwart und Eauobmann der NS .- Kultur -
gemer ^ hx bekanntgegeben .

* 2 *e Reichsentscheidung im Tanzkapellen - Wettbewerb .
Nachdem Bezirksentscheidungen im Tanzkapellen - Wett -
bcwerb des deutschen Rundfunks in den einzelnen Sende -
bezrrken lta “ 9nuni >en haben , findet der Reichsausscheidungs -
kampf der •® eM5Heaer am 13 . März im Rahmen einer
großen onenihaje » Wettbewerbsveranstaltung im Berliner
3 .00 J * . r o? v . 1Sinn dieses Wettbewerbes äußert sich
d,e Reichs - Rund,unk ^ ellschaft dahin , daß es letzten Endes
um nichts geringeres a,5 die tatkräftig in Angriff zu
nehmende Bereinigung deutschen Tanzmusik und eine
gesunde Klärung der Begir ^ über ihren Wert oder Unwert
geht . Es ist hinlänglich bekamt , daß die sogenannte moderne
Tanzmusik in Deutschland vor ^ in öcn großen Städten
getanzt wird und da « es sich in . allgemeinen besser danach

8 . Aberkennung des Dienstgrades gegen Vormänner
und Obervormänner .

9 . Zurücksetzung in der Beförderung .
10 . Entfernung aus dem Reichsarbeitsdienst .
11 . Ausstoßung aus dem Reichsarbeitsdienst .

Außerdem kommen Zurechtweisungen , Ermahnungen
oder Rügen in Betracht , die aber keine

'
Dienststrafen sind .

Den Beschuldigten muß die Möglichkeit ge¬
geben werden , sich zu rechtfertigen . Die Ver¬
ordnung regelt ausführlich , wem die Strafbefugnis für die
verschiedenen Dienstgrade zusteht . Bei Verfehlungen gegen
die Ehre der Gemeinschaft entscheidet über die Schuldfrage
eine besondere Kammer , die aus dem für die Bestrafung zü -
ständigen Führer als Vorsitzenden und zwei Beisitzern ge¬
bildet wird .

Englische Pressestimmen über „ LZ . 129 "
.

Loudon , 29 . Febr . Die englische Presse veröffentlicht
heute groß aufgemachte Berichte über den neuen deutschen
Zeppelin „ L Z 129 “

, der in der nächsten Woche seine Ver¬
suchsfahrten antreten wird . Alle technischen Einzelheiten
des Schiffes werden von den Blättern außerordentlich ein -
gehend geschildert , und gleichzeitig weiden zahlreiche Bilder
veröffentlicht , die in manchen Zeitungen eine volle Seite
einnehmen .

Die „ Times "
schreibt , die Einrichtungen der Passa¬

gierkabinen sei mit derjenigen eines Luxuszuges oder
ernes Ozeandampsers 1 . Klasse zu vergleichen . Der Sonder¬
korrespondent der „ Daily Mail " in Friedrichshafen nennt
das Luftschiff das größte und stärkste Luftschiff in der Welt .
Es biete nicht nur große Sicherheit , sondern gebe auch den
Fahrgästen ein Maß von Bequemlichkeit und
Luxus , das bisher im Luftverkehr unbekannt ge¬
wesen sei .

Der führende englische Luftsachverständige , Lord Sem -
pill , erklärte vor dem Königlichen Institut in London , der
" eue deutsche Zkppelin werde voraussichtlich einer zweifeln¬
den Welt die vollständige Durchführbarkeit
ernes transozeanischen Verkehrsdienstes beweisen .
Der neue Zeppelin werde möglicherweise das erste Trans¬
portmittel fein , das Europa und die Vereinigten Staaten mit
einem regelmäßigen Dienst verbinde .

* Frankfurter Theater . Als dankbar aufgenommene
Nachfaschingsgabe servierte das Neue Theater „ Ich und
mein kleiner Bruder “

, einen musikalischen Schwank
von Ladislaus Szilgayi ( deutsche Bearbeitung : Willi Kollo ,
Musik : Michael Eisemann ) . Auch wenn der Inhalt des
Schwankes über das Gewohnte hinaus belustigend ist , ihn zu
erzählen , hieße weiteren Jntereffenten die Spannung und da¬
mit die Freude nehmen . Die Hauptsache : Das Publikum
kommt auf seine Kosten , und darf sich freuen . Zum größten
Teil ist das Ergebnis auf das Konto der geschickten , mit
witzigen Einfällen und parodistischen Lichtern nicht geizenden
Regie Impekovens , der selbst ein Schwankautor ist , und
der in prächtiger Spiellaune außerordentlich gelösten und
dennoch die Einheitlichkeit des Zusammenspiels nicht stören¬
den Schauspieler zu setzen . Die charmant singende und
tanzende Lyda Justus trägt die Hosen des „ kleinen Bru¬
ders "

, und — damit den Schwank zum großen Publikums¬
erfolg . Bum Krüger als „ großer Bruder " und schüchterner
Casanova , Franz Schneider als urkomische Diener - Type
und Carola T o e l l e als liebeshungrige Stenotypistin sind
die Übrigen Hauptbeteiligten . Toni Steinberger stellt
praktische und . amüsant -naive Bilder . Alf Bern a . E . sorgt
für Verlebendigung der Tanz -Rhythmen . „ Sechs Mädchen
für alles "

helfen ihm dabei . Das kleine Orchester ( Hans
Blümer ) hämmert uns auch in den Pausen die Schlager
ein . Man behält sie und ihre Interpreten gern in E rinne -

nationalsozialistischen Weltanscharung dftnen , sondern es
mu,,e ihm auch bekannt fein , oi das Eesolgschaftsmitglied
>cme minderjährigen Kinder denjenigen Jugendoerbänden

*

*
öuluhre , die dazu bestimmt seien , die Jugend im national »
sozialistischen Geiste zu erziehen . Der Minister erinnert an
den Erlag des Stellvertreters des Führer ; , wonach es selbst -
verständlich sei , daß alle , die cs liit ihrem Bekenntnis zum
Führer und seiner Bewegung ehLch meinen , aus Berant -
wortungsbewußtschn gegenüber der deutschen Zukunft ihren
Kindern den Weg zur Hitlerjugsid freizeben und so das
Werk des Führers unterstützen . 5 ) mut der Behördenleiter in
der Lage ist , sich ein zuverlässiges Urteil zu bilden , ordnet
der Minister für die Beamten , Angestellten und Arbeiter der
Reichspost Aufzeichnungen in einet besonderen Anlage zum
Perionalbogen an . Diese ist finrfth allen Versetzunas - und
Beforderungsvorschlägen beizufüge » .

2 . Einfacher Verweis .
b ) Förmliche Dien st strafen :

3 . Strenger Verweis .
4 . Lagerarrest bis zu 4 Wochen .
5 . Stubenarrest bis zu 4 Wochen .
6 . Verschärfter Arrest bis zu 10 Tagen , zulässig nur

bis zum Obervormann einschließlich .
7 . Zellenarrest von 1 Tag bis zu 240 Tagen ( kann in

Gefängniszelle verbüßt werden ) .

Aufzeichnungen in den Personalakten .
Berlin , 29 . Febr . ( Eig . Drahtmeldung .) Nach einer

Verfügung des Reichspo st Ministers ist es für Ent¬
scheidungen in Personalangelegenheiten erforderlich , daß sich
die Behördenleiter über die Einstellung der Gefolgschaft zum
nationalsozialistischen Staat und zur NSDAP , laufend
unterrichtet halten . Dazu sei es notwendig , daß der Behör¬
denleiter nicht nur wisse , in welchem Umfänge sich das ein -
selne Gefolgschaftsmitglied , selbst in der NSDAP . , ihren
Gliederungen , den angeschloffenen Verbänden und in
sonstigen , Zusammenschlüffen betätigt , die den Zielen des
nationalsozialistischen Staates und der Verwirklichung der

Bei Verstößen gegen Zucht und Ordnung findet diese
Bestimmung Anwendung , wenn eine Bestrafung mit Zellen -
arreft , Entfernung oder Ausstoßung zu erwarten ist . Der
Strafausspruch darf erst am nächsten Tage , nachdem der
Dienststrafvorgesetzte von der Tat Kenntnis erlangt hat ,
stattfinden .

Dem Führer und Reichskanzler steht das
Enadenrecht in Dienststrafsachen für alle
Angehörigen des Reichsarbeitsdienstes zu .
Er übt es selbst aus oder überträgt die Ausübung anderen
Stellen . Die öffentlichen Behörden haben im Rahmen ihrer
Zuständigkeit den mit der Ausübung der Dienststrafgerichts -
barkeit betrauten Dienststellen des Reichsarbeitsdienstes
Amts - und Rechtshilfe zu leisten .

Ein Erlaß des Reichsinnenministers .

Berlin , 27 . Febr . Unter Aufhebung der bisher er¬
gangenen Bestimmungen hat der Reichsinnenmini st er
für den Reichsarbeitdienst eine neue Dienststrafordnung er¬
lassen , die am 1 . März 1936 in Kraft tritt . Es sind ihr alle
Angehörigen des Reichsarbeitsdienstes unterworfen . Alle
Handlungen und Unterlassungen , die erstens die Ehre der
Gemeinschaft und das öffentliche Ansehen des Arbeitsdienstes
oder die Kameradschaft im Arbeitsdienst verletzen oder ge¬
fährden oder zweitens gegen Zucht und Ordnung im Arbeits¬
dienst verstoßen , sind nach dieser Dienststrafordnung zu ver¬
folgen , wie § 2 bestimmt . In besonders leichten Fällen kann
anstelle einer Strafe eine Zurechtweisung , Mahnung oder
Rüge ausgesprochen werden . Dienst strafen sind :

a ) Kleine Dien st strafen :
" 1 : Dienstoerrichtung im Innendienst außer der Reihe

oder außer der Zeit , jedoch nur zur Wiedergut -
machung nachlässiger Dienstverrichtungen gleicher
Art .
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Die Einstellung der Gefolgschaft
im neuen Staat .
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Menschen , eine vollendete Maske der Scheinheiligkeit mit
roten , glatten Haarsträhnen über den Ohren , einem fast
dümmlichen , bleichen Unschuldsgesicht . Wie sich der Aus¬
druck verändert , wenn ihn Haß und Raffgier schüttelt !
Lingen nähert seinen Tartusfe der historischen Gestalt des
Rasputin . Die Ungepflegtheit , die Schmierigkeit seines
Äugeren seine maßlose Völlerei laffen wie bei dem russischen
Wunderheiligen und Hochstapler auf niedrigste Abkunft
schließen . Bleibt nur die Frage der Wahrscheinlichkeit : kann
solcher Unmensch i « dem hochkultivierten Haus eines Reichen
zur Zeit Ludwigs XXV . Eingang finden ? — Lucie Höflich
h " lt sich als Leiterin der Aufführung nicht mit Stilfragen
auf . Sie gibt zeitnahes , realistisches , ja naturalistisches
Theater , so dag man die Allongeperücke fast als Kostümscherz
empfindet .

♦

Es gab auch eine freie Bearbeitung des „ Maitre Pathe -
lin "

, den man einen Moliere vor Mokiere genannt hat ' sie
stammt von H . W . Hillers . Es handelt sich bei der Ur¬
form der „ H a m m e l k o m ö d i e“

, nm das Stück jetzt heißt
um eines der frühesten Zeugniffe christlich- bürgerlicher Dra¬
matik . Die anonyme Farce ist Ende des 15 . Jahrhunderts
in Rouen geschrieben und aufgeführt wordm . Sie ist eine
Anekdote über das Winkeladvokatentum , und weil sie ur -
echtes Possenelement in sich birgt , hat sie sich — in vielfacher
Gestalt — über die Jahrhunderte hinaus erhäften . Ihre
ständige , von Kotzebue in den „ Kleinstädtern

" au ^ efrischte
Redensart : „ . . . um wieder auf besagten Hammel zu
kommen "

ist auch heute noch ein geflügeltes Wort . Der
moderne Bearbeiter hat das Handlungsgerüst ziemlich nn -
verändert beibehalten . Pille ( Pathelin ) schwatzt eine « .
Tuchhändler sieben Ellen für ein Gewand ab . Als der Kauf¬
mann fein Geld holen will , stellt sich der Advokat sterbens¬
krank . Aber noch am selben Tage verteidigt Pille vor Ge¬
richt einen Schäfer , der vom Tuchhändler wegen Hammel¬
raubes verklagt worden ist . Der verblüffte Klager , der jetzt
auch auf Bezahlung seiner Tuchellen bringt , wird für ver¬
rückt gehalten , und da der Schäfer auf alle Fragen nur
„ Bäh ' " antwortet , wird er abgewiesen . Aber auch der Ad¬
vokat hat seinen Schaden . Als er vom Schäfer sein Honorar
fordert , kriegt er auch nur „ Bäh !"

zu hören . Diese gewiß
recht primitive Anekdote dürfte , wenn sie ein Bearbeiter nicht
inhaltlich erweitert , über das Matz eines Aktes nicht hinaus -
gehen . Hillers gibt drei — sehr lange Akte . Der szenische
Witz wird breitgewalzt . Und wenn auch die leicht und ge¬
schickt gesetzten Knittelverse manchmal recht witzig sind , so
wird man doch andererseits durch Derbheiten verärgert , die
nur derb und gar nicht witzig sind . Regielich und darstelle¬
risch wurde im Rosethcater keine Mühe gespart . Paul und
Traute , Hans und Loni Rose wurden mit Recht von ihrem
StaMmpublikum sehr gefeiert . F . K .

mit Fahrgästen ausabsehbareZeit nur Lust -
schiffe in Betracht kommen . Wenn man auf die
Fortschritte im Flugzeugwesen Hinweise , so sei zu sagen , daß
auch der Luftschiffbau nicht stehen bleiben werde .

Das neue Luftschiff wird nunmehr in der Halle
sorglich geprüft und anfangs nächster Woche
seine Probefahrten aufnehmen . Sobald das
Schiff die Bauhalle verlassen hat , um n a ch Frankfurt
überzusiedcln , wird in der Werft in Friebrichhafen der
Bau eines Schwesterschiffes , des „ LZ . 130 "

, für die Deutsche
Zeppelin - Reederei begonnen , das bis Ende 1937 fertiqaestellt
werden soll .

nicht nur seitens der gesamten Rundfunkhörerschaft , sondern
auch vom Standpunkt volksgemeinschastlicher Entscheidung
überhaupt , die allergrößte und vor allem auch eine dauer¬
hafte Bedeutung beizumessen .

Weiter ansteigende Buchproduktion . Nach ben statistischen
Erhebungen über den deutschen Büchermarkt von Ludwig
Schönrock wurden int Januar insgesamt 2075 Neuerscheinun¬
gen gezählt , 233 mehr als im Januar 1935 . Davon waren
Erstauflagen 1685 ( 1518 ) . In deutscher Sprache wurden
2018 ( 1789 ) Bücher gedruckt . Davon aus dem Deutschen
Reich 1654 ( 1541 ) , aus dem Ausland 421 ( 301 ) Bücher . Der
Durchschnittsladenpreis ist von 4 .58 auf 4 .32 RM . gesunken .
In fremden Sprachen wurden 60 ( 53 ) Bücher gedruckt .

* Deutsche Kunstausstellung in Finnland . Auf Einla¬
dung der finnischen Regierung in Erwiderung der vor¬
jährigen Finnischen Ausstellung in Deutschland wird am
7 . März in der Staatlichen Kunsthalle zu Helsingfors
unter dem Titel „ 100 Jahre deutscher Kun st

" eine
von der Nordischen Gesellschaft und der NS .-Kulturgemeinde
durchgeführte Deutsche Kunstausstellung eröffnet . Dem
Ehrenausschuß gehören deutscherseits u . o . der Reichsaußen¬
minister Freiherr von Neurath , Ministerpräsident General
Göring , die Reichsminister Dr . Frick und Rust , Seid )sieiter
Rosenberg sowie der finnische Gesandte in Berlin , Wnoari -
maa , an . Das Ausstellungsmaterial , das in diesen Tagen
von Reichsleiter Rosenberg bestchfigt wurde , umfaßt wert¬
volle Werke der führenden deutschen Meister von Peter Cor¬
nelius bis heute . Von lebenden Künstlern zeigt die Aus¬
stellung — neben vielen anderen — Werke von Lederer ,
Thorak , Leipold , Spiegel , Ehmig , Erich Erler , Enk Richter

'

Schroedder , Wilhelm Petersen .

nicht in Anspruch , bessere Deutshe sein zu wollen als
andere . Gauleiter Bürckel stellte dazu fest , daß der
Stichtag für die Kämpfer des Saarge -
b l e t e s nicht der 30 . Januar 1933 , sondern der
13 . 3 a n u a r 19351 jt . Im witteren Verlauf seiner
Erklärung geht Gauleiter Bürckel auf die Entstehungs¬
geschichte der Deutschen Front ein . Die Deutsche Front
war die Front der Anständigen , die sich zu Deutschland
bekannten . Deshalb sei es jetzt völlig unmöglich , die
Menschen , die in der

_ Deutschen Front gemeinsam
kämpften , etwa nach früheren Parteizugehörigkeiten
wieder aufzuteilen . Die Mitgliedsnummer
an der Saar habe nur eine technische , nie
aber eine qualitative Bedeutung . Was .
war , darunter müsse einmal ein Strich gezogen werden .
Ewige Rache üben sei gewiß nicht Sache einer anstän¬
digen Gesinnung . „ Wir wollen hier in der Westmark ,
ein Gau sein , der nie wankt und auch nie von der
Marschrichtung abkommt .

"

Schließlich befaßt sich Gauleiter Bürckel noch mit *
den künftigen Auswirkungen des römischen Abkommens *

über das Saargebiet . Er weißt die Auffassung als
falsch zurück , daß dieses Abkommen jetzt am 1 . März ab¬
laufe und daß damit auch die Entlassung der Status «

quo - Anhänger folgen müsse . Das Abkommen bleibe
vielmehr in Kraft . Lediglich das Oberste Abstimmungs¬
gericht werde verschwinden . Es sei bekannt geworden ,
daß einzelne bestellte Provokateure Nach dem 1 . März
Angriffe aus einzelne Status - quo -Anhänger unter¬
nehmen wollten , um dadurch Deutschland Unannehm¬
lichkeiten zu bereiten . Wer in dieser Frage die not¬

wendige Disziplin verletze , könne niemals darauf rech¬
nen , in die Nationalsozialistische Partei aufgenommen
zu werden .

Die Erklärung schließt mit folgenden Worten : „ Zum
1 . März möchte ich als dem Gedenktag der Rückkehr der
Saar an das Reich eines dem ganzen Saarvolk sagen : Ihr
habt das große Verdienst , dem Führer den Weg freige¬
macht zu haben zur Erinnerung deutscher Freiheit und
Ehre . Dieses Verdienst wird ungeschmälert in die Ge¬
schichte eingehen , wenn wir uns alle sAbst treu bleiben .
Darum schließen wir hier an der Grenze fester die

Reihen denn je . Auch die letzten Schranken , die

zwischen einzelnen Gruppen oder Menschen stehen ,
müssen umgelegt werden , damit unserfen Kindern der
Weg frei wird für eine starke , unzerstörbare , sozia¬
listische Verbundenheit . Die Geschichte soll es einmal
vermerken , daß wir an der Grenze die Treuesten sind .

"
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Kuhn , sprach Kamerad Major Fischer vom Bezirks -
veiLand über die Aufgaben des Reichskriegeibundes , dem
sich einige mahnende Worte an die deutsche Jugend durch
den Propaganvawart , Kamerad Pfarrer Draudt , anschlossen .
Die Vorträge wurden von Liedern und Chören des Gesang¬
vereins Wiesbaden - Igstadt umrahmt . Eine Kapelle sorgte
ausgiebig im Tanz . Eine Tellersammlnng erbrachte einen
reckt schönen Betrag zugunsten des Winterhilfswerkes .

Die Häuser der wandernden Jugend .

Steigender Besuch der rhein - mainischen Jugendherbergen .
- = Frankfurt a . M . , 28 . Febr . Die Jugendherbergen im

Gau Hessen - Nassau haben auch im Jahre 1935 einen erfreu¬
lichen Aufschwung genommen . Nach den jetzt vorliegenden
endgültigen Ziffern betrug die Zahl der Übernachtungen im
Jahre 1935 rund 370 000 . Ein großer Teil der Übernach¬
tungen entfällt auf Ausländer . Die am meisten ausgesuchte
Jugendherberge ist das „ Haus der Jugend

" in Frankfurt
a . M ., die rund 40 000 Übernachtungen zu verzeichnen hat .
An zweiter Stelle folgt die Jugendherberge Rüdesheim
mit rund 39 000 Übernachtungen Erhöhte Bedeutung haben
die rhein - mainischen Jugendherbergen als Schulungsstätten
gewonnen . Keine Einrichtung dürfte für Schulungszwecke
besser geeignet sein als gerade die Jugendherberge . Mit
ihren sanitären Einrichtungen und ihren abgeschlossenen
Tagesräumen werden die Jugendherbergen allen Anforde¬
rungen gerecht , die an ein Schulungsheim gestellt werden
müssen . Insbesondere machten im

'
vergangenen Jahr die

Gliederungen der Partei und die Schulen von den Jugeird -
l>erbergen als Schulungsstätten weitgehend Gebrauch .

'
Auf

Schullandheimaufenthalte entfallen allein rund
45 000 Übernachtungen . Für dieses Jahr liegen bereits zahl¬
reiche Anmeldungen vor , so daß wieder mit einer starken Be -
fuchssteigerung zu rechnen ist .

Zu Beginn der Wanderzeit werden die Jugend Herbergen
in Wiesbaden , Neckarsteinach und Oppenheim , die insbe¬
sondere für Schulungszwecke geeignet sein werden , neu in den
Dienst des Jugendherbergswerks gestellt . Die Jugend¬
herberge in Wiesbaden , die noch im Laufe des Monats März
eingeweiht werden wird , erhält allein 400 Betten und wird
über vier abgeschlossene Tagesräume verfügen . Sie wird
eine der schönsten und am zweckmäßigsten eingerichteten
Jugendherbergen in Deutschland werden .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Neue Bluttat der Zigeuner aufgedeckt .

= Frankfurt a . M . , 28 . Febr . In dem Ermittlungs¬
verfahren gegen die Sippe Korpatsch hat am Freitag
die Kriminalpolizei eine weitere Bluttat der Zigeuner¬
bande aufgedeckt . Täter ist der in Haft befindliche Sohn
des Häuptlings Ianofch Korpatsch , Roger gen .
Joseph Korpatsch , der gleiche Bursche , der bei Wefer -
münde im November 1934 den Zigeuner Hoffmann er¬
stach . Ass im Juli 1934 ein Knecht des alten Korpatsch
mit dessen Tochter Karola von Cuxhaven nach Buxte¬
hude durchging , wurde er von dem Roger Korpatsch und
dessen Schwager Stephan Otto im Auto verfolgt und in
Buxtehude eingeholt . Der Knecht samt dem Mädchen
wurde in das Auto gepackt , mit Messern von Roger
fürchterlich zugerichtet und dann aus dem Wagen in den
Straßengraben geworfen . Der Knecht schleppte sich in
eine Herberge , ließ sich hier verbinden und dann bei
einem in Hamburg wohnenden Zigeuner gesund
pflegen .

Gauausstellung der NS . - Kultirrgemeinde in

Frankfurt .

Die NS .-Kulturgemeiwde veranstaltet vom 19 . April bis
10 . Mai ihre Gau - Ausstellung „ Kunstschaffen in
Hessen - Rassau

" in Frankfurt a . M .
Die Anmeldeformulare und Bedingungen für Künstler

und Kunsthandwerker , die Mitglieder der Reichskultur¬
kammer sind , sind erhältlich bei der N S . - K u l t u r -
gemeinde Wiesbaden , Luisen st raße 3 P tr . ,
von 9 — 1 und 3 — 7 Uhr . Die Einlieferung der Werke har
am 21 . März 1936 in derselben Zeit zu erfolgen . Die An¬
meldung ist an die NS .-Kulturgerneinde , Gaudienststelle
Abteilung Bildende Kunst , Frankfurt a . M , Neue Mainzer
Straße 50 , bis 10 . März 1936 zu richten .

Bei Anlieferung der Werke ist dieselbe Anmeldung bet
der NS .-Kulturgeineinde Wiesbaden in Abschrift beizufügen .

Die nächsten llrlaubsfahrten
der RSE . „ Kraft durch Freude " .

Die nächsten Urlaubsfahrten der NSG . „ Kraft durch
Freude

"
führen vom 6 . bis 8 . März mit einem Teilnehmer¬

preis von 16M RM . nach dem Schwarzwald -
Kn i e b is und vom 21 . bis 29 . März nach Allgäu —
Pfronten mit einem Teilnehmerpreis von 36 RM . Beide
Fahrten bieten nochmals Gelegenheit zum Wintersport . Für
die Interessenten finden besondere Lehrgänge statt . Die Teil¬
nehmer finden Unterkunft in sauberen uni ) schmucken Pen¬
sionen und werden bald mit den Einheimischen Freundschaft
geschlossen haben . In den genannten Teilnehmerpreisen sind
enthalten , die gesamte Bahnfahrt ab Frankfurt a . M . und
zurück , Unterbringung und Verpflegung .

Für die Teilnehmer , die keinen Wintersport betreiben ,
sind Spaziergänge in die wundervolle Umgebung vorge¬
sehen , sodaß alles vorhanden sein wird , um die Urlauber
gestärkt an Körper und Geist in die Heimat zuriickkehren zu

Anmeldungen werden für die Fahrt nach Schwarz¬
wald — Kniebis bis zum 3 . März und für die Fahrt nach
Allgäu — Pfronten bis zum 17 . März auf der Kreisdienst¬
stelle der NSG . „ Kraft durch Freude

"
, Wiesbaden , Haus der

Arbeit , Luisenstraße 41 , Laden , entgegengenommen .
'

Zwei Knaben tödlich verunglückt .

— Aschaffenburg , 28 . Febr Einem schweren Unfall
fielen am Donnerstagnachmlttag der zehn Jahre alte Sohn
des Bürgermeisters von Heinrichthal und dessen neunjähriger
Neffe zum Opfer . Beide Knaben wollten zum Schlachtfest
ihrer Verwandten nach Jakobsthal . Als ihnen unterwegs ein

Lastzug begegnete , stiegen sie während der Fahrt

tyefo sichele TUeg :

NESTLE
KINDERNAHRUN 6

'
Deutsches Erzeugnis

auf den zweiten Anhänger , um bis zum Talüber¬
aa ng unterhalb Unterlohrgrund mitzufahren . Als beide
Buben vom fahrenden Lastzug abspringen wollten , wurde
der eine vom Anhänger überfahren und getötet , der zweite
wurde 500 Schritte weit geschleift und fand ebenfalls den
Tod . Die Schuldfrage ist noch nicht geklärt . Der Traktor¬
fahrer erhielt erst am Bahnhof in Heigenbrücken Kenntnis
von dem Unfall .

— Mainz , 29 . Febr . Die Sitzung der Ratsherren der
Stadt Mainz am Freitag befaßte sich mit dem Haushalt
und mit der Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 1936 .
Der ordentliche Haushalt für das Rechnungsjahr 1936 schließt
in Einnahmen und Ausgaben mit rund 57 Millionen RM
ab , der außerordentliche Haushalt in Einnahmen und Aus¬

gaben mit rund 3 % Millionen RM . Der Gesamtbetrag der

Darlehen , die zur Bestreitung der Ausgaben des außerordent¬
lichen Etats bestimmt find , ist auf rund 700 000 RM . fest¬
gesetzt . Der Wohnungsbaufonds schließt im ordentlichen und

außerordentlichen Haushalt mit 1,6 Millionen RM . ab .

— Winkel i . Rhg . , 29 . Febr . Frau Margarethe
T o p o l a n e k , Bachweg 5 , feiert am 2 . März ihren
84 . Geburtstag .

Rundfunk - Ecke .

Kleinbahnunglück bei Bogel .
! ! St . Goarshausen , 28 . Febr . Auf der Kleinbahnstrecke

zwischen Nastätten und St . Goarshausen entgleiste wahr¬
scheinlich infolge eines Schienenbruches der in Nastätten
fahrplanmäßig gegen 6 Uhr abgehende Frühzug der Nassaui¬
schen Kleinbahn AG . in der Nähe der Bogeler Mühle . Die
Lokomotive stürzte die steile Böschung hinab und legte sich
auf die Seite . Die beiden ersten Wagen — zwei Güter¬

wagen — wurden mitgerissen , während die Personenwagen
kaum in Mitleidenschaft gezogen wurden . Der Frühzug ist
meist gut besetzt und es ist einem glücklichen Zufall zu ver -
danken daß bei dem Unglück , das sich gegen 7 Uhr ereignete ,
fetne Personen zu Schaden kamen . Sofort nach dem Be¬
kanntwerden des Zugunglücks wurden Hilfsmannschaften an
dre llnfallstelle entsandt , die unverzüglich mit den Aufräu¬
mungsarbeiten begannen . Nach angestrengter Arbeit war
dann die Strecke gegen Abend so weit wieder frei , so daß
die Zuge wieder verkehren konnten . Die Hebung der Loko -
motivc wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen .

Beachten Sie am Montag !

Berlin : 14 .15 Uhr : In Marsch - und Walzertakt .
16 Uhr : Aus Nord und Süd . 18 Uhr : Fröhlicher Alltag .

Breslau : 15 .20 Uhr : Vom geistigen Ringen des
Abendlandes . 20 .10 Uhr : Der blaue Montag . . 22 .30 Uhr :
Musik zur guten Nacht .

Hamburg : 17 Uhr : Karl Söhle — Feierstunde zu
seinem 75 . Geburtstag . 20 .10 Uhr : Aus deutscher Seele .
21 .30 Uhr : Vom Klang der Stimme .

Königsberg : 14 .15 Uhr : Marsch - und Walzertakt .
München : 16 .30 Uhr : Kulturarbeit der Deutschen im

Südosten . 16 .50 Uhr : Konzert . 18 Uhr : Unterhaltungskonzert .
Stuttgart : 16 Uhr : Bunte Musik . 19 .45 Uhr : 3m

Wald und auf der Heide ! 20 .10 Uhr : Wie es euch gefällt .
24 Uhr : Nachtmusik .

Saarbrücken : 19 Uhr : Der große Bauernkrieg .
20 .10 Uhr : Abendmusik . 22 .30 Uhr : Zur guten Nacht .

Die heutige Ausgabe umfaßt 26 Seiten
und „ Das Unterhaltungsblatt " sowie die Beilage

„ Der Sonntag
" .

EUfRBURC

OVERSTOLZ5PF . « RAVENKLAU6PF .

OHNE ^ oldmundjiütyc )

ie Kaffee und Tee gehört
auch der Tabak zu den Genussmitteln ,

die fortgesetzt Aroma ausströmen,bis

sie es schliesslich ganz verlieren . Die -

se Duftabgabe verläuft bei der Orient -

Zigarette sogar unheimlich rasch ,

besonders in geheizten Räumen .

■G \ Vir haben deshalb die d/ ^ etall

eckungen unserer Zigaretten
ch einen 6 \ ferschluss - Streifen

abgedichtet , der den Tabak frisch

und aromatisch hält , bis der Rau¬
cher die Schachtel öffnet .
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PROBEHÖREN

Aktiva Passiva

SIM SUt

269 -

Unverbindliche Vorführung durch :

719,259 .07

Mitgliederbewegung :
Anzahl der

381,316 .05

105 .200 —

1,349,000 .-

10,516,946,19

Wiesbaden , den 4 . Februar 1936 .
Schulze . Dr . Frankenbach . Zengerly .

60 %

• mMMM

'

» l

ICH ERÖFFNE -

in meinen Schaufenstern die
Das wird Sie interessieren ,

FRÜHJAHRS - SAISON

Schreibstube

WALTER BENDER
Damenmoden Wiesbaden Langgasse 20

51,448 .27

36,517 .77

Höhe des einzelnen Geschäftsanteils
Höhe d . Haftsumme je Geschäftsanteil

200 .—
300 .—

656,578 .13

40,000 .—

3,385,766 .72

878,642 .58

1,189,030 .89
37,132 .66

648,015 .43

5,095,911 .22

868,583 .43
227,145 .44
150,000 .-

hörenl

Mit Röhren : T 543 WL RM

Herren - Ausstattungen
Wiesbaden

und zeige

die neuen Farbkompositionen
die neuen Stoffe

die neuen Modelle

Und hören ist besser als sehen .
Kommen Sie ins Rundfunkgeschäft
denTELEFUNKENSUPER » T543 <,
den schwundfreien Kleinsuper ,

Gläubiger :
a ) Aufgenommene Gelder und Kredite

( Reichsbank -Lombard ) ........
b ) Einlagen deutscher Kreditinstitute . . .
c ) sonstige Gläubiger ..........

Spareinlagen :
mit gesetzlicher Kündigungsfrist .....

Geschäftsguthaben
Gesetzliche Reserven ( § 7 Nr . 4 d . Genossen¬

schaftsgesetzes )

Wertberichtigungsposten .........
Vorauserhobene Zinsen und Dividende .
Posten , die der Rechnungsabgrenzung

dienen

Gewinn 1935 einschließlich Vortrag . . . .

Haftsumme
SIM

1,401,300 .—
Geschättsanteile

4671
181
354

4498

KIRCHGASSE 22
Antennenbau

Feine Fertigkleidung
Wilhelmstraße 34

100 .—
6,349 .75

5,902,006 .62

FERNRUF 2^ 53
Reparaturen

Wiesbadener Bank
Ei - Hig - e t r a g - e n e G e -ipo s s e n s cJi alt mit beschränkter Haftpflicht

Wiesbadener Bank
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht .

Vorführung der neuesten Modesdiöpfungen Mittwoch , den 11 . Mörz ,
nachmittags 4 Uhr im Hotel „ Vier Jahreszeiten "

ein Wegweiser sein in die

Schönheiten der dies¬

jährigen Frühiahrsmode

358,602 .09

13,818 .05

Gesctiäftsstand am 31 . Dezember 1935

Vor der Verrechnung des Reingewinns

6 Postkarten
von RM . 1 .— an
8 Paßbilder RM . l .—

Ihr GroBbild „ 2 . 50
*mit . - Abzüge 5 Pf .

Phofogr .

Kurzrock
Kirchgasse 11

Die Geschäftsguthaben haben sicfi im
Geschäftsjahr vermindert um . . 26,311 .78

Die ausstehendenPflichteinzahlungen
auf Geschäftsanteile betragen . . 69,316 .80

Die Haftsummen haben sich im Ge¬
schäftsjahr vermindert um . . . 51,900 . —

MsleiMW
lienstoi, » ,
Pause , versteigere ich im Auftrage des Testa¬
mentsvollstreckers in der Villa

Wiesb . - Mbrich , WenbuWllll 115
ommbushMstelle AM - Mel - 6tlchö
2

,
2 Vertikos . . Dipl .-Schreibtisch ,

Schreibsessel , er . u . kl . Bücherregale i . Eich . ,
Leder - u . Rohrstühle , Auszug - u . andere
Trsche Nrop - u . Vauerntische , Eich .- Bänke ,
emgel Blumentrsch , Kleiderschrk ., Komm . .
Waschkommoden und Nachttische , Betten ,
Polstergarn . , Cbarselongues m . Lcderbez .
Flurgarderobe , jav . Wanddekorat ., Vasen .
Delttvasen , Meihen - Figuren , Wandteller .
Bronzen , Biedermeier - Vasen , Gemälde .
Schretbtlschlampe . Beleuchtungen . Wand¬
beleuchtungen , Mikroskop Untersuchungs -
ttsch m . Zubehör Wanduhren , Küchenherd .Gasherd , ets . Weinschrank , Easheizofen

freiwillig , meistbietend , gegen Barzahlung .
Besichtig . : 1 Stunde v . Beginn d . Auktion .

Julius Jäger
Taxator , beeid , u . offen » , bestellt . Versteig ,

Lursenstratze 9 , Tel . 22448 .
39 Jahre am Platze bestehend . Unternehme » .
U Eröhte und vornehme Ausstellungssäle

Zahl der
Mitglieder

Anfang 1935 3745
Zugang 1935 136
Abgang 1935 287
Ende 1935 3594

LanipeiWinne
Seide . Perga¬
ment . jeder Art

fertigt an .
gr . Lager , sowie

Beleuchtungs¬
körper .

bei uns vorbei

Schaufenster wollen Ihnen

neidet
« umdMODKHAUS

Seite v. 1 Pt . an

Masch . verleih .
50 Pf. täglich .

Billige Gelegen -

heitskäufe

emmen JP
Neugasse A

aller erzeugten
Papiere werden
bedruckt . Wir

Schöpfungen .

das Frühjahr so einfallsreich
■
u „ d vielseitig . Kommen S . e

unsere

da gibt es etwas zu sehen

on schönen , neuen Mode -

Selten war

Noten
antiquarisch ab

10 Pfennig „
neu ab

40 Pfennig
Ad . Stoppler jr .
Luisenstraße 17 .

Firmen - Aenderung !

Das von mir im Nov . 1935 käuflich erworbene Herren -Mode - Haus

E . SAHEL
werde ich ab heute unter meinem eigenen Namen führen .

Gleichzeitig zeige ich den Eingang eines großen Teiles der für

das Frühjahr bestellten Neuheiten an . Meine Auswahl ist reich¬

haltig , die Ausmusterungen , sowohl in Herren - Mode - Artikeln

wie in Fertigkleidung , sind ruhig und vornehm gehalten und

befriedigen jede Geschmacksrichtung ; Verarbeitung und Sitz

sind erstklassig . Mein Hauptgrundsatz lautet :

Gute Qualitätenzu mäßig en Preisen !

26,353 .73

10,516,946 .19

bieten Ihnen für
jeden Zweck das
geeignete Mate¬
rial und sorgen
auch hierdurch
für das gute Ge¬
lingen ZKS
Ihrer
Druck - J
auf

L. SchoHanberg
' scha

Hofbuchäruckerei
WiesbadenerTagblatf

50,232 .—

184,077 .83

21,804 .65

Bestände :
Kassenbestand und Sorten , Guthaben bei
der Reichsbank und auf Postscheckkonto

Schecks , fällige Zins - u . Dividendenscheine
Wechsel :

a ) Bestandswechsel
b ) Vorschußwechsel ...........
c ) Reichs - Schatzwechsel

Wertpapiere :
a ) Anleihen und Schatzanweisungen des

Reichs und der Länder
b ) sonstige verzinsliche Wertpapiere

( Pfandbriefe u . ä .)
c ) sonstige Wertpapiere

Bankguthaben
Schuldner

Hypotheken , Grund - und Rentenschulden ,
Kaufgelder u . dgl

DauerndeBeteiligungen einschließl . der zur
Beteiligung bestimmten Wertpapiere .

Grundstücke und Gebäude :
a ) unbebaute Grundstücke . ^ «#< 117,639 .43
b ) bebaute Grundstücke :

aa ) dem eigenen Geschäfts¬
betrieb dienende . . . „ 330,000 —

bb ) sonstige „ 208,938 .70

Betriebs - und Geschäitsausstattung . . .
Posten , die der Rechnungsabgrenzung

dienen

EWftW
Empfehlungen

Miet -Autos
für Selbstfahrer

Maurer
u . Hegmann .
Moritzstr . 50 .

Telephon 25584 .

KelWhrer -

MnnietWgen
E . Brezina .

Vertramstr . 15 .
Telephon 23016 .
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jl Bei rauher Witterung

V ZZSÜS Creme 30 Pfg .

Der Vorsitzende der Schliessen -Gesell schäft , Generalfeld¬
marschall vonMackensen , wollte durch die Einladung des
Generals Kraus ; und seine Ernennung zum Ehr en Mitglieds
der Sd ) liessen -Gesellschaft die hohe Wertschätzung zum Aus¬
druck bringen , die der deutsche Generalstab und mit ihm das

Papierhaus Hutter
Kirdigasse 74

Die Schlieffen - Gesellschaft
und der österreichische General der Infanterie Alfred Krauß .

Berlin , 28 . Febr . Die RSK . meldet : Die Schlieffen -
Gesellschaft — die Vereinigung der ehemaligen und
aktiven deutschen Generalstabsoffiziere — hatte zu ihrer
heutigen Generalversammlung auch den österreichischen
General der Infanterie Alfred Krauß — den
Sieger von Tolmein — geladen . General Krantz , der im
Ruhestände in Wien lebt , ist bekanntlich einer der verdien¬
testen Heerführer der österreichisch - ungarischen Monarchie aus
dem Grasten Kriege und in militärischen Kreisen weit be¬
kannt geworden durch seine richtunggebenden Schriften über
den Gebirgskrieg .

IM Rudolf Karstadt M

■ ^ arsciiTrci » iesb ^ dem

auf den soeben veröffentlichten Bericht eines königlichen Aus¬
schusses stützen , den die Regierung angenommen hat .

Dieser Bericht sieht in erster Linie die Ausgabe neuer
Staatspapiere in Höhe vonungefähr70 Millionen
Pfund mit einem Zinssatz von 3 v . H . für den zwangs¬
weisen Aufkauf der Zehntenrenten von den gegenwärtigen
Renteninhabern vor . Die Abschaffung des Kirchenzehnten
wird voraussichtlich bei den Kirchenbehörden auf scharfe
Gegnerschaft stosten .

Lotterielos 65513 .

Tragödie um einen Hanpttresser . — Ein Gewinnlos stiftet
eine Ehe .

2n Budapest fand kürzlich die Trauung des Erotzindu -
striellen Elemer Barta mit der früheren Schauspielerin
Klara Rona statt . Die Geschichte , die um diese Ehe spielte
ist wahrhaft austergewöhnlich .

Vier Jachre ist es jetzt her , da führte der Budapester
Rechtsanwalt Dr . Szabo die schöne Schauspielerin Klara
Rona Mm Traualtar . Es war eine vorbildliche Ehe . Dr .
Szabo hatte keinerlei Passionen , außer — einem Lotterie -

Neuschnee im ALgän . 2m gesamten Allgäu schneit es ,
wie aus Nesselwang berichtet wird , seit den Morgen¬
stunden des Freitags . Die Talorte melden 5 bis 14 cm
Neuschnee , während die Schneedecke in den Höhenlagen
15 bis 30 cm beträgt . Der Schnee ist bei einer Temperatur
von 1 Grad unter Null von pulvriger Beschaffenheit . Es
schneit weiter .

Anschließend ergriff Reichsminister Rust das Wort zu
einer kurzen Ansprache . „ Der Deutsche will nie sich selbst .

"

Mit heißem Herzen hat Raabe auf die Stunde gewartet , in
der das Deutschland der Kleinstaaten zua einem einigen ,
großen Reich emporwuchs . Als dann dieses Reich da war ,
sah er mit wachsender Sorge und Enttäuschung , daß fich ein
pathetischer Patriotismus in sattem Reichtum selbst verlor .
Er aber sah Deutschland , wo er es immer gesehen und gesucht
hatte : 2m Heroismus des Alltags . Was draußen in der
sogenannten führenden Gesellschaft nicht zählte , das war ihm
das Deutschland der Zukunft . Es ist , so rief der Minister aus ,
dasselbe Deutschland , an das sich Adolf Hitler wandte , als
die Paläste ihn nicht verstanden und sich ihm dafür die
Herzen der Menschen in den Hütten der einfachen , unverbilde¬
ten Volksangehörigen öffneten und ihm folgten zum Opfer¬
gang .

Den musikalischen Höhepunkt des Festaktes bildete die
anschließend unter Mitwirkung des NS .- Burkhardt - Chores
unter Professor Abendroth als Uraufführung zu Gehör ge¬
brachte , von Hansheinrich Dransmann geschaffene Vertonung
des Raabe -Gedichtes „ Ans Werk , ans Werk !"

.

Mit umso größerem Bedauern muhte der Generalfeld¬
marschall von Mackensen am Freitagabend feststellen , daß der
ö ste r reichisch e East nicht erscheinen konnte ,
weil die derzeitige österreichische Regierung seine Ausreise
nach Deutschland als nicht erwünscht bezeichnet hatte .

So unerfreulich auch das Hinübergreifen des politischen
Streites in die Sphäre der alten Waffenbrüder von einstens
ist , so mögen der verdiente General und seine alten Soldaten
sich damit trösten , daß die Erinnerung an die gemeinsamen
Kämpfe des deutschen Volkes und die großen Leistungen des
österreichischen Heeres nie verblassen wird .

ganze deutsche Heer für den tapferen Bundesgenossen von
eiyst empfindet . Haben doch deutsche und österreichische Trup¬
pen aus so viel Schlachtfeldern gemeinsam gekämpft und un -
verwelkliche Lorbeeren geerntet , daß auch die augenblicklich
bestehenden politischen Verstimmungen die Erinnerung daran
niemals auszulöschen imstande sein werden .

Neuer blutiger Zusammenstoß in Damaskus .

Zwei Tote und neun Verwundete .

Jerusalem , 29 . Febr . Nach einer Mitteilung der Be¬
hörden kam es am Freitag in Damaskus zu einem neuen
schweren Zusammenstoß . Eine vom Abendgebet in der Oma -
jaden - Moichee heimkehrende Menschenmenge griff die Polizei
mit Steinwürfen an . Um sich der Angreifer zu erwehren ,
gaben die Polizeibeamten scharfe Schüsse ab . Daher
wurden zwei Personen getötet und neun ver -
ö u n bet . Die Kundgeber wurden schließlich in die Moschee
zurückgedrängt , wo sie von der Polizei belagert werden .

Am Freitag fand eine Patteiführerbesprechunq beim
Minist « rpräsidenten statt . Einige Parteiführer beabsichtigen ,
zu Verhandlungen mit der französischen Regierung nach
Paris zu reisen .

Zur Konfirmation :

Gesangbücher
Geschenke

Wilhelm - Raabe - Gedentfeier
der NS . --Kulturgemeinde .

Berlin , 28 . Febr . 2n Gegenwart des Reichsministers
Ruft fand am Freitagabend in der Staatlichen Hochschule
für Musik eine Wilhelm - Raabe - Feier statt , die die NS .-
Kulturgemeinde veranstaltet hatte .

Anton Dörfler , der Träger des letzten Volkspreifes
für deutsche Dichtung ( Raabe - Preis ) pries mit tief empfunde¬
nen Worten Wilhelm Raabe als den grundgütigen , echten
deutschen Menschen . Mit starkem Glauben und zuversicht¬
lichem Stolz habe Wilhelm Raabe jenes Volksreich herbei -
gesehnt , das heute Tatsache geworden sei .

Komplet cus kunstseiden . Tweed Jersey ,
Kleid langer Ärmel , hclblonger Monte !
ohne Ärmel , solide kleidsame ■ A75
Forben , auch in großen Weiten UL e

Komplet , kunstseid .Jersey , Tweedmuster ,
Kleid mit langem Blusenörmel , drei¬
viertellanger Monte ! ohne Ärmel mit auf¬
gesetzten Taschen , kleidsame - Q75
Garnitur , euch in großen Weiten IQ e

Die gewaltigen Erfolge der Arbeits¬

beschaffung
im Spiegel der Krankenkassenmitgliedichaft .

Berlin , 28 . Febr . Wie die Reichsanstalt für Ar¬
beitsvermittlung ^

und Arbeitslosenversicherung mit -
teiit , schloß das Jahr 1935 mit einer weiteren Steige¬
rung aller Ergebnisse der Krankenkasien - Mitglieder -

' statistik . Insbesondere die ansteigenden Zahlen der
versicherungspflichtigen Krankenkasienmitglieder , der
beschäftigten Arbeiter und Angestellten und der Vei -

tragszahler der Arbeitslosenversicherung im Rahmen
dieser Statistik lasten die fortschreitende Festigung der
deutschen Wirtschaft und die gewaltigen Erfolge in den
vergangenen drei Jahren nationalsozialistischer Staats -

fuhrung erkennen . Die Zahl der Krankenkassenmit -
glicder , die 1932 nur noch 18 511 896 betrug , im
Jahre der Machtübernahme sogar auf 18 408 780 zurück¬
gegangen war , stellte sich 1934 auf 19 858 420 und 1935
auf 20 568 774 .

Kleid aus kunstseidenem Jersey mit lan¬
gem Ärmel,verschiedene Forbstel - W9Q
lungen , auch in großen Weiten / *

Jugendliches Kleid aus kunstseiden . Jer¬
sey , tweedartige Muster , moderne kurze
Ärmel , sehr kleidsame Farben
in allen gangbaren Größen IU •

Modisches Frauenkleid aus kunstseiden .
Tweed Jersey , Rock mit Faltenpartie , sehr
vorteilhafte Form für stärkere - «> 75
Figuren , auch in großen Weiten Iw •

Flottes jugendliches Kleid aus kunstsei¬
denem Jersey , kleidsame bunte Streifen ,
moderner halblar .ger Ärmel , ■ E5O
in allen gangbaren Größen IO •

Abschaffung des englischen Kirchenzehnten .

Zwangsweiser Aufkauf der Reute « .

London , 28 . Febr . Die englische Regierung hat be¬
schlossen , den sogenannten Kirchenzehnten , der seit Jahr¬
hunderten eine wichtige Einnahmequelle der
englischen Pfarrgeistlichen bildet , endgültig ab -
mschaffen . Ein dahingehender Gesetzesantrag wird dem
Parlament kurz nach Ostern vorgelegt werden . Er wird sich

los , mit dem er in der ungarischen Nationallotterie sein
Glück zu machen erhoffte . Es hatte die Nummer 65 513 und
es war kein Zufall , daß er gerade an dieser Zahlenreihe
mit Leib und Seele hing . „ Ich habe es mit Liebe und Ver¬
nunft ausgesucht

"
, sagte

'
er . „ Am 6 . bin ich geboren . „ 5 "

ist
der Mai , der Monat der Liebe , die „ 1 “ deutet darauf hin ,
daß meine Frau im Januar geboren ist , und drei — nun ,
wir sind beide das dritte Kind unserer Eltern .

" — Jahre
vergingen . Aus dem wohlhabenden ungarischen Anwalt war
ein Opfer der Wirtschaftskrise geworden . Als er vor dem
finanziellen Ruin stand , entschloß sich seine Frau , noch - ein¬
mal ihr Glück auf den Brettern zu versuchen . Aber ihr Vor¬
haben glückte nicht . Es getane ihr nicht , ein Engagement
zu finden . Als einziger Trost blieb das Los , dessen Kosten
man oft nur unter den schwierigsten Umständen aufbringen
konnte . Doch niemals kam diese Zahlenreihe heraus ! So
entschloß sich das Ehepaar endlich , das Los auszutauschen und
eine neue Nummer zu wählen , die zwar die gleichen Zahlen ,
aber in anderer Reihenfolge angeordnet , enthielt . Wieder

saß Dr . Szabo erwartungsvoll am Lautsprecher , wenn die

Ergebnisse mitgeteilt wurden . „ Wir geben die Ziehungen
des heutigen Tages bekannt "

, verkündete der Ansager der

Radiostation Budapest . „ Der Hauptgewinn fiel auf die
Nummer 65 5 13 --- “

. Dr . Szabo glaubte sich dem
Wahnsinn nahe . Sein früheres Los hatte 2 0 0 000 Pengö
gewonnen , außerdem noch eine Extraprämie wegen ihrer
Endzahl . Der Rechtsanwalt konnte diese Laune des Schick¬
sals nicht begreifen . Er schrieb einen Abschiedsbries : „ Ge¬
liebte , es ist nicht zu bestreiten , ich bin der mit Pech am mei¬
sten verfolgte Mensch auf dieser Welt . Ich ziehe d - e
Konsequenzen . Verzeih

' mir und vergiß mich , bitte . Dein

Georg .
"

Diesen Zettel sand die junge Frau vor , als sie von
einem Spaziergang zurückkchrte . 2m Nebenzimmer lag Dr .
<̂ abo — er hatte seinem Leben mit einem Revolver ein
Ende gemacht . Völlig mittellos stand die junge Frau da .

Zwei Monate später brachte der Geldbriefträger der
Witwe eine Anweisung über 20 000 Pengö . „ Von einem
Schuldner Ihres Mannes "

, stand auf der Rückseite des Post -

abschnittes . Frau Szabo wußte , -daß es einen solchen Schuld¬
ner nicht gab und ließ das Geld zurückgehen . Sie beauftragte
ein Detektivbüro , den Absender festzustellen und erhielt die
Nachricht , daß es sich um den Großindustriellen Elemer Barta

handele . Weiter wutde ihr mitgeteilt , daß dieser Mann kürz¬
lich den Lott « riehauptgeminn gewonnen hatte und zwar mit

Szabos einstiger Losnummer 65 513 . Am gleichen Tage traf
ein Bild von Herrn Barta ein , in dem er die Empfängerin
bat , das Geld ruhig anzunehmen , er habe von der Tragödie
ihres Mannes gehört und halte es für seine Pflicht , das
Schicksal ein wenig zu korrigieren . Frau Szabo lehnte es
abermals ab , das Geld zu nehmen . Es entstand ein reger
Briefwechsel Mischen der Witwe und Herrn Barta . Was
weiter geschah , ist leicht zu erraten . Es dauerte nicht lange ,
da lernte der Industrielle die junge Frau kennen . Er ver¬
liebte sich in sie und machte ihr einen Heiratsantrag . Frau
Szabo ist dieser Tage seine Gattin geworden .

NM
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| Lllifmän . Personal Dann

Berlhold Jacoby
Reisedamen

gearbeitet . F71

VermietungenM . F . Arthur Lorenz ,
1 Zimmer

Ala . Berlin W 35 . F17

Wiesbaden zu richten . KÖ05

an Ala . Hamburg 1 . F29

| Vertretungen

Mdüche PerloÄi ^

3 Zimmer

Hotflr. 40a

2 Zimmer

jSeserdlich « Personals

3 - Z . - Wohn .

Werber u . Agenten

Konfirmat . uiro .
Angebote unter

Vorzustellen nur
Montag o . 10 -12

Kennt -
Nähen
Hotel -

gesucht .

welches
nisse im
bat . für
Pension

Stellen «

Gesuche

Obere
Schwembach 23 .

Zerstäuberavv .
Branchevertret .

Für unsere Kinderabteilung
wird sofort

Haus - und
Küchenmädchen

Sirex , Berlin ,
Bülowstr . 90 .

Langgasse . Ecke
Wcbergasse

Ulht . BMlhin
neben Chef sow .

Zimmermlidch .
das servieren k. ,

und fleihiges

HausmSdAn

u . Organisation ,
sucht .

zu nm . Hinden -
bvrgallee 81
lAdolsshöhe ) .

Televbon 28834 .

Nachf . Robert Ulrich
G . m . b H .

2 - Z . -W .. Herrn -
gartenstr . 7 . 1 ,
einschl . Heizung
monatl . 55 RM .

Tücht . brav .
Alleinmädch .

23 I . . sucht
sof . Stell , in
Privat - oder

2 Zimmer u . K .
mit Bad ( ab -
geschloss . Teilw .)
am Marktplatz ,
sof . zu vm . Ang .
u . T . 492 T .- V .

für den Verkauf meiner erstklassigen
Maßkorsetts und Leibbinden , sofort ge¬
sucht . Bezirksvertretung zu Vergeben .

Fahrer
mit eigen . Auto

( Limousine )
sucht Beschäftig .
Ang . u . L . 496
an Tagbl . - Verl .

EoebM . 18
1 . Stock ,

schöne
3 - Z . Wobn .

m . entsprech .
Nebenräum .

z . 1 . Avril 36
zu verm . d .
Jmmobilien -

Verkehrs -
Gesellkchaft ,

Wilbelmstr . 9
■Sei . 26550 .

Nettes
Servierfräul . ,

welch , a . Haus -
arb . übernimmt ,
lucht Stelle im
Rbeingau . Zu -
schr . u . E . 492
an Tagbl . - Verl .

3 - Z .-Wodn . z . v .
Näb . Hellmund -
stratze 15 . Part .

Betitelet ober Bettteletio
für den Verkauf von Rosen -
vllanzen an Gartenbesitzer sofort
gesucht . Gute Verdienstmöglich¬
keit . Angebote unter R . 609 an

Herren u

Damen
für leichte Pro -
vamnda ( kein
Verkauf ) bei an -
gemess . Verdienst

zum Verteilen
v . Proben eines

Nabrungs .
mittel - Artikels

b . gut . Verdienst

Hauptbüro : Taunusstraße S .

Möbeltransport Lagerung
Tel . - Sam .- Nr . 594 46 u 238 80

Illg . Mm
( Schlosser .
Elektriker ,

Mechaniker )
für Kino zur

Ausbildung
als Vorfübr .
gesucht . Adr .
i . T .- Vl . Jv

z . Ladenvutzen
gesucht . Struck ,
Michelsberg 15 .

Saub . Frau s.
Wasch - u . Putz -
Besch . Eltviller
Str . 16 . Mtb . 1 .1 .

Geb . W
20 I . alt . mit
Kenntn . i . Haus¬
halt u . Kochen ,
sucht Stelle als

Haustochter
in nur g . Hause
b . Fam .- Anschl . ,
wo Mädch . vor¬
handen . Musik . ,
macht auch Büro¬
arbeit . Taschen¬
geld erwünscht .
Ang . u . A . 684
an Tagbl . -Verl .

HmsmgeWe
29 Jahre alt , in
allen Hausarb .
perfekt , m . lang -
jäbr . Zeugnissen ,

sucht Stellung
in gut . Haush .
bei Ehepaar od .
alleinst . Person .
Ang . u . E . 499
an Tagbl .- Verl .

Alleinmädchen ,
34 I . . selbltänd .
in allen Haus¬
arb ., a . Flicken
u . Nähen , sucht
passende Stelle .

Zuschriften an
F . Philippi .
Dotzheimer

Strahe 21 . Htb .

R östkaffee
la Qualität , liefern bei

v höchstem Verdienst
an nur reelle Verteiler

Komm . VerkaufsuntenWi
Hagens & Schmidt , Breee

gigr 1856 Großröstarei pottf . 5«

Fahrgeldzuschutz . bei Eignung
Festanstellung . Angebote unter
3 . 490 an den Tagbl .- Verlag .

Treue Hilfe für
Lebensmittel¬

geschäft u . klein .
Haushalt sofort
ges . Angeb . mit
Angabe d . Ge -
baltsansprüch . u .
ll . 498 an T .-V .

\ Vertretungen |

Nicht benötigte Be »
werbnngs -Unterlagen ,
(Zeugnis -Abschriften ,
Lichtbilder ufrr .) bitten
wir schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden .

Der Verlag .

2 - 3im .- Wobn .
m . Abschluss

( Mans .) s . 1 . 4 .
zu v . Hellmund¬
str . 2 . P . . a . d .
Dotzh . Str . Bes .
Samst . nachm ..
sonst v . 2 -3 Uhr

eine gesunde ölhenkanime ges .

Neben freier Station für Mutter
und Kind gewähren wir einen
Nettolohn von 45 RM . monatlich .
Bewerbungen sind an die Ber -
waltg . d . Stadt . Krankenanstalten

Jüngerer

Hoteldiener
für mittl . Hotel

sofort gesucht
Ang . Wiesbad .
Postfach 183 .

Routinierte Stoffverkäufer
(Anzug -, Mantel - und Kostümstoffe )
zum Verkauf an Private , auch
auf Teilzahlungsbasis gesucht .
Beste Erfolgskollektion ! Sehr
günstige Verkaufspreise ! Pro¬
vision wird sofort ausgezahlt !
Es wollen sich nur arische
Herren melden , die an inten¬
sives , erfolgreiches Arbeiten
wirklich gewöhnt sind . - Aus¬
führliche Zuschriften an
Geraer Textilfabrikation u . Versand

Ernst Rauh , Gera P . 534 .

f . Gartenarb .
la Zeugnisse
Dorf ). Angeb .

A . 1964 an
Anreigen -

„ frenz .
Langgasse 4 .

Artikel des täglichen Bedarfs .
Bezirksvertreter m . Fleitz . Energie
und Verkaufsroutine von kavital -
kräftg Unternehmen gesucht . Als
Abnehmer kommen alle Betriebe
und besonders Behörden in Frage ,
la Dauereristenz . sof . hohe Bar >
« innahm . Nur Herren , die erfolg¬
reiche Verfaufspraxis nachweisen
können woll , sichmeld . unt . G . 622
an Ala - Berlin W 35 . F17

Korsett - u . Leibbinden - Fabrikation
Braunschweig , Madamenweg 28

SoMesll .
renovierte

Umbau -
Wobnungen

nur für Zuzieh . .
2 . 3 u . 4 31m ..
Bad . Et . - Hciz . ,

58 . 100 RM ..
ruhig , sonnig .

Näheres WM ,
Parkftratze 43 .

Tel . 23918 .

Steubenitr . 5
( Kurlage ) .

2 Zim . b . Küche ,
Erdg . . mit Z .-

Pension
Fortuna .

Paulinenstr . 11 .

evtl , zur Aushilfe sofort gesucht . Nur Damen
aus der Putz - Branche wollen sich melden

Kohr , Langgasse 3

sofort gesucht .
Mengerei Fries

Wörthstr . 22 .

Welches

Geschäft
übernimmt 17i .
intest . Mädel f .
d . Rest d . Lehr¬
zeit ? ( 1 % Jahr
Berk . - Textil . )
Gef . Zuschr . erb .
u . Bk . 502 T .- V .

zuverlässig und fleißig , werden zu
günstigen Bedingungen eingestellt .
Geboten wird hohe Provision ,

Gesucht

Eardinen - Niiherei
Louis Franke .

Wilhelmstrahe 28 .

gegen feste Bezüge und
Provisionen gesucht .

Neue Werbemethode . Keine
Abschluh - und Verkaufs -

tätigkeit .
Redegew . Damen melden
sich am Montag , morgens
zwischen ly u . 12 Uhr oder
nachm . zwischen 3 u . 5 Uhr

im Hotel „ Reichspost "

. Nikolasstrahe .
Nichtmchleute werden ein -

Sichere

Existenz
Konkurrenzl .

Untern , sucht z .
Vertrieb von
leichtverkäufl ^

Haushaltschlag .
geeign . Pers .

Zu spr . Montag
ab 3 Ubr nachm .
Hotel Einhorn ,

Eörcke .

1 - 3im . - Wobn .
mit Küche und

Bad , Herrn -
gartenstrahe . 1 ,
38 RM .. verm .

„ Merwa "
,

G . m . b . S . ,
Eerichtsstrahe 3 .

Besichtigung
Montag , 11 Ubr
1 Zim . u . Küche
z . 1 . 4 . 36 zu v .
Mainzer Str . 86
Näh . S . Schott .
Gröhes leer . Z .
und Küche zum
1 . April zu vm .

Sonnenberger
Strahe 9 .

feeres Iran .

Zimmer
( gleicher Erde ) ,

Unterstellraum
u . Küche , a . ruh .
Mieter 6 . Frau
für 20 RM . sof .
oder 15 . März
zu verm . Adr .
im T .- Vl . .Tz

Schön « sonnige
3 - Zimmerwohn .

m . Balk . . einser .
Bad . Etagenhz .
und Zubehör z .
1 April oder
später zu verm .
Näh .Klös , Part .

Albrechtstr .20 , P .
3 - Z .- Wohn . mit
Küche u . Zub . ,
i . Abschi . Beleg . .
mit oder ohne
Laden zu verm .
Ems . Str . 60,2 L ,

Haus Labntal .
sch. 3 — 4 - Zim .-

Wobnung mit
Kammer u . Zu¬
behör z . 1 . 4 . 36
zu vm . Näh . d .

K . Schaab .
Rauentbaler

Strahe 11 , 3 .

Zwei 3 -Zim . -
Woh « . ab 1 . bz .
15 . 4 . 36 Hasen¬
straße 2 zu vm .
Nh das . 2? E r .

Suche
f . meine Tochter
( 15 Jahre alt )
sofort Stellung

in einf . Haus¬
halt , am liebsten

zu Kindern .
Adr . T .- Vl . Hx

Wrang - rat
reötgeroonöle Men

für leichte Werbearbeit gesucht .
Angebote unter L . 497 an den
Tagblatt - Verlag erbeten .

Lehrstelle
Flottes Mädel mit gut . Schul¬
zeugnissen zum 1 April gesucht .

Schlohdrogerie Siebert ,
Marktstrahe 9 .

» eil . und W -
Wanervers . Näh .
b . Hausm . von
11,1 u . 3 - 6 Ubr .

Hlmsperloniil

Tüchtige

Beilödjin
für sofort ge¬

sucht

6oN . Mädchen
peinlich sauber ,
Frohnatur , ges .
Ausf . Ang . u .

Vittoria -

stratze 15
Kurlage, . Etag .-

Villa , s. gut
ausgestatt . 3 - 3 .=
Wohnuns . Sv .,
z . vm . Etag . -Hz . ,
Warmwasserber .
N . i . Untergesch .
bei Feind , ober

Tel . 22165 .

MomstUI
Sochpart .,

geraum . 3 =3 ..
Wohn , mit
Nebenräum ..

'

Zentralbeiz .
z . 1. Avril 36
zu oerrn . d .
Immobilien -

Verkehrs -
Gesellschaft .

Wilbelmstr . 9
Tel . 26550 .

Ang . u . ll . 491
an Tagbl .- Verl .

Wg . Mädchen
welch , d . Diät - ,

vegetar . und
Normalküche

gründ !, erlern ,
möchte , sof . ges .
Diät - Sveisehaus

2 - Zim .- Wohn .
Hinterb . 1 . St ,

n . Ringkirche ,
zum 1 . 4 . zu vm .
Ang . u . B . 497
an Tagbl .-Verl .

Ideale
2 - Zim .-Wobn .

find . ruh . gleich -
ber . Partner ( in )
zum 1 . 4 . durch
Teilung von la

4 -Zim .-Wohn .
mit gieß , gesund ,
frdl . Ebevwar .
Lage usw . nach
Wunsch , ev . teil -
w . Betreuung .
Ang . u . 3 . 499
an Tagbl

'
- Verl .

2 - Z .-Teilwobn .
an j . Ehepaar ,
35 .— . Ang . unt .
W , 499 T .-Verl .

Südviertel .
2 Zim . m . Koch¬
raum , Gas , L ..
Wasser , 4 . St . ,
f . 25 RM . an
berufst . Dame
z. 1 . 4 . zu verm .
Ang . u . K . 479
an Tagbl .-Verl ,

2 - Zim -Wohn .
30 RM ..

I - Zim .-Wohn .
20 RM . zu vm .

W . -Rambach .
Wiesb . Str . 26b

Junges Mädch .
( 1 I . Lehrzeit
i . Textilbranche )
sucht z . weiteren
Ausbild . Lehr¬
stelle in gleicher
Branche . la Res .
u . Zeugn . vorh .
Ang . u . E . 491
an Tagbl . -Verl .

I Semitisch « Paso « ! ,
Jg . Mädchen

floafmäw. $ er|onöi
~

|

Junges

Fräulein
w . d . Konditor .-
Verk . . Büfett .
Gero , erlernt h . ,
firm ist in allen
Zweig , d . Fach . ,
wünscht sich nach
Wiesbaden od .
Mainz zu ver¬
ändern , über¬
nimmt a . leichte
Hausarb . Gef .
Zuschr . erb . an

Kätha Dietz ,
Worms a . Rh .,
Ruvvrechtsgi 9 ,
bei Wimmers .

Junge
Schneiderin

sucht in u . auh .
dem Hause Be¬
schäftigung . auch
Flicken . Ana . u .
S . 496 an T .-V .

Wielandstrahe .
Zentralheizung , mtl . Feftm . 70 .— .
zu vermieten durch

I . Ehr . Glücklich .
Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

Erprobte
Bezieherwerber

Hasenstrahe 4 .
Näh « Kaserne .

kl . sonn . 2 - Zim .=
Frontspitzwohn . .
lofort zu verm .
Bes das . Part . .
« .Montag nachm ,
Bismarckring 30 ,
Sv . . 2 - Z .- Wobn .
u . Küche a . etnz .
denn o . Dame
zu verm . Näb .
Hausmeister .

Reisenden
oder Reikevertreter

für Rhein - und Moselgebiet ,
Württemberg und Baden sucht
unter günstigen Bedingungen

Max Blechschmidt . K .- G . ,
Korkenfabrik . Dresden - A . 1 .

Alte angesehene
Erohlebensvers .-
Ges . sucht für

Wiesbaden
einen

Platz -

vertreter
Mindestens gute
Allgemeinbildg .

erforderl .Kurzes
schriftl . Angeb .
unter F . 495
a

,
d . Tagbl .-Pl .

WachszerftSuber ,
konkurrenzl . Pr .,
f . flüft Wachs u .
neu . Moment -

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Domen

3 - Z .- W ., Vorort .
Bad . Zub . . für
50 RM . zu vm .

Näh . Weitzen -
hurgstr . 8 , 1. r . .

Schöne 3 - Zim . -
Wohu . , 1 . Stock ,
m . Zubehör , zum
1 . 4 . 36 zu vm .
Westendstr . 34 .

Näh . Part , lks .
■Seht schöne

S- 3im .- Wohn . ,
Wielandstr . 20 ,
vochoart . r . . mit
Bad . Balkon u .
reich ! . Zubehör

Bess . Eärtners -
witwe , i . a . erf .,

, sucht

Hnnsvemolt.
m . kl . Wohnung .
Ang . D .476 T .- V .

I hwSMsrarf

Set . Dime
40er Fahre , gute
Erich , s. Haus -
dam .- Stellg . in
mutterl . Haush
Angebote unter
T . 494 a , T .- Vl .

WM . Dorne
i . Haush . durch¬
aus erfahr . , sucht
tagsüber Be¬
schäftig . , eventl .
a . als Svrech -

Gebildete Hausdame , an en . .
Ende der 30 . evtl , mit Kind ,
mögl . mustk . . beiter , von Herrn
in hoher Lebensstellung , mit
14iähriger Tochter gesucht .
Photo ( wird zurückerstattet ) .
Lebenslauf . Angaben über
Vermögenslage und Eehalts -
anspr . erbet , unter H . G . 161

a . g . Fam . sucht
tagsüber Stell ,
bet Arzt oder
Zahnarzt als

Svrechstnade « -
bllfe . Angeb . u .
H . 489 an T .-V .

Gesucht für kl .
Herrschaftshaus¬
halt sehr gut

kochendes
Alleinmädchen

oder Köchin m .
Hausarb . Nicht
über 40 I .. Pr .
Zeugnisse erford .
Schriftliche Be¬
werb u . L . 495
a . d , Tagbl .- Vl .

Gewandtes

Wnienniidch .
welch , servieren
f „ z . 15 . März

gesucht .
Haus Icke ,

Sonnenberger
Strahe 50 .

Zu » . Mädchen
s . gutb . Hausb .
ges . Angeb . m .

Eeisbergstr . 1 ,
Sochpart . ,

vollst , neu berg . ,
zu verm . durch
I . Ehr . Elück - ich
Kaiser - Friedr . -

Platz 3 .
Bierst . . Höhe ,

Hainerstrahe 3 .
fonm 31L - Z .- W .
m . Bad , Zentr . -
Hz . , ab 1 . 4 . z . v .
Anzus , 11 — 3 .

Einf . Sri ., erf .
i . Haush . , s. St .
in frauenlosem
Hausb . . a . n .

auswärts . Ang .
B . 499 T .-Verl .

Bessere Stütze ,
i . Hausb . . Koch ,
u . Schneid , erf . ,
übern , a . leichte

Ä . sucht
gskreis .

Angebote unter
O . 494 a . T .-Vl .
R . 24t . Madel ,
erf . in Kochen .
Backen u . Näh . ,
sucht Stellung i .
Privathaus . —
Lohn nach Über¬

einkunft .
Margarete Enke
z. 3 . Winkel im

Rbeingau ,

1 od . 2 Zimmer ,
Küche , Bad . el .
Licht . Gas . an
berufstät . Dame
od . ruh . Eben ,
in gutem Haufe
vreisw . zu vm .
Ang . u . L . 498
an Tagbl . - Verl .

Gef . z. 1 . Mai
oder später für
kl . Villa . Erd¬
geschoß . Südl . .
Küche u . 1 Zim .
ruhige , durchaus
zuverl . Mieter
m . nur b . Emvf .
Gegen ! . Besorg ,
d . Heiz . u . etw .
Hausarb . Ang .
u . I . 498 T .- V .

zum 1 . 4 . 1936
zu verm . Näb .

Messerschmidt .
Dokh . Str . 107 .

Freie Lage
schöne

3 - Zim . -Wohn .
mit Zubeb . , ab
1 . 3 . zu vermiet .
Anzusehen tägl .
von 12 — 4 llhr
am Wartturm .
Rbeinst rasse 2 ,

3 - Zim . -Wohn . ,
mit Bad , geb .
Balk . . Zentral -
Seiz . . 1 . Stock .
Schillerstratze 12

( Adolf shöbe ) .

Ang . u . O . 497
an Tagbl .- Verl ,

KWeiii
( Thüringerin ) ,

42 Jahre , ev ..
g . Köchin . Lutz ,
gewissenh .. ver -
trauenswürd . u .

gewandt in all .
einschl . Arbeit .,
sehr gute Zeugn .
s. Bertrauens -
post . in nur gut .
Sause od . Führ ,
eines frauenlos .
Saush . sof . oder
spät . Angebote
a . Rosa Schunk ,

Mainz ,
Fraueulob -
llratze 66 .

3 . Stock , rechts .
Gute Köchin ,

Ende 40er , bew .
in allen Haus¬
arbeiten , sucht
Stell , i . frauen¬
losem Haushalt .
Ang . u . K . 493
an Tagbl .- Verl .

Köchin
s. Arbeit über

Schneider ,
Sviegelgasse 1 , 1

Für Villen -
baus !balt sucht
alleinsteb . Dame

zil» . WWm
oder öliitze

verf . in Kochen
u . Hausarbeit .

Hausmädchen
vorhanden . Gute
Zeugn . Beding .

Zu melden
Tbeodorenstr . 8 .

Zuverläfstges

WsmMlhen
ges . z . 1 . Avril ,
welches in Herr¬
schaft ! . Häusern
gedient u . per¬
fekt i . Servieren
u .vZimmerarbeit
ist . Angeb . mit
Zeugnissen unt .
M . 498 T .- Verl .
Gew . zuverläfs .

Hausmädchen
z . 1 . 3 . gesucht .
Adr . T .- Vl . 3k

Hildaitrahe 5 , 1 ,
Gartenbaus .

3 - Zim . - Wobn .
60 RM . . z . 1 . 4 .
z . v . Änz . 11 — 3 .
Näb . Hausmstr .

Sonnige
2 - Zim . - Wohn .

zu verm . Bier -
stad ter Str . 39 ,
von 12 — 1 Uhr .

Teilwohnung .
Schöne 2 - Z . - W ^
nut kl Küche ,
a . ruhige Leute .
$ . 1 . 4 . zu verm .

Dotzheimer
Straße 42 . 2 .

3 - Zim . - W .
Sochpart . ,

Diele , Bad ,
2 Balkons ,

Zentralb . ,
Zubehör , z .

1 . Juli
vreisw . z . v .
Bestcht . 10 b .
1 . 3— 5 Uhr

Villa
Lessingstr . 3 ,
Part .

Die beste Gelegenheit , ohne
Ristko regelm . u . steigend zu
verdienen , finden Sie durch
Übern , ein . gewerbsmäßig .

Bertriebsstelle
für uns . bet . Bremer Röst -
taffee Tee u . Kakao . Kein
Ristko Damen u . Herren m .

•
gut . Beziehg . schreiben an :
Bartel ' s Bremer Kaffee -
Handel . Bremen . Hegelstr . 78

Kaufmännischer

Lehrling
mit höherer Schulbildung zum 1 . 4 .
gesucht . Bewerbungen m . Zeugnis¬
abschriften an

Chem . Fabrik Biebrich
vorm . Seck & Dr . Alt G . m . b . Hi

W . - Biebrich

2 - Zim .- Wobn .
Vdb, . ( Abschl . )
Karlstr . , an Be¬
rufstät . z . verm .
Näh .Mauritius -

stratze 12 .
Zig .-Geichäft ,

Stellen »

Angebote

| tofaan . Wurf |

Sotel -
Buckbalter

Geschäftsführer ,
sucht Stell . , auch

stundenweise .
Ang . ui L . 501
an Tagbl . - Verl .

NHMHH

Zuverläfstger
guter

~ ' , ’>rer
mit ei : ri .=

Wag Jt
Belckäiugung .

Ang . u . K . 482
an Tagbl . -Verl .

— — — — —

Schöne sonnige
3 - Zim .- Wohn .

in der Nähe des
Kochbrunnens

zum 1 . 4 . 1936
zu verm . Näh .
Haus - u . Grund -

besttzer -Berein .
Luisenstratze 19 .
3 Zim . , Küche ,
2 Keller . 1 . St . ,
zum 1 . 4 . 36 an
rnb . Miet . z . v .
Frdm . 550 RAk .
Moritzftr . 17 . 1 l .
Anzus . v , 10 — 4 .

Schöne sonnige
3 - Zim .- W >hn .

1 . Et ., mit Bad .
zum 1 . 4 . zu
vm . Rbeinblick -
straßeI, . _____

Komi .

3 *Zim .*Wohn .
reicht Zubehör ,
einger Bad , Heiz ,

Warmwasser ,
Garten , zum

I . April 1936 zu
verm . Festmiete
85X mtl . , ohne
Heizg Besichtig .
Sehützenstraße 3
d. HansBieist . Kremer

3W . u . We
mit Mansarde u .
Balk . , Seeroben -
Ttr . 3 ( Sonnen¬
seite ) , sofort od .
1 . 4 . 36 zu verm .
Näh . 3 . Stock b .
Zimpelmann u .

d - £im .
-Wonn.

mit Zubehör .
1 . St , z . 1 . 5 .
zu vm . Werder ^
strotze 8 , Büro .

M . 501 T .- Verl .

Wg . Mädlhen
d . etwas nähen
kann , sof . gesucht
Eoebenstratze 17
Part , rechts .
Anständ . Frau

Wohliung
1 Zim . , 1 Wohn¬
küche , m . Zentr -
Heiz . . in schön -
geleg . Einfam .-
Haus zu vergeb ,
bei Hausmeister¬
leistungen . Zu¬
schriften v . Be¬
werbern m . beit
Empfehl , unter
W . 489 an T .- V .
1 schön . Zim .

und Küche
sofort zu verm .
bei Uebernahme
v . <5 <6rlafäintmer
u . Küche . Ang .
u , F . 491 T .- V .

gesucht .
Hotel - Rest .

Wacker .
Sviegelgasse 3 .

Jg . Mädchen
d . etwas kochen
u . nähen kann ,
yanz oder taey =
über ges . Adr .
im T .- Vl . Jw
Braves kräftig ,

tüdjt . Mächen
für alle Arbeit ,

sofort gesucht .
Hotel

goldene Krone ,
Erotz -Eerau .

Saub . ordentl .
Tagesfrau

oder - mädchen
ges . Gute Zeug¬
nisse . Näh . im
Taabl .- Vl . Jy
Jg . Tagesiiiise
von 9 — 4 Uhr

sofort gesucht .
2 . Frühstück ,

Mittagessen und
20 RM . Var¬
loh « . Adr . im
Taabl .- V . Ke
Jüng . Monatsfr .
selbst , in Küche
und Haushalt ,
tägl . v . 8 % bis
12 % in Villen¬
haushalt ( zwei

Pers .) gesucht .
Ang . m . Zeug -
nisabschr . unter
T . 493 an T .-V .

j ME Tcrjonen j

| fiaufman . Peisrarf |
Beiten Bücher¬

revisor ( Haus '-
u .Erundsteuern )
m . Ref .- Äng . gei .
Adr . T .- Vl Ka

Küche usw . z . v .
Besicht . 12 — 1

oder ab 3 llhr .
Näheres Harms

Schuhgeschäft .
ßuiienitr . 14 ,

2 . Stock .
( gegenüb . der

Regierung )
gebfegte

3 - Z .- Wobn .
m . Doovel -

fenst .. Balk . ,
Küche , Mans .
Keller z . vrn .
Näh . Nr . 16,3

Mori '.,strahe 72
sch. 3 - Z .-Wobn .,
Hth . 1 r .. zum
1 . 4 . zu Derrn .
Näh . Vdh . 1 , b .

Schlosser ,
25 5 . alt . mit
guten Zeugn . u .
(TÜbrerftb . , sucht
Stelle bei Herr¬
schaft als

Chauffeur
und Diener .

Ang . u . U . 495
an Tagbl .- Verl .

Schöne sonnige

reil - WMng
mit Alleinküche
b . ält . Dame ab
1 . 4 . zu vermiet .
Moritzftr . 49 , 3 .

Schöne sonnige

2A - M .
mit Heizung u .
einger . Bad ab
1 . Avril 36 zu
oerrn . Festmiete
54 RM . Anzus .
v . 9 — 11 Uhr b .

Fill ,
Platanenstr . 4 .

2 /̂2 - 3 . - Wohn ,
m . Balk . , 1 . Et . ,
im Landb . W .-
Dotzheim Id¬
steiner Str . 44

( neben (Safe
Panorama ) , an
ält . Ehepaar o .
Penstonär zu v .
Festm . 38 RM .

zum 1 . April 36
zu v . Änz . 11 -16 .
Näh . 2 . Stock .

Tel . 27444 .

für Wiesbaden u . Umgebung von großem
Versicherungs - Unternehmen zur Werbung
von Krankenvers . , I,ebensvers . usw . gesucht .

Einwandfreie Vergangenheit Bedingung .

Nichtfachleute werden eingearbeitet .

Bewerbungen unter S . 499 an den Tagbl . - Verlag .

Suche Stellung
für '/i oder %
Tage i . Haush .
Ayg . u . O . 501
an Tagbl .- Verl .
Saub . Mädchen
f. Stundenbesch .

Trevvenreinig .
w . übern . Ang .
u . B . 492 T .-V .

Saub . ält . Fr .
sucht Std . - Arb .
Ang . N. H . 501
an Tagbl .- Verl .

Stuudenarb . ,
Haus . Küche .

Rest . , sucht jg .
Frau . Angeb . u .
K . 496 an T .- V .

Tüchtige

Putz - Verkäuferin

Zimmermann¬
strahr 7 , 1. St . ,

schöne sonnige
3 -Zim .-Wohn .

z. 1 . 4 . zu verm .
Näher . Morftz -
strage 49 , Laden

Schön «
3 - Zim . =Wohn »

Am Kais . -Fr . -
Bad 6 , Gth . 1,

mtl . Miete 57
RM ., zu vm . d .
I . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedr .-
_____ Platz 3 .

Rauentbaler
Strahe 6 , 1 t „
und Sedanitr . 6 ,

Vdh . 1 links ,
grosse 3 - Zim .-

Wohnung
zum Juli oder
sofort zu verm .

Schwalbacher

Strotze 57
mod . sonn . 3 =3 .=
Wohn . m . zwei
Balkonen , Erker .
Bad . gr . Kücke .
j , 1 . 4 . zu v . N .
Hohlwein , 3 l . .
nur 11 — 3 llhr .

Sonnenberg .
Strahe 78 ,

in Villa , im
1 . u . 2 . Stock ,
je eine einf .

3 -Z .- Wohn .
mit Zubehör
zum 1 . Avril
bzw . 1 . Juli
zu verm . d .
Jmmobilien -

Berkehrs -
Eesellschaft ,

Wilbelmstr . 9
Tel . 26550 .
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moderne S - B . - Wohmg
mit Warmwasserversorgung .
Zentralheizung und Zubehör

lum 1. Avril er .
zu vermieten durch

Jmmobilien -Berkebrs -
Eesellschaft m . b . S ..

Wilhelmitr . 9 . Tel . 26550 .

• Taunusstratze 64
G Gartenhaus , direkt a . Nerotal .
M schöne 3 = u . -t - Zim .-Wohnung .*

zu vermieten durch
• X Chr . Glücklich .
G Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

II

Zentrum .
Näh . Tel . 23689 .

Vdhs ., Zentrum ,
m . Werstätie f .

ruhigen Betrieb ,

Äomf .

3- Zm . Dohn .
Neub . . m . Bad .
Heiz . , w . W , sof .
o . h >. zu v . Mos -
bacher Str7 . 48 ,

3 - 3im .- Woh « .,
Neubau , einger .
Bad . komb . Herd ,
z . 1 . Avril zu
vermiet . Preis
61 .65 NM . mtl .

Küble .
Platanenstr .18,2

3 - Zimmer -

Wohnung

3 -Zimmer -

Wohnung
Vdhs . 2 . Stock

an ruh . Mieter

zu vermieten ,
monatl . 55 RM .

ScharnborWr . lS
3 . St . , sch. 4 =3 .=
Wohn . z . 1 . 4 . 36
zu verm . Näb .
dort u . Doernrr ,
Wilbelmstr , 1 .
Seerobcnitt . 19

sonn . 4 - Z .-W . m .
Zub . z. 1 . 4 . 36
vreisw . zu vm .
Näh , im Laden .

schöne
4 -3im .- Wobn .

zu verm . durch
I . Ehr . Glücklich .

Kais . -Friedr . -
Platz 3 .

4 -3im .-Wohn .
mit Bad
Adelheid -

strabe 59 , Hochp .
Näh . im Hause ,

2 . Stock .
Abgeickl .

4 - Zim .-Wohn .
Martinstr ., mit
reich ! . Zubehör ,
Zentralhz . , Bad .
sonn . ruh . Lage ,
in Etagenoilla ,
zum 1 . 4 . 1936
zu verm . Näb .
Tel . 23540 .

Schöne
4 - 3im .- Woh » .

soi . ob . sv . zu v .
Dambachtal 5 .

P . Ausk . bei
Damm , Gib . P .

4 MM
mit Et .- Hz . z . v .
Mühlgasse 17 , 1 .

Schöne 4 - Zirn . -
Wohn . m . Zub .
zum 1 . 4 . 36 zu
vermiet . Borck -
str . 6 . Näh . Ing .
Stoffe , 1 . St ,
• eeeeeeeee

Sch . 4 - Z . - Wohn .
mit Zub . zu vm .
Näheres Borck -
strabe 14 . 2 lks .
— — — — —

9 — 1 , 3 — 5 .
Schöne

l - Zirn . - Wohn . ,
3 . Stock . Riehl¬
str . 22 , z . 1 . 4 . 36
zu verm . Näh .
Rheinstrane 69 .

Schmidr ,
Gr . sonn . 4 - 3 . -
Wohn . . 3 . St . .
Scharnborktstr .24
sofort zu verm .
Versetzungshalb .
Herr ! , bill . 4 - 3 . -
Wobn . mit Bd . .
2 Blk . , ruh . gut .
Haus , z . 1 . 4 . zu
verm . Seeroben -
str . 22 . 3 , Andtack
Schöne sonnige

4 - Zim .- Wobn .
mit Badezim . u .
Zub . zum 1 . 4 .
zu verm . Anzus .
v . 10 - 12 u . 3 -4 .
N . Wörthstr . 7,2

Sonnige
4 - Zirn . - Wohn .

z . 1 . Juli 1936
zu verm . Preis
65 RM . monatl .

Kemmethrr ,
Wörthstratze 19 ,

Restaurant .

3 Zim . u . Küche ,
i . Neubau , zum
1 . 4 . 36 zu vm .

W . -Bierstadt ,
NauroderStr .37

Moderne 4 - Zimmet - Wohnung .
einger . Lad . Zenlral - Heizung .

Taunusftrahe
( gegenüber Kochbrunnen ) .

Lllt i . Hame . zu vermiet , durch
5 . Cbr . Glücklich .

Kaiier - Friedrich -PIatz 3 .

mit Zubehör
zum 1 . 4 . 36 zu
verm . Ausk . bei
Conrad Heiter .

Rheinstrabe 111 .
II . Stock

schöne 5 - Z .- W ..
Süblfl . . Bad . zu
vm . Näb . 1 . St .

KapeUerrstrahe 8
schöne beaueme 4 - Zim . Wohn .
m . Bad . flieg . Wasser u . sonst
Zubeh . . in ruh ., gut . Haus « ,
z. 1 . 4 . vreisw . z . vm . Zu be -
sicht . werktäglich . Näh . 1 . St .

Röderttr . 45 , 2 ,
a . d . Taunusstr . .

4 - Zim .-Wohn .
Bad u . Zubeb . ,
». 1 . Avril z . v .

Etagen - Billa
freie sonnige Lage , eine 4 - , 5 - ob .
6 -Zim .-Wohn . mit Balkon , ein¬
gerichtetem Bab . Zentralbeizung ,
Warmwasser , reich ! . Zubeh . . evtl .
Garage , zum 1 . 4 . zu vermieten
Kavellenstrage 41 ._________________
■ 6ti)öH6 ^- ll . 5-W . -WohMg
i Am Kalser - Friedrich - Bad 6 .

> Zentralheizung , frei « Lag « .
■ zu vermieten durch

I . Chr . Glücklich .
W Kaiser - Friedrich - Platz 3 ,

O Schöne

O 4 - Zrm . - Wohnung
G i . mod . Hause . Bahnhofstr . 8 . 2 ,
— Lift i . Hause , zu vermiet , durch

I . Chr . Glücklich .
• Kaüer - Friedrich - Platz 3 .

5 Zimmer

Adelheidstr . 77 ,
2. Stock ,

5 - Zim .-Wohn .
zu vm , N . Part .

Emser Str . 44
schön « 4 - u . 5 - Zim .- Wohnung .
zu vermieten durch

5 . Chr . Glücklich .
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

mit Bad zum
1 . April zu vm .
Adr , T .- Bl . 31

3 » od . 4 - Zim . -

Wohnung
in tadellos . Zu¬
stand . sofort od .
1 . 4 . 36 vreisw .
zu verm . Ansr .
u . W . 500 T .-V .

3n 5 .
- £ige

m . einger . Bad
und Küchenherd
für 45 RM . in

W . - Erbenbeim
Bierst . Str . 44 .
z . 1 . April zu v .

4 Zimmer

1. Stock ,
5 — 6 - Zimmer -

Wohnung ,
nach Wunsch her -
gerichtet . 1 . Juli
od . früher zu v .
Näb . daselbst b .
Friedrich ._______
Bismarckring 30 ,
So .. 5 -Z .-Wvbn .
in rub . Hause ,
zu verm . Räb .
Hausmeister .
Herderstrabe 12 ,

2. Stock .
Ecke Luxemburg ,
platz , schöne son .

5 - Zim .-Wohn .
zum 1 . 4 . zu ver¬
mieten . Näberes
Schwank , das .

Philippsbera -
str . 27 , 1 . St . ,

son . 5 - 3 .=Wonb .
mit Zubeb . . er .
Balk . . eine . Bad
zu vm . Näb . 2 .

Herrngarten -

straße 13 , P .
5 - Zim . - Wohn .

m . Bades , zum
1 . 4 . 36 zu vm .
Preis 80 RM .

Näberes Bach .
Friedrickitr . 40 .

Tel , 24555 .
Kirchgasse 5 , 3 ,

MlchM . W
schöne 4 -Z .-W .,
Balkon , einger .
Bad , fl . Wasser
z . v . Näh . Lad .
Herderstrabe 12 ,

3 . ctoit ,
Ecke Luxemburg -
vlatz , schone 4 =3 .=
Wohn , rum 1. 4 .
zu verm . Näb .
Schwank , das .

MIM1
4 - Zim . Wobn .
SU vermieten .

Näb . 3 . St . ober
Rüdesheimer

Strabe 33 . i ,
Loreleiring . i .

4 . Z . - W .. Bad ,
2 Blk . . K .-Aufz . .
b . Ausf . Näh .
Moritzstr . 66 , 3 .

Philippsbetg -
ii ratze 20

sonn . ruh . Haus .
4Z .-W . iof . od .
so . , m . Bad u .
Balk . N . Erdg .

Pbilippsberg -
strahe 36 .

Erdgesch . links ,
schöne 4 - Zim -
Wohn . m . Zu¬
behör a. 1 . 4 . 36
SU vermieten .

monatl . 65 RM .,
zu vermiet . Näh .

Tel , 23689 .

Mer SIM
Nähe Michels -
berg , 3 - Zimmer -

Wobn . , Part . ,
mit Zubeh . und
Garten , z . 1 . 4 .
1936 s . vm . Ang .
D . 477 T .- Verl .
Schöne sonnige

, In Villa
Hochp .. abg . mod . 4 ^ - Zim .- Wohn . ,
Z .-Heiz ., Bad . Zub . , Garten , zum
1 . 4 . zu verm . 11 — 1 , 4 — 6 . Berg ,
Magdeburgktr . 1 . an der Hinden -
burgallee .____________________________
> Im Zentrum der Stadt

Marktstrahe 12

I schöne 4 - Zimmer - Wohnung
■ zu vermieten durch

I . Chr . Glücklich .
■ Kaizer - Friedrich - Plav 3 ,

Ollleo - iito WM . 9

Wohnuugsnachweis Küchle .
Luisemirabe 7 .

Kirchgasse
7 Zimmer

Büro

Laden
Billen u . Häuser

■ SWe5Zim . - Vsll « Wg
Geisbergstr . , 1 . 1

S - MM -WMW

Wielandstr . :a .

6 Zimmer

3
H

„ ach Ech - ma F

1 *

' ilnedensarlen
iAre Deutung und flnuyenolunff

Auswärtige
Wohnungen

Oranienstr . 8,1 l .
an d . Rheinktr ..
schön mbl . Zim .
mit 1 — 2 Beit ,

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

Möblierte
Wohnungrn

Lager oder
Werkstätte

zu vm . Herder -
str . 33 , Gerhard

neuhergerichtete 5 - Zim .=Wobnung
mit reich ! . Zubehör , Jahresmiete
1500 RM . . ab 1 . Avril beziehbar .
Zenttalhetzung .

Kaiser - Friedr . -
Ring 48 , II ,

vrächt . Wohn . ,
Sonnens . , 7 Z .,
u . reich ! . Zubeh .
z. 1 . 4 . zu oerm .
Näh , i , 1 . Stock .

Taunus .
Für ält . Ehe¬
paar od . Witwe

schöne sonnige

3 - 3iwt -

Mmg
abgeschloss . . mit
Zentralheiz . m .
all . Zubeh . . evtl .

Gartenbenutz .

Wobn . z . 1 . 4 . 36
zu oerm . Näb .
dort u . Doerner ,
Witbelmktr . 1 ,

billig zu oerm .
N . Zietenring 13
bei Knapp das .

7 - Zimmer -

Wohnung
Südseite . 2 . Et . ,
zum 1 . Avril zu

vermieten .
Kaiser -Friedr -

Ring 54 , Part .

Moritzstr . 49 , 2 ,
schöne grobe

5 - Zim .=Wobn .
mit Bad u . Zu -
bebör sofort od .
1 . Avril 1936 zu
vermieten . Näh .

Dr , Massing ,

Rüdesheimer

Straße 33,3
sonnige

5 - 3im .- Wohn .
zu vermieten .

Friedrichstrabe 53 , Part , rechts ,
3 , bezw . 4 Räume , mit oder ohne
groben unbebauten Hosraurn , iof .
ober später zu vermieten . Näh .
Mauritiusstr . 7 . Tel . 59461 .

MdknoM -

\W 5
nabe Babnb . ,
nahe Ring ,
ist im 3 . St .

bei Frank ,
ein gut mbl .
Zim . mit fl .
Wasser zum

1. Avril
preiswert zu
vermieten .

Laden
m . Nebenräum .
u . Kell ., Laden -
einricht . vvrb . ,
ev . auch Wahn . ,
in d . Bleichstr . ,
zu verm . Näh .
Hellmuiibstv . 28 .
1 . St , links .

NerlsMe
od . Lagerraum

mit kl . Büro
für 35 RM . zu
vm . Nerostr . 33 .
— — — — —

Werkstatt .
Grübe 50 qm ,
Wasser . Licht ,

Toreinfahrt .
sofort ob . bätet
zu verm . Miete
nach Vereinbar .
Näheres Röber -
strabe 34 . H . 1 .

Herrngarten -
stratze 18 ,

Ecke Adolfsallee
herrsch . 7 -Z .- W .,
Et .- H ». , 1 . ob . 2 .
St . , sos . ob . spät ,
vreisw . Kückle ,
Luisenstr . 7 .

Heller Lager¬
raum . ca . 50 qm ,

und Werkstatt
zu verm . Borck -
str . 6 . Näh . Ing .
6roffp . 1 . St .
— — — — —

M . 6fr . 61
und

ju oernt . Näb .
tm Ecklaben ob .
Babnbosstrabe 9 .

bei Cramer ,
Telephon 25162 ,
Schöner Laden

sofort zu verm .
Rheinstrabe 85 .

Schöner
Lagerraum

90 bis 100 qm ,
trocken u . kühl ,
gute Anfahrt ^ zu
vermieten . Ott ,

In freier son . L .

HZIM6F
mit ar . Balkon ,
mit ober ohne
Küche , möbl . o .
unmöbl .. Bad -
benutz . . Heizung .
1 . Stock , in Ein¬

familienhaus
( Abolfshöbe ) zu
vm . Tel . 60224 .

Iof . od später
bill . »u vermiet .
Jnteress . wollen

sich schriftlich
melden unter

A . 690 a , T .- Vl .

Friedrichstr . 39 ,
2 . St , sch. 6 =3 . .
Wobn . bald zu
verm . Eeeign . f .

2 befreundete
Sam . Notküche
vorb . Näb . dort

und Doerner .
Wilbelmstr . 1 .

zu vermieten
5 - Zimmer - Wobnung , 1 . Stock
4 - Zimmer - Wohnung . 3 . Stock

herrschaftlich , mit Zubehör . Bad ,
Zentralheizung , Aufzug . auberdern
Garage im Hause . Näheres durch
die Beauftragten :

Gebrüder Krier , Bankhaus .
Rheinftrabe 95 . Telephon 59711 .
Schierfteiner Strabe 34

S - Zim . - Wohnung
Bad u . Zubehör , m . Etag .- Zentr .-
Heizung zu vermieten . Näheres
Nr . 36 bei Maus .

Kaif . - Fr .- Rg . 1 .
Part . u . 3 . St ,
vreisw . zu oerm .
Näh , das . , 1 , St .
Schöne sonnige

Schenkendorfstr.6
schöne

5 - Zim .- Wobu .,
1 . Stock , preisw .
zu oerm . Näh .
b . Krapp , Part .
Taunusstr . 36 ,

2 . St , ich . 5 =3 .=

Kirchgasse
3 -4 Zimmer . 1 . Stock , als
Praxis - , ob . Büro räume ober
für sonst , gewerbliche Zwecke
zum 1 . 4 . oder später zu ver¬
mieten . Näheres :

Friedrichstr .29,2
Dittrich . g . mbl .
Zim .. 1 u . 2 . B .

Kirchgasse
8 - Zim . - Wohn .

2 . Stock , mit Etagenheizung ,
flieg , warm . Wasser . Personen¬
aufzug . reicht . Zubehör , zum
1 . 3 . oder später zu vermieten .
Näheres :
Wohnuugsnachweis M . Kückle .
Luifenstratze 7 . Fernr . 27708 .

HellNlllllM . lk
schöner Laden

m .2 -Zim .-Wohn .
sofort od . später
seither Speise -
Haus , zu verm .

launusjtr . 28
Laden

( Ecke Taunusstratze ) .
preiswert zu vermieten durch

I . Cbr . Glücklich .
Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

Zwischenstock , zirka 240 qm
grob , für gewerbliche Zwecke
( Büro . Krankenkabe . Ber -

w
GGästsräume

zirka 90 qm .

Heiner Laden
evtl . m . Wobn . .

Mitte Stabt ,
ganz ob . geteilt ,
zum 1 . 4 . billig
zu verm . Anzus .
zw . 1 u . y .3 Uhr .
Abr . T . - Vl . Jn

im Eckbaus

KWiffe 1
Rheinstr . 49

jetzt Buchhand l . .
m . hell . Nebenr . ,
z . 1 . 4 . zu verm .
Auskst . Hausrn .
Veuhoff . bas . , o .
Rückertstr . 3 , 1 .

Laden
mit

3 - Zim . - Woh « .
zu verm . Näb .
Moritzstr . 46 , 1 .

Laden mit
2 - Ziui . - Wohn .

sehr billig zu
verm . Adr . im
Tagbl . -V . Hs

Gartenbaus ,
sonn . u . frei , in
schön . Park ee ! . ,
3 Zim . . Kücke
und Schuppen ,
vrw . zu v . . ev .
Garteuarb . Benz
Riedernhaus . T .

Rüdesb . Str . 11 ,
Hochpart . , schöne

6 - Zim .-Wohn .
mit Zentralbeiz .
bald , preiswert
zu verm . Näh .
6 . Hausmeister

und Doerner ,
Wilbelmstrabe 1

Rüdesheimer

Strafte 15
Hochp . . Sonnen .
Seite , Herrschaft !.

6 - Zirn - Wohn .
m . reickl . Zub ..
grob . Balk .. neu
berger . . las . zu
verm . Besicht , b .

Frau Hansel ,
Erbgeschvb .

Luxemburgstrabe 7 ,
Bad , Balkon , Erker und Zubehör ,
beste sonnige Lage , 1 . Stock , ganz
od . geteilt Iof . ob . später zu verm .

Adelheidstr . 80,1
2 Z . ( 1 Wohn -
u . 1 2b . Scklafz . )
gut mbl . , m . gr .
Balk . u . Küchen -
benutz . , zu vm .
Bertramstr . 12 ^
1 l . , gut m . Z .
b . an Berufst .
Bertramstr . 15 ,
3 r ., 1 g . m . Z .
an berusst . Hrn .

o . Sri . b . zu v .
Blüchersfr .36 , 3 l .
Frd ! . möbl . sev .

Fronisvitzzim .
an berufst . D ..
18 RM . , Billa

Bodenstebt -
strabe 12 , 1 .

Möbl . Zimmer
an Berufst , bill .
zu oerm . Kleine 1

Burgstr . 1 , 3 ! .
Kl . möbl . Zim .
an Berufst , zu
vm . Dvtzheimer
Strabe 2 , 2 .____
Dauermieter
Passanten , V
Zim . . i - 2 Bett . .
Dotzb . Str . 31 , l

Gut möbl . 3 . zu
vm . Dotzheimer
Strabe 52 , Part .
Wohn - u .Schlafz .,
sehr amt möbl . .
sep . , Dotzheimer
Str . 53 . 3 r .

Schöne
5 - Zim .- Wohn .

flillnnttu1
zu oerm . burch
I . Cbr . Glücklich ,

Kais .- Friedr . -

____ Platz 3 .

m . reich ! . Zubehör , Zentralbeiz .
u Warmwasserveri . zum 1 . April ,
evt . früher , zu oerm . Näh . Bentz ,
Wernbergllrabe 32 , Tel . 23583 .

Rbeinstrabe 59 .
Ecke Schwalbacher Strabe

1 . Et . , mob . 6 -Zim .=Wobn . , Bad ,
Zentr . - Hz . . Pers . - Ausz . . seitb . ärztl .
Prax . . zum 1 . Avril 1936 zu verm .
Besicht . 10 bis 12 Uhr . Näh . Bau -
büro Abmus , daselbst .___________

Moderne elegante
6 - u . 2 - Zim . - Wohu .

6 Räume , mit
Zentralbeiz . .

Hindenburgallee
nur 175 RM . d .
Monat , sofort zu
verm . Ang . u .
T . 500 an T .-V .

• WneS - M .
- Vchlmg

d u . Zubehör mit Etag .- Heizg ..
• Taunusstrahe 62 . Hochpart ..
M zum 1 . 7 . 36 . zu vermiet , durchd

I . Chr . Glücklich .
9 Kaiier - Friedrich - PIatz 3 ,

9 Biugertstrabe 5 . 2 .

• schöne ß -Wmer - Wohnling
0 Ofenheizung , preiswert zu ver -

•
mieten durch

5 . Cbr . Glücklich .
W Kaner - Friedrich - Platz 3 ,

( allerbeste Kurtage ) in Billa .
Partstrabe 35 ( Umbau ) , Bäder
gekachelt eingericht . , Zentr .- Heiz .,
Warmwass . . evtl . Garage , z . 1 . 4 .,
evtl . früh , zu vm . Bei . 11 — 1214
schriftlich Kozpk , Humboldts ! r . 15 .

In Umbau - Villu ( beste , sonnige
Höhenlage )

St . möbl . Zim .
}. v . Albrecht -
«trabe 36 . 2 . r .

9 In herrschaftlicher Villa .
M beste Kurtage .

5 - Zimmer - Wohnung .
9 mit all . Komfort , zum 1 . 4 . 36 ,
• zu vermieten durch

& Cbr . Glücklich .
W Karie r - Friedrich - Matz 3 .

Sck . 5 -Z . -Wohn .
Bad . gr . Küche ,
2 geschl . Balk . .
Et . - Hz .. Höhen¬
lage . zu verm .
N . Wartestr . 6a
Haltest , d . Str .-
Bahnlinie 7 .
5 - 6 - Zimmer -

Wohnnng
in guter Lage
sofort od . 1 . 4 .,
evtl , später zu
verm . Angeb . u .
ll . 500 an T .-V .

Klopstockstrabe 11 . 2 . Stock ,
schöne sonnige

5 - Zimmer Wohn .
sofort zu vermieten .

sicherungskonzern . Grobhand¬
lung ) sofort preiswert zu
vermieten . 3käh « res :
Wohnungsnachweis M . Küchle .

Lmsenitrabe 7 .

Läden , belle er .
Fabrikr . und kl .
Werkst ., Lager ,
Wein - u . Bier¬
keller u . Garage
zu verm . Näh .
Dotzb . Str . 61 .

Tel . 27113 .

Sckützenbofstr . 2
3 . Stock ,

Ecke Langgaise ,
ficmütl . möbl .
Zim . an berufs -
tat . Herrn oder
Dame zu verm .
Taunnsstr . 65 ,

Part . ,
bei Hannemann
schön möbl . Zim .
sofort zu oerm . .
20 RM . monatl .
Vikioriattr . 8 , 1
gr . sehr gut
möbl . Zimmer

zu vermieten ._
S . 6 . möbl . Z .
m . Pension an
berufst . Person
preiswert z . v .
Adolfsallee 31 . 2

Bahnhofsnähe
schön

möbl . Zimmer
in gut . Hause ,
an berufstätige
Dame od . Herrn
sofort zu oerm .
Bad . Tel . im

Hause Adolss -
allee 45 , 2 .

Möbl . und leere
Mans . m . Mass . ,
Licht und Herd
zu vm . Arndi -
strahe 8 , 2 r .
Sch möbl . Zim .
Iof . ob . spät , zu
vm . Bismarck -
ring . 12, . 2 lks .
Freund ! , einfach
möbl . Zim . an
Henn Iof . billig
zu vm . Stöbe ! ,

tts tzcht alles eine Anerkennung, den

^
n

^ ^,
■

1

WWWZWUW
SMSS - s

heute aron
Auch

Aufgeber )>er .
^ konnten na6 die

i ---
'
M

b -

Helenenftr .2 . 2 r .
möbl . Zim . z . v .
Jahustrahe 17 ,

Stb . 2 . St ., mbl .
Zimmer zu vm .

Mainzer Str . 64 ,
Babnbafsnabe .

gut mbl . Zim . a .
Berufst , zu vm .

Wellritzstrabe 17
Laden

mit Nebeuzim .
ä ; 1 . 4 . zu vm .
Näheres Aorck -
strabe 21 , 1 lks .
Wilbelmstr . 44 ,

2 . Stock ,
2 schöne Zim . .
für Büro ober
Praxis sehr ge¬
eignet . sof . zu v .
Bei . norm . 10 - 12
u . nackm . 3 6 .

© roßet GdloOeii
Eck « Oranien » u . Adelheidstr . 53 ,
mit 4 Schaufenstern 3 - Zimmer -
Wohnung , Zubehör , sofort oder
später preiswert zu vermieten .
Näheres 1 . Stock links .___________
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Süt rvobnbaus Keubattien « . -ttauf
sowie zur Ablösung hierfür eingegangener

Alleinst . Dame

Wohnungen
zu vertauschen

Roonttr . 9,1 lks .
leer . sonn . Zim .
m . Kochof , zu v .
1 I . neuberger .

Mansarde an
anktänd . Mieter
sofort zu Denn .
Wöchentlich 2 .—
Adelbeidstr . 96,3

so ?, zu vk . Ang .
u . E . 500 T .-B .

Junges alleinst . Ehepaar

sucht zum 1 . April frdl .

Zur eröffn , ein .
Pension w . vass .
Trilb . m . 1500 -
Einl . sei . Tücht .
Pers . , d . auch in
Küche gut bew .
ist . Ang . unter
B . 501 T .- Verl .

Garten - oder

Ackergrundstück
25 — 30 Ruten ,

zu kauf , gesucht .
Ang . u . M . 493
an Tagbl .- Verl .

Garagen . Stall . ,
Keller

Garage
zu oerm . Dotz -
Heimer Str . 78 .
Näh , im Laden .

5b . Ehepaar
sucht kos . ob . sp .

Hausmeister -
Wohnung .

Ang . u . D . 501
an Tagbl .-Verl .

4 % und 5 %
durch

Leere Zimmer
und Mansarden

Prachtoolles
Landbäuschen

steuerfrei , neu .
4 Räume , kleine
Küche . Gärtchen .
Omnib . - Saltest . .

f . 9800 RM . zu
of . N . Weihen -
burgstr . 8 . 1 r .

Kaiser - Friedr .-
Riug 16 1 .

W . 3 RM .. z . d .
Frankfurter

Strane 25 , P .
Sch . wöbl . Zim .
zu nm . Friedrich -
strabe 10 . Stb .
1 rechts .

Gebildete Frau sucht Pension zur
Erholung bei 4 bis 5 RM . mit
Heizung . Angebote unter U . 492
an den Tagbl .- Verlag .

Sehr gut einger .
Wobnschlaszim .

mit Zentr .- Heiz .
und Bo ^ ^ ^nutz . ,
in ruh . Kurlage ,
bei ält . Dame
zu um . Besichtig .

10 — ^ 4 Uhr
Solmsstrahe 24 ,
am Langenbeck -

s3mM .>KMtzesLches
Suche sofort

Zum 1 . Aoril

4 Zimmer

Wektend .
Für 2 Dam .
( Herren ) sch.
möbl . bill . 3 .

bei Dame .
Adr . im T .-
Verlag . Jp

Möbl . Ooppelzim .
sonnig , m . flieh .
SB . , mod . Heiz . ,
bill . abzugeben
Friedrichstr . 16,2
Son « . Höhenlg .
gut möbl . Zim .
abzug . Geisberg -

Zentr . . 3. d . Kl .
Langgane 2 , 2 r .
Mbl . sev . Zim .
a . Berufstätigen
zu Dm , Mauer -
gqsse 8 , 2 lks .
Mbl . Mansarde
Ofen . Licht , an
berufst . Frl . zu

oerrn . Mauer -

Tausche meine
3 - Z .- W .. Vdh . 1 .
gegen gleiche ob .
geräumige 2 =3 .=
Wohn . Ang . u .
E . 501 T .- Verl .

Gut möbl . Zim .,
17 RM . monatl .
zu nm . Adr . im
Tasbl .- Vl . 3u

Klein , ob . mittl .

Villa
mit Garage zu
mieten ges . Ang .
u . K . 494 T .-V .

Schönes gepfl ,

Mas
Nähe K .- Friebr . -
Ring . 2X4 -3 .-

Wohnung . vr .
Etg .. vreiswert
bei 28 000 RM .
Anzahl , zu ok .

Eugen Bier ,
Friedrichstr . 46 ,
Telephon 27196

Obstgärten
unb Baumstücke
bill . zu oerkaus .

Näh . Weihen¬
burgstr . 8 . 1 . St .
12 — 2 u . 6 — 8 .

lilHts
NMhw

Süblage .
bei 15 000 RM .
Anzahl , zu oer =
kaufen . Ang . u .
B . 503 an T .- V .

_ Herrsch ,

etigenolllo
in sonnig freier

Kurhauslage .
mit 4 komfort .

Kleinwohn .
Zentralhz . , Zub .

Dachterrasse ,
Obst - u . Zierg . ,
für 30 000 RM .
bei 12 600 RM .
Auszabl . sofort
zu oerk . Ang . u .
K . 490 T .- Verl .

Hypotheken - Geschäft
Schwalb . Str . 36 . Fernr . 2011a .

sucht f . später
kleine Wobn .
in gut . Hause ,
eoti . Frontsp .
Ang . W . 494
an Tagbl . -Bl .

Wein¬
keller

mit gut . An -
unb Abfahrt ,
gesucht . Ang .
unter H . 484
an Tagbl . -V .

3 - FM . -M
denkbar best . Zu¬
stand . all . Koms .
Garten , herrliche
Höhenlage , weg .
Fortzugs

furn . 350000 » .
zu oeräuh . Näh .
unter D . 502 a .
Tagbl .- Verl .

BouiDlrt - DotlchnmsjeSO ^
bei mindestens 20 % Eigenkapital in bar
unkündbar und bei tragbaren Tilgungsraten .
Kostenlose u . unverbindliche Auskunft durch :

bis 40 RM .
Preisangeb .
B . 494 an T

zu nm . Wörth -
strasse 19 , 2 lks .
Möbl . 3 . zu d .
Vorckstr . 25 , 2 l .

für 1 — 3 Fam .
j . Bewohnen ob .
umzubauen zu
kaufen . Genaue
Angebote unter
F . 500 an T .-V .

mit Heiz . , Bad
u . Tel . zu Dm .
Kaiser - Friedr .-

elektr . L . zu v .
Oranienstr , 6,1 r

Gut möbl . Zim .
u . Mans . , leer
ob . möbl . , zu d .

Borngieher ,
Rauentb .St .10 , 3

Bauplatz
mögl . an aus¬
gebauter Strahe
Näbe Babnbof

gesucht . Ausi .
Ang . u . 5 . 495
an Tagbl .-Verl .

1000 RM . kurz¬
fristig ges . für
geschäftl . Unter¬
nehm . bei hoher
Gewinnbet .Ang .

Billa
5 Zim . , Winter¬
gart . , Küche , i .
Part ., Zubehör ,
Zentr .- Heiz .

f. 16000 M .

zu nerk . Anfr . u .
T . 502 T .- Verl .

SkMMlMvmM
Hrldastrahe , m . schönster Aussicht ,
sofort zu oerk , zum Spottpreis a
6 RM . den qm durch

Wulf ,
Sonnenberger Str . 66 , Tel . 25534 .

Gut möbl . sonn .
Zim . « . Schreib¬
tisch fr . Moritz -
strahe 16 , 2 lks .
Möbl . Zrmmer ,
Moritzstr . 24 . 1 ,
wöchentl . 5 Mk .
Möbl . Zimmer

Gutes Einkommen ( selbständ .
Arbeiten ) bietet ein gutsund .
seriös . Unternehmen arbeits -
tücht . Herren , w . nachweisbar
1000 — 2000 RM . ( keine Kaut .)
besitzen . Branchekennt . nicht
erford . Anleitg . erfolgt . Ausf .
Bewerb , u . F . T . 203 an
„ Wefra -

, Frankfurt a . M . .
Kaiserttrahe 5 . F41

Kl . Fremd .- Penk .
auch als 3 Zwei -
zim .-W .. Klein -
tient . , 1200 qm
Nutzgart . , teilro .
Ino ., beoorzugte
Höhenlage . Vor¬
ort d . Wiesbad ..
passend f . oens .
Beamten , 22 000
RM .. erfordert .
15 000 RM . . zu
oerk . Ang . unt .
A . 692 T .- Verl .

In der Gern .
Wiesbaden

(MW
best . aus Wohn¬
haus . Hühner -
anl .. Wirtichg . .

Stall .. Aecker .
sofort su oerk . .
en . zu oerpacht .
Ang . u . A . 691
an Tagbl .- Verl .

Haus
mit feit 1875
bestehendem

Lebensmittel¬
geschäft

weg . Krankheit
und Alter

für 25000 M .

z . d . Näh . Ausk .
W . 506 T .-Verl .

mmms
gute Mieter , gut
rentierend , für
38 000 RM . bei
15 000 RM . An¬
zahl . SU of . Int .
meld . i . u . 0 . 499
an Tagbl .- Verl .

Ein - od . Zwei .

fam . - VMa

gesucht bei gröh .
Anzahl . Ausf .

Ang . u . S . 495
an Tagbl .-Verl .

2 Villen
Waldesnäbe . m .
Garten , Heizg . ,
niedr . Steuern ,
für 20 000 RM .
bzw . 15 000 RM .
zu oerk . Dr . jur .

H . Schmidt ,
Bau u . Boden .
Taunusstrahe 13

WWN Gewerbetrechende ,
Angest . , Landwirte durch ^ rißößÖQtf)
9 Bleichstratze 9 Finanziers .

Kranfenpfl . Tag
u . Nacht t . H .
Preise nach SJer »
einb . Anfr . u .
L . 494 a « T .-V .

2 . Hypotheken
zu lauf , gesucht .
Eotl . Neuaus -
leihung . Ang . u .
M . 499 a . T .- V .

ftapitalien -tnciucha |

zu oermieten .
Moritzstr . 42 , 2 .
Sep . möbl . Zim .
an Herrn zu

vermieten .
Moritz -

strahe 64 . 1 Et .
Möbl . Zim .

zu oerm . Nero -

_ ___ LlaL __
Sehr gemütlich .

möbl . Heim ,
1 o . 2 Bett . bill .
Taunusstr . 31,2
Gut möbl . ä
1 - u . 2bett . W

MWIch .

• fr . Viktoria -
strahe 7 .

Sck . möbliertes
Manf . -Zim .

sofort zu oerm .
NÄ . Viktoria -
ftrahe 49 , Pt .
M . Ml . Wage -

tnrt 13ilihrigem
Kinde , ruh . , n
pünttl . Zahl . s.

2 - Zim .- Wobn .
Eotl .

baut mit ?
Ein Doppel -

Wohnhaus in
Wiesbad . , vorn .

Südoiertel .
Omnibusbaltest .
Partner oorh .

Bauplatz äuherft
günst . . zirfa 450
qm groß . Angeb .
unter W . 502 a .
Tagbl . - Verl .

Fabnkotions-

Mernehmen
sucht tätigen

Teilhaber .
Dasselbe ist oh .

Schulden und
Lasten . Zuschr .
u . G . 481 T .- V .

Suche 2 -Zim . -
Wohn . o . tausche
geg . 1 - 3 - Wobn .
Ang . il U . 493
an Tagbl .- Verl .

2Z . Wohn
Schriftl . Angebote mit

Preisangabe u . G . 497

a . d . Tagbl . - Verlag erb .

junget mann
Fiihrersch . Kl . 2
u . 3 . sucht sich
mit 1200 RM .
an gut . Unter¬
nehmen tätig zu

beteiligen .
Ang . u . G . 505
an Tagbl . - Verl ,

1 — 2 kl . Zim . u .
Küche oon ölt .
geroerb . gebild .
Herrn sof . ges .
Man . bis 17 .— .
Sing . u . H . 496
an Tagbl - Verl .

Ruh . Ehepaar ,
pünftl . Zahler ,
sucht 1 - 2 Zim . u .
Kiiche .Preisang .
u . F . 499 T .- Vl .

mannstr . 33 , 2 .
Gut möbl . Zim .
zu um . 2ßeber =

Me 3 , Gth 1 .
bl . Zim . frei

Webergasse 3 .
Earth . 1 rechts .
Möbl . Mans , zu
oermiet . Weber¬
gasse 3 . Etb . 2 l
G . m . Z . , 2 V . .
Webergasse 21 , 2
G . m . 3 . m . sep .
Sing , zu oerm .
Weberg . 50 , 3 l ,
M . 3 -, en . I ., zu
DM .. Pr . 4 Mk . ,
SLellritzstr . 8,2 r .
Eemütl . möbl .

Zimmer in bess .
Hause , b . Dame ,
zu vm . Weihen -
burastr . 6 , P . l .
Gut möblierte

Zimmer
mit 1 u . 2 Beiten ,
Zentralheiz . Tel . -
u . Badbenutzung
sofort zu verm .
Wilhelmstr . 16 ,
3 . St . Fahrstuhl
vorhanden .

Garage
Rosenstrahe 3
zu oermieten .

Eroskopf ,
Kreidelstr . 11

Fernspr . 21428 .

zu vermieten .
Kirchgaise44,3 l .

Leere Mansarde
bill . Schneider ,

Klarenthaler
Strahe 20 , 2 .

Er . sonn . leer .
Frontsp . - Zim .

sof . ob . sp . z . d .
bei Langenau ,
Marktplatz 3 , 4 .

Schöne leere
Mansarde

m . Gas . a . einz .
Frau , die Haus -
arb . übernimmt ,
sof . zu oermiet .
Moritzstr . 45 , 3 .
L . Ms . bill . N .
Moritzstr . 66 , 3 ,

Zwei gr . leere
Frontspitz -

zimmer
mit Kochofen ,
eleftr . Licht ,

ä 15 RM . z. um .
Nerostrabe 33 .
2 sch. l . Mani .
( Sonnens .) sof .
zu Derrn . Rhein -
str . 85 . Gottwald

BeW . - Ma
an der Parkstr .,

Zimmerflucht
Süden , Valkone ,
bübscher Garten ,

durch Wegzug
z. bill . Preis v .

25000 M .

I Aapitclien -Snpedote |

12000 « öl .
als 1 . Hypothek

auszuleiben
auf rentables
Wobngrundstiick
z . 1 . Avril 36 d .

„ Jmeg "

Immobilien -
Erwerbs -

Ges . m . b . S .,
Abtl . Hypothek . ,

Taunusstr . 1 .
Beteiligung !

sucht Dame mit
faufm . Kenntn .,
an gut . Detail -
Geschäft . Ausf .

nachprüfbare
Angebote mit

Angabe des ben .
Kapitals und

Art der Sicher¬
stellung unter

M . 496 a . T .- V .

Zur Übernahme itaatl . . tons .
Betriebes werden von vieljähng .
Leiter desselben noch

einige loofeno M .

fiteoit
gegen Sicherb . und Nutzen gesucht
d . Sachwalterbüro M . Seyferth ,

Langgasse 27 .

Elea . Wohn -
Schlafzim . mit
Bücherschr . und
Schreibt ^ sonn ,
gel . , sof . zu DDL
Dotzb .Str .31 , 2 r .
Sonn . mbl . Zim .

zu vermieten
Dotzbeimer

Str . 88 , 1 lks .
Sch . m . Z . Emser
Strahe 44 . 3 l .
Möbl . Zimmer ,
neu bergericht . ,
ab 15 . 3 . zu

vermieten .
Fjscherstrahe 3 .

Kl . mbl . Man !. .

Klein . Hänschen
zu miet , gesucht
mit 1 Zim . und
Küche u . 2 Zim .
u . Küche . Angeb .
unter H . 491 a .
Taabl .- Verl .

l - 3im . - Wohn .
mögl . Heizung ,
von eins . Dame
gesucht . Angeb .
unter 3 . 473 a ,
Tagbl .- Verl .

3 . WM

Immobilien , Hypotheken ,
Finanzierungen , Rechts - ,
Steuer - und Wirtschafts¬
beratung . Haus - und Ver¬

mögensverwaltungen ,
Versicherungen .

Friedrichstr . 42 , 1 . Stock ,
Woolworthhaus , Büro¬
zeit : 9 — 1 , 3 — 6 , Tel . 25141 .

Haus
mit oder ohne

Grundstücke ,
Wiesbaden oder

Umgebung .
zu kauf , gesucht .
Ans . u D . 491
au Tagbl . -Verl .

L . 502 a
"

T .- Vl .
3g . Ehepaar

sucht sonn . 2 - b .
2l4 - 3im - Wobn .
in ruhiger Lage ,
auch etw . anher -
halb der Stadt
od . in Villa z.
1. 6 . o . 1 . 7 . Pr .
b . 50 RM . Sing ,
mit Preis unter
E . 495 an T .-V .

3-W . -WHN .

gesucht . Ang . m .
Preis erbet , u .
3 . 493 an T .-B .

Pens . Beamter
2 Pers . , sucht z .
1 . 6 . oder später
in g . Hause

3 -3im .-Wohn .
m . Zubeb . Sing ,
unter A . 685 an
Tagbl .-Verl .

Beamter i . R .
sucht 3/4 - bis
4 - Zim .-Wohn .

Sing . m . Preis
unter A . 688 a .
Tagbl .- Verl .

Mans ., leer . bzb .
an ber . Frl . sof .
z. d . Scharnhorst -
str . 29 , Part , l ,
Leere Mansarde
mit Ofen , Licht ,
Wasser u . Kell ,
z. v . Weilstr . 19 .
Ausk . Erbgesch .
Villa Frtsp . - Z ^
gr „ leer , eleftr .
Licht , Herd . en .
bei . Kochraum ,
Zentralhz . , eig .
Klos ., zu d . an
bestempf . Pers ,
ab 1 . 4 . Besicht ,
werft . 10,13 Uhr

Wilhelminen -
Str . 42 , Nerotal
Leer . Frtsp .- Z .,
Nähe Blumen¬
wiese , an ber .
Örn . od . Dame
zu vm .. 15 Mk .
Sing . K .489 T .-V .

Sielt . Dame sucht
zum 1. April für
Saueimiete
2 leere Zimmer
mit Pens , oder
sep . Kochgeleg . i .

1 . Etage mit
Heizung . Angeb .
unter O . 496 a .
Taabl . -Verl .

Pension . Ober¬
schwester sucht
2 leere Räume ,
liebernimmt a .
Hausbaltfübr . b .
allst . Pers . Ang .
u . T . 495 T .- V .

1 gr . Zim .

leer . 5X8 Mtr . ,
sonnig , mit Bad ,
Abstellraum und
Balfon . sof . od .

später gesucht .
Preisaug . unter
s . 499 an den
Taabl .-Verl .___

Berufst . Dame
f. z . 1 . 4 . in gt .
ruh . Saufe 2 l .
3 . , en . 1 Z . mit
Nebenr » Küchen -
ben . Preisang .
u . V . 495 T .- V .

Aelteres Frl .
f. schönes leeres
sonniges Manf . -
3im . mit Koch¬
gel . z . 1 . April .
Ang . u . M . 487
an Tagbl .-Verl .

Suche l . Zim .
bei Frau .

Sing . u . 3 . 496
an Tagbl . -Verl .

Leer . Zimmer
i . Westendviert . .
z. 15 . 3 . gesucht .
Ang . u . S . 497
an Tagbl .- Verl .

Versteigerung -,-.
Lokal gesucht .
( Laden m . groß .

Nebenraum ) .
Näh . Bleich -

stratze 31 . 1 .
Tel . 28459 .

Kleiner
Arbeitsrnum ^

für ruhige beff .
Sache gesucht .

Preisangeb . u .
U , 501 an T .-V .

gaffe IQ , 3 rechts
Sch . mbl . Manf .
frei . Mauritius -
strahe 12 ? 1 .

1 Zim . u . Küche
v . pünttl . Zahl ,
zu miet , gesucht .
Sing . u . E . 491
an Tagbl .- Verl .
Ruh . jg . Ebep »
p . Zahler , f . z .
1 . 4 . 1 Zimmer
und Küche , oder
1 gr . Zimmer .
Angebote mit
Preis u . M . 500
an Tagbl .- Verl .
Sielt . Kriegsinv .
sucht 1 Zim . . ft ,
im Abschluss , od .
2 kl . Z . . Part . .
Hth . . z . 1 . Pktl .
Z . Angeb . unter
5 . 500 T .- Verl .

Fräulein sucht
l - Zim . - Wohn .

od . sch . Front¬
spitzzimmer zum
1 . 4 . 36 . ( Nord -
u Ostviert . be¬
vorzugt . ) Ang .
u . G . 502 T .- Vl .
Ruhige , vünktl .
zahl . Mieterin
sucht Zimmer u .
Kücke . o . Frtsp .
m . od . o . Nebenr .
raum . Sing . unt .
F . 498 T .- Verl .
3 . Ehep . s. 1 Z .
u . Küche z . 1 . 5 .
od . a . fr . Pktl .
Zahl . Ang . u .
L . 493 an T .- V .

leer oder teilro .
möbl ., m . Eas -
abschluh . zu vm .
Adolfsallee 12 , 3
Sck . I . Zim . zu
verm . Bismarck -
ring 37 , 1 r .

Zu vermieten
2 leere Zimmer ,

fein Ehepaar ,
Emser Str . 63 , 1 .
Schönes leeres

Zimmer frei .
Kobold .

Friedrichstr . 37 .
Seitenbau ,

Leeres od . möbl .
Z . an Einzeln ,
zu vm . (Soeben «
strosse 18 , 3 r .
L . heizb . Mans .
3ahnstr , 16 , 1 .
Er . sonn . Zim .,
leer , zu verm .

Alleinfteb . ruh .
Dame s. abgeschl .

2 - Zim .- Wohu .
in guter Lage .
Preisangeb . u .
D . 494 an T .-V .

arbeit übern .
Angebote unter
K . 499 a . T .- Vl .

Allernstehende
Beamtenwitwe

sucht in gutem
Hanse 2 - Zim .-
W . ( Teilw . aus -
gefchl . ) Angeb .
m . Pr . u . T . 499
an Tagbl . - SKrl .

Schöne
2 - 3im . -Wohn .

v . 2 berufstätig .
Damen z . 1 . 4 .
gesucht . Sing . u .
D . 500 T .-Verl .

Alleintteh .
Beamt . - Wwe .

sucht 2 - Z .- Wohn .

Küche und Bad ,
mögl . mit Heiz . ,
gesucht . Ang . m .
Angabe d . Preis ,
erb . u . A . 693 a .
Tagbl .-Verl .

Sielt , ruh .
Dauermieterin

s. gut mbl . Zim .
mit fl . Küche in
gut . ruh . Hause
u . Sage . Bill .
Preisang . erbet ,
unter E . 494 a .
Tagbl .- Verl .

MerMenn
sucht sofort bei

alleinstehender
Dame gross . , hell

möbl . Wohn -
Schlafzimmer ,

Zentralheiz . u .
Lad erwünscht .
Mögl . Höhenlg .

Stadtzentrum
ausgeschl . Ang .
m . Preisang . u .
L . 492 an T .- V .

Ruhig . Ehepaar
sucht zum 1 . 4 .
1 od . 2 3immer
und Küche . Sing ,
mit Preisangeb .
unter B . 491 an
Taabl . - Verl .

Jung . Ehepaar
sucht sonnige
abgeschlossene

2 - , evtl . 1 - Zim . -
Wohnung .

Sing . u . W . 497
an Tagbl .- Verl .

2 - Zim -Wohn .
für 2 Personen
z . 1 . 4 . gesucht .

Angebote an
Herwig ,

Kirchgasse 9 , 3 l
2 - 3irn . - Wohn .

abgeschl . . z . 1 . 4 .
1936 d . Singest ,
ges . Fr . - M . bis
360 RM . Ang .
K . 491 T .- Verl .

3g . Ehepaar
sucht z . 1 . 4 . 36

2 - Zim . - Wobn .
Ang . M . B . 471
an Tagbl . - Verl .

2 - Zim - - Wohu .
mit Küche .

N . Zietenring ,
von ruh . Ehe¬
paar . pünktliche
Miezahl . ,8esucht .
Preisangeb . u .
3 . 477 an T .- V .

3g . Ehepaar
Behord ^- Angeft . ,
sucht rum 1 . 4 .
abgelchl . sonnige

2 - Zim ^-Wohn .
Ang . u . S . 487
an Tagbll - Berl .

Sielt r . Ehev .
sucht ar . 1 - bis

IX - Z .- Wohn .
Bill . Miete .

Pünktl . Zahler .
Ang . u . M . 495
an Tagbl . - Verl .
XYi -- od . 2 - Zirn . -

Wohnung
für ält . Ehepaar
aes . Ang . unter
ll . 497 T .- Verl .
Jg . Ehepaar von
auswärts sucht

1 — 2 - 3 . - Wohn .
m . Hausmeister -
Stelle . Sing . u .
S . 490 an den

Aelt E êp - fucht
1 - oder 2 - 3im . -
Wohn . Ang . u .
B . 496 an T .-V .

. . . an T .-V ,
Berufst . Front ,
sucht 2 -Äim .- W . .
evtl , auch aus¬
gebaute Front -
Ivitz « . z . 1 . April
od . sp . Sing . m .
Preisangabe u .

Städt . Angest .
sucht zum 1 . 4 .
od . später saub .

2 - Zim .- Wohu .
Ang . u . S . 487
an Tagbl . - Verl .

2 - Zim . -

Wohng .
gesucht von ruh .
Ehev . zum 1 . 4 .
Ang . ii . E . 500
an Tagbl .- Verl .

Sielt . Ehepaar
lucht zum 1 . 4 .
2 - Z .- Wohu . . N .
städt . Krankenh .
Preisangeb . u .
s . 494 an T .-V .

mit Bad , Zub . ,
Sonnenterrasse ,

evtl . Eartenant .,
zu mieten ges .
Höhenlage be¬
vorzugt . Ang . u .
T . 496 T .-Verl .
Beamten -

Ehepaar
sucht in Wies¬
baden 3 -4 -Zim .-
'16ahn . u erbitt .
Angeb . m . Miet¬
ung . u . S . 500
an Tagbl .-Verl .
Öberbaurat i . R .
sucht z . 1 . 10 . d .
I . in fr . Höhen¬
lage geräumige

4 -Zirn .-Wohn .
mit gr . Balkon ,

einger . Bad ,
Mädchens , usw .
Et .-Heiz .. mögl .
mit Gartenland .
Sing . u . A . 923
an Taabl .-Verl .

s Zimmer
wo 1 Zim . als

zweite Küche
oerm . werden k..
v . 2 ruh . Ehev . ,
mögl . Südviert .,
gesucht . Angeb .
m . Preisang , u .
F . 493 an T .- V .

5- oüer 6-W . -

Wohnung
in guter Sage ,
mit Z .=Hz . . od .
Et .- Heizg .. sof .
od . 1 . Juli 1936
gesucht . Ang . u .
O . 500 a . T .- V .

Wohnung ,

6 - 8 Mm
Garage , gesucht .
Zentrale Sage
nicht nötig . Sing .
u . 3 . 494 T .-V .

Ahnhossmhe
Sonniges gut
möbl . Zimmer

zu oerm . Kleist -
strasse 16 , 1 r .

Möbl . Zimmer
frei , wöchentl
4 RM . Körner -
str . o . Ptr , lks .
Möbl . Zimmer

zu vermieten
Lanagaffe 9 , 3 .
Möbl . gr . Zim .,

Möbl .Mansarde
bitt , zu vermiet .

Rheinsauer
Str . 9 . 1 , Mitte
E . möbl . Z . m .
ganz ob . teilw .
Pension zu vm .
Rheinstr , 62 , 1 ,

3n Villa
vorn . mbl . Zim .
m . Pens . v . 4 M .
an . flieh . Mass . ,
evtl . eig . Bad ,

Gar . Richard -
SVagner -Str . 1 ,
am Kurgarten .
Gut möbl . Zim .
zu vm . Scharn -
horststr . 12 , 1 l .

G . mbl . Zim .
zu vm . Scharn -
hvrststr . 28 , 2 l .
Gut möbl . Zim .
zu verm . Bree ,

Scharnhorst -
strahe 42 , 1 .

Sonn , gemütl .
möbl . Zimmer

( evtl , auch leer )
z . oerm . Schier -
steiner Str . 6 , 1

Frontfpitzzim .,
ar . bett . , fr . lonn .
Sage m . DL el .
L .. gt . möbl .. zu
verm . Besichtig ,
dort ?, od . Haus¬
besorger nach
6 Uhr . Schiitzen -
stratze 4 . 1 . am

Lindenhof .

____ 1 - 2 - Zim . -
wohn . . a . Front -

spitze . 2 Pers . ,
ruh . gute Miet .
Angebote unter
F . 502 a , T .- Vl .

Ring 50 2 . St .
Möbl . Zim . . bl .
Dame zu verm .
Kirchgasse44,3 r .

HoWnWstlW
Villa

Kurl . , m . Bau¬
platz . 3X3 - Zim .-
Wohn . . m . Heiz . ,
b . gering . An¬
zahl .. zu verk .

Dr . jur .
H . Schmidt .

Bau und Boden
Taunusstr . 13 .

Großhandlung
d . Rhein - Main - Gebietes sucht
sich an soliden Unternehmen
zu beteiligen oder solches zu
erwerben . Angeb . u . W . 4574
an Anzeigenfrenz , Mainz .

Kücke zum L 4 .
u . 2 ält . Frauen
suchen 2 fonmge

Frontspitzzim . ,
bis 3 . Stock , mit
allem Zubehör .
Preisangeb . u .
D . 498 an T .- V .

1 . Hypotheken
Baufinanzierungen

Sette 12 . Rr . 68 .

Pens . Beamter
sucht z . 1 . April
1— 2 gut möbl .
Zimmer in kl .
fürforg . Haush .
Nur ruh . Lage .
Preisangeb . u .
W . 495 an T .- V .

Dauermieter
sucht bald . ruh .

möbl . Zim .,
en . Frontspitze ,
Nerotal . Angeb .
u . S . 498 T .- V .

GWimm
m . Zentralheiz .
mögt fl . W . . in
ruh . Sage von
2 Herren ges .
Preisangeb . u .
A . 694 a . T .- Vl .

Eefchäftsrnann
( Hausbesitzer )

sucht Darlehen
von 1200 bis
2000 RM . Sing .
u . S . 502 T .- V .
1600 — 2000 RM .
an 2 . Stelle , für

Geflügelfarm
ges . Ang . unter
A . H . 100 pottl .
Eltville erbeten

Wer

ÄöL '
3immet

preisro . zu vm .
Neugaffe 15 , 1 l .

Babnbofsnähe
sonniges möbl .
Zim . mit Heiz ,
und Pens . 65 .—
Nikolasftr . 10,3

® . möbl . Mauk ,
m . KoLosen u .

Sielt , alleinst .
Frau

sucht 1 Zim . u .
Küche u . Keller
o . 2 leere Mans ,
u . Keller z . 1 . 4 .
od . später . Ang .
u . S . 494 T . - V .

Sckone sonnige
1 - Zim . - Wohn .

und Küche
von einz . Dame
gesucht , im Ab¬
schluß Ang . u .
O . 495 an T .-V .

I . Ebep . ( ssch.
Eink . ) sucht zum
1 . 4 . oder später

schöne
2 Zirn . - Wohn .

bis 50 .— . Ang .
v . 493 T .- Verl .
Jg . Ebep . sucht
zum 1 . 4 . 1936

2 - Zim .- Wohn .
Mann in fester
Stellung . Preis¬
ang . u . U . 499
an Tagbl . -Verl .

llnterbeantter
sucht sonnige
2 - Zim .- Wobn .

Preis b . 40 Mk .
Sing . u . T . 498
an Tagbl . - Verl .

2 - Zim . - Wobn .
ges . Sing . unt .
L . 500 a , T .- Vl .
Jg . Ebep . sucht

2 - 3im . - Wohn .
zum 1 . 4 . Manu
in fester Stell
Miete bis 35 .— .
Sing . u . F . 496
an Tagbl .- Verl .

2 - Zirn . - Wohn .
Wiesbaden ' oder

Vorort , von
Ehevaar ( klein .
Beamter ) z . 1 . 4 .
ges . Sing , unter
D . 496 T .- Verl .
2 Zim . u . Küche ,
auch Frontspitz -

Wobnung .
2t 11 4 - ges .
Ang . mit Preis
u . S . 498 T .- V .

LWW
Kurbauslage .
qm 6 RM . .

Stttahenbaukost .
einbegr .. zu vk .

Dr . zur .
H . Schmidt ,

Bau u . Boden .
Taunusstr . 13 .

Eigenheim - Schau
, Mainz ,

Jeden Donnerstagabend 20 Uhr , Lichtbilder -Vortrag
in der „ Liedertafel " . Bei schriftl . Anfragen Rückp . beifügen .

Sielt geb . Herr
oder Dame .

auch pfiegebeb ..
find , schön . Heim

bei Dame .
Sing . u . B . 493
an Tagbl .-Verl .
HMMMH

2 Megebed.
und alleinsteb .
Menschen finden
noch frdl . Auf¬
nahme in klein ,
ruhigem Heim
( 6 Leute ) zum
1 . Mai 36 bei
bester Verpfleg .

Meinst. Dame
sucht sos . 2 3 -3 . -
Wohnung , Heiz -
Bad , N . Theat .
Höchstpr . 70 M .
Sing . u . E . 495
an Tagbl . -Verl .
Sonn . get . 2 - o .

3 - 3im . -Wohn .
in a . Hause , von
2 Dam . gesucht .
Angeb . nur mit
Preisang . erbet .
F . 494 T .-Verl .

2 — 3 -3 .-Wohn .
z. 1 . 4 . od . 1 . 5 .
ges . ( Miete auf
W . % I . vor¬
aus .) Preisang .
unter G . 496 an
Tagbl .- Verl .
Ehep . sucht sof .
od . 1 Slpril sch.
2 = o . 3 -3 . - Wohn ..
evtl . Hausmeist .-

Stelle - Übern .
Ang . m . Preis u .
E . 502 a . T .- Vl .

2 — 3 - 3 -Wobn .
von alleinst . ält .
Dame in ruhig .

Hause gesucht .
Pünktl . Mietz . ,

evtl . Vorausz .
Ang . u . O . 490
an Tagbl .-Verl .

Beamter
sucht z . 1 . 7 . 36

3 - 3im .- Wohn .
( Evtl . Heiz , und
Garten .) Ängeb .
unter D . 499 an
Tagbl .-Verl .
3 - 3 -W ., 2 . St . ,
sonn ., i . g . H . , v .
2 Pers . z . 1 . 7 .
oder 1 . 10 . ges .
Preisang . unter
D , 498 T .-Verl .

3 - 3im .-Wobn .
mit Bad , Nähe

Bierstadter
Strahe . gesucht .
Sing . u . E . 493
an Tagbl .-Verl .

Kredite
4/2 % ige Hypotheken

schnellstens durch

Friedebach , Hypotheken

Bleichstr . 9 , Telephon 23563 .

2 - Ziut . - Wobn .
abgeschl . , z . 1 . 4 .
von kfm . Angest .
ges . Vdh . ( auch

« rontspitze ) .
Preisang . unter
M . 497 T .- Verl .
Jg . Ehep . sucht
2 - M . - MHN.

z . 1 . 4 . od . 1 . 5 .
Ang . m . Pr . u .
K . 501 a , T .- Vl .

Sielt . Ehepaar
rum 1 . 4 . 1936
2 Zimmer u . K .
im Westend .
m Hoffmann ,
Borckstr 31 , P , r .

2 - Zim . - Wohn .
zum 1 . 4 . 1936
ges . Ang . unter
S . 497 T .- Verl .

2 - Zim . - Wohn .
in Sonnenberg ,
ges . . evtl . Tausch
mit Wiesbaden .
Sing . u . L . 490
an Tagbl . - Verl .

naustrahe 29 , P .
Mansarde

möbl . , mit Gas
u . Ofen . sof . zu
verm . Goethe -
strahe ^ .,P .,r .__
Möbl . Zim . frei
m . Kochgel . Hell -
mundttr . 28,3 l „
a . d . Bleichstr .
Möbl . Zim . m .
Küchenben . z . v .

Hellmund -
strahe 58 . 2 r .
Ecke Emser Str .
Son « , m . 3 . fr .
Herderstr . 13,2 r .
Ent mbl . 3im . ,
Sonnens . , wchtl .
4 RM .. v . obere
Hermannstr .19,P

Wohn - und
Schlafzimmer ,

Sonnens . , sehr
gut möbl . . mit
Sabben . . 40 M .,
en . halbe Pens . ,
Kaiser « Friedr .-
Ring 19 , 2 . St ,
Möbl . Zim . mit
Heiz , zu verm .
Kaiser - Friedr . -
Rina 34 , Part .
Sck . möbl . Zim .
mit Vervfl . zu
vm . Kaiser - Fr . -
Ring 50 , 1 .
Mod . möblTW ^

Schlafzimmer

...
..

. .
. .

..
.. .
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,

. ..
.
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Kleine moderne

VILL

Rentables

VMw
garter Str . 5 , 3 r .

Wegzugsh .
« rh . . wtz . Bett ,

Sofort beziehbares kl . Konkirm .- Anz .

E . 503 T .-Verl .

t

( Solz ) und ein
schön . Sofa bill .
»u vk . Bertram -
slrabe 25 . 1 .

Komvl . Bett m .
Nachttisch , zwei

Rotzb . - Matr . .
neuwert . . Wasch -
komm . m . Mar¬
mor . kl . Herd u .
Ofen zu vk . von
11 — 12 Sonntag
Oestricher Str . lt
Mansarde Nr . 6

Konf ^ Anzug
zu verk . Anzus .

mann kehr preis¬
wert z . vk . Ang .

billig vk . Ang .
u . ll . 502 T .- B .

Hermannstr . 6 ,
2 , Stock .

Reiz . Angora -
Kätzchen zu vk .
Tägl . 3 — 5 Uhr
Taunusstr . 31,2 .

Speise - und
Schlafzim - Eiche
erstkl . Arb . , gr . .
sowie div . and .
Möb . a . Priv . -
H . vksl . Ang . u .
S . 501 T .- Verl .
Weg . Verkleiner .
des Haushalts
billig zu verk .
weitz . Schlafz .

m . 2tür . Svieg . -
Schrank , zwei

Metallbetten .
Waschtoilette m .

Marm . , Itür .
Nutzb . - Sviegel -

schrank , Nuhb .-
Vertiko . grotze
Eich . - Flurgard . ,
Wobnzimmer -

lamve . gut erb .
3flam . Gasherd ,

Svarlocktovs .
div . Steintövse
Kirchgasse 5 , 3 .

mit 3 - Zim .-W -
komvl . , an Fach -

e * r - zmuienhW
5u kaufen ob . vorerst 4 -Zimmer -
Wotmung zu mieten ( möglichst
Adolishobe ) . Angebote u . L . 503
an den Tagblatt -Verlag .

? — 7 Sun . , auch als Zwei -
wmlllenb . teilbar . Anfr .
u . E . 498 Tagblatt -Verlag

NMNNM

Selim

Gelegenheit !
llmständeh . gute
Existenz für nur
900 RM . abzug .

einschl . Ware ,
eigne Herstell . ,

Analyse , Re¬
klame und Ver -
vackmat . , Auto i .
allerb . Zulland .

Kundenkreis
vorb . Fachkennt -
nissc nicht er -
forderl . Ang . u .
T . 497 T .-Verl .

zw . 4 u . 7 , auh .
Sonnt . Ebeling ,
Walkmüblstr . 5 .

26 000 RM .. m . 3 - bis 4 - Zimmer -
Wohnungen , über 10 % Rendite ,
bei halber Anzahlung zu ver¬
kaufen durch

Sehr schöne
junge rassereine

Sdwet
preisw . zu verk .

Leu » « « berg .
Verdunitrahe 47

2m Auftrage kaufkräftiger
Interessent . Ein - u . Mehr -
sam - Billen , sowie Etagen¬
häuser zu kaufen gesucht .
Geil , ausführlrche Ange¬
bote zu richten an

| VrioÄ - Dsbb ^ k [
Alt . Kolonialw .-

gekchäft
wertze daunige

Zull . . nur geg .
bar tut 85 RM .

Einfamilienhaus
( Neubau ) zu verkaufen

Anz .) oder bei Hypoth . -
Gewäbrung zu vermiete » .

In guter Wohnlage

Etagenhaus
mit 3 - Zim .-Wobnungen , b . 9940
RM . Mieteingang und 4300 RM .
Steuern zu verkaufen für 50 000

RM . mit kl . Anzahl . A . Diebels ,
Immobilien , Dotzheimer Str . 68 .

(hauszinssteuerfrei )
für nur

25000 RM .

zu verkaufen .

lmmobilien - V6rk . - Ges .
VVilhclmstr . 9 — Tel . 26550

30 . OeMn
SMMM

für 20 .— zu vk .
Häfnergasse 17 . 1
Prächt . Schnauz . -
Rüde , 1 % Jahr ,
vfeff .- u . salzf . ,
vk . Sonnenberg ,
Schlagstr . 14 , 1 .
2g . Drabthaar -

Äiirderbett .
Kleiderschr .Sofa
u . 2 Sess . . Tisch .
WaMomm . z. v .
K .- Fr . - Rg . 64 . 2

iow . 2 vrachtv .
neue seid . Stevv -
decken f . 35 .— .
Ang . u . A . 689
an Tagbl . -Verl .

Dielengarnitur

$ r . |ut . tz. Henn
Sriedrichstr . 42 . 1 . Stock .
Woolworthhaus , Tel .25141 .

g . modern , neu¬
wertig . zu verk .
Händler » erbet .
Änzus . Sonntag
11 -3 Fresenius -
stratze 23 . 1 .
Kvl . gebr . Schlaf -

zim . ( Sviegel -
schrank ) b . z . vk .
Preis 100 RM .

W . - Biebrich ,
Ratbau sskr .25 .P .

Guterh . Scklaf -
zimmer . Küche
u . Uebergardin .
u . eis . Bettstelle
zu vk . Viktoria -
ftra &e 23 .

Tochterzimmer ,
elsb . , m . Frisier¬
toilette . 80 Mk .
zu verkaufen .

Kunz ,
Vlücherstrane 5 ,

Rutzb . - poliertes
Klavier , kreuz¬
saitig , 180 .— zu
verk . Kais . -Fr .-
Rina 66 , 3 ,

Radio
3 Röhr . . Seibt .
35 RM . zu verk .

Dotzheimer
Strane 31 , 2 r .

Radio
Schauv Super ,
m . Kurzwellen¬
teil , für 100 .—
zu verk . Sckul -
gasse 5 , l .

Mod Super- Radio
gebraucht , billig
zu verk . Ang . u .
K . 500 an T .- V .
Herrsch . Wohu . -

Einrichtung ,
Wohn - , Eb > u .

Schlafzimmer
u . Verschiedenes
zu verk . Ang . u .
F . 492 an T .- V .

Guterh . eich .

SpeiseziMer
( Büfett 180 cm .
Kredenz . Aus¬

ziehtisch .
4 Lederitühle ) .
250 RM . zu vk .

Bornmann .
Dränten «

stratze 31 . 1 .
Eleg . S ^ eise -

zim . , fast neu ,

Zehn Hühner
ein Hahn

wh . amer . Les -
Horn , ru verk .

W . - Bierstadt ,
Nauroder Str .39
1 Rbodeländer -

Zuchthadn
ist billig sowie
20 jg . Leghorn -
Sübner , Brut
1935 . a 4 .— abr .

Dietersbof .
Sahn i . T „

Fernsprecher
Weben 125 .

Wellensittiche
mit groh . Hecke
preisw . abzugeb .
Teutonenstr . 16 ,
Part , rechts .

Kanarienbiibne
u . - weibck . zu vk .
Pfeiffer , Hell -
mundstr . 51 , 3 .

verzogen nach

Friedrichstraße 42 *

Woolworthhaus ,
Telephon 25141 .

Wulf
Sonnenberger Strahe 66 .

ruhige , vornehme Lage .
4 Wohnungen , allerbester
Zustand , für 30 000 RM .
zr > verkaufen durch

I . Chr . Glücklich
Kaiser -Friedrich - Platz 3 .

Kanarienbäbne
u . Zuchtweibch .

Fqulbr . - Str . 3,3

Brillantring ,
1 - Stein . . 2 Kar -
lupenrein , blau -
weitz , im Auftr .
sehr preisw . vk

T . Lawatsch ,
Juwelier ,
Tbeater -

Kolonnade .
Silb . Kaffee - u .

Milchkanne
gelt . Küchenschrk .
und gest . Itür .

Kleiderschrank
zu verk . Eoetbe -
stratze 2 , 1 lks .

Drilling
m . Fernrohr zu
verk . Anfr . u .
W . 496 an T .-V ,

Kom . - Kleid ,
fast neu , mit

Kopf - u . Kerz .-
Schmuck . zu vk .
Tremus , Adolfs -
allee 26 , 4 St .
Eebr . g . Herren .

Wintermantel
zu verkaufen .
Arndtstr . 5 , 3 l .

Neue Smoking - u .

Cutaway - Hose
für Mittelgröhe ,
bill . abzugeben
Rheinftr . 85 , 1 .

Konf . -Anzug
dklbl . . f . neu ,
Schritt ! . 75 cm ,
k. 10 RM . Hall -

Gut . meines
Metallbett mit
Matr . zu vk . Fr .

Mohr . Kauber
Strane 3 , 3 r .
Weg . Umz . z. vk .
2 gl . Metallb .
u . Mair . . Sofa .

Cbaisel . , Holz -
Kinderb . . 2 eins .
Schränke . Zu er -
fr . T . - Vl . Kc

Holzkinderbett
mit Hat . - R . und
Matr . , 12 .— zu
vk . Dotzheimer
Str . 122,Stb . l .

Berk . 2 lchöne
« eue Federbett ,
bell , aus 2 Ober -
betten . 4 Kissen .

Matzarb . , ai . er¬
halten , billig zu
verk . Taunus -
llr . 33/35 , V . 4 r
Konfirmanden -

Anzug
3mal getragen ,
verk . Wellritz -

llrane 44 , Hth . 1
Albrechtstr . 25 . 1
fall neuer HI . -
Mantel u . HJ -
Waffenrock . Gr .
44 , zu verkaufen

Selegenheitsk .
10 P . Damast -
Bettbezüge ( rein
Mako ) bill . z . vk .
Adr . T .- VI . Jo
2 Tennisschläger
f . neu . b . zu vk .
Ädlerllrahe 73 .

____ 2 rechts .----
Piano .

gut erb . , öofo
m . 2 Sell - 1 gr .
Sellel . Korbfess -

Chaiselongue .
2tür . Kleider -

schr . u . and . zu
vk . N . v . 16 Uhr
an Alerandra -
llrane 17 , 2,_____

Komvl . Schlag¬
zeug billig zu
verkauf . Adler -
llrabe 73 , 2 r .

Etagen - ViUa
Südlage . 3X4 Zim ., Küche . Bad .
gr . Garten , für 24 000 RM . bei
12 000 RM . Anzahlung . Eine
Wohnung sofort beziebbar .

SmWsll . Men - Mln
am Kurbaus , 3 X 8 - und 2X4 -
Ztm .- Wodnungen . Heizung , Lift .
Garage , preiswert zu verkaufen .

Eugen Bier
FriedriMr . 46 . Tel . 27196 .

LMhW - M
m . gr . Dbllsart ., m . 3 Wohnungen ,
wovon 4 Zim . uiro . frei werden .
Auch als Einf .-Villa brauchbar ,
geringe Steuern , zum Preise von
21000 RM . zu verkaufen durch

Wulf
Sonnenberger Strahe 66 .

Garage ,
Saalgalle 28 .

4/23 Hanomag
Kabriolett -
Limousine

neu bereift und
überholt , preis¬
wert zu verk .

Garage
Eickelmann .
Aarllrabe 15 .

Sof . bill . zu vk .
gr . Wäscheschrk . ,
Eobelin , 2 Gas¬
beizöfen . 2 Gas¬
herde mit Brat¬
ofen . verschied .

Wandsprüche für
Wirtschaften . 2 -
u . 3teil . Hotel -
porzellanplatten .
Kassette . 2 Eläs .-
bürtten , Glas¬
schränke f . Büfett
kl .Traubenprelle

2 Chaiselongues ,
Drigin .-Wachser ,

Kehrmaschine .
1 Anzahl Bon¬
bücher . Verviel¬
fältig .-Apparat .
20 Kasfee - Tabl . ,
Zeitungsh - Tisch -
klamm . , Kleid .-

Haken . Bier - ,
Wein - . Sekt - u .
Apfelweingläser

Fnedrichstr .30 .2r
Itür . Klerderschr .
billig zu verk .
Riehlstr . 23 . V .
Fortzugshalber
2türig . Kleider -
schrk . , 100 cm br .
mit Schnbl . und
Wäscheregal , für
25 RM . zu verk .
Z . bei . Sonntag .
1 . März . zw . 10
u . 2 Ubr Lessing -
stratze 26 , 2 .
Büroschrank Hir
Zeichn , usw . zu
vk . K .- Friedr .-
Rina 92 , 1 , St .
Schreibkommode
mit 4 Sch . 10 .— .
Sofa m . 2 Sell .
( Plüsch , rot ) 20 ,
Kinderbett , rofe -
m . M . 5 , Zim .-
Dfen , schwz .. 6 ,

Bandonika
2reih - 15 . zu vk .
Adr . zu ersr . im
Taabl . - Vl . Jr

Gebrauchte
kehr gut erhalt .

komplette
Küchen - Einrickt .
sehr bill . zu vk .

W . -Birrttadt ,
Wiesb . Str . ,

17 .
KScheneiaricht .

billig zu verk .

Radioapparat
m . Lamwrech . .
3 Röhr ., Wand -
ipg „ Nähttschch .
Nachtschrank m .
Marmorpl .. bill .
zu verkaufen .
Adr . i . Tagbl .-
Verlag . Kb

200 - 8e - Waage .
Eisen il fabrb .,
zu verk . Sdiacbt -
ltMLUI -

Staubsauger
Vampyr . 25 .— .
weih . Metallb .
m . Matr . zu vk .
KaV .elleilj .tr ,8,2,l .

Guterhaltene
Schubmacher -

Lederwalze
40 cm breit , zu
vk . W . -Biebrich ,
Gartenllrahe 7 ,
1 , Stock rechts .
Kamera , Klein¬
bild . Lichtllärke
1 :2,8 , bill . zu
verk . Friedrich -
stratze 55 . Roth

Mer
Itin *

CimonMe
in bestem Zu -
ftand , umllände -
balb . an schnell -
entschloll . Kauf ,
sehr billig ab¬
zugeben .

Opel
4/16 PS . 2 - Sitz -
gefchl . , zahrber . ,
Hill , zu verkauf .

Ädolsstratze 8 ,
Büro .

4/20 Opel
erftklall . erbalt -
zu vk . Zigarren -
Eesch . . Weitzen -
burgstr . 12 .

8/40 öoel -

fimoiilme
L g . Zust - bill .
zu verk . Roon -
stratze 12 . Lad .

Steuerfrei .
4/20 PS Opel

offen ,
in flut . Zustand ,
zu verk . Ang . u .
g . 503 T .- Verl .

Möbelhaus F. DARMSTADT
Frankenstraße 25

Ehestandsda riehen IH

ferner : Vorratsschrk ., Lbstgestell ,
Eisschrank , alte Nuhb .-Waschkom .

bill . abzugeben .
Schock .

Zahnftrabe 34 .

ein ». . 8 Mah .- Thonettsen . je 10 M .
Obll « stell ,

Türen
gut erb - zu vk .

Conrad .
Schiersteiner
Stratze 55a ,

1 Fenster für
Gartenbaus und
1 Spülstein bill .
zu vk . Eoldbeck ,
Kl . Vurgstr . 10 .

He « , 1 Feder¬
rolle . Einfpänn .-
Wagen . Futter¬

kartoffeln . ein
Emaille - u . ein
Kupferkell . . ein
wß . Kinderbett -
chen zu verkauf .

Sans (Seiner ,
Niederwaldstr .27

$ oppel|6lof}iminor
2 Betten m . Sprunar . , 2 Nacht¬
tische m . Marmor . Waschkommode
m . Sviegelaufs . . Marm . . Stuhl .
Handtuchst . 100 RM .. evtl , auch

Schönes Kleehe «
hat abzugeben

Karl Ermert ,
W . - Schierstein .

Telephon 60821 .

f SüHfttet xgerfgBre
~

[

Schönes schwarz .

Piano

% To . , m . Änh . .
sehr günstig zu
verkauf . Angeb
u . S . 502 T .- V .

AHeinrertrelung
Gelegenheiten

in gespielten

Flügel - Piaiiinos
Harmoniums

- Kauf - Miete -
Stimmg . , Repar .

A . L . Ernst

M -Wagen
z. Ausschl . . neue

12 -V .-Batterie ,
200 Standard -

Motorrad
fast neu . billig
zu verkaufen

Grotzgarage .
Stiitstratze 18 .

Steuerfrei !
Mler -LiMUf .

10/45 . sehr gut
i . Stande , z. vk .
Erb . Zufchr . u .
L _ 696 T .M - G .
Off . Illtz . Klein -
auto , in gutem
Zust . . für leichte
Transporte be¬
sonders geeign . .
150 Mk . zu vk .
Römerbg . 26 , P .

Kleinwagen
3/16 , 4 -Sitzer ,

steuerfrei , zu vk .
Ang . u . A . 686
an Tagdl . -Verl .

W -

tielenoMeo
fahrbereit ,
Salm - Son -

Svortwagen ,
2 - Sitzer , fahr¬
bereit . preisw .

zu verkaufen
W .-Dotzheim ,

Ludwigstr . 3 .

m . grauem Marmor u . Nachttisch .
Wäscheschrank , eintürifl , eiserner
Lüster . Adr . Tagbl .- Verl . Kf

Guterh . Kinder¬
wagen b . zu vk .

Platter
Stratze 42 . 3 .

Guterh . mod .
Kinderwagen

zu verk . Borck -
tzratze 22 , 4 lks .

Guterh . weih .
Kinderkaften -

wagen zu verk .
Ochs , Bismarck -
riug 7 , Hth , L
Guterh . Kinder »
wag . « . Stuben -
wag . » k. Dotzh .
Str , 28 , M . D . l
Wtz . Kinderwag .
zu verk Weiter -

waldltratze 14 .
Parterre links .

i-. niderwagen
zu verk . Riehl -

ftrape 21 , 1 r .
Kinderwagen ,

gut erb ., zu vk .
Plaezek .

Römerberg 23 ,
Hof .

Kinderwagen
b . zu verkaufen
Adolfftr . 10 . D .

Taunusstr . 13
u . Rheinstr . 41

§01100100
4 -Sitz .. 4/25 PS .
preiswert z. vk .

Tbielmann .
Riederbeiflftr .31
Telephon 23929

Piano
Bechsfein

sehr gut erhalt¬
billig zu verk .

S?.e5z! Schmitz

Mod . dunkelbl .
Kinderwagen

f 10 RM . z. vk .
Moritzitratze 49 .
Mtb . P . Krämer

Kinderwagen u .
Klmppstüblchen

« ut erhalt . , bill .
zu verkaufen
Siegfriedstr . 4 .

Parterre .
am Senkelsfeld .

Kinderwagen
( Kastenw .) . gut
erhalt . , vrcisw .
zu verk . Simon .

Weiterwald -
itratze 20 .

Euterbaltener
« einer

Küchenherd
mit Warmwall . -
Bereiter . f . Pen¬
sion seeia . , Bill ,

zu verkaufen ,
von Kaufmann ,
Friedrichstr . 12,1

Tel . 22603 .
4fl . Gasherd ,

Büchsfl . ( Teschn .
hahnlos ) . 7- aab -
anzüge .Gamasch . ,
Muff u . Stock ,
D . - Schube ( 41 )
zu vk . Kavellen -
stratze 26 , 1 .
3fl . Gasbackherd ,
bl . Platte , für
20 RM . zu verk .

Amselberg .
___ Neubau .

Gasherd
mit Backofen

Junker u . Ruh ,
vk . Rheingauer
Stratze 30 , 2 r .

Enterb . Gash . ,
weitz , 4flam . , zu
verk . Mainzer
Stratze 90 , P .

Badewanne u .
Gasbadeofen

beides sehr gut
erhalten , wegen
Umzugs preisw .
abzug . Roetzel ,
Röderstr . 45 , 2 .

Schmiede -
Einrichtung ,

kanrplett . auch
teilweise , zu vk
An « , u . B . 502
an Tagbl .- Verl .

W »
für Personen¬

wagen . 15 bis
20 Ztr . trag «
fähig , im Auf¬
trag zu verkauf .

Richter ,
Garagenbetrieb .
Eartenfeldstr . 2 .

iMorrao
500 ccm , zu vk .
Sckulgalle l,2r .

Euierhaltenes
Motorrad

DKW .. 200
Luxus . Baujahr
1935 , zu verkauf .

Hensel ,
Bingertstratze 1 .

Triumvb -
Motorrad

200 ccm , neu ,
bill . g . bar z. vk .
Adr T .-V . Jt

Damen -Rad ,
H .- Ros . g . erb -
grotze Flughecke ,
Heller Kinder¬

wagen
zu verk . Saab
flaue 30 . Stb . 1 .
Guterh .D .-Ovel -
Rad vrsw . z. vk .
Anzus . Schackt -
ftratze 24 . V . 3 r .

Herren - Rad zu
verk . Dotcheimer
Str . 26 , Vdb . 2 .

Goldgasse 1 und 4

mit denen Sie Ihr ganzes Leben lang
zufrieden sind , kaufen auch Sie , wie
viele andere , vorteilhaft bei

durch moderne 1
r und soli 'de Möbel
vom Möbelfachmann

F S io 1
wohnen

• Möbel •
stets gut und preiswert im

Möbelhaus

Carl Klapper
Am Römertor 7

( Annahme von Ehedarlehen .)

151 - BOPP
Modell 34 , preiswert zu verkaufen

O . Weitz , » WM

Küchen

Zahiungserleicht . , Ehestandsdarl . - Annahme

MÖBEL - VOGEL ]
19 Frankenstraße 19

verkauft billige und gete
Schlafzimmer

Speisezimmer

Ford - Eifel
5/34 PS

als Vorführwagen erst zirka 6400
Kilometer gelaufen , mit 15 %
Nachlatz abzugeb . F . K . Metten¬
heimer u . Eo . , 8 . m . b . H . , Frank¬
furt a . M ., Kleyerstrahe 27 — 31 ,
Tel . 74357 — 58 . F117

Elegante
Damen und Herren -

Kleidung
Anzüge , Mäntel

alle Eröhen ( auch beleibt¬
wenig getragen

T . feine Matzarbeit
15 .— , 18 .— . 21 .— und höhe '.

Neue Sportanzüge
,. eins . Sportröcke
. . H .- Slipon - Mäntel

sehr preiswert abzugeben .

fDitr1 Wiesb . Kleider -
J . Ui . $ Ctmittluna

Moritzstrahe 12 , Hof

Wir enkpf eh le .: .

Das neueWiesbadenI
W vO7l Lehrer r. R . L . B . M ü i l e r

M Mark 1 —

M Erhältlich in unserem Verlas :
W und in allen 23udi ) t) anblutige : :

I L .Schsll« d« g
'
|che hrsdvchtzalkelki

■ wlWvujWvl .iBgwBU ..... . in- J

Günstige

SelegeOetts -

Prachtv . eich . H .-
u . Speisez . . mod
pol . Schlaf » im . .

Tisch . Küchen¬
schränke . wtz . u .
braune Kleider¬
schränke , Wasch¬
kommod . , Nacht -
schränkch, , Zim .-
Oefen . Wäsche¬
mangel . g . Näh¬
maschine . a . für
Schneider , Sofa .

Chaiselongues ,
Sofa m . Umb „
Mahag . . 2 pass .
Sessel . 2 Stühle
u . Gondel ( auch
einzeln ) vk . bill .
Frau Klapper ,
Büdingenstr . 4 .

Laden ,
a . d . ob . Weberg .

L Kanobel
Bleichstr . 33

Bequeme
Teilzahlung .

Moderne

Küchen
m . Marm .- Kübl -
schrank , modern ,

Schlafzimmer
Tockterzimmer

lelfenbein )
Fremdenzim .

Schreibt » Couche
u . Möbel jeder
Art , Teppiche u .

and . Gelegen¬
heitskäufe u . a .
Möbel . Teppich
u . vieles mehr

bill . Klapper ,
Kirchgasse 50 .

Aelt . Möbel w .
bill . modernis . .

auch Tausch .

SlhreWche ,

MsziehtWe
rund . Herrenz .-

schr .Büroschreib -
tifch erd ). Dipl ,
m . Sess . . verskd .
Nahm . . Leder -
klubsosa m . Sess ..
s .n .Louche .Tische

Frisiertoilette .
2 grüne Daunen -
stepodeck . . 2 neue
Rotzhaarmatr ..

Federb . m . Ki ü .
Radio .Retz . 4 R .
md . grün . Alles¬
brenner . Gas¬
badeofen . Flur¬
garderobe . wtz .
Metallbett mit
Matr ..Nachtschr ..
SchreibmaMne .

Kassen schrank .
Lich . - Vitrine .

sch . Verserbrück . .
Teppiche . Bett¬

umrandung .
sch Ölgemälde
zu verkaufen .

Gullich
Rüdesheimer

Stratze 6 . Part .
• MMOWW

SelWNheit !
Eiu komvl .
Speisezimmer
mit Vitrine

( antik Nutzb ) .
1 komvl . Küche

lelfenbein )
wenig gebraucht ,
billigst abzugeb .

Möbel - Urban ,
Taunusstr . 43 .

— 9 — —
• Schlafzimmer

• Speisezimmer

Möbelhaus Brand
Bleichstraße 34

Annahme von Ehestandsdarlehen

• Küchen

• Polstermöbel
in großer Auswahl
zu billigen Preisen

Weile
für D .-Rad .

Triumph ,
Zündapp und
DKW . sowie
Lichtmaschine

zu vk . Michels -
berg 28 , Sos .

Kohlenherde
ad 25 RM .

Gasherde ab 65 ,
Komb . Herde

ab 107 .50 RM .
Oefen ab 14 .70
Amerik . Dauer¬
brenner , weinrot
emaill . , billigst .
Kochtöpfe billigst
SSS .- Garnitur ,
verchromt , 3 .75

Handtuchhalter ,
verchromt , 3.25

Majolika -
Wandplatten ,

verchromt ,
ad 3 .50 RM .

K. Junginann Wwe.
Langgaffe 8 .

Wer gu tu . preisw
kauf .will u .Wert
auf erstkl . Qual ,
legt , d . kaufe für

ZentnrihiueniM 6as -
odee ZachMbrechkaks,

IntNrnitteliten usw.bei

„ Mafi
'
ldhiefiteor

Dipl. - Ino. Meister

fachmännische
Beratung jederz .

bereitwilligst .
Telephon 61590 .

Mehrere gehr .
Singer -

Nähmaschinen
billig zu verk .

Grosch ,
Rbeinitratze 88 .

00 1

MhimWen
neu , beste Mark ,
und gute gebt .

Krieger .

Nähmaschinen ,
verfkb . . Schrank -
u . Nähtischform .

Engel ,
Bismarckring 43

100 — 1000 RM .
3 — 10 PS .

Nehme jeden
Wagen i . Zahl .
Gr . Lager gebr .

Teile .

Kraft
W .-Dotzhei « ,

Holzsiratze 13 .

Gelegenheitskäufe
1,7 - Liter -Adler -

Kabriolett
Lurns . 7000 km
geiauf . , 3300 .—

1 .7 - Liter -
Mercedes -
Limoufine
2200 RM .

6 30 PS Fiat
2 - Sitz . . Kabriol . ,

980 RM .
Hubertus Ricker .

Tel . 20470 .
Steuerfreie

Opel -

Limousine
preisw . abzugeb .

Aotomobilbaus
Lümmel ,

Eartenfeldstr . 27
Tel . 25402 .
4 16 Ovel -

Zweisitzer 130 .-,
4 20 Ovel -

Viersitzer 240 -,
8/411 Opel -
Limousine
250 RM .
Biebrich .

Weihergasse 15 .
Tel . 60916 ,

Harmonikas
alle Arten , alle Grötzen . alle
Mark . , wie Sobner . Ealotta u . a ..
sowie alle Musik - Instrumente
riesig billig stets Eelegenheits -
fäufe in gespielten Instrumenten .
Gnihni Instrumentenbau .
JCIUCU Jghnstr . 34 . Tel . 23263 .

MS bell
kaufen Sie gut und I
preiswert beim wirk - I
liehen Fachmann

Hs Veite
Goebenstr . 3 Kein Laden . I
— Ehestandsdarlehen —

BECKSTEIN

Möbel
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Vom rolloHde « Kommißbrot

Nöbcl - He «
Heiraten

Oberlahnstein

MpMungen )

zw .

Webergasse 22Tel . 20012

Verschiedenes

Stepp - u . Daunendecken

PachtgeWej

Dcttcn - Wcrncr

Gesdiälis - VcrletiuiMi

Merricht

Msgaüeitelien des Wiesbadener Matts
Wiesbaden - Biebrich

Mainzer Strafet
Bräu « . Mainzer Strafet 11 ,

u

von Werder . Kasteler Strafet 5 .

Heppenheimer Strafet :

Wiesbaden - Chausseehausknaben - lnstitut

MM HWMet

Ernst Dechuer . Dotzbeimer Str . 171 .
bezügl . . zu taufen gesucht .
Erb . Ängeb . u . T . 501 T .- V . Murg . Santi . Dotibtim . Siedtlung .

KohlheMrafee .

Wiesb . - Schierstein
Klein . Iabnstrafet 1 .

ADOLF HITLER - POLYTECHNIKUM

GOLD3E
SILBER.PLATIN ZAHNGEBISSE

Seslhästliche
(Empfehlungen

>ret5'
.- V .

Wiesbadener

Tagblatt

Hoch- unJTtefba », Maschinen-Bau,
Betriebs -Technik. Elektro-Technik,

im » Wiesbadener
Tagblatt * beleben
das Geschäft !

Welcher Mer
Mer Herr

Jurist
energ . . gewandt
u . vielersabren ,
übern . Sonder¬
aufträge zu in¬
dividueller Be -
bandl . Ang . u .
D . 503 T .- Verl .

Hörrohr verl .
Abz . g . Vtlobn .
Johannisberger

Strafet 7 . 3 .

-
Verloren

Gefunden

Georg Lied , Wiesbaden

Adlerstraße 31 Tel . 22691

Wüimen
in flut . Zustand ,
zu tauf , gesucht .

W .-Biebrich .
Adolfstrafee 6 .

Tel . 60025 .

Italienisch

in 3 non .

garantiert
Frau Badoglio

Rüdesh . Str . 9,2
Sprachst . 1— 3 .

Beiloöong
nach und Strecke
Dresden gesucht .
Möbeltransvort

Frm Weimer
Wiesbaden .

Steingasse 27 .
Tel . 24559 .

Armeurubttratze :

Eimer . Ratbausstrafee 42 .

W . em . Bade¬
wanne zu kaufen
ges . Ang . unter
S . 500 T .- Verl .

Wohlfeite Gesellschaftsreisen !

15Tg. Rom (Neapel-Capri) ab 15. 3. 14täg. 198 . -

13 Tg. Riviera (San Remo) ab 9.3. 14täg. 147 . -

Mod . Omnibus heizb . Hotelunt .
volle Verpfleg . Union Reisebüro Bauern -

feind , NürnOerg WI4 . F142

Am 1 . März verlege ich mein

Zigarren - Spezialgefchäft

Kauf « , teckn .
wissenschaftl .

Ueberketiungs -
büro

Leo Staaden ,
alle Svrachen ,

alle Gebiete
und Unterricht

Bahnhofstr . 6 . 2

Friseur¬

geschäft
in gut . Lauf -
lage . g . bar
zu kauf . ges .

Diskretion
zuges . Ang .
u . S . 492 an
Tagbl .- Vl .

Zum

Erfolg
führt die
kleine Anzeige
im

Autotransport
Umzüge , Nah - u .
Fernfahrten , kl .
Rabrten all . Art
Abf . von Schutt

und Sand .
Stäbler . Keller¬
str . 14 . T . 28515 .

Ehe - Anbahn .
( Institut des
Vertrauens .

reellste Bedien .)
Magd . Seichemer
Mainz . BaTtion
Martin 3 , P . r . .
a . Gautor . Tal .
a . Sonnt . 11 - 18 .
T . 31531 . Ein -

schreibegebühr -
Hon . n . Ersolfl .

in Süd¬
brasilien ) .

SDaotadea
Eggggalie

zu norm Preis :
6 M . mtl . Näh

K . Svannuth .
Langgasse 39 .

Tel . 27260 .

ca . 3 Morgen

Ackerland
mit Obstbäumen
( Distrikt Klein -
Hainer ) sof . zu
vervachten .

v . Kaufmann ,
Friedrichstr . 12,1

Tel . 22603 .

Werner , Unter den Buchen .

Wiesbaden - Dotzheim

Suche Geschäft
in Wiesbaden

o . Umg . z . vacht .
oder kaufen .

Branche gleich .
Ang . u . O . 492
an Tagbl .- Verl .

Mfflgöing
Möbelauto mit
Anhänger fährt
Anfang Avril
leer von Berlin

Wilh . Saut
Spedition

BRILLANTENkauft

BECKELN
"

Neubeginn des

M - nnö

Batftutfus
3X wöchentl . ' v .

9 — 1 llbr oder
3X wöchentl . v .

7 )4 — 10 Uhr .
( Verbilligter

Kursus .)
Svrechst . v . 3 — 5 .
Haushalt - und

Gewerbeschule
A . Elbrrs ,

Wilbelmstr . 40 .

Bess . soi .Mch .
Ans . 30 . angen .
Erschein . , tadel¬
lose Vergangen ,
heit . sehr Häusl ,
u . svars . , wünscht
die Bekanntsch .
eines Herrn zw .
Heirat . Witwer
mit Kind ange¬
nehm . Nur Hrn .
in gesich . Stell ,
wollen ausführ¬
liche ernstgem .
Zuschriften richt ,
u . B . 500 T .- V .

kleiner Arten
mögl . Höhenlage
zu pachten ges .

Heindrich .
Wellritzstr . 25 .

Wer erteilt

PM .

MmiÄ ?
Preisang . unter
® . 478 an den
Taabl .- Verl .

Handsch . w . gern .,
gef . u . reu . Hell¬
mundstr . 34 , 1 .

Heirat in Brief¬
wechsel zu tret . ?
Ang . mit Bild
u . D . 492 T .- V .

Hanomag Vertretung : Fritz Kilian
Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82 / Telephon 213 30

Unverbindliche Vorführung . Druckschriften usw . jederzeit bereitwilligst .

WeMWch
ca . 3X6 m , zu
kaufen gesucht .
Ang . u . M . 492
an Tagbl .-Verl .

Rräulein
33 Jahre , kath .,

allst ., wünscht ,
da es ihr an Ge¬
legenheit fehlt ,
auf dies . Wege
Bekanntsch . mit
Herrn in gesich .
Stellung zwecks

Heirat . Ausst .
vorhanden . Nur
ernstgem . Ang .
u . L . 487 an d .
Tagbl .-Vl . Ver -
mittl , verbeten ,
Einheirat i . Neu¬
zeit ! . eingericht .

Metzgerei , g .
Lage , wird tücht .
charakterv . Fach -

mann v . 45 bis
55 I . geb . Ang .
E . 497 T .-Vcrl .

Reinigung von

Bettfedern

Pödngogiuin ktehiMN , Mainz
höh . Privatschule m . Schüler -
Heim . Tertia bis Oberprima .
Gymnasiale , realgymn . u . Ober¬
realschulabteil . Abitur Ostern
u . Herbst . Kleine Klassen . Nicht¬
versetzte holen versäumte Zeit
ein . Tägl nachm . Arbeits¬
stunden . Prospekt frei ! F70

minisn
Int . Mädel

bietet einem in
fest . Arbeit steh .
Herrn , a . Ww .,
nicht u . 35 I . ,

durch Heirat
vornehmes ge¬
mütliches Heim .
Vermittl . verb .
Nur ernste ver¬
trauliche Zuschr . ,
wenn mögl . m .
Bild . u . M . 494
an Tagbl .-Verl .

Collegium Carolinum
geleitet von Pallotinern

Städtisches Gymnasium
mit Ersatzunterricht

hat vor längerer
Zeit seinen

Sommermantel ,
lila Covercoat ,
geg . einen ähnl . .
kleinere Figur ,
irgendwo ver¬
tauscht ? Näh .
bei Burkhardt ,
Goebenttrabe 20 ,

( MW,Mei,MW
kaust

Bao, Lehr-Werkstätten . Staatlich
anerkannt . - Drucksachen frei

Friedberg i . Ressen s min . von bad navhiim

Gebe n . Mah . -
Schrankgramm .

m . ca . 30 Pl . g .
mod . Seitenwag .
i Tausch . Zu¬
schr . u . F . 497 a .
d . Tagbl . - Verl .

Möbel

Hausverwaltungen
übernimmt ge -
wissenh . Kauf¬

mann .
Wilh . Wettstein ,
Bleichftr . 35 , 2 .

Haus - und
'Lemögens -

Serwaltungen
u . alle einschl .

Steuer¬
angelegenheiten

erledigt .
Ang . u . D . 495
an Tagbl .- Verl .

Möchte auf dies .
Wege mit Herrn
in fester Stell . ,
bis 28 Jahre

Wecks Heirat
in Briefwechsel
tret . Bin 23 I .
u . einziges Kind
ein . gutbürgerl .
Bearnt .-Familie .
Eewerbl . Verrn .
und Postlagernd
zweckl . Ang . u .
U , 494 T .-Verl

Für Adolkshöhe

und Billen - Kolonie :

von Werder , Kaskeler Strafee 5 .

Wiesbaden , Bismarckring 9

Sind preiswert und gut .
Größte Auswahl am Platze .

Junge
Nordländerin

die Deutschland
sehen will , sucht
Aufnahme für
einige Monate
in Arztfamilie .
Anfr . u . 3 . 501
an Tagbl . - Verl .

Wer nimmt
nach Coburg u .
Neuftadt/Haardt

einige Möbel
mit ? Steuben -

strafee 16 , 2 .

Lillkönogkllöe
MolweuiiiBkit
ist es ,

daß Sie Ihren Be¬

darfs - und Werbe¬
drucksachen das richtige
Aussehen geben . Sie
finden bei uns gute
und schöne Schriften ,
die Ihren Drucksachen
suggestive Werbekrast
verleihen . Unsere
Fachleute beraten Sie

gerne und bieten

Ihnen mancherlei
Anregung .

£ . Hchellknbkm
'
fchk Sofbuchimickkm

flPitsbaatatr « ajbfaff

Heirat .
Nettes Mädchen
v . Lande , 25 I .,
kath . . sehr gern . ,
tücht . im Haush .
u . Nähen , spar¬
sam erzogen u .
Aussteuer u . sv .
Vermög . , sucht
ordentl . Mann
in stcherer Stell .

Eine leichte ,
guterbalt .

Feldschmiede u .
Swiedtarren

ges . Waldstr . 17
Gesucht

gebe . Wellblech -
aaraae .

Aufeerste Preis -
angeb . u . U . 485
an Tagbl .-Verl .

Alteingeführtes
Svengler -

u . Jnstallations -
geschäft

billig zu verv .
Ang . u . K . 498
an Tagbl . -Verl .
Garten mit ca .
30 Obstb . . Str . .
Emser Str . , sof .
zu verv . Klein ,
Webergasse 24 .

Von einem 3 A
Morgen grofeem

WOW
( z. Z . Obitbaum -
pf lege ) , m . Herr ! .

Aussicht , mit
Wasser u . Eärt -
nerhäuschen . ist
ungef . d Hälfte

zu velMWN .
Anfr . u . 3 . 497
an Tagbl .-Verl .

SchwulMiber
ileujunhlänöer

Bastard , in gute
Hände abzugeb .
Kein Arb .- Tier

Frankfurter
Strafee 45 .

Mööcllransporlc
Stadt - a . Fernverkehr

zuverlässig und billig durch

Spedition Wagner
Dotzheimer Straße 53

Eutkit . Ehepaar .
Mitte 30 . tücht
mit seriös . Ehe¬
paar mit Auto
zwecks gemeint
Ausflüge gegen
Unkoftenbeteil .

bekannt z . werd .
Ang . u . F . 501
an Tagbl . - Verl

zum rassigen Sechszylinder
ein weiter Weg und doch ein Weg dauernder Erfolge u . Siege

Jakob Kroth , Wilbelrninenstrafee 2 .
Philipp Seelbach . Wiesb . Str . 54 .
Anton Bobland . Wiesbad . Str . 27 .

Einsam .
Kaufrn ., kath .
56 I . , 50 000 M .
Verm ., s. d . Hei¬
rat Lebensgef .
b . gleich . Verm .
Off . u . 9302 an

Anz . - Foerfter ,
• Düsseldorf ,

Postfach . F91

Alleinstehender
Invalide

Rentenemvfäng .
mit Haushalt ,
2 -Zim .- Wobn .

Hausmstr . , sucht
eine Witwe mit

etwas Rente .
ohne Anh . . ein
Kind sehr ange¬
nehm , zw . Heirat
Ang . u . K . 497
an Tagbl . - Verl .

Welches

kath . Mädel
bis 24 I . hat
Lust , mit mein .
Bruder ( Farmer -

Selbst -
inserentin .

Jg . Dame , 25 3 .
alt , symp . Ersch .,
a . guter Farn .,
m . Aussteuer u .
gr . Vermögen ,
möchte gebild .
Herrn in guter
Position d . Ebe
Lebenskamerad ,
werden . — Gef .
Zuschriften unt .
O . 491 an den
Tagbl .- Vl . erb .

Ratbausstrafee :

Eimer , Ratbausstrafee 42 .
Lenz . Ratbausstrafee 21 .
Bräuer . Rathausstr .. Ecke Mainzer

Strafee .

Wiesbadener Allee und Billen -
Koloni « :

Lucius Gegründet 1809

$ orflW bd « * }cn (Ot «r »efien )
Wir nehmen Ihnen He Sorge für die
Erziehung Ihre « Jungenob .Lei allen
Vorzügen eines Landhelmes lebrplan »
gemäßer Unterricht In Heinen Massen ,
Erziehung zu selhfländlger Arbeit .
Sehr gesunde tage an ausgedehnten
Waldungen . © er *a - Unter !eftmfa -
Ddereealschnle - Realgymnasium .

Obeefef .-Reif » a . 6. Nnftalr
peste Empfehlungen , peofp . frei !

Leitung : Dr . Lucius

Vurggasse :

Neidböier . Wiesbadener Str . 84 .

Frankfurter Strafee :

Bäckerei Löw , Frankfurter Str . 9 .

Heppenheimer Strafee : Wiesbadener Strafee :

Bäckerei Löw . Frankfurter Str . 9 . i Neidböfer . Wiesbadener Str . 84 .

Inh . : Gustav Werner

70 Kirchgasse 70 , Anruf 27939 .

- Kirchflasse 54
gegenüber Schulgasse (vormals Köther )

Max Zander

Mein Buch - Verleih befindet sich im gleichen
Hause . Eingang Kleine Schwalbocher Str . 2

Achtung !
Wäsche wird an¬

genommen .
Wäscherei Brübl

Weben ,
Schulstrafee 1 .
Pfundwäsche .
Rasenbleiche .

Anzeigen

Konfirm .-Kl .
Frühjahrs « ,

fertigt an bei g .
Sitz und bill .
Berechn . , auch

aufe . H Wörth -
strafee 3 , 1 lls .

ErstklaMfle
Schneiderin

Meisterin , emvf .
s. in u . aufe . d .
Haufe . Tag 4 .50 .
Ges . Angeb . unt .
K , 502 T .-Verl .

Vegetarierin
u . Rohköstlerin
emvf . sich als

tücht . Näherin
in u . aufter dem
Hause . Ang . u .
E . 499 T .- Verl .

In gute Hände
% bis VA Jahr

alter reinrass .
Sund

Rüde , klug , brav
mittelgrofe . gef . ,

Königsvudel .
Schnauzer ,

Terrier .
Genaue Preis -
ang . u . L . 491
an Tagbl . - Verl .

Drilling und

Doppßlfbnte
nur fabelt erb .
oder neuwertig ,
aus Privathand
zu lauf , gesucht .
Ang . u . U . 496
an Tagbl .- Verl ,

Sport -Kostüm
u . Mantel , f . j .
Mädch . . aus g .
Hanse , ges . Ang .
I . 491 T .-Verl .
1 -2 gute Anzüge
1,75 Mtr . Eröfee ,

62 — 65 Bund -
weite , zu kaufen
ges . Ang . unter
L . 486 T .- Verl .
Albrrchtstr . 25,1

sucht tadelt
Jiingt - Mantel

Eröfee 44 , schlank
1,70 grofe .
Suche Teppich ,

214X3 . eo . gröfe . ,
u . Gasbadeofen

Lange ,
Schiersteiner

Strafee 26 .

Suche
bescheidenes lb .

ifl . Mädel
( 2a — 35 I .) . aus
nur guter Farn ,

zwecks Heirat
kenn , zu lernen .
Aeufeerlich . nicht
stichhaltig . Bin
leibfleieirte Per¬
sönlichkeit mit
feiner Herzens -
bld . Vertrauens¬
volle Vildangeb .
S . 493 an T .-V .
I « . Mann s. Be¬
kanntschaft zw .
Heirat . ( Eventl .
Frl . mit Kind .)
An « . 6 .498 T .-V .

Schreibmasch .,
Badewanne .

Brikett -
Vadeosen und
Dauerbrenner ,

all . gut erhalt . ,
von Privat

zu kauf , gesucht .
Ang , mit Preis
u . B . 498 T .- V .
Kebr . Faltbooi ,
Zelt u . D .- Fahr -
rad zu tauf . ges .
Ang . mit Preis
u , W . 498 T .-V .

Personenwagen
neuwert . , mittl .

St . steuerfrei ,
zu kauf , gesucht .
Ang . m . Preis¬
ang . u . K . 495
an Tagbl .- Verl .

Zwei Reifen
710X00 , Ballon ,
zu kauf , gesucht .

Brann .
Röinerberg 19 .

Tel , 20138 ,
Enterb . Drei -

Rad gegen bar
zu kauf , gesucht .
Vorznsvr . zw . 3
u . 5 Uhr . Adr .
im T .-Vl . .Ix

Motorrad
200 ccm

zu kauf , gesucht .
Ang . mit Bau¬
jahr u . Preis u .
8 . 501 T - Verl .

Motorrad
350er bis 500er ,

gebt . , gesucht .
Ang . u . 8 . 494
an Tagbl .- Verl .
Eebr . Kranken -

fahrstnhl
( ec . reparatur¬
bedürftig ) . zu

kauf . ges . Ang .
mit Preis unter
W . 491 an den
Taflbl .-Verl .

Gebrauchter
fahrbarer

Krankenstuhl
zu ( auf . gesucht .
Ang . u . A . 695
an Tagbl .-Verl .

Federrolle
130 — 35 Zentner

Tragkr ., in gut .
I Zustand , 5. lauf ,

ges . Ang . unter
W . 493 T .- Verl .
MOMMHO

BFlMüll
aller Art . ganze

Sammlungen ,
kauft ständig

Katz .
Michelsberg 7 , 1

Mitglied des
Reichsverbds .

Piano
oder

Flügel
zu kaüf . gesucht .

Obnesorg ,
Mannheim .

PMnch _ M ._
. Euterhalt .

Akkordion mit
Pianotasten

zu kauf , gesucht .
An » , u . I . 502
an Tagbl .- Verl .

Saud , guferb .
nunb .- vol . Bett

zu kauf , gesucht .
Ang . m . Preis¬
ang . u . D . 497
an Taflbl . -Verl .

SWslMe
zu kauf , flefuchf .

-Tel . 25678 .
® uterbalt .

Schreibtisch
zu kauf , gesucht .

zuges .. zu richt .
u . S . 493 T .-V .

Kriegerswitwe ,
Anf . 50 . evang ..
angen . Aeufeere ,
gebild .. o . Änb ..
möchte Herrn in
gef . Pos . kennen
lern . zw . Heirat .
Vermittl . verb .
Ang . erb . unter
T . 491 T .- Verl .

mit modernst .Reinigungsmaschine

Aufarbeiten von

bei billigster Berechnung und nur
bester Ausführung übernimmt

Wiesbadener
Transport - Gesellschaft

Friedrich Zander & Co . .
Tel . 23959 — 29048 . Suiknjtr . 45 .
Gartenhaus ( nüber Rheinstr . 69 ) .
Wer bat Ladung von und nach

M - WM ?
Fabre diese Strecke reaelmafeig .

Spedition Felir Horn ,
Neugafse 19 Telephon 26898 .

Holzabfälle
v . Schwartenbrettch . als Anmach¬
holz abz . Ztr . 1 .20 RM . ab Lager
Westbabnhof , fr . Haus 0 .20 mehr .

Karl Muller ,
Bündelbolz - Fabrikation

Kellerstrafee 1 Tel . Nr . 22103 .

Einzelne Auskünfte
über Personen , Familien .
Helrals - Auskünfle belr . Her¬
kunft . Vorleben , Ruf , Ge -
sundheltsverh ., Einkommen ,
Vermögen usw . schnell , zu¬
verlässig , diskret , aktuell

von überall .

Auskunftei „ Kosmos "

Aelt . Ermilll .- Insllfut a . Platze

Nikolasslr . 10 , Telephon 24180

Lassen Sie Ihre Röhren prüfen ,
durch unser

Industrie - Spezi al - Gerl t

Rundfunkhaus Pl . KOlllC
Spezialgeschäft d .Radiotechnik

MfG
gut erb -, zu lauf ,
gef . Ang . unter
H . 483 T .-Verl .

Schreibtisch
Kleiderschrank
Metallbetten
Tisch , Stühle ,
Pitchküche , Ge¬
schirr . Wäsche

gesucht . Ang . u .
L . 499 an T .- V .

EM . WWng
M . Pendeltüren

gesucht .
Ang . u . L . 488
an Tagbl .-Verl ,

Gebrauchte

Registrier -.

Kassen
möglichst mit

Endsummendruck
u . Aufrechnung ,
gegen Kasse zu

kauten gesucht .
Ang . u . 3 . 537
an Tagbl .- Verl .

Anfertigung von

Deckbetten ,
Kissen .

Matratzen :

Schlaraffia , Kapok , Roßhaar ,
Wolle , Seegras

in dem Spezialgeschäft

Aufforderung .

Alle diejenigen , welche dem am 18 . Januar 1936
verstorbenen Kaufmann Paul Skävs zu Wiesbaden .
Kirchgasse 40 . etwas verschulden oder etwas „an ihn
zu fordern haben , werden enucht . bis waiestens
14 . März 1936 bei dem unterzeichneten Testaments¬
vollstrecker sich »u melden . K142

Wilhelm Rabe . Rechtsanwalt . Rheinstr . <3 .
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Puck .

Das Unglück in der Hermann - Göring - Stratze
Eröffnung des Hauptverfahrens .

sagt werden können .

Gegen graue JCaare

Bei der Schwierigkeit und dem Umfang des Prozeß¬
stoffes ist mit einer Verhandlungsdauer von mehreren
Wochen zu rechnen .

Die unter Hinzuziehung eines großen Stabes von Sach¬
verständigen geführte Untersuchung hat nach der Anklage
nicht nur schwere handwerkliche Mängel in der eingestürzten
Baustelle ergeben , sondern auch Mängel in dem verwendeten
Material .

„ 2a , ja , das kommt wohl vom Studieren . . .
“

„ 2a . ja , der Helm war wohl zu schwer . . .
“

„ Wer Haare läßt , muß sie verlieren . . .
“

Und derart Redensarten mehr .
2hr braucht vor Spott nicht mehr zu beben ,
denn ihr sagt einfach unbeschwert :
2ch habe , ach , in meinem Lebön

zu wenig Streichmusik gehört !"

A “ . " innerlich , hatten durch den Einsturz der Bauarube
l drlter den Tod gesunden . BauausMrende Firma war

Unglücks die Berlinische Baugesellschaft . Als
-

° es Einsturzunglücks für das Baulos Hermann -

rt
” raRc !' nö Auffassung der Staatsanwaltschaft

Deutschland liegt ganz unter dem Einfluß eines aus .

gedehnten mitteleuropäischen Tiefdruckgebietes , so daß trübes
und naßkaltes Wetter vorherrscht . 2n Nord - und Süddeutsche
land fallen die allenthalben auftretenden Niederschläge auck

noch als Schnee . Eine bedeutendere Änderung des herrschen ,
den Wetters ist erst späterhin zu erwarten .

Witterungsansstchten bis Sonntagabend : Ver

änderliche Bewölkung , vereinzelt leichte Niederschlag «

Temperaturen wenig verändert , mäßige westlich « Winde .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Nr . 60 . Seite 15 .

. <" br . Wre die 2ustizpre „ estelle mitteilt , istin i>tm _ roe | en de ? Baugrubenunglucks in der Hermann -
nK -Straße am 20 . August 1935 eingeleiteten Strafver -

Mnicn wegen fahrlässiger Tötung nunmehr das Hauptoer -
moren vor der Grog

~

Itner Landaerickt

Entscheidend für das Einstürzen der Baugrube ist aber
offenbar der Umstand , daß eine mehrfach von der Reichsbahn
angeordnete Projektänderung den Bauausführenden
keinen Anlaß gegeben hat , die ganze Konstruktion an der
llnglücksstelle genau zu überprüfen und der Weiterarbeit
neue Berechnungen und Pläne zugrunde zu legen .

Die Anklage hält für festgestellt , daß an Ort und Stelle
nicht ein einziger mit der Wirklichkeit übereinstimmender
Bauplan vorhanden war . Da die Projektänderung nicht
nur zu einer Verbreiterung der Baugrube , sondern auch zu
ihrer Tieferlegung um einen Meter führte , hatten die unter
anderen Voraussetzungen gerammten Pfähle nicht mehr den
genügenden Halt im Boden . So war es möglich , daß im
Augenblick des Unglücks die Baugrube auf einer Länge von
65 Metern zusammenstürzte .

Verantwortlich erscheint neben dem 2ngenieur Noth in
erster Linie der Angeklagte Hoffmann , der trotz mehrfacher
Beanstandungen die örtliche Bauleitung nicht in der unbe¬
dingt notwendigen Weise unterstützte . Die Samten der
Reichsbahn trifft der Vorwurf , ihrer Kontrollpflicht beson¬
ders nach der Projektänderung unzulänglich genügt zu
haben . Ob auch in der Auswahl der Berlinischen Baugesell¬
schaft als bauausführende Firma ein besonderes Gefahren¬
moment lag , wird erst auf Grund der Hauptverhandlung ge -

Marktberichte .

Frankfurter Pferdemarkt .

Am 3 . März findet der nächste Frankfurter Pferdemarkt
statt . Bei diesem Markt werden auch aus der Tschechoslowakei
importierte Pferde zum Verkauf stehen . Das Frühjahrs -
geschäft wird , wie üblich , regen Handel und erhöhten Umsatz
bei anziehenden Preisen bringen .

Ratten , Katzen und ein Kind .

Folgenschwerer Besuch im Pariser Katzen - Jnstitut .

Paris , 26 . Febr . Ganz Paris lacht , lacht aus vollem
Herzen und wird wahrscheinlich noch längere Zeit lachen .
Rich nur die Kabarettccknfsrenciers und dre Schlagerkompo¬
nisten haben einen herrlichen Stoff gefunden , auch die Lust¬
spieldichter und Schwankfabrikanten sichern sich bereits jetzt
die Plätze zu einer Gerichtsverhandlung , die die originellste
seit vielen 2ahren zu werden verspricht .

Den Ausgangspunkt bilden die Rattenplage und die
Maßnahmen der Obrigkeit , sich dieser ekelhaften Nager zu
erwehren . Naturgemäß sind die städtischen Schlachthäuser
und Markthallen am meisten von der Rattenplage heim¬
gesucht . Die verantwortlichen Männer der Pariser Stadt¬
verwaltung zerbrachen sich die Köpfe , wie man am raschesten
und erfolgversprechendsten die Ratten bekämpfen könne .
Nachdem man in zahlreichen Sitzungen alle nur erdenklichen
Rattenbekämpfungsmittel durchgesprochen hatte , einigte man
sich auf die natürliche Bekämpfung durch Katzen .

Nachdem man sich bis zu diesem Entschluß durchberaten
hatte , wurde das Städtische Statistische Amt befragt , wie viele
Katzen es in Paris gäbe . Die Antwort war wenig erfreulich ,
denn nach amtlicher Angabe reichte der Pariser Katzenbestand
in keiner Weise aus , um der Ratten Herr zu werden . Um die
Mobilmachung der Katzen erfolgreich durchzuführen , wurde
also eine städtische Katzenzucht ins Leben gerufen ,
d . h . man schaffte eine Reihe leistungsfähiger Kater an und
forderte die Pariser Bevölkerung auf , etwaige in ihrem Be¬
sitz befindliche Katzen zu Zuchtzwecken den städtischen Katern
zu überlaffen , damit in möglichst kurzer Zeit das amtlich
festgestellte Katzendefizit der Stadt Paris ausgeglichen werde
und dann der Feldzug gegen die Ratten beginnen könne .

Der Aufruf hatte Erfolg , einmal schon um des gemein¬
nützigen Zweckes willen und zum anderen , weil es namentlich
unter den Katzenbesitzerinnen manche gab , die auch gern ein¬
mal junge Kätzchen zu Hause gehabt hätten . 2nfolgedesien
sandte eine Frau , die eine besonders prächtige Katze ihr
eigen nannte , ihre Tochter mit ihrem Lieblingstier in das
amtliche Katzen - 2nstitut . Die Katze blieb dort , aber da sich
die Liebesbeziehungen zu den stadtamtlichen Katern an¬
scheinend nur schwer einleiten ließen , ergab sich die Notwen¬
digkeit , daß die Tochter , die nebenbei ein sehr schönes Mädchen
ist , des öfteren nach dem Liebling ihrer Mutter sehen mußte .
Dabei lernte sie einen anscheinend sehr netten Angestellten
des Katzen -2nstituts kennen , aus der Bekanntschaft entwickelte
sich eine Liebe , und diese Liebe hatte schließlich eines Tages
einen urgefunden 2ungen zur Folge , über den die plötzlich

S l935 eingeleiteten Strafver -
ung nunmehr das Hauptver -

ET “ öcr trogen Strafkammer des Ber -
Landgerichts eröffnet worden . Die Hauptver -

. Handlung beginnt am 16 . März 1936 .

Älteren Herren zum Trost .

Die Haare haben sich gelichtet ,
das Bäuchlein wurde peinlich rund ,
nach innen ist der Blick gerichtet ,
doch sonst fühlt man sich ganz gesund .
Das ist der stille Herbst des Lebens ,
in dem der kluge Mann ermißt ,
daß er , wenn auch der Trost vergebens ,
ein Herr in beffer

'
n 2ahren ist . . .

Das Bäuchlein kann man fortmassieren ,
doch eines nur bleibt stets fatal :
Wird man die Haare erst verlieren ,
dann bleibt der Kopf auch ratzekahl .
Da nutzen keine Haartinkturen ,
und dufteten sie noch so schön , —
denn von den angepries

'
nen Kuren

hat man noch nie Erfolg geseh
' n .

2etzt rüstet euch zur Freudenfeier ,
denn ein Professor trat hervor ,
der trotz des Namens , — er heißt Meier , —

emporsteigt wie ein Meteor !
Durch zarte Schwingung aller Töne
stärkt er der Haare Wurzelkraft .
Drum jauchze , Geige ! Baß erdröhne !
Professor Meier hat

'
s geschafft !

Hei , wie die sanften Töne schwellen !
Sobald sich jetzt ein Kahlkopf zeigt ,
so wird das Haar durch Aetherwellen
gestärkt und wieder festgegeigt .
Die Schwingung der gespannten Saiten
erzeugt den heilenden Effekt .
Vorbei , ihr Männer , sind die Zeiten ,
in denen man euch schnöd

'
geneckt .

des Motorfahrers zurückzuführen ist , verurteilte diesen das
Wiesbadener Schöffengericht zu einer Gefängnisstrafe
von fünf Monaten . — Einen ähnlichen Verkehrsunfall ver¬
ursachte am 8 . November v . 2 . ein Mechanikergehilfe als er
mit seinem Kraftwagen in die neue Autobahn bei Wies¬
baden - Erbenheim einfuhr . Auch er wollte einen vor
ihm fahrenden Wagen überholen , geriet dabei zu weit auf
die linke Straßenseite und fuhr einen Postbeamten an , der
sich mit seinem Fahrrad auf dem Wege nach Wiesbaden be¬
fand . Der Beamte erlitt bei dem Zusammenstoß einen dop¬
pelten Beinbruch . Der Angeklagte war mit einer ziemlich
großen Geschwindigkeit in die Äutostraße eingefahren , es
wäre deshalb seine Pflicht gewesen , doppelt vorsichtig zu
sein . Von dem Wiesbadener Schöffengericht erhielt er wegen
fahrlässiger Körperverletzung zwei Monate Gefängnis .
Da er außerdem bei der Fahrt ohne Führerschein angetroffen
wurde , wurde er dieserhalb zusätzlich zu dreißig RM . Geld¬
strafe verurteilt .

Fahrraddiebstahl .
Bei seiner Vernehmung vor der Polizeibehörde hatte

ein Arbeiter entschieden abgestritten , vor dem Hauptpostge¬
bäude in Wiesbaden ein für kurze Zeit von dem Besitzer ab¬
gestelltes Fahrrad an sich genommen und es in Mainz in der
Herberge für 10 RM . verkauft zu haben . Trotz dieser Un¬
schuldsbeteuerung hielt man den Mann vorläufig in Hast ,
aus der er zusammen mit dem Mainzer Käufer dem Wies¬
badener Schöffengericht vorgefühtt wurde . Während der
Gerichtsverhandlung widerrief er seine bei der Polizei ge¬
machten Angaben und legte ein G e st ä n d n i s ab . Er habe
den Diebstahl aus Not getan . Diese Notlage wurde auch von
seiner als Zeugin geladenen Wirtin bestätigt . Das Gericht
nahm den Angeklagten in eine Gefängnisstrafe von
sechs Monaten und rechnete ihm hierauf drei Monate Unter¬
suchungshaft an . Der wegen Hehlerei Mitangeklagte Mainzer
Einwohner erhielt eine Gefängnisstrafe von drei Monaten .

Großmutter gewordene Katzenbesitzerin einigermaßen er¬
staunt und nicht gerade erbaut war .

Und nun kommt die geradezu nach Verfilmung oder
Lustspielbearbeitung schreiende „ Pointe

"
. Trotz längerem

Aufenthalt in der städtischen Katergemeinschaft blieb d i e
Katze kinderlos . Nunmehr hat die Frau die Stadt
Paris zweimal wegen Schadensersatzes verklagt . 2n der

ersten Klage beansprucht sie den Ersatz der Kosten für die
Geburt und den Unterhalt ihres Enkels , in der zweiten
wird die Kinderlosigkeit ihrer Katze zur Begründung heran¬
gezogen , daß die städtischen Kater offensichtlich nicht geeignet
seien . Schließlich hat sie noch den städtischen Funktionär , der
der Vater des Kindes ihrer Tochter geworden ist , wegen
Amtsmißbrauches angezeigt .

Das erscheint zwar ein bißchen viel auf einmal , ist aber ,
zumal für die Pariser , die bei dieser Gelegenheit wieder nach
Herzenslust über die Obrigkeit lachen können , ein geradezu
unbezahlbarer Stoff . Die Lustspielautoren zerbrechen sich
bereits jetzt die Köpfe nach einem besonders zugkräftigen
Titel .

Idu kombinierte Haarstärkungswasser Entrupal ; MM » u | BB | U ■ ■ j » ■ stärkt auch den Hurwuchs , beseitigtPbt den Haaren die ehemalige Farbe wieder , y » ■ BgJ 1 1 I Kopfschuppen und Haarausfall .
-------------------- - ---- ---- hlfarbtn au * ge » cblo » * enl ■ ■ I V ■ ■ X . W I » w fcu n . 4,80 M. — la Facbgeadiliten .
In Apotheken und Drogerien bestimmt : Schützenhof - Apotheke , Langgasse 11 / Drogerie Brosinsky , Bahnhofstraße 10 / Drogerie Maehenheinier , Bismarckring 1
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1 ücwachsen war , als auch Fehler der örtlich für

iMgestxNt Verantwortlichen Bediensteten der Reichsbahn

Platze lichter sich gegen Sen Diplomingenieur
SS D 0 t t m a n n von der Geschäftsführung der Ber -

2 ;
en Ballgesellschaft , den Bauleiter der Firma Diplom -

3riS Roth , den Reichsbahnrat Wilhelm
*

. *• dessen Saumart , Wilhelm Schmitt , und den
« oberrat Kurt Kellberg . Den Angeklagten
n Borwurf gemacht , durch Fahrlässigkeit
strachrlassung der pflichtgemäßen Sorgfalt den Tod
Arbeitet verschuldet zu hohen . Die vier erst -

Angeklagten befinden sich in Untersuchungshaft .
luE ^ bahnoberrat Kurt Kellberg ist seit Ende Nooem -

wegen Haftunfähigkeit vom Vollzug der Unter¬
verschont worden .

Tsmttag , 1 . März 1936 .

Wiesbadener Gerichtsurteile .

Zollschmuggel und Steuerhinterziehung .
Der deutschen Zollbehörde war zur Kenntnis gekommen

dag in den 2ahren 1932 und 1933 von den Chemischen
Werken Bro ^ ckhues - AE . in Niederwalluf i Rhq
ZollsMebungen vorgenommen worden waren . 2n der ge¬
nannten Zeit stellten die Werke in ihren Betrieben Erd¬
farben her . wozu bestimmte Rohware benötigt wurde Diese
bezog man von Ser Schwesterfirma Brockhues & Co Che¬
mische Werke , in Dur in der Tschechoslowakei Zur Ver -
iadunq gelangten insgesamt 13 Waggons Farberden Erd¬
farben und sonstige nicht zubereitete Knochenkohle . Elf
Waggons wurden beim deutschen Zollamt in Asch und je ein
Waggon beim Zollamt in Eisenstein und in Eltville ab -
geierttgt . Der 3nhalt der Ladungen wurde als rohe Farb -
erve angegeben , wodurch die Sendung zollfrei war . 2n acht
-lallen konnte aber festgestellt werden , daß insgesamt 40 536
- - Ao toaftbraun ( Körner - oder Nußbeize ) beigeladen waren ,
deren Einfuhr aus der Tschechoslowakei nach Deutschland zoll¬
pflichtig war . Zur Verschleierung des Schmuggels waren
die hinteren Teile des Waggons links und rechts mit zoll -
pllichtiger Ware beladen , während der Raum in der Mitte

'mschen den Türen mit zollfreiem Material ausgefüllt war .
hierdurch war es möglich , daß bei der Zollrevision die
Schmuggelware nicht entdeckt wurde . Die Lieferungsauf¬
trage an das - Schwesterwerk in der Tschechoslowakei wurden
von Niederwalluf aus erteilt . Die Anordnungen zum Ab¬
ruf der Ware erteilte Kommerzienrat Dr . H . Brockhues .
Zur Verschleierung der wirklichen Ladung gab man die Be¬
stellung mit dem Vermerk auf „ wie bisher geliefert

"
. Aus

diesem „ Wie bisher " konnte das Werk in Dux in der
rzchechoslowakei sofort entnehmen , daß auch zollpflichtige
Nußbeize mitgeliefert werden sollte . Die Feststellungen der
Zollbehörde ergaben aber auch weiter , daß bei den Ausfuhren
aus der Tschechoslowakei von dem Lieferwerk die der Um -
iatzausgleichssteuerberechnung zugrunde gelegten Waren¬
werte zu niedrig angegeben worden waren . Durch diese
Machenschaften wurde das Deutsche Reich um die ihm zu -
stehenden Abgabenbeträge , nämlich um 3040 .10 RM . Zoll ,
112 .35 RM . Umsatzausgleichssteuer , geschädigt . Verantwort¬
lich hierfür machte nun die Zollbehörde auf Grund der
Reichsabgabenordnung den Kommerzienrat Dr . Hermann
Brockhues , sowie zwei weitere Angestellte des Werkes
in Niederwalluf . Wegen Zuwiderhandlung gegen § 396 der
Reichsabgabenordnung erließ deshalb die Zollbehörde gegen
Generaldirektor Dr . Brockhues und einen mitverantwort¬
lichen Prokuristen einen Strafbescheid in Höhe von je
12 610 RM . und . da die Einziehung der geschmuggelten Ware
nicht vollzogen werden konnte , weitere 7816 RM . Ersatzstrafe
jeden der beiden . Wegen Beihilfe zur Zoll - und Steuer -
lunterziehung erhielt ein in die Schmuggelgeschichte mitoer -
wicketter Angestellter des Werkes von der Zollbehörde einen
Strafbescheid von 1050 RM . Die Zollbehörde erachtete es
als erwiesen , daß sowohl Generaldirektor Dr . Brockhues als
auch sein kaufmännischer Mitarbeiter über sämtliche Machen¬
schaften im Bilde waren , da kein Angestellter der Firma
ohne das Einverständnis des Vorstandes von sich aus gewagt
hätte , die Hinterziehungen zu begehen . Einspruch gegen
diesen Strafbescheid und die Auffassung der Zollbehörde er¬
hoben Generaldirektor Dr . Brockhues und sein kaufmännischer
Mitarbeiter . Der Zollschmuggel beschäftigte daher in einer
dreitägigen Sitzung zwecks richterlicher Entscheidung die
Große Wiesbadener Strafkammer . Auf Grund
eingehender Beweisaufnahme kam das Gericht bei dem kauf¬
männischen Mitarbeiter des Generaldirektors Brockhues zu
einem Freispruch mit der Begründung , daß für die Zoll¬
schiebungen einzig und allein Generaldirektor Dr . Brockhues
verantwortlich zu machen fei . Das Urteil gegen Dr . Brock -
bues lautete wegen Zuwiderhandlung gegen § 396 RAO . auf
eine Geldstrafe von 12610 RM ., an deren Stelle im
Nichtbeitreibungsfalle vier Monate Gefängnis treten .
Ferner wurde gegen ihn auf eine Wertersatzstrafe in Höhe
non <816 RM . erkannt oder im Nichtbeitreibungsfalle zwei
Monate Gefängnis .

0

Bestrafte Verkehrssünder .

der 'Nacht vom 29 . auf 30 . 2uli v . 2 . fuhr ein Kauf¬
mann aus Wiesbaden mit einem schweren Motorrad durch
d -e waarstraße von Wiesbaden - Schier st ein . Beim
Überholen eines in gleicher Richtung fahrenden Kraftwagens
lenkte er (eine Maichrne zu wett nach der linken Straßenseite
und fuhr hierdurch zwei Fußgänger derart an , daß diese zu
doU kamen und erheblich verletzt wurden . Die bei ihm sofort
vorgenommene ärztliche Untersuchung ergab einen Alko -
*> 0 161 " tge h a 11 von 1,94/00 , eine Menge , welche als

groß yu bezeichnen ist . Für diesen verursachten
Verkehrsunsall , der vor allem auf den reichen Alkoholgenuß
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Handel

und Industrie Wirischafisieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Der Weinauhenhandel Deutschlands 1935 .

Verminderte Ein - und Ausfuhr gegenüber 1934 .

Ein Jahr Weinstatistik .

Nachdem nunmehr die reichsstatistischen Erhebungen über
die Ergebnisse des deutschen Außenhandels für das Jahr 1935

abgeschlossen sind , können wir feststellen , daß die W e i n -

Ein - und Ausfuhr Deutschlands im verflossenen
Jahre insgesamt eine Minderung erfahren hat , die

sich aus den nachstehend angeführten Umsätzen ergibt .

1 . Einfuhr .

Ausländische Weine wurden eingeführt z u r H e r st e l -

lung von :
dz in Mitt . RM .

Weinbrand 160 228 3,063
Schaumwein 4 237 0,123
Wermut 184 261 3,325
Weinessig 36 626 0,539
an Flaschenweinen 1222 0,112
an Faßweinen 494 028 10,338

Insgesamt 880 602 17,500
Schaumwein 18 636 Flaschen 0,073

Gesamtbetrag der Einfuhr 1935 — 17,573
Gesamtbetrag der Einfuhr 1934 — 23,877

Deutschlands ausländische Weinliefe -
ranten . Im Jahre 1935 lieferten an Deutschland :

Spanien
dz

269691
in Mill . RM .

5,633
Italien 265 248 4,531
Griechenland 155 488 2,161
Ungarn 99 572 2,214
Portugal 34 537 0,966
Chile 26 772 0,441
Frankreich 24 233 1,170
Jugoslawien 5 928 0,083
Algerien 2 885 0,074
Tunis 2 348 0,066
Kleinere Mengen Auslandsweine wurden sodann aus

Rußland . Österreich , Luxemburg , Britisch - Südafrika , Pa¬
lästina , USA . u . a . eingeführt .

Die Fatzweineinfuhr 1 935 mit 494 028 dz be¬
stand aus :

Rot - und Dessertweinen
Verschnittrotweinen
Weißweinen
Wein mit verstärktem Weingeist

400 734 dz
61105 dz
31 067 dz

30 dz

2 . Ausfuhr .

Die Ausfuhr betrug 1935 an :
hl in Mill . RM .

Faß weinen 20 427 2,115
Flaschenweinen 20 422 5,321

Insgesamt 40 849 7,436
Schaumwein 254 323 Flaschen 0,596

Gesamtbetrag der Ausfuhr 1935 — 8,032
Gesamtbetrag der Ausfuhr 1934 — 10,744

Unsere ausländischen Abnehmer an Faß weinen :

England

hl
8 859

in Mill . RM .
0,977

Niederlande 2 562 0,231
Dänemark 1646 0,183
Schweiz 1461 0,132
Belgien 864 0,089
Polen 762 0,076
Tschechoslowakei 762 0,098

Weitere Lieferungen kleinerer Kontingentkonten erfolg¬
ten an Danzig , Norwegen , Britisch - Jndien , Luxemburg ,
Mexiko , Argentinien u . a .

Ausländische größere Abnehmer an Flaschen¬
weinen :

hl in Mill . RM
England
USA .

5 462 1,490
3 501 1,085

Niederlande 2 357 0,532
Schweden 2 122 0,486
Kanada 1151 0,325
Norwegen 722 0,144

Kleinere Flaschenweinlieferungen unter 450 hl erfolgten
an Brasilien , Dänemark , Britisch -Jndien , Schweiz , Polen u . a .

Ein - und Ausfuhr von Schaumwein .

Deutschland bezog im Jahre 1935 insgesamt 18 636

Flaschen Schaumwein im Werte von 73 000 RM . ; davon

lieferte allein Frankreich 15 743 Flaschen im Werte von
67 000 RM . Die deutsche Schaumweinausfuhr betrug 254 323

Flaschen im Werte von 596 000 RM .
Gegenüber dem Jahre 1934 verminderte sich die Ein¬

fuhr an Schauwein um 6000 Flaschen im Werte von 16 000
RM . Auch die Ausfuhr ist erheblich zurückgegangen . Sie

verringerte sich im Vergleich zu 1934 von 302 908 ganze
Flaschen auf 254 323 Flaschen , also um 48 585 Flaschen und

sank wertmäßig von 817 000 RM . auf 596 000 RM ., also um
221000 RM . Der Export nach England verminderte sich um
8780 Flaschen , nach Amerika um rund 59 000 Flaschen .

Die Ein - und Ausfuhr von Tafeltrauben .

Zur Einfuhr gelangten 1935 — 696 953 dz . Ausgeführt
werden nur 197 dz . Gegenüber 1934 ( Einfuhr 632 058 dz —

Ausfuhr 84 dz ) erhöhte sich 1935 die Einfuhr um 64 895 dz ,

Erhöhte Kautschukpreise .

Am Woltkautfchukmarkt waren die Preise vom Frühjahr
bis Ende vergangenen Jahres unter Schwankungen um
etwa 15 % : gestieg e n , nachdem das Internationale

Restriktionsabkommen die Inangriffnahme eines Abbaus der

Vorräte ermöglicht hatte . Der Höchststand der Kautschuk -

preise vom August , bzw . September des Jahres 1934 ist aller¬

dings noch nicht wiödererreicht worden . Das folgende Schau¬
bild zeigt die Preisentwicklung für Kautschuk an Hand der

amtlichen Hamburger Notierungen für Hevea - Plawtagen -

kautschuk für einen Zeitraum von über zwei Jahren . Wie
das Schaubild erkennen läßt , hat sich die Erhöhung der K -aut -

schukpreise im Verlauf der ersten beiden Monate des neuen

Jahres in starkem Tempo fortgesetzt , wenn auch in der letzten
Zeit das Interesse wieder nachgelassen hat und die Preise
den erreichten höchsten Stand nicht behaupten konnten .

1935 J36WKMWU
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Kautschuk -Preis

- ( Rtl pro W/q ) - I

Graphisch -Statistischer Dienst ( M . ) .

Deutschlands Gesamteinfuhr von Kaut¬

schuk war im vergangenen
'
Jahr 1935 mit 73 575 To .

mengenmäßig nur wenig höher als 1934 ( 72 235 To . ) , er¬

forderte aber eben wegen der erfolgten Preissteigerungen
größere Devisenmengen . Denn der Wert der Kautschukeinfuhr
des Jahres 1935 stellte sich auf 45,5 Millionen RM . gegen
42,3 Millionen RM . im Jahr 1934 .

Von den Börsen .

Frankfurt a . M . , 29 . Febr . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : Freundlich . Nach den gestrigen Abschwächungen
zeigte die Börse heute wieder eine freundliche Haltung .

Indessen bewegte sich das Geschäft angesichts des Wochen - und

Monatsschlusses in sehr engen Grenzen . Am Montanaktien¬
markt überwogen meist Besserungen von % bis 1 % . Der

Rentenmarkt hatte weiterhin freundliche Haltung , das Ge¬

schäft hielt sich aber in engen Grenzen . Goldpfandbriefe und

Stadtanleihen waren gut behauptet . Altbesitzanleihe nied¬

riger mit 111 ( 11114 ) . Die übrigen variablen Papiere waren

gut behauptet . Tagesgeld zirka 3 % .

die Ausfuhr um 113 dz . Der zunehmende Anbau Deutsch¬
lands von Tafeltrauben wird hoffentlich in Bälde die starke
Einfuhr von Tafeltrauben mindern . Auf diesem Gebiete ist
noch viel nachzuholen .

Bilanz der Wein -Ein - und Ausfuhr .

Eesamtausfuhr 1935 an Faß - , Flaschenweinen und

Schaumweinen betrug = 8 067 000 RM . Gesamteinfuhr
1935 — 17 573 000 RM . Somit ist unsere Ausfuhr um
9 506 000 RM . kleiner als die Einfuhr . Deutschland hat also
im Jahre 1935 wie seit Jahrzehnten in bezug auf seinen
Weinaußenhandel eine passive Handelshilanz .

Im Jahre 1913 ( Vorkriegszeit ) betrug die deutsche
W e i n e i n f u h r 69 484 000 RM . ( für Wein und Wein¬

maische ) ; 1935 betrug die Einfuhr nur noch 17 573 000 RM .
Somit hat sich die Einfuhr seit 1913 um 17 573 006
RM . oder um 75 Prozent vermindert . Diese
verminderte Einfuhr ist im Interesse des

deutschen Weinbaues zu begrüßen und wirkt

sich günstig aus für die Umsätze der Inland -

weine . _
1913 betrug die deutsche Weinausfuhr 24375 000 RM .

Somit ist unsere Ausfuhr seit 1913 um 16,3 Millionen RM .

also um etwa 66 Prozent gesunken . Die Schaumwein¬
ausfuhr , die 1913 noch 1 % Million Flaschen betrug , sank
1935 auf 254 323 Flaschen , also um rund VA Million Flaschen
oder um etwa 84 Prozent .

Berlin , 29 . Febr . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Aktien und Renten freundlich . Am Wochenschluß ,
der ja auch zugleich am Monatsschluß den Geschäftsumfang
stark beeinträchtigte , da die Kulisse angesichts der eintägigen
Unterbrechung keine größeren Neuanschaffungen vornahm
und das Publikum als Auftraggeber kaum in Erscheinung
tritt , war die Grundstimmung zweiter freundlich . Die Reali¬

sationen des berufsmäßigen Börsenhandels scheinen ein Ende

gefunden zu haben , so daß wesentliches Material nicht mehr
herauskommt . Bei Montanwerten waren eher Rückkäufe zu
beobachten , die leicht zum Teil mit der neuerlichen Eifenzoll¬
erhöhung in England in Zusammenhang zu bringen sind .
Linoleumwerte bleiben weiter gefragt . Am Elektromarkt

machte der AEG .- Abschluß kaum besonderen Eindruck , da er
im wesentlichen den Erwartungen entsprach . Während
Kabel - , Auto - und Bauwerte kleine Rückgänge aufwiesen ,
zeigte sich etwas Kaufinteresse für Maschinenbauwerte , ins¬

besondere Orenstein , sowie Schubert und Salzer . Von Kunst¬
seideaktien konnten Bcmberg in Nachwirkung des günstigen
Lageberichts dieser Industrie erneut 1 % gewinnen . Renten

lagen ruhig , in der Grundstimmung aber wieder freundlich .
Die Altbesitzanleihe wurde — wie am Bortagsschluß — mit

111,10 notiert , während Umschuldungsanleihe 5 Pfg . her¬
gaben . Blankotagesgeld erforderte VA bis VA % , war also
über den Ultimo sehr fest .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 29 . Februar . DITB.-Telegraphische Auszahlungen für :

28. Febr . 1536 29. Febr . 1936
Geld Briet Geld Brief

Aegypten . • • 1 ägypt . £
1 Pap .-Peso

12 .57
0 .678

12 .60
0 .682

12 565
0 .678

12 .595
0 682Argentinien M .

Belgien . . . 1OOBelga 41 .90 41 .98 41 .92 41 .00
Brasilien . . . » . . 1 Milr . 0 . 139 0 .141 0 .140 0 .142
Bulgarien . a • . 100 Leva 3 .047 3 .053 3 .047 3 .053
Canada . . , 1 Canad . Dollar 2 .462 2 466 2 .460 2 .464
Dänemark . 1OOKronen 54 .79 54 .89 54 .77 54 .87

1OOGulden 46 .80 46 .90 46 . 80 46 .90
England . • 1 £ Sterling 12 .27 12 .30 12 .265 12 .295
Estland . • 67 .93 68 .07 67 . 93 68 .07 ’
Finnland . 100 finn . M. 5 .41 5 .42 5 .405 5 .415
Frankreich . . 100 Fr . 16 .415 16 .455 16 .415 16 .455
Griechenland . 1OODrachmen 2 .353 2 .357 2 .351 2 .357
Holland . . 1OOGulden 168 .83 169 .17 168 .86 169 .20
Island . . . 55 .03 55 . 15 55 . 11 55 . 13
Italien . . . iuu Lire 19 .76 19 .80 19 .76 19 .80

. . 1 Yen 0 .711 0 .713 0 .711 0 .713
Jugoslawien
Lettland . .

• • 100 Dinar
. 1OOLatts

5 .654
80 .92

5 .666
81 08

5 .654
80 . 92

5 . 666

Litauen . . . 100 Litas 41 90 41 .98 41 . 90 41 .98
Norwegen . 100 Kronen 61 .66 61 .78 61 .64 61 .76
Oesterreich 100 Schilling 48 . 95 49 .05 48 . 95 49 .05
Polen . . . . - . 100 Zloty 46 .80 46 .90 46 .80 46 .90
Portugal . . 100 Escudo 11 .135 11 . 155 11 . 13 11 . 15
Rumänien . . 100 Lei 2 .488 2 .492 2 488 2 .492
Schweden . - . 100 Kronen 63 . 27 63 .39 63 .24 63 .-36
Schweiz . . . . 100 Fr . 81 .23 81 .39 81 .24 81 .40
Spanien . . . 100 Pes . 34 .— 34 .06 34 .02 34 .08
Tschechoslow kei . 100 Kronen 10 .295 10 .315 10 .295 10 . 315
Türkei . . . . 1 türk . £ 1 .982 1 .986 1 . 982 1 .986
Ungarn . . 100 Pengö ■ >—— ——— — _
Uruguay . . 1 Gold . -Peso 1 . 159 1 . 161 1 . 159 1 . 161
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 460 2 .464 2 .458 2 .462

SfpnDFfrnfcrhpinc *.
28. 2. 36 '29. !28. 2. 86I29 . 2. 36

M M » M » » 1934 103 .75 103 .75 | . ..... 1937 ■110 .75 .110 . 88
1935 107 .75 107 .75 I . . ..... 1938 110 .13 110 .25
1936 111 . 25 111 .25 I Verrechnunits -Kurs 108 .70 108 .75

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Main - Börse
Banken 28 2. 36 29. 2. 36

A . D . Creditanstalt 70 .50 70 .75
Bank f. Brauindust . 120 50 120 .20
Comm .- u .Privat -B. 92 75 92 .75
Dedi -Bank . . . . 92 25 192 .50
D . Eff .- u . W .-Bank 87 — 87 .—
Dresdner Bank . . 92 .75 92 .50
Frankf . Hyp . Bank 97 .— 97 .—
Pfälz . Hvp .-Bank . 85 .50 85 .50
Reichsbank . . . . 187 . 13 186 .-
Rhein . Hyp .-Bank 135 — 134 —

Verk . - I ’nfprn .
Hapag ..... 16 .25 16 .—
Nordlloyd . . . . 18 —

Industrie
Akkumulatoren . —.—
Aku ...... 51 . 25 51 .25
AEG . Stammaktien 36 88 37 .50
Aschaffenb . A .-Br . 110 .— 110 .-

„ Zellstoff . . 86 .—
Bad . Masch . Durl ... _ _ _ .—
Bast , Nürnberg . . 195 - 195 .50
Bayer Spiegelglas . 39 .50 39 .50
Bcmberg . . 91 .50 91 .—
Bremen -Besigheim . 106 — 106 —
Brown,Boveri & Co. 89 .25 89 .50
Buderus . . . 94 . 13 — ——
Ceinen t Heidelberg 128 .75 —.—

„ Karlstadt . 129 — 129 —
I . G. Chern . Basel .

I— 130 000 . . 179 .50 169 .50
130001 ab . . 143 — 142 .75

Ghem . Albert . . . 106 .50 107 .—
Chade . . . . 297 .— 289 .50
Daimler -Benz . . . 99 .50 99 .-
Deutsch . Erdöl . 1 09 110 .50
DtSCh Gold ii &ilh#>r 211 50 212 .50
Deutsch . Linoleum 159 .50 157 .—
DycKerhoff &Widm . — .— —.—
Eichbaum -Werger . 89 .— 89 . 7 5
Stellt . WevGe *. 119 .13 120 .50

28. 2. 36 29 . 2. 26
Elekt .Licht u .Kraft 133 . 88 133 .50
Enzinger Union . 105 50 105 . 25
Eschweiler . . . . — —
Eßlinger Maschinen 91 oO 91 50
Faber & Schleicher . 61 .25 61 . 75
LG. Farbenindust . . 151 25 151 50
Femmechan .Jetter . 84 . 75 85 . 50
Felten &Guilleaume 114 .25 114 . 75
Gesfürei ..... 129 - 129 —
Goldschmidt Th . 106 .50 106 . 75
Gritzner Masch . . . — .— __ .—
Grün & Bilfinger . 211 . 75 212
Hanfwerke Füssen . — _
Harpener ..... 110 50 111 .-
Henninger Brauerei 115 . 75 115 —
Hindr . Auffermann 112 . — 112 -
Hochtief ..... 113 SO ——__-
Holzmann , Phil . . 97 . 25 97 25
Ilse Bergbau . . . _ —— — —
Inag Erlangen . . 53 .— 55 . -
Junghans Gebr . . . 87 .50 87 . 25
Kalichemie . . . . __ —. _ _
Kali Aschersleben 128 25 128 -
Klein ,Schanzi . & B. 85 . - 85 .—
Klöcknerwerke . . 86 — 86 . 25
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun 72 50 72 . 50
Lahmeyer & Co. . 128 —
Laurahütte . . . . 22 . 50 22 . 50
Lechwerke . . . . 99 . 50 98 . 50
LindeEismaschinen 141 — 140 . 50
Lokom . Krauß . . . 100 - 101 —
Mainkraftwerke . . 90 - 90 .—
Mainzer Aktien -Br " 71 63 71 . 50
Mannesmann . . • 85 . 13 85 .-
MansfelderBergbau —e—
Metallgesellschaft . 113 - 113 50
Miag Mühknb . . .
Moenus ..... 84 13 _—
Motoren Darmstadt 94 50 34 . 50
Neckarw . Eßlingen 112 50 1 12 50
Nordw . Kraft . . —
Park -u .Bürgerbräu — — — .—
Rh .Braunk . u Bnk .
Rh .elektMannhdm 125 . 50 125 .25

■28. 2. 36 29. 2. 36

Rhein . Metall waren 127 .37
Rhein . Stahlwerke 116 .25 116 .50
Riebeck Montan . 103 .— 103
Rückforth . . . . — —
Rütgerswerke . . . —.—
Salzdetfurth . . . — ——
Schöfferhof - Bindg . 169 50 169 50
Schramm Lack . . 90 — 90 .50
Schriftgieß .Stempel 56 .50 57 —
Schuckert & Co . . 132 75 132 60
Siemens & Halske . 176 - 176 .—
Siemens -Reininger . 101 .— - .—
Süddtsch . Immobil . 4 25 4 .; 5
Süddeutsch . Zucker 198 — —.—
TeUus Bergbau . 103 .- 103 .-
Thüring .Lief .Gotha 118 — —. .
Unterfranken . . . _ — 120 .—
Ver . Dtsch . Oelfabr . — —
Ver . Stahlwerke . . 84 .75 85 . 13
Ver . Ultramarin . . 129 .50 129 .50
Voigt & Häffner . —- — — .—
Westeregeln Alk . . I,— —.—
Zellstoff Memel . . __ — 46 .50

„ Waldhof . —.— 119 .75

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . - 201 .— 201 .—

,. .. Ver . 257 .— 257 .—
Mannheimer Vers . . — .— —.—

Renten
5e/0 Reichsanl . v . 27 100 .50 100 .25
51/, */ , Yonganleihe .
Anl .-Ausl .(Altbes .) . 111 — 110 . 85
4°/eSchuUgcbiet .13 11 — 11 —
41/i,/ »Wiesb .St .v .28 91 .50 91 .50
4 ' /, °/ . PrX .Pfbr . 19 97 - 97 —
47 . 7 . „ „ 10 97 - 97 .-
4 ‘/ .7 . „ .. 21 97 .- 97 .—
47 .7 . ,. Korn . 20 94 .75 84 .75
47 . 7 . , 6 94 75 94 .75
41/«®/«N .Lb .Gold 1 -— — —-—
47 .7 . .. 2 97 .— 97 .-
47 .7 . „ .. 3 86 .75 96 .75
47,7 . . 8,9 , 10 96 .75 96 .75

18. 2. 36 29 . 2. 36

41/x,/oN .Lb .Gold 11 96 . 75 96 .75
41/.0 0 „ 6. 7
4x/? /i

"
12, 13 96 . 75 96 . 75

96 . 75 96 .7541/,' /. „ „ 4-5
5' 1,’l, „ „ M .
4■/,•/, „ C .-Kom .l
4V,’/. . 5

101 . 37
93 .75
93 .75
93 .75

101 .25
93 .75
93 . 75
93 . 7541/1e/e „ 6, 7. 8

4»/, °/, „ „ 2 93 .75 93 . 75
41/,«/. „ „ 9,10 93 . 75 93 . 75
4' 1,‘I, .. 3 93 .75 93 .75
D. Kom . Sam .Anl . 114 .75 115 —

do . ohne Ausl .
I . G. Farben -Bonds 126 .63 127 . 13

— .
4®/eOesterr .Staatsr . 0 .70 0 .75
7•/, Rum . äußere . 42 . 50 42 .50
5e/oRum .vereinh .03 ■'« 6 . 20
4 ' 3 9 .— 9 —
4°/. ..... 5 . 30 5 . 20
4°/0 Türk . Bagdad I —.— __
41/,*/ . Ung .St .-R .14 8 . 50 8 60
4®/e Ung . Goldrente 8 .63 8 . 50
4*/0 Ung . St . v . 10 8 .45

Berliner 1
Banken
Bank f. Brauindust .

Sörs <

120 — 120 . 63
Berliner Hdls .-Ges. 117 .75 117 . 25
Com .- u . Priv .-Bank 92 .75 92 .75
Dedi -Bank . . . . 92 .25 92 .50
Dresdner Bank . . 92 .75 92 . 50
Reichsbank . . . 187 .- 188 —

Verk . -Untern .
AG. für Verkehrsw . 108 .63 109 —
A.Lokalb . u . Krftw . 123 . 50 124 . 50
D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......

123 . 1 3 123 . 13
15 .75 15 . 75

Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . . 17 75 17 25
Industrie
Akkumulatoren . . 174 .— 174 .—
Aku . ..... .. 51 .50 51 .—

28. 2. 36 29. 2. 36

AEG . Stammaktien 37 .— 38 25
Aschaffenbg . Zellst . 85 . 50
Augsburg Nbg .- M. 105 . 50 105 —
Bayer . Motoren -W . 122 — 122 .—
Bemberg ..... 90 .25 91 .75
T. Berger , Tiefbau 123 . 25 124 .—
Berlin -Karlsr .- Ind . 120 .25
Berliner Maschinen 110 .88 111 .25
Braunk . u. Briketts
Bremer Wöllkam . . 150 . 50 150 . 75
Buderus ..... . 94 .— 95 .25
Charl . Wasserw . . t 108 13 108 .—
Chern . Heyden , , 121 . 50 121 —
Chade ..... . — — 298 .25
Conti -Gummi . . . 181 .37 181 .—

.. Linol . Zürich 158 . 37 157 . 25
Daimler -Benz . . . 99 . 50 *99 .75
Dt . Atl .-Telegr . . . 112 .25
Dt . Cent . Gas . . 125 . 25 126 .—
Deutsche Erdöl . , 109 37 110 50
Deutsche Kabel . t 149 .50 148 . 50
Dt . Linoleum . . 159 .— 161 .75
Dt . Tel . u . Kabel . ————
Dt . Eisenhandel . . 118 .— 118 .37
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . . __ — _____.-----
Eintracht Braun . 187 .50 188 —
Elektr . Lief .-Ges . . 119 .50 1 20 .—■
Elekt .Licht u .Kraft 134 . 50 134 25
Engelhardt , Br . . . 87 . 13 88 .50
I . G . Farbenindust . 151 . 37 151 50
Feldmühle . . , . 118 .75 119 .—
Felten &Guilleaume 114 .25 114 25
Gesfürei . . . . . 128 .50 128 .75
Goldschmidt , Th . 106 .25
Hamburg . Elektr . . 133 .25 133 .25
Harburg Gummi « — .— 136 .—
Harpener . . . . . 111 .75 110 .75
Hoesch ..... . 90 75 91 —
Holzmann , PhiL • 97 .63
Hotelbetr .-Ges . . . 87 . 50 ———■e
IIse -Bergbau . • i 158 .— — —
Ilse Genussch . . « 127 . 63 128 .75
Kalichemie . . • •
Kali Aschersleben . 128,50

28. 2. 36 29. 2. 36—' - ii
Klöcknerwerke . . 86 — 86 .—
Lahmeyer & Co. -
Laurahütte . . . . 22 .25 22 . 37
Leopoldgrube . . 96 .75 97 . 50
Mannesmann . . 85 . 13 85 .63
Mansfeld . Bergbau . 132 25 132 .—
Masch .-Bau -Unt . 83 .25 83 .50
Marimilianhütte 172 .— ————
Metallgeseilschaft . 113 . 25 113 .75
Montecatini . . . ■— —
Niederlaus . Kohle . 114 .— 114 .25
Oberschles . Koks . 118 .50 119 63
Orenstein & Koppel 77 .50 78 . 25
Rh . Braunk . u .Brik . 218 .7a

„ Elektr . Mannh
„ Stahlwerke . . 115 .88 116 75
„ -Westt Elektr . 127 . 83 127 . 63

Rütgerswerke . . . 120 .75 121 . -
Sachsenwerk . . —.—
Salzdetfurth . . . 183 . 50
Schles .E1ekt . u . Gas
Schubert & Salzer . 123 — 124 .25
Schuckert & Co. 132 .50 132 75
Schultheis Patzenh . 99 .50 99 63
Siemens & Halske . 176 — 176 .25
Stöhr , Kammgarn . 109 .75 108 .25
Stollberger Zink . 74 .50 74 .50
Süddeutsch . Zucker 198 .— — _w—
Thüringer Gas . . 131 . 50
Ver . Stahlwerke . . 84 .75 85 . 13
Vogd Tel .-Draht . 132 .75 132 .50
WasserGdsenkirch . 149 .— 149 —
Westd . Kaufhof 31 63 31 . 50
Westeregeln Alk . . 122 .50 122 . 50
Zeüstofi Waldhof . 120 .88 120 .25

Kolonial
Otavi Minen . . 4 18 .37 18 .88

Renten
6*/, Krupp -Obligat . 104 .75 104 . 63
7*j . .Va,Stahl » ,-O , 108 .50 103 .40
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Verdun in Dokumenten .

Zeughaus . — Bom Opfergang der besten Soldatenvölker Europas .Berdunkämpfer im Berliner

Unser Berliner Vertreter schreibt uns :
Ein nicht sonderlich breiter , etwas länglicher Raum im

Berliner Zeughaus , einige Tische mit Karten und Schrift¬
stücken , einige Bilder an den Wänden , ein Landschaftsrelief ,
das ist gewiß in unserer an großen Ausstellungen reichen Zeit
nnyt eben viel als Ausstellung rein äußerlich betrachtet . Und
doch entsteht in dieser Gedächtnisschau „ Kampf um Verdun "

,
die das Zeughaus veranstaltet , ein Stück deutscher Helden¬
geschichte wieder . Das ist keine Ausstellung etwa nur für
Kenner oder für „ Sachverständige "

, keine exklusive Ange¬
legenheit , sondern es ist eine Ausstellung , die in diesen Tagen ,
da sich der Beginn des großen Ringens um Verdun jum
zWanzigstenmal jährte , für viele eine Herzensangelegenheit

Den Abschluß sozusagen bildet ein kleines Bild mit
einigen Zeilen Text , ein Bild , das den Kommandeur der
6 . Posenschen Grenadiere Oberst von Kaisenberg zeigt . Dazu
eine Übersetzung aus einer französischen Schilderung der
Kämpfe vom 15 . Dezember „ Sie "

, so heißt es darin von den
6 . Grenadieren mit ihrem Kommandeur und ihrem Stabe ,
„ schlugen sich glänzend . Offiziere bedienten die Maschinen -

Zweimal Douaumont .

Das Fort Douaumont , wie es n a ch der ersten deutschen Beschießung ausgesehen hat ( links ) , und das¬

selbe Fort , wie es sich am A u s g a n g d e r S ch l a ch t um Verdun dem Flieger zeigte . Wie man

sieht , ist das Fort dem Erdboden vollständig gleich gemacht , ebenso auch das Dorf Douaumont , von
dem ein Teil im Vordergrund des linken Bildes zu sehen ist . — Zur 20jährigen Wiederkehr des

blutigen Ringens um Verdun . (Deutsche Presse -Photo - Zentrale , M . )

gewehre .
'

Oberst von Kaisenberg , ein Gewehr in der Hand ,
aufrecht inmitten seiner Leute , zog den Tod der Gefangen¬
schaft vor .

" Sie haben den Tag nicht wenden können , mit

diesem für die Deutschen so verlustreichen Kampfe senkte sich
der Vorhang über der „ Tragödie von Verdun "

. Aber am
Anfang mit dem Sturm auf die französischen Stellungen und
mit dem Sturm aus Douaumont steht der gleiche Heldengeist
wie am Schluß , als sich die 6 . Grenadiere und sie nicht allein
des einbrechenden Feindes zu erwehren suchten , der gleiche
Heldengeist , der die auszeichnete , die unter den alten ruhm¬
reichen

"
Fahnen kämpften , die auf diese eindrucksvolle Ee -

dächtnisschau herniederblicken . W . A .

Gemeindemitglieder in seiner Eigenschaft als Eemeinderat ,
um die Gemeindeämter für das nächste Jahr zu vergeben .
Zunächst wurden der Gemeindevorsteher , auch Eerichtsbürger -
meister , und der Bürgermeister , auch Gemeindebürgermeister
bezeichnet , gewählt . Der Gemeindevorsteher wurde aus der
Zahl der Eerichtsschösfen , der Bürgermeister aus der Zabi
der übrigen Gemeindemitglieder entnommen . Zu den Auf¬
gaben des Gemeindevorstehers gehörte die gerechte Fest¬
setzung der Frondienste , welche die Eemeindemitglieder für
die Gemeinde im Laufe des Jahres zu leisten hatten , er hatte
bestimmte Gemeindeeinkünfte zu erheben und die bezahlten
Kräfte der Gemeinde zu entlohnen . Es lag ihm auch die
Kontrolle des Eemeindeeigentums ob . Wenn sein Amtsjabr
abgelaufen war , hatte er vor dem Gericht Rechenschaft über
seine Tätigkeit abzulegen . Der Gemeindebürgermeister da¬
gegen hatte vor allem die Rechte der Gemeinde gegenüber
dem Landesherrn zu vertreten . Mit der Wahl des Ge¬
meindevorstehers und des Bürgermeisters war aber die Be¬
deutung des 27 . Dezember noch nicht erschöpft . Denn es
wurden an diesem Tage auch noch die Schröter , der Eemeinde -
bäcker und der Gemeindeschmied , die Feldschützen und die
Feuerläufer ( Feuerwehrmänner ) bestellt . Die Tätigkeit der
Schröter bestand darin , daß sie die Bier - und Weinfässer in
die Keller und aus denselben zu verbringen hatten , zu
welchem Zweck ihnen die Schrotleitern der Gemeinde zur
Verfügung standen . Gleichzeitig hatten sie den Wein - und
Vierumsatz dem Schultheißen zwecks Erhebung der Akzise
mitzuteilen . Die Bestellung des Gemeindebäckers und des
Eemeindeschmiedes erfolgte derart , daß mit diesen jeweils
auf die Dauer eines Jahres ein Verpflichtungsvertrag abge¬
schlossen wurde . Für das völlig unbezahlte Ehrenamt der
Feldfchützen wurden in der Regel jüngere Gemeindeange -

hörige erwählt , die ihren Wach - und Sicherheitsdienst tags¬
über und mit Spießen bewaffnet zu versehen hatten . Bei
der Bestellung der Feuerläufer handelte es sich um eine Art

Pflichtfeuerwehr , die unter den Befehl eines Eimermeisters
gestellt wurde . Gleichzeitig mit der Berufung der Feuer¬
wehrleute und ihres Eimermeisters wurde auch über die
Anschaffung der jeweils notwendigen Feuereimer entschie¬
den . Eine Ausnahme von der Regel bildete die Anstellung
der Nachtwächter und der Hirten , die nicht , wie die vor¬
genannten Eemeindebediensteten durch das Gericht und die
Gesamtheit der Gemeindemitglieder , sondern allein von
dem Schultheißen , den Bürgermeistern und den Schöffen ein¬
gestellt wurden . Der Nachtwachdienst war so eingerichtet ,
daß sich die beiden angenommenen Wächter , die ihren Dienit
ebenfalls mit Spießen bewaffnet versahen , derart in die
Nachtwache teilten , daß der eine von 8 — 12 und der andere
von 12 — 4 Uhr nachts ihr Wachamt versahen . So war der
27 . Dezember jedes Jahres wohl der wichtigste Tag im
gemeindlichen Leben , wurden doch an diesem Tag vom
Gemeindeoorstand ahwärts sämtliche gemeindlichen Amts¬
personen und Bediensteten , denen die tätige Mitarbeit an
der Fortentwicklung des Gemeinwesens oblag , auf ein
weiteres Jahr neu oder wieder bestellt .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden
(Klimastation - beim Stöbt . ivor ' diutiQsmftitut . )

Datum 28. Februar 1936 29. Febr .

Ortsze ' t 7 Uhr ' 4 )‘ l)C Uhr 7 Uhr

(
druck < auf ü1, und ViormalicbiDere 733 4 «29 .6 728 .0 7 9 7
red . (

Lufttemperatur (Celsius ) .......
Relative Feucht ' akeii >Lro,ente >. . . .
Windrirdlung und -Stärke ......
Ntederlchtagshöhe iMillnneler ! . . . .

1.3
»1

NW 1

4 .8
>6

SO 1

4.4
87

WSW

1. 1
>7

WSW 1

Wetter .............. wollig bedeck « bedeckt hencr

21 Febr . 1936 Häch 'te Temverat ir : 5 1.
Tagesmittel der Temuccautr - 3 .7.

<9. Febr . 1936; Niedrigste Namttemverntur 0.6.
Sonnemchemdauer am 28 Februar i «86 :
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Gedächtnisschau » Der Kampf um Verdun " .
Der Direktor des Berliner Zeughauses entrollt vor den
um ihn versammelten Douaumontstürmern noch einmal
die Kampfhandlungen um das Fort , das vor 20 Jahren
erstürmt wurde . Links Oberstleutnant Haupt , der als
Hauptmann der 7 . Kompagnie sich besondere Verdienste
um die Erstürmung erworben hat . ( Weltbild , M .)

ist . Wie groß das Interesse ist , mag die eine Tatsache
charakterisieren , daß bereits am Mittag des Eröffnungstages
die erste Lieferung der Kataloge ausverkauft war ! Auf -
nrerksam stehen die Besucher hier dicht gedrängt an den
Tischen , lesen diese kurzen und knappen Dokumente , die aus
dem Besitz des Reichsarchivs stammen . Seltsam schon an sich
diese Dokumente . Ganz knappe Mitteilungen , die erste
Meldung über die Eroberung des Forts Douaumont nicht
mehr als zwei Zeilen lang , noch mit einem Fragezeichen ver¬
sehen , so unwahrscheinlich klang selbst noch für die unteren
Stäbe die Meldung von diesem kühnen , im unvergleichlichen
Drang nach vorwärts und ohne Befehl von oben durchge -
sührten Unternehmen einer Handvoll „ Vierundzwanziger

"
.

Dann wieder sehr sorgsam geschriebene Berichte , wie etwa
der , der die Lage im Fort Däux am 5 . 2uni schildert , als die
Deutschen wohl auf der Oberfläche des Forts sich festgesetzt
hatten , als aber der .Kampf in den inneren Räumen des
Forts noch tobte , der dann erst zwei Tage später durch die
Kapitulation der französischen Besatzung , die sich heldenhaft
gewehrt hatte , beendet wurde . Oder es sind die inhalts¬
schweren Angriffsbefehle , unübertrefflich in ihrer Kürze und
Exaktheit des Ausdrucks , oder es sind ganz kurze mit Blei¬
stift auf dem Papier eines Blocks , wie er für Fernsprüche
Verwendung fand , geworfene Zeilen , wie die inhaltsschwere
Mitteilung des Generalstabschefs des Kronprinzen Schmidt
von Knobeldorf über feine Unterredung mit dem Chef des
Eeneralstabs des deutschen Feldheeres , General von Falken -
hayn vom 17 . Dezember 1915 , in der die Entscheidung fiel ,
nicht Belfort , sondern Verdun anzugreisen .

Auf den mannigfachen Karten , die hier hängen , aber
sucht sich der alte Verdunsoldat die Stellen auf , an denen er
einst lag , an denen er vorstürmte , an denen er französische
Angriffe abwehrte , an denen so etwas wie eine Stellung
sein sollte , eine Stellung in einem Fleckchen Erde , das unab¬
lässig von den Granaten umgewühlt wurde . Und hier vor
diesen Karten werden Erinnerungen ausgetauscht , wenn zwei
sich treffen , die in benachbarten Abschnitten lagen , oder die
gar die „ Hölle von Verdun " an der gleichen Stelle erlebten .
Hier klingen in den Gesprächen die Namen auf , die jeder
Berdunkämpfer kennt , die Namen der Ruhequartiere , die
Namen die den Marsch in die vordere Stellung kennzeichnen :
Azannes , Beaumont , Ornes , Toter Mann , Kalte Erde . Hier
zeichnet eine Hand auf einer solchen Karte erklärend und
zurückdenkend den Weg auf , den die Kompagnie damals
nahm oder suchte die Stellung , von der aus , die Batterie
feuerte . Hier werden alte Erinnerungen wach , hier lebt in
den Erzählungen derer , die nicht viel Aufhebens davon
machten , daß sie durch diese Hölle gingen , noch einmal die
Zeit auf , in der der Name kleiner und kleinster Ortschaften
im Verdungebiet im Heeresbericht zu finden war . Und an
der Wand zeigen die Bilder von Ernst Vollbehr wie sich da¬
mals dem Berdunkämpfer dieses ganze von Blut durch¬
tränkte Gebiet darbot , die Cöte , von der der Blick in die
Woevre - Ebene schweifte , die umstrittenen Höhen , die Gebiete ,
die einst Wald waren , ehe die Artillerie ihr Bernichtungs -
werk begann . Ja , nicht einmal die Uniform eines In¬
fanteristen mit Sturmgepäck aus dieser schweren Kampfzeit ,
noch ohne Stahlhelm , der , wie eine kleine Schau zeigt , da¬
mals eben erst eingesuhrt wurde , fehlt in dieser Gedächtnis -
schau .

Verwaltung und Gerichtsbarkeit
in Biebrich - Mosbach im 17 . Jahrhundert .

Die frühere Doppelgemeinde Biebrich - Mosbach , unser
heutiger Stadtteil Wiesbaden - Biebrich , hatte durch den
Dreißigjährigen Krieg ( 1618 — 1646 ) schwer notgelitten . Höfe
und Fluren waren zum großen Teil verwüstet und die Ein¬
wohnerschaft durch die Pest und andere Kriegsfolgen
dezimiert . Wie sah nun die Verwaltung der Gemeinde in
der damaligen Zeit aus ? Vielleicht wird der Leser sich nun
fragen , was denn in einem so kleinen Gemeinwesen wohl viel
an Verwaltung notwendig gewesen sein könnte . Aber es
handelte sich , abgesehen daß immerhin 2600 Morgen be¬
bautes Land vorhanden war , in jener Zeit nicht allein um
die Ordnung des Gemeinschaftslebens der Bürger . Denn
mit der Gemeindeverwaltung verbunden war die Ausübung
bestimmter herrschaftlicher Rechte des gräflich - nassauischen
Landesherrn , ferner die Beachtung der verbliebenen Rechte
des Klosters Klarenthal — das vordem alleiniger
Grundherr und damit alleiniger Eigentümer des gesamten
Grund und Bodens innerhalb des Bereiches der Doppel¬
gemeinde war — und der Rechte des Kirchenpatronats als
des Zehntherren . Diesen Bedürfnissen war die Gemeinde¬
verwaltung angepaßt . In der ersten Zeit nach den langen
Kriegswirren , die alles in Unordnung gebracht hatten ,
kostete es allerdings den gräflichen Amtmann — das gräfliche
Amt befand sich in Wiesbaden — erhebliche Mühe , den Ver¬
waltungsorganismus des kleinen Gemeinwesens wieder
ordentlich in Gang zu bringen und zu halten .

Der erste Mann in der Gemeindeverwaltung war der
Schultheiß und nicht , wie wir noch näher sehen werden ,
der Bürgermeister . Der Schultheiß wurde durch den gräf¬
lichen Amtmann ernannt . Die Stellung des Schultheißen
wird manchmal gar nicht so einfach gewesen fein , denn er
war , richtig gesehen , gräflicher Beamter und hatte gleich¬
zeitig die Interessen der Gemeinde und ihrer Einwohner zu
wahren . In Ausübung der öffentlichen Gewalt konnte er
Geld - und Gefängnisstrafen verhängen . In der eigentlichen
Gemeindeverwaltung hatte er das Kontrollrecht über die
Flurbücher und über die Gemeindefinanzen , er vergab die
Ämter in der Gemeinde . Neben dem Schultheiß stand das
Gericht ( Feldgericht ) , das ordnungsmäßig mit 13 Schöffen ,
in jener Notzeit aber mit geringerer Besetzung amtierte .
Vorsitzender des Gerichts , das zugleich den Eemeinderat ver¬
körperte , war der Schultheiß , sein Vertreter der - älteste
Schöffe ( Unterschultheiß ) . Interessant ist , daß in noch
früherer Zeit , als das Kloster Klarenthal noch unbeschränkter
Grundherr der Gemeinde war , zwei Schultheiße nebenein¬
ander in der Gemeinde regierten und zwar der herrschaft¬
liche Schultheiß , dessen Funktionen sich damals auf die Aus¬
übung der öffentlichen Gewalt beschränkten , und der vom
Kloster Klarenthal , dem Grundherrn , eingesetzte Schultheiß ,
der den Vorsitz im Gericht innehatte und in

'
dieser Eigen¬

schaft über die privatrechtlichen Belange , insbesondere soweit
sie sich auf Grund und Boden bezogen , zu befinden hatte .
2m Lause der Zeit hatte sich aber der Einfluß des Landes -
Herrn auf die Gemeindeverwaltung stärker durchgesetzt , sodaß
der von dem Landesherrn eingesetzte Schultheitz an erste
Stelle rückte und den Klosterschultheißen schließlich ver¬
drängte .

Besonders bedeutsame Tage im Jahr waren der ordent¬
liche H a u p t g e r i ch t s t a g , der aus den Montag nach dem
18 . Tag des Jahres festgelegt war , und der 27 . Dezember .
Eigentlich sollten jährlich vier ordentliche Gerichtstage statt¬
finden , die aber in jenen Nachkriegszeiten nicht immer ein¬
gehalten werden konnten , sodaß außerordentliche Sitzungen
des Gerichts stattfinden mußten . Die Zuständigkeit des
Gerichts erstreckte sich in erster Linie auf Kauf , Verkauf und
Verpachtung von Äckern und Wiesen , überhaupt auf alle
Angelegenheiten , die Grund und Boden betrafen , sie um¬
faßte aber auch Erb - und Nachlaßangelegenheiten und Ehe¬
verträge . über die Verhandlungen des Gerichts wurden in
einem Protokollbuch Verhandlungsniederschriften angefertigt .

Am 27 . Dezember tagte das Gericht in Anwesenheit der

Je IchmufyigerdieWä/che , um/b beflerwälcht Persil .
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Ersatz : Konrad
und Lutz ( Pirmasens ) .

Konrad ( Eintracht ) , Schweinhardt ( FSV .)

!hönix Karlsruhe —

Gau Baden : Germania Brötzingen — SV . Waldhof
( 0 :3 ) . VfL . Neckarau — Karlsruher FV . ( 1 :4 ) . Amicitia
Viernheim — PfR . Mannheim ( 2 :4 ) .

- -- - - -

Freiburger FK . ( 2 :5 ) .

olympiareife Einheiten darste » ^ . ,
haften Gefechten erprobt werden .

2m Bezirk Rheinhessen und im Kreis Wies¬
baden herrscht Spielruhe .

Die beiden Mannschaften werden das Spiel , das unter
der Leitung von Peters ( Berlin ) steht , nach einigen
Sprlerauswechslungen in folgenden Aufstellungen bestreiten :

Sachsen :
Tor : Kretz ( Dresdener SK .) ;
Verteidigung : Kreisch ( Dresdener SK .) , Brembach

( Tura Leipzig ) ;

Bei dbiwähr4e , , MtUgee ^ ol — Bonbon Nur im Orangebeutel

Süddeutfdjet tjandbalf .

Die deutsche Olympia - Kerntruppe in Darmstadt .

Seite 18 . Nr . 6ü .

D/e
'
Radfafitet beginnen

im Bezirk 3 , Wiesbaden .

Wie bereits gemeldet , bringt der Radfahrklub 1900
W . - Bierstadt zur Saisoneröffnung auf der bekannten
Rundstrecke bei Vierstadt zum 8 . Male sein traditionelles
Querfeldeinrennen zum Äustrag . Die besten
Fahrer des Bezirks haben sich in die Teilnehmerliste ein¬
getragen . Wenn am Sonntagnachmittag am „ Bären " in

über Brandenburg Südwest
den starken Gau Niederrhein mit 2 :1 aus , siegte dann gegen
Niedersachsen 5 :2 und schlietzlich gegen Bayern mit 2 : 1 . Die
wertvolleren Siege hat zweifellos der Südwesten zu ver¬
zeichnen , aber das lägt natürlich keine Schlüffe auf das End¬
spiel zu .

Am Sonntag , 1 . März d . 3 . , finden in Frankfurt
a . M . die diesjährigen südwestdeutschcn Tischtennismeister -
schaftenstatt . Veranstalter ist der Tischtennisklub Frankfurt
a . M .- West . Durch Zusagen von dem deutschen Meister
M a u r i tz und dem norddeutschen Spitzenspieler Ullrich
( Hamburg ) wird dieses Turnier zu einem der bedeutendsten
Deutschlands werden . Ullrich , der sich inzwischen sehr ver -
beffert hat , wird alles daransetzen , um an Mauritz Revanche
zu nehmen . Auf den Ausgang , der ganz offen ist , darf man
sehr gespannt sein . Auch unsere Wiesbadener Spitzen¬
spieler werden sich an diesem großen Turnier beteiligen .
Hoffen wir , daß sie unsere Vaterstadt würdig vertreten wer¬
den , wie wir es von ihnen gewohnt find . Die Spiele der
Frauen werden ebenfalls sehr intereffant werden , geht doch
hier die deutsche Spitzenspielerin Frl . Butzmann an den
Start . Sie wird in Frl . Fahlbusch ( Ludwigshafen ) und
anderen eine starke Konkurrenz haben . Zusammenfaffend
kann gesagt werden , daß dieses Turnier wohl eines der
spannendsten vor den internationalen deutschen Meister¬
schaften in Zoppot sein wird .

Ausnahme von Schulmeyer , für den Flick eingesetzt wird ,
, n der Aufstellung : Wolf : Vogl , Debus : Hombach I , Haber¬
mann , Schmidt : Flick , Hombach II , Fuchs , Rühl , Wilhelm
herauskommen werden . Anstoß um 10 .15 Uhr auf dem
Riederwald .

Der FV . 1902 Biebrich empfängt um 10 Uhr vor¬
mittags die Sportfreunde Dotzheim zum Freund¬
schaftstreffen auf dem Rudolf -Dyckerhoff -Dlatz . Die Sport¬
freunde , welche sich spielerisch in bester Form befinden —
konnten sie doch den Meister der 1 . Kreisklaffe , Geisenheim ,
mit 4 :0 und Kickers Wiesbaden mit 5 :0 abfertigen — wer¬
den alles versuchen , gegen den Bezirksligisten Biebrich 1902
das Treffen ehrenvoll abzuschlietzen . Da andererseits
Biebrich 1902 in den letzten Punktekämpfen gegen Walldorf
und Weisenau seine gute Form unter Beweis stellen konnte ,
ist mit einem schönen Treffen zu rechnen .

Südwest oder Sachsen ?

Wenige Tage nach den Länderkämpfen gegen Spanien
und Portugal wird die große deutsche Futzballgemeinde am
1 . März im Banne des Pokal - Endspiels stehen , das im
frankfurter Sportfeld die Eaumannschaften von S ü d w e st
und Sachsen zusammenführt . Zweifellos haben sich mit
Südwest und Sachsen zwei würdige Mannschaften für das
Endspiel qualifiziert die in Vor - und Zwischenrunden ehr¬
liche und verdiente Siege erkämpften .

Der Weg der beiden Mannschaften ins Endspiel

des gesamten Bezirks 3 im Turnerheim zusammenfinden .
Eauführer H . Brann - Frankfurt a . M . wird persönlich
erscheinen und über den Radsport im Olympiajahr sprechen .
3m Anschluß an die Tagung findet ein Lehrgang für Rad¬
ballspielleiter statt .

lei noch einmal angeführt : Sachsen schlug in der Vorrunde
Pommern mit 5 : 1 , im nächsten Spiel wurde Baden mit 7 :3
bezwungen , und in der Vorschlußrunde gelang ein 2 :0 - Sieg05

Südwest schaltete in der Vorrunde

Tifcfjtenuismeifletfflaften
in Siidwestdeutschland .

Privatsp
'
iele :

Eintracht Frankfurt — SV . Wiesbaden .
FD . 1902 Biebrich — Sportfreunde Dotzheim .

Die Elf des Sportvereins hat das Nützliche mit
dem Angenehmen verbunden . Sie trägt am Sonntagvor¬
mittag bei der Frankfurter Eintracht ein Freund¬
schaftstreffen aus , das beiderseits Trainingszwecken dient ,
und versucht dann nachmittags , den Gausportlern von Süd¬
west und Sachsen einiges abzugucken . Ein lobenswerter Ent »
schluß des Vereinsführers , seine Els in das Stadion zu
schicken. Es ist seit längerer Zeit das erste Zusammentreffen
des SVW . mit einem prominenten Eauligaverein . Darum
ist man auch auf das Abschneiden der Wiesbadener , die mit

Die Sachsen
kommen mit einer sehr starken Elf , die in dieser Besetzung
schon seit Monaten beisammen ist und als eine kampfkräftige
Einheit zu gelten hat . Die Kombination DSK . / Polizei
Chemnitz hat sich bisher glänzend bewährt und auch die
beiden Leipziger Spieler Rose und Brembach fügten sich gut
in die Mannschaft ein .

Auch der Südwesten
ist in der glücklichen Lage , sich auf bewährte Spieler stützen
zu können . Hoffen wir , daß Grämlich und T i e f e l so¬
wie Fath nach der immerhin beschwerlichen Spanienreise
im Vollbesitz ihrer Kräfte sind und daß die Kondition
unserer Nationalspieler am Sonntagnachmittag eine gute
ist , damit sich der recht geschickt zusammengestellte Sturm , in
dem der schnelle Wiesbadener Rechtsaußen Schulmeyer
in bester Weise zu bestehen gedenkt , lich gegen Sachsens starke
Hintermannschaft entsprechend in Szene setzen kann . Eine
besondere Anziehungskraft wird das Spiel ja schon allein
durch die Mitwirkung von Willibald Kreß ausüben . Kreß
ist in seiner Heimatstadt noch unvergeffen und sicher wird er
den Ehrgeiz haben , sein immer noch großes Können recht
eindeutig unter Beweis zu stellen . Gespannt ist man auch
auf die sächsische Fünferreihe mit dem schußgewaltigen
Heimchen und dem intelligenten Kund . Diese Fünferreihe
könnte wohl den Südweststurm ausstechen , aber ob sie gegen
eine so famose Abwehr , wie sie der Südwesten zur Stelle
hat auch zahlenmäßig erfolgreich sein kann , muß abgewartet
werden . Wir glauben , daß dieses Pokal - Endspiel von der
besseren Hintermannschaft entschieden wird , und
bie _ sehen wir auf der Südwest - Seite . Es wäre ein großer
Erfolg für den Gau Südwest , wenn er an seinen großen Sieg
im Kampfspielpokal -Wettbewerb 1934 anknüpfen konnte .

Gau Württemberg : FV . Zuffenhausen — Stutt¬
garter Kickers ( 0 :4 ) . SK . Stuttgart — VfB . Stuttgart
( 3 :2 ) . Ulmer FD . 1894 — Sportfreunde Stuttgart ( 0 :4 ) .
SpVgg . Cannstatt — SD . Feuerbach ( 4 :3 ) .

Sau Bayern : 1. FK . Nürnberg — ASV . Nürnberg
( 1 :0 ) . Wacker München — SpVgg . Furth ( 1 : 1 ) . FK . 1905
Schweinfurt — BK . Augsburg ( 2 :3 ) .

Stelle eingelaufen sind , wer mit dem Tv . Kostheim in die
Kreisklaffe absteigen muß . 3n der abgelaufenen Spielreihe
haben sie sich mit 9 :6 und 6 :9 die Punkte geteilt . Die Wies¬
badener können Emil Hartmann , Hoffmann und Löffler
immer noch nicht mitwirken laffen . Sie sind also auf wich¬
tigen Posten empfindlich geschwächt . Mit Lauer ; Christ¬
mann , Kahl ; Fröhlich , Kleinz , Wolf oder Weber ; Bertalotti ,
Thirolf , Krieger , Fritz Hartmann und Seipel oder Siefer
werden sie die besten Spieler einsetzen , über die sie augen¬
blicklich verfügen ; sie hoffen , sich in der 2 . Klaffe zu halten .

Das Entscheidungsspiel um die Meisterschaft der
1 . Kreisklasse zwischen Eintracht Wiesbaden
und Tschft . Geisenheim ist auf den 8 . März nach
Eltville angesetzt worden .

Freundschaftsspiele :

Reichsbahn - TSB . Wiesbaden — Reichsbahn - TSV . Mainz .

Auf dem Reichsbahnsportplatz begegnen sich um 3 Uhr
die Reichsbahnmannschaften von Wiesbaden und Mainz .
Die Wiesbadener haben eine Vorspielniederlage auszu¬
gleichen . 3n ihrer derzeitigen Form müßte ihnen das ge¬
lingen .

SK . Waldstraße — Eintracht ( Soma ) .
Der SK . Wald st raße spielt am Sonntag mit seiner

1 . Mannschaft gegen Eintracht Wiesbaden ( Soma ) .
Anwurf 11 Uhr vormittags aus dem Sportplatz Waldstraße .
Ferner tritt zum erstenmal die Schülerels des Sportklubs
gegen die Schüler von Eintracht um 9 Uhr vormittags auf
dem Sportplatz Waldstraße auf den Plan .

Bei der 2 . Mannschaft des Tv . 1846 Biebrich ist um
2 Uhr auf dem Dyckerhoffplatz die 1 . Elf des Tv . Niedern -

Hausenzu Gast .
Die Iugendmannschaften des NSK . Wies¬

baden und der Tgd . S ch i e r st e i n treffen sich um 10 Uhr
auf dem Reichsbähnplatz .

Die Pokalrnnd «

Läuferreihe : Rose ( SpVgg . Leipzig , Reichert und
Müller ( beide Pol . Chemnitz ) ;

Angriff : Schneider , Heimchen ( beide Pol . Chemnitz ) ,
Machate ( Guts - Muts ) , Munkelt ( Pol . Chemnitz ) ,
Kmid ( Dresdener SK .) .

S ü d w e st :
Tor : Kersten ( FSV .) ;
Verteidigung : Leis , Tiefel ( beide Eintracht

Frankfurt ) ;
Läuferreihe : Grämlich ( Eintracht Frankfurt ) , Sold

( FV . Saarbrücken ) , Mantel ( Eintracht Frankfurt ) ;
Stürmerreihe : Schulmeyer ( SV . Wiesbaden ) ,

Möbs , Schmidt ( beide Eintr . Frankfurt ) , Heldmann
FSV . Frankfurt ) , Fath ( Wormatia Worms ) .

Gau Südwest :

VfR . Kaiserslautern — Tv . Haßloch ( 5 : 12 ) .
Mit diesem Treffen beschließt die Liga des Gaues XHI

den Kampf um die Punkte . Gewinnt der Tv . Haßloch , was
wahrscheinlich ist , so rückt er zu guter Letzt noch vom 5 . auf
den 3 . Platz vor .

Um den Aufstieg zur Gauliga .

3n der Gruppe Rheinhessen wurde das fällige
Spiel Hassia Bingen gegen Polizei Wiesbaden
abgesetzt . Die beiden anderen Gruppen des Bezirks Rhein /
Main eröffnen die Rückrunde . 3n der Gruppe Frankfurt
spielt Reichsbahn/Rotweiß Frankfurt gegen VfR . Schwan¬
heim und Tgf . Offenbach gegen Tv . Niederrad ; in der
Gruppe Darmstadt erwartet Germania Pfundstadt den TSV .
Braunshardt . An der Saar treffen Tv . Haffel und Tgd .
Neunkirchen zusammen . 3n der Pfalz hat sich „ Pfalz

"

Ludwigshafen mit einem 7 :5 gegen den Tv . Oggersheim ,
der bisher die Führung hatte , an die Spitze gesetzt .

Um den Verbleib in der Bezirrsklasse :

RSK . Wiesbaden — Tura Kastel .
3n Biebrich auf dem neutralen Dyckerhoffplatz ermitteln

um 3 Uhr NSK . und Tura , die punktgleich an vorletzter

Süddeutsche Gauliga .

Der erste März - Sonntag bringt in Süddeutschland eine
ganze Reihe von wichtigen Punktekämpfen und es ist gar
nicht ausgeschloffen , daß man am Sonntagabend den ersten
der vier süddeutschen Eaumeister , den von Württem¬
berg , begrüßen kann . Um diese Möglichkeit zur Tatsache
werden zu laffen , müßten die Stuttgarter Kickers
ihren Kampf in Zuffenhausen gewinnen und Sportklub und
Sportfreunde Stuttgart ihre Spiele verlieren . Wie gesagt ,
möglich ist das , aber man wird natürlich abwarten müssen .
3n Baden ist der Kampf zwischen Germania Brötzingen
und SV . Waldhof von großer Wichtigkeit . Ob die in Ab¬
stiegsgefahr schwebenden Germanen als Schrittmacher für den
Lokalrivalen , den 1 . FK . Pforzheim , auftreten können ? 3n
Bayern wird der 1. FK . Nürnberg im Kämpf mit dem
Lokalgegner ASV . Nürnberg noch eine schwere Nuß zu
knacken haben , aber es wäre natürlich eine Sensation , wenn
der „ Klub " verlieren würde . 3m Gau S ü d w e st finden
mit Rücksicht auf den Frankfurter Pokalkampf zwischen Süd¬
west und Sachsen keine Punktespiele statt .

HK . Höchst im Nerotal .

Auch , am kommenden Sonntag ist wieder Hochbetrieb
int Nerotal . Der Wiesbadener Tennis - und
Hockey - Klub erhält den Besuch des Hockey - Klubs Höchst ,
der mit fünf Mannschaften erscheinen will . Die Kämpfe
beginnen vormittags 9 .45 Uhr und enden nachmittags 5 .30
Uhr . Für die einzelnen Mannschaften sind die Spielzeiten
wie folgt angefetzt : 9 .45 Uhr : 2 . Manner , 11 Uhr : 1 . Männer ,
13 .30 Uhr : 3ugend , 14 .45 Uhr : 1 . Frauen , 16 Uhr : 2 . Frauen .

Großes 3ntereffe beanspruchen in erster Linie die Spiele
der 1 . Männer , sowohl wie auch der 1 . Frauen , da die
Höchster Mannschaften zu den spielstärksten des Gaues rechnen
und den Wiesbadener Mannschaften heißumstrittene Kämpfe
liefern werden . Dies um so mehr , als sie von den Vor¬
spielen her noch eine recht empfindliche Niederlage wieder

wettzumachen haben . Namentlich die Frauen der Höchster
haben sich in letzter Zeit wieder sehr gut herausgemacht .
Nacheinander schlugen sie einige der besten Frauenmann¬
schaften unseres Gaues , so daß änzunehmen ist , daß es auch
hier zu einem hartnäckigen Kampfe kommen wird . Aber

auch die Männer der Höchster , die in der Herbstsaison int
Gau an zweiter Stelle genannt wurden , dann aber etwas
nachließen , haben sich in den letzten Wochen wieder weit nach
vorn gearbeitet . Sie gewannen ihre letzten Spiele alle recht
sicher , weshalb damit zu rechnen ist , daß sie den Hießgen
ebenfalls schwer zusetzen werden . Gewonnen ist das Spiel
für die Wiesbadener noch lange nicht !

Der DHK . in Hanau .
Der Deutsche Hockey - Klub Wiesbaden be¬

gibt sich am Sonntag mit vier Mannschaften nach Hanau , um
gegen den dortigen Hockeyklub einen Klubkampf auszutragen .
Es spielen : 1 . und 2 . Männer - , Frauen - und Mädchenmann -
schast . 3m Vorspiel konnten die Wiesbadener int Gesamt¬
ergebnis hoch gewinnen , und auch diesmal kann damit ge¬
rechnet werden , daß der DHK . den Klubkantpf siegreich be¬
enden wird . Abfahrt erfolgt um 9 Uhr vom Hotel „ Prinz
Nikolas "

.

Bierstadt der Startschuß krachen wird , werden u . a . Linde¬
mann und Noll ( Dunlop Hanau ) , Munk , Opper und Gröde
aus Mainz , sowie Hirth - Franksurt und die Wiesbadener
Vach , Arndt , Großmann und Traudes , ferner der Vertei¬
diger des Wanderpreises . Speckhardt « Offenbach , sich
auf die Querfeldeinstrecke begeben . Fällt der Wanderpreis
des RK . 1900 zum 3 . Male an Speckhardt , dann ist der
Offenbacher endgültiger Gewinner . 3n der 3ugenoklaffe
dürften die Wiesbadener Fahrer sicher die ersten Plätze
holen . Das Rennen beginnt um 13 Uhr mit Start und
Ziel am Saalbau „ Bären " in W .-Bierstadt . Für die Zu¬
schauer dürften wieder die Fichten und der Wartturrn die
begehrtesten Plätze fein . 3m Anschluß an das Querfeldein¬
rennen bringt der RK . 1900 Bierstadt im Saalbau „ Bären "

ein Radballturnier für den Kreis Wiesbaden zum
Austrag . Auch hier haben sich die besten Wiesbadener
Mannschaften , wie Post - SV ., ÄV . Waldstraße , Radsportklub
1907/09 und RK . 1900 in die Meldeliste eingezeichnet .

Am Sonntagvormittag werden sich Vereinsführer und
Fahrwarte in W . - Dotzheim zu einer

Führertagung

beginnt am 8 . März . Es können sich alle Vereine des Gaues
mit einer Mannschaft daran beteiligen . Zur Teilnahme ver¬
pflichtet sind die Vereine , die in der vergangenen Spielzeit
in der (Sauliga ober in der Bezirksklasse um die Punkte mit¬
gekämpft haben .

Zum Stellvertreter des Eau - Schiedsrichter -
obmannes wurde Kreisfpielwart Adolf Müller ( Wies¬
baden ) berufen .

Auf die Darmstädter Spiele der aus dem Trainings¬
lager Ettlingen kommenden Olympiaanwärter ist schon am
Mittwoch an dieser Stelle hingewiesen worden . 2n zwei
Gängen — A gegen B um 3 Uhr , C gegen D um 4 . 15 Uhr
— kämpfen auf dem Waldsportplatz des SV . 1898 am
Böllensalltor Deutschlands beste Torhüter , schnellste und
sicherste Verteidiger , ausdauerndste Läufer und schußkräf -
tigfte Stürmer vor den Augen des Reichsfachamtsleiters
Herrmann ( München ) und des Reichsfpielwartes Burmeister
( Hamburg ) , die sich über die Eignung der Auserwählten
und ihre Zusammenarbeit im Mannschaftsgefüge Klarheit
verschaffen wollen , denn die Teilnehmer stammen aus oen
verschiebensten deutschen Gauen , und ob es gelungen ist , sie
in einem achttägigen Lehrgang so zu schulen , daß sie schon

ife Einheiten darstellen , mutz nun erst in ernst -
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QO Haustuch,160cmbr ., gut .west - 1 iE
fäl . Qual , f , Bettücher Mtr . 1 .65 ,

Kissenbezüge
Linon glatt , 80/80 .

Tischtuch , Baumwolle
1 . 601 . 10 130/160 2 . 50 110/150

Bettücher , Haustuch , westfäl . O Cfi ^ ‘ htuch , Make . gute .
Qua -

Z gg
Ware 150/250 3 . 50 150/220 KieXn dazu 56/ ^ - ^ 5

Frottierhandtuch , indanthr .
.58

Küchen , Einzel - u . Polstermobei

«

Wiesbaden , Langgasse 32

Die große Herd - Ofen -

Reisen und Wandern

GardinenspannereiPfund - und Stückwäsche

Prospekte . Besitzer : Fr . Hiller .

MeHÜllMMUgkN
lvkröm von M Mich unü

f| örm auf 6ieju quälen-

Bett - u . Tischwäsche

Haushaltwäsche

Damenwäsche

Schürzen und Kittel

Hemdentuche , SOcmbr . fein -
fäd .Qual . f . Leibwäsche Mtr . - .46

Ein Posten Steinhuder Tischzeuge m . kl . Fehlern , weit unter Preis ,
besond . zu empfehlen f . Haushaltungen , Hotels , Gaststätten u . Pensionen

Wohnstatt - Möbel
Deutsch in Stil
Holz u . Arbeit

Deutsche WK - Möbel

Mustergültig in Form und Arbeit !

Stil - Möbel
wie Barock , Renaissance ,

Chippendale usw .

ME
MßW

Ä

Zimmer oller Preislagen
und Geschmacksrichtungen in Eiche , Nuß¬
baum , Birke , Mahagoni , Birnbaum und

vielen anderen Holzarten !

Diele erstaunliche Entdeckung ermög -
4t es Ihnen , heute den Qualen , die

Frankfurts großes
Spezialhaus für

Wohnungs - Einrichtungen
mit seiner vorbildlichen Schau wohnfertiger
Räume und seinen preiswerten Angeboten

bittet um Ihren Besuch !

£ lannolla

___ Werbung
duretz Anzeigen im

Wfcsbaöonar Tagblatt
belebt bas Geschäft

Kissenbezüge
Linon m . Madeira , 80/80 1 .30 ,

Frankfurt am Main

Annahme von Bedarfdeckungssch

Briefmarken - Hess
Mauritiusstraße 16

das Spezialladengeschäft
Ankauf Verkauf

„
*$ 6 wWfne -“

durch „ Stella - Vogelfutter
'

Beutel von 20 Pfennig an .
Hundekuchen stets frisch .

SchloBdrogerie Siebert , MarkistraBe 9.

Kinderbadetuch,Indanthren .
100/150 3 . 25 100/100 L/D

Wischtücher , Baumwolle « q
kariert . . 55/75 - . 38 55/55 . ZV

Für unser März - Angebot in

Weiß - und Baumwollwaren

Nr . 60 . Sette 19 .

Einer safil
’

s dem andern ! Bei Photo - Lückefett

da werd ’n die Bildchen immer nett , besonders die reizenden Serienbilder in Prinzessformat
10 Stück für 1 RM . und dann die entzückenden Vergrößerungen

Photo - Lückefett , Taunusstraße 6 • ( neben cafe Rose .

Winter - Erholung im Schwarzwald !

Dornstetten
Weitbekannt . Haus für erstkl . Verpfl . , in sonn .
Höhenl . , neuzeitl . einger . , m . fließ , kalt . u . warm .
Wasser im ganz . Haus , Zentralheizg . Pensionspr .
3 .50 RM .b .4 Mahlzeiten . Butterküche . K . Kurtaxe .

Drell - Handtuch,Halbleinen - n FromernanaTucn , maa

grau gestr . u . kariert46/100 - .68 ,
“ . OO mit kleinen Fehlern , 45/90

finden Sie bei

Frorath Kirchgasse 24

Eisenwaren - Handlung

Sie durch das Stechen der Hühnerau -

Ei
. durch brennende , geschwollene Füs -
Hornhaut und Schwielen erleiden , ein
de zu machen . Das Mittel ist einfach .

Lillig und sicher wirkend . Stellen Sie
3hre Füße in ein Bad mit warmem
Wasser , das eine Handvoll Saltrat Ro -
dell enthält . Dieses sauerstoffhaltige Bad
lindert sofort den Schmerz und die Ent¬
zündung . Die kräftigen und wirksamen
Salze oringen tief in die Poren und

■ Winterkuren ■
für Nervös - Erschöpfle
Spezialkuranstalt Hoffheim im Taunus 32
bei Frankfurt a . M . , Tel . 214

Mäßige Preise - Prospekte durch :
___

aut . io da « Sie auf -
hören Sie zu quälen . Die
Schwellung geht schnell zurück . Sie
können ost Schuhe tragen , die eine Num¬
mer kleiner sind , und oeauem den ganzen
Tag gehen . Saltrat Rodelt ist in allen
einschlägigen Geschäften erhältlich .

Bettücher , Halbleinen , west - A Ef | Tischtuch , 130/160 , Halblein . Q IE
fälische Ware , 150/245 . 4 .95 ,

’ ’ 1- - Servietten dazu,56/56 - . 75 v . lu

Bettbezüge Q QE Tischtuch , Halbleinen mit Q 7c
aus Streifensatin , 130/180 . 4 .95 , »> . » 3 kleinen Fehlern 130/160 . . . « . fU

Gratis . — Auf Grund besonderer Vereinbarungen kann jetzt jeder Leser dieses
Blattes eine ausreichende Menge Saltrat Novell , zusammen mit einem Buch über die
Anwendung , gratis erhalten . Schreiben Sie heute noch an : Deutsche Gesellschaft für
Pharmazie und Kosmetik m . b . H .. Abt . 49 D , Berlin SO 36 . Britzer Strohe 27 — 30 .
Senden Sie kein Geld .

Großwäscherei Fischer
Wiesbi - Rambach Fernsprecher 23380

Annahmen : Roonstraße 4 - Oranienstraße 18 - Dotzheimer Straße 62

Herren - und Damenkleider
Wäsche , Schuhe , die Sie nicht
mehr benötigen , sowie ganze

Nachlässe übernimmt

Karl Betz , Wagemannstr . 7 .
tu - 1. Verhilf . Deutsches Geschält .

D . - Kittel , mit 1g . Ärmel , Kret , n r » E Servierschürze,z . Anst , stark - <e « n
am . Form,Krag .u . Rev . Gr . 42 - 48 U . Uu fäd .Linon,m .hübsch .Hohls . - Garn . LIU

D .- Kittel , m . lang .Ärmel,Linon ■ np Servierschürze m .Tr ., Sfrap . - « nn

gutsitzende Form , Größe 42 -48 4 . Z0 Qual , best ., Hohls ., Stick .- Spitze LZU

fSwilitn - Snichsschm ‘ * 55 »

l
' eder Art in kürzester Zeit gBieebabraertEagbiatt

QO Bettbezüge E nn
1 . 15 ,

* - yö aus gut . Damast , 130/180 6 75 , " ,UU

Trägerhemd kräft . Wäschest , qq
D . - Nachthemd , spitzer Hals - « qe

m . Stickereimotiv u . Spitz , g . 1 .25 ,
" >30 ausschnitt mit Puffärmel . 2 .45 Luu

Trägerhemd , feinfädige 1 JIE P - - Nachthemd , mit langem a af
Qualität mit Stickerei . . 1 .75 , 1 *40 Ärmel , kleids . Kragenform 3 .45 , A «uU

Beachten Sie bitte unsere Spezial - Fenster I

Krüger » Brandt

faAHf
itü &ku *

ein bedeu¬
tungsvoller
Tag , der Tag
derEinseg -

nung . — Nie
wirderausder

Erinnerung
Ihres Kindes
schwinden ;

denken Sie
darum auch
an den so
wichtigen
äu ßeren

festlichen
Rahmen
— an das
Festkleid !

Bitte besichtigen Sie unsere große
A uswahl darin .Dieses Kleid hieraus

Sandkrepp , mit abknöpf -
/ f 75

barem Unterarm,kostetet ^ 7 =

Es ist Qualität von

STEINLt
Durchgehend

geöffn et !

Mainzer Bierhalle
Mauergasse 4

im Ausschank
das gute St . - Albini - Festbier , C'äst -
richer Schwarzbier u . Bad - Pils der
Mainzer Aktien - Brauerei .

Vorzögl . Mittag - u . Abendessen

wie unsere Küchenspezialitäten
in bekannter Güte und Preislage .

_______
W . Hartung u . Sohn ,

Linon , 80 cm br ., schöne Qual . . AO Halbleinen,150cm br .,g .west - 1 7E
für Kissenbezüge • . Mtr . - .54 , fäl . Qual . f . Bettücher Mtr . 1.95 , Lf u

Makobatist,80cmbr feinfäd . 52 Halbleinen,160cmbr .,g .west . 1 QEQual ., für Leibwäsche Mtr . - .65 , fäL Qua |. f . Bettücher Mtr . 2 .25 ,
>

Cretonne,160cm br .,grobfäd . | Qf | . . ,
Qual . f . OberbettücherMtr . 1 .35 ,

Streifensatm , 130 cm br ., f . 1 in

u . 1. i , . . — — Bettbez .sch .mod .Streif .Mtr . l .35 , • • lu
Haustuch , 140 cm breit Mtr . QO

'

schöne Qualität für Bettücher »3U Bettdamast,130cmbr . ,f .Bett - 1 QE
mit kl Fehlern , 150 cm br ., Mtr . 1 . 15 bez . , sch . mod Must . Mtr . 1 .45 ,

Hausfrauen !

IWlSlllS » i!MllhMl ! lll! !
Hartes Leitungswasser dagegen ist denkbar un¬
geeignet , weil es in hohem Maße Kalk , Magnesia ,
Eisen usw . enthält , das Gift für die Wäsche bedeutet .
Wir waschen deshalb mit enthärtetem Wasser ,
regenwassergleich , mit reiner milder Seite ,
alles um schonend behandelte Wäsche zu liefern .
Spezial - Abteilung für Kragen u . Oberhemden

m vielem
ItwrftofifadHgm p

Saöe

Gerstenkorn - Handtücher aa Wischtücher , Halblein ., blau - r
Baumwolle 46/95 - . 38 45/90 ” . ZO u . rot kariert 55/75 - . 58 55/55 - . 40

Gerstenkorn - Handtücher co Wischtücher , rein Leinen , rot
Halbleinen 48/100 - . 78 48/100 - . 00 kariert . 55/75 - . 65 55/55 - . 40



Seite 20 . Nr . 60 . Wiesbadener Tagblatt Sonntag , f . März 1936 .

Drei Mädchen suchen einen Paten .

Vor einigen Tagen hat das Amt für Volkswohl¬
fahrt des Gaues Hessen - Nassau von der erstmaligen
Einführung einer neuen Art von Paten¬
schaften Mitteilung gemacht , die für Drillinge ,

In dem oberhessifchen Dorf Muschenheim bei
Eietzen wurden , wie wir seinerzeit meldeten , der Land¬
wirtsfamilie Heinrich Nier am 26 . Januar Drillinge
geboren , drei gesunde , kleine Mädchen , die sich inzwi¬
schen schon sehr gut entwickelt haben . Landwirt Nier
hatte bereits drei Kinder im Alter von iy2 bis

Die Drillinge von Muschenheim . ( Aufnahme : DNB .-Heimaibilderdienst .)

y x ' v

-

BW
. W

die im Eau Hessen - Nassau geboren wurden , erworben
werden können . Die Patenschaft , die sowohl von Einzel¬
personen als auch von Gemeinden oder Städten erwor¬
ben werden kann , soll dafür sorgen , datz die Betreuten
zu gesunden , wertvollen Mitgliedern des deutschen
Volkes erzogen werden können .

9 Jahren , sodatz seine Kinderschar mit einemmal ver¬
doppelt wurde . Das brachte sehr viel Freude , aber auch
viele Sorgen und Ausgaben mit sich. Hier ist also schon
die Möglichkeit gegeben , die Anregung des Amtes für
Volkswohlfahrt Gau Hessen -Nassau in die Tat umzu¬
setzen .

Der Führer besichtigt
noch einmal die Automobilausstellung .

Berlin , 28 . Febr . Viermal , 1933 , 1934 , 1935 und
1936 , hat der Führer die Automobtlausstellung er¬
öffnet , und Jahr für Jahr hat er seine besondere Liebe
zum Kraftfahrzeug durch einen mehrmaligen Besuch
der Berliner Autoschau bekundet . Auch am Donnerstag
gegen 23 Uhr besichtigte der Führer noch einmal , be¬
gleitet von seinem Adjutanten Hauptmann Wiede¬
mann , Brigadeführer Schreck sowie dem Leiter der
Fachgruppe Kraftfahrzeuge und deren Motore , Direktor
Merlin und Oberingenieur Schirz vom Reichsverband
der Automobilindustrie , e . V . , alle zur Schau gestellten
Kraftfahrzeuge , um sich in Mutze von allen Einzel¬
heiten des technischen Fortschritts auf dem Gebiete des
deutschen Kraftfahrzeugbaues zu überzeugen .

Sein Urteil : „ Jetzt ist die deutsche Automobil¬
industrie wiederauf d e r H ö h e "

ist die beste An¬

erkennung für die hier geleistete Arbeit und wird zu¬
gleich ein Ansporn zur Lösung zukünftiger Aufgaben sein .

Lange verweilte der Führer auch bei seinen in der
Ehrenhalle aufgestellten Kraftwagen , mit denen er in
den schwersten Jahren seines Kampfes um die Erneue¬

rung Deutschlands durch alle deutschen Gaue gefahren
ist . Die Besichtigung war erst gegen 1 Uhr nachts be¬
endet .

Dreijähriges Kind tödlich verbrüht .

m Selters ( Westerwald ) , 28 . Febr . In einem un¬

bewachten Augenblick fiel hier das dreijährige Kind
einer Familie in eine Bütte mit heihem Wasser . Es
erlitt am ganzen Körper schwere Brandwunden und

mutzte ins Krankenhaus gebracht werden , wo es aber
bald unter furchtbaren Schmerzen verstarb . — Da ähn¬
liche Unfälle in der letzten Zeit wiederholt bekannt ge¬
worden sind , müssen immer wieder die Eltern und Er¬

zieher gewarnt werden , beim Umgang mit heitzem
Wasser in der Nähe von Kindern vorsichtig zu sein .

10 .45 Gvundschulfunk . Schneeweißchen wb Rosenrot . Frei nach
Grimm . 11 .30 Wie verwendet das Winterhilfswerk
meine Spende ? 11 .40 Der Bauer spricht — Der Bauer
hört .

12 .00 Musik zum Mittag . 13 .45 Nachrichten . 14 .00 Allerlei —
von Zwei bis Drei ! 15 .00 Börsenberichte . 15 .15 Fahrten¬
bücher erinnern sich — und warten . Hörfolge mit Musik .

16 .00 Musik am Nachmittag . 17 .00 Huckepack im Regen . . .
Eine Göttinger Geschichte . 17 .50 Waldhorn , Geige und
Klavier . 18 .25 Leben und Sterben des Vulkanes
Quizapu . 18 .45 Sportfunk . .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .45 Deutschlandecho . 20 .00

Kernspruch Nachrichten .
20 .10 Die Komödianten . Lustige Szenen . 21 .00 Österreichische

Musik .
22 .00 Nachrichten , Sportberichte , Deutschlandecho . 22 .30 Eine

kleine Nachtmusik . 22 .45 Deutscher Seewetterbericht .
23 .00 Wir bitten zum Tanz !

Deutfehes Theater .

Sonntag , den 1 . März 1936 .

Außer Stammreihe .

( Ring „ NSKE "
)

Aida .

Große Oper in 7 Bildern von Verdi .

Anfang 19 Uhr . Ende nach 22 % Uhr .

Montag , den 2 . März 1936 .

Stamrnreihe A . 22 . Vorstellung .
Robert und Bertram

oder
Die lustigen Vagabunden .

Posse mit Gesang und Tanz von Gustav Raedex .

Ansang 19 % Uhr . Ende nach 22 Uhr .

Refidenz - Theater .

Sonntag , den 1 . März 1936 .

Gastspiel Märchenbühne Erika Grus :

Max und Moritz .

Anfang 16 Uhr . Ende 18 Uhr ,

Liselott von der Pfalz .
Lustspiel in 1 Vorspiel und 3 Akten von Rudolf Presber .

Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Montag , den 2 . März 1936 .

„ Kraft durch Freude
" :

Liselott von der Pfalz .
Lustspiel in 1 Vorspiel und 3 Akten von Rudolf Presber .

Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte .

Kirchliche Anzeigen .

Sonntag , den 1 . März 1936 .

Katholische Kirche .

Pfarrkirche St . Bonifatius . Sonntag 6 .00 und 7 .00 hl .
Messen , 8 .00 hl . Messe mit Predigt , 9 .00 Kindergottesdienst ,
10 .00 Hochamt mit Predigt , 11 .30 letzte hl . Messe mit Predigt ,
14 .30 Kommunion -Unterricht , 18 .00 Andacht mit Segen , 20 .00
Kirchenmiusikal ische Andacht mit Gesängen des Kirchenchores
St . Elisabeth . An den Wochentagen hl . Messen um 6 .30 ,
7 . 15 und 9 .00 . Dienstag und Freitag außerdem auch um 8 .00 .
Mittwoch 18 .00 gestiftete Andacht zu Ehren des hl . Joseph .
Herz -Jesu - Freitag : 6 .30 Aussetzung des Allerheiligsten , 9 .00
Sühneamt mit Segen , 18 .00 Schlußandacht mit Umgang und
Sogen . Beichtgelegenheit Donnerstag 17 .00 bis 19 .30 ,
Samstag 16 .00 bis 19 .30 und nach 20 .15 , Sonntag von
6 .00 an .

Pfarrkirche Maria - Hilf . Sonntag 6 .30 Frühmesse , 8 .00
zweite hl . Messe mit gemeinschaftlicher Kommunion für die
Männer , 9 .00 Kindergottesdienst hl . Messe mit Predigt . 10 .00
Hochamt mit Predigt , 14 .30 Christenlehre , zugleich Kommu¬
nionunterricht , 18 .00 Fastenandacht mit Segen . An den
Wochentagen hl . Messen 6 .30 , 7 .05 und 9 .00 . Dienstag und
Freitag 7 .05 Schulmesse . Montag 7 .05 Jahramt für ver¬
storbene Frau Georgine Bitzer . Freitag 7 .00 Herz - Jesu -
Sühneamt mit Segen , 20 .00 Herz - Jesu - Andacht . Donnerstag
20 .30 Heilige Stunde , Samstag 7 .05 gestiftetes Jahramt für
die verstorbenen Angehörigen der Familie Adolf Beckert .
Beichtgelegenheit Samstag von 16 .00 bis 19 .00 und nach
20 .00 , Sonntag von 6 .30 an , Donnerstag von 18 .00 bis 19 .00
und nach 20 .00 .

Pfarrkirche St . Dreifaltigkeit . Religiöse Woche 1 . bis
7 . März . ( Eucharistische Familienwoche . ) Sonntag hl . Messen
7 .00 , 8 .00 , 9 .00 und 10 .00 ( Hochamt , 14 .30 Vortrag und An¬
dacht für die Erstkommunikanten und die Kinderkongregation ,
20 .15 Hauptpredigt , Danach kurze Segensandacht . An den

Wochentagen finden täglich Predigten statt . Um 6 .00 ( für
die Frühbeschäftigten ) und um 8 .30 , ferner um 20 . 15 . An
den Wochentagen hl . Messen um 6 .20 , 7 .15 , 8 .00 und 8 .30 .
Beichtgelegenheit täglich früh und abends , vor und nach der
Predigt . Generalkommunion Sonntag , 8 . März , in den hl .
Messen um 7 .00 und 8 .00 (dieselbe gilt als Osterkommunion ) .

Pfarrkirche St . Elisabeth . Sonntag erste hl . Messe 6 .00 ,
zweite hl . Messe 7 .00 mit Ansprache und gemeinschaftlicher
hl . Kommunion des Eucharistischen Jugendapostolates . 8 .00
hl . Messe , 8 .45 Kindergottesdienst ( Amt ) . 10 .00 Hochamt mit

Predigt . Letzte hl . Messe 11 .30 . 14 .30 Christenlehre für die
Erstkommunikanten . 18 .00 Butzandacht .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Samstags , 17 .00 Beichte .
Sonntags , 6 .30 , 7 .00 Frühmesse . 10 .00 Hochamt . 20 .00 Andacht .

Alt - kathol . Gemeinde , Friedenskirche , Schwalbacher Str .
10 .00 Amt mit Predigt . Pfarrer Eder .

Evangel . - lutherifche Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher
Straße 8 . Sonntag 20 .00 Predigtgottesdienst . — Donnerstag
20 .30 Passionsgottesdienst . Pfarrer Eikmeier .

Baptisten - Ecmeinde , Adlerstr . 19 . Sonntag 9 .30 Gebets -

stunde , 10 .45 Sonntagsschule , 16 .00 Predigt und Abendmahl .
Vorn 2 . März bis 6 . März , je 20 .30 : Evangelisationsoorträge
von Prediger Spornitz , Bülach . Von Dienstag bis Freitag ,
je 16 .00 Bibelstundsn . — W .-Dotzheim , Mühlstr . 17 . Sonntag
11 .00 Sonntagsschule , 20 .30 Predigt .

Eoaugel .- luther . Gemeinde ( der evangel .- luther . Kirche
Altpreußens zugehörig ) , Dotzheimer Straße 4 , 1 . Sonntag ,
9 .30 Beichte , 10 .00 Predigt , Abendmahl , Mittwoch 20 .00

Pastiansandacht . Pfarrer Fritze .
Ehristliche Gemeinde , Schwalbacher Straße 44 . Sonntag

20 .30 Evangelisation . — W .- Biebrich , Rathausstr . 67 . Sonn¬
tag , 20 .30 Evangelisation . — W .-Schierstein , Wilhelmstr . 25,2 .

Sonntag , 20 .30 Evangelisation .
Reuapostolische Gemeinde , Adelheidstraße 81 . Sonntag ,

9 .30 und 16 .00 Gottesdienste . Mittwoch 20 .30 Gottesdienst . —
W .- Vicbrich , Diltheystratze 6 . Sonntag 9 .30 und 16 .00

Gottesdienste . Donnerstag 20 .30 Gottesdienst . — W .- Schier -

stein , Adolfstraße 8 . Sonntag 16 .00 Gottesdienst . Mittwoch
20 .30 Gottesdienst . — W .- Dotzheim , Luisenstraße 2 . Sonntag
9 .30 Gottesdienst . Donnerstag 20 .30 Gottesdienst .

Methodistrnkirche , Dotzheimer Straße 51 . Sonntag , 9 .45

Predigt , 11 .00 Sonntagsschule , 20 .00 Sonntagabendfeier . —

Dienstag 20 .00 Bibel - und Gebetstunde .
Die Christengemeinschaft , Wilhelminenstraße 12 . Sonn¬

tag 18 .00 Passionspredigt „ Der letzte Abend Christi
"

. H .
Rittelmeyer . Mittwoch 10 .00 Feier der Menschenweihe¬
handlung . Freitag 20 .15 Vortragszyklus über , /Oer deutsche
Mensch und das Christentum

"
. ( Ä . Schütze .) . Die germanische

Mythologie

Der Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 1 . März 1936 .
6 .00 Von Hamburg : Hasenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand ,

Wetter - und Schneebericht . 8 .05 Stuttgart : Gymnastik .
8 .45 Orgelchoräle . 9 .00 Katholische Morgenfeier . 9 .45
Bekenntnisse zur Zeit : „ Gedichte vom Arbeiter "

. Bon
Walter Bauer .

10 .00 Helden des Alltags . 10 .30 Chorgesang . 11 .15 Freiburg :
Dichter im Dritten Reich . Hermann Barte spricht über :

„ Die Prophetie im Wiltfeber
"

. 11 .30 Von deutscher Art
und Kunst . Michael der Deutsche : Held und Engel . Eine
Funkfolge .

12 .00 Von Berlin : Musik am Mittag . 14 .00 Kinderfunk . „ Die
Eipsfigur

"
. Ein Kasperle -Stück . 14 .45 Das Volk er¬

zählt . 15 .00 Deutsche Scholle .
16 .00 Aus dem Stadion Frankfurt a . M . : Fußball - Pokal -

Endsviel Sachsen — Südwest , 2 . Halbzeit . 16 .45 Bon
Köln : Nette Sachen aus Köln /

18 .00 „ Der große König und sein musikalischer Kreis "
. Funk -

folge um Friedrich den Großen und seine Konzertmeister
anläßlich des 150 . Geburtstage von Franz 0 . Benda .
18 .45 Frohsinn beim Abendbrot . Wir schießen mit neuen
Kalibern . 19 .55 Sportbericht .

20 .05 Sechstes Sonntagskonzert der Museumsgesellschaft ,
Beethoven - Abend .

'

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 . 10 Nachrichten , Wetter -^ Schnee -
und Sportbericht . 22 .20 Sport !piegel des Sonntags .
22 .45 Von München : Tanzmusik . 24 .00 Nachtkonzert .

*

Montag , den 2 . März 1936 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Frühkonzert .
Raus aus den Betten bei froher Musik ! 7 .00 Nachrich¬
ten . 8 .00 Zeit , Wasserstand , Wetter - und Schneebericht .
8 .10 Stuttgart : Gymnastik .

10 . 15 Bon Hamburg : Schulfunk . Wer so reisen könnte wie
ein Brief ! 11 .00 Hausfrau , hör zu !. 11 . 15 Programm¬
ansage , Wirtschaftsmeldungen , Weiter . 11 .30 Bauern¬

funk . 11 .45 Sozialdienst .
12 .00Von Hamburg (aus Hannover ) : Mittagskonzert 1 .

13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter - und Schneebericht .
13 . 15 Von Hamburg (aus Hannover ) : Mittagskonz - rt 2 .
14 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 .00 Vom Deutschland¬
sender : Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00 Wirtschafts¬
bericht . Das Automobiljahr 1935 . Zeit , Wirttcharts -

meldungen . 15 .15 Kinderfunk . „ Jetzt basteln wir

Kreisel
"

.
15 .45 Unterhaltungsmusik . 16 .30 Wer kennt die Meister deut¬

scher Eizählkunst ? ( 2 ) . Ein literarisches Preisrätsel .
16 .45 Kleines Konzert . 17 .30 HI .- Funk . Wir blättern
um . . . Bücher für die HI . und BdM .

18 .09 Stuttgart : Fröhlicher Alltag . 19 .45 Tagesspiegel des
RS . Frankfurt . 19 .55 Wetter , Sonderwetterdienst für
die Landwirtschaft , Wirtschaftsmeldungen , Programm¬
änderungen . 20 .00 Z « t , Nachrichten .

20 .10 Von Breslau : „ Der blaue Montag
"

. „ Das gestörte
Hauskopzert

"
. Ein lustiges Spiel .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter - , Sch n ee -
und Sportbericht . 22 .30 Von Breslau : Musik zur
„ Guten Nacht

"
. 24 .00 Stuttgart : Nachtkonzert .

Teutfchlandjender 1571/191 .

Sonntag , den 1 . März 1936 .
6 .00 Von Hamburg : Hasenkonzert . 8 .00 Der Bauer spricht

— Der Bauer hört . 9 .00 Sonntagmorgen ohne Sorgen .
10 .00 Der Ehre find wir selber Herr und König . - . Eine

Morgenfeier des Reichsarbeitsdienstes . 10 .45 Musikal .
Kurzweil . 11 .00 Das Lied im Moor . Gedichte aus dem

Arbeitsdienst . 11 .30 Fantasien auf der Warlitzer Orgel .

12 .00 Allerlei — von Zwölf bis Zwei ! 14 .00 Kinderfunkspiel .
Der fliegende Koffer . 14 .30 Ritornell « und Serenaden .
Toskan . Volkslieder .

15 .00 Sie wünschen , wir spielen .
18 .00 Max und Moritz , wehe euch ! 18 .30 Fortsetzung des

Wunschkonzertes . 19 .40 Deutschland - Sportecho .

20 .00 Fortsetzung des Wunschkonzertes .
22 .00 Nachrichten , Sport , Deutschlandecho . 22 .30 Eine kleine

Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz !

Montag , den 2 . März 1936 .

6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel , Morgenvaf .
6 .10 Fröhliche Morgenmusik . 7 .00 Nachrichten . 8 . 10

Morgenständchen .

Sonntag , den 1 . März 1936 .
11 .30 Uhr : Frühkonzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Ensemble des Städt .
Kurorchesters . Leitung : Kammermusiker Günter Eberle .

Montag , den 2 . März 1936 .
11 Uhr : Schallvlatten -Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Radio - und Musikhaus
A . L . Ernst , Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41 .

Kurhaus - Konzerte .

Sonntag , den 1 . März 1936 ,
16 .15 Uhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

Dauer - und Kurkarten gültig ,

20 Uhr : Symphonie -Konzert .
Leitung : Kapellmeister Anton Nowakowski , Berlin .

Dauer - und Kurkarten gültig .

Montag , den 2 . März 1936 ,
20 Uhr kleiner Saal : Klavier -AbvM

Grete Altstadt -Schütze .
Dauer - und Kurkarten gültig .

L



Wiesbadener TagblattSonntag , f . März 1936 .

EinCapitol

| Sonntag
"

] 1 . 3 . 36

Heimat

Oer Eiolfiln

Bengali
Meins Spezialität

ab Mittwoch

Heute ein Groß - Sonntag

Radio

LERNST

KABARETT

Darm die Wüste

Film - Palast

Alfred Abel Suse Graf

THMIA

Ufapalast

LAMPE ,

in allen Typen

große Auswahl

WEINKELLEREI
Luisenstraße 25
zw . Kirche und Reichsbank
Fernruf 20700

Versäumen Sie auf keinen Fall

den fabelhaften Film

Schmuckkästchen
Webergasse 25 • Inh . A. Möller

Moderner Schmuck
Geschenke k. alle Gelegenheit

Die durch die Organisationen und
Formationen der NSDAP , gelösten
Eintrittskarten haben nur für den
Film „ Friesennot “

Gültigkeit und
müssen bis Sonntag , I . März benutzt sein .

Tägl . nachmittags 5 bis 7 Uhr

Tanz - Tee
1 Tasse Kaffee 54 Pf .

außer Sonn - u . Feiertagen

BEVOR
St ^ Jhre » Bedarf an

WEBBEDRUCKSACHEN

neu vergeben , denken Sie an unsere preiswerten Drucke

L . Schellenberg
'

sche
Lofbuch druckerei
Wiesbadener Tagblatt

in „ Unserer Walhalla

Heute Sonntag
unwiderruflich letzter Tag !

Spielzeiten : So . 3 , 5 , 7 , 9 Uhr .

Eintrittspreise : - .50, - .70, - .90,1 . 10,1 .50

Reparaturen — Antennenbau

Taunusstr . 13 und Rheinstr . 41

Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

Schlachtfest !

Deutsches Haus

Bootshaus TA KIT
Biebrich IÄIXA

Jeden Sonntag ab 4 Uhr, Tanz frei

„
Friesennot

Ein
übermütiger
Film mit :

Ida Wüst — Albert Lieven

Direkt am herrlichen Tannenwald
zwischen Hahn u .Wehen , 10 Minut .
v . d . Bahnstation entfernt liegt die

GaststätteWaldfriede
Restaurant und Fremdenpension

Mittagessen von 80 an - Kaffee ,
Kuchen , Abendessen - Pension ab
3 .50 KM . - 20 Betten , Telephon Wehen 194

Naturreiner alkoholfreier

Traubensaft 1h Fl 1 . 00

(ohne Glas ) z/2 „
- . 60

enthält natürl . Traubenzucker u . Vitamine

Groß - und Klein - Verkauf

Erstaufführung des ersten

Karl - May - Films

nach - dem gleichnamigen und meistgelesenen Buch von

Karl May .

Vortn . IT5 Uhr

Morgen - Aufführung des

Kultur - Großfilms

Bayerische

Es geschah
in einer Nacht

Die Weinhandlung

Chi . Moos - Hilf
befindet sich ab heute
wieder in dem früheren Lokal

Friedrichstraße 47
Eingang von der Straße .

Wenn je ein Film Anspruch darauf erheben 11

konnte , v . Allen gesehen zu werden , so ist es V

. . Traumulus
“ \

Wenn je von einem Film gesagt er sei
«

ein Erlebnis , so ist es „ TraUHlUlUS
Ab Mittwoch :

VARIETE - THEATER

Heute 8 . 15 Uhr letztmalig

in

Mfführung

. . . . ein köstlicher dreifach

preisgekrönter Film .....

Rest . Zur Börse , Mauritiusstr. 8
Mittagessen äMk . - .90 , im Ab . - .80

Heilbutt , W . Schnitzel , Sauer¬
braten , Klöße , Ochsenpökelzunge
Yz Hahn . Reichhaltige Abendkarte

Fr . E . Backy Wwe .

Gute Unterhaltung . Hans BllSSO
Körnerstraße 7 ( am Ring )

Erhard Siedel - Paul Beckers

Erika GläBner — Ilse Fürstenberg

Regie : Veit Harlan

Regisseur von „ Krach im Hinterhaus "

So : 2 .00 , 4 . 10 , 6 .20 , 8 .30 Uhr

Wo : 2 .30,4 .30 , 6 .30 , 8 .30 Uhr

preisgekröntes

Filmwerk !

Kenner trinken „ Brenner “

das vorzügliche Umstädter Bier

7/20 Liter nur 0 . 20 RM .

„ Zum Treppchen “

NEROSTRASSE 41

jTj Union - Theater
Rheinstrasse 47

zeigt den Geza - v. - Bolvary - Fllm

„ Es flüstert die Liebe
“

mit Gustav Fröhlich
Elma Bulla u . a .

Voranzeige :

„ Vergiß mein nicht “

BenjaminoGigli — Magda Schnö der

Spielzeiten So . ab 2 .30 Uhr .
Wo . ab 4 .00 Uhr .

Nr . 60 . Seite 21 .

Die letzten Tage !

„ Den Krach um die Katze
“

müssen Sie sehen und werden

sich dabei gesund lachen .

Im Erzgebirge liegt ein Örtchen ,
Dort kommt es fast zu einem Mördchen ,
Zum Schlufl kommt all . noch ins Reene ,
Der Hauptdarsteller hat vier Beene .

Die

klugen
Frauen

Jacques Feyder ’s
Meisterinszenierung

mit

Frangoise Rosay
Paul Hartmann

u . a .

— Ferner : —

Der Film der Deutschen

Kriegsmarine

„ Stander Z

vor !
"

Ein begeisterndes Dokument

Wo • 400 615 830

So 300 430 630 9 °“

Traumulus
“

mit Emil Jannings

Kirchgasse 72

— Heule Sonnlag nachm . 2 Uhr —

Große Jugend - Vorstellung
Für Kinder u . Jugendliche
kleine Preise ab 50 Pf .

Ein Film für jung und alt !

Der Darsteller des Karl May (Kara Ben Nemsi ) ist

Fred Raubach .

Wer kennt nicht die spannenden Karl - Ma y -

Bände ? In einer Auflage von d^ OOOOO bisher .

Auf der Bühne :

Die Original - Porro - Truppe
Die russischen Teufel

Kulturfilm - Das Neueste der Woche

So . 3 Uhr .

. . . . glänzend gespielt

von . . . .

Claudette Colbert

Vom Frankenland bis
— zu den Alpen —

Bayern u . seine Berge -

ein Begriff berauschender Schön¬
heit und erhabener GröBe !

Aus dem Inhalt :

Zugspitze , Garmisch -
Partenkirchen , Mitten¬
wald , Oberammergau ,
Walchensee , Kochsei¬
see , Königsschlösser ,
Tegernsee , Berchtes¬

gaden , Königssee u .v . a .

• Jugendliche Ermäßigung e

die große

Ausstattungs -Revue

Ab morgen Sonntag 4 u . 8 .15

Variete 1

wie noch nie *

Zirkus - Burleske
von Paul Sandor

Ernst Grimm
der einzigartige Bauchredner

Arnold Delfini Comp .
der Gipfelpunkt komischer Radfahrkunst

und weitere

7 Spezialitäten 7
Unsere Preise :

Nachmittag 0 .30 u . 0 .50 RM .
abends 0 .50 , 0 .70 , 1 .20 RM .

Wilhelmstraße 36 , 1 . Stock

Sonntag , I . März

Große Premiere
des fabelhaften

März - Programms !

Anneliese Fohr sagt an

Hilde Refdos , Tänzerin

Lia Schrader , Sängerin
Giovannina Serito ,

akrobat . Schlangentänzerin

Evelyn Günth
Vortragskünstlerin

Gastspiel

Jack Alban
u . sein Orchester vom Hotel
Exzelsior , Berlin (7 Herren )

Anneliese Fohr in ihr . Solo

Omikron
der lebende Gasometer

Eintr . frei ! Kein Weinzwang !

Clark Gable

in deutscher Sprache

— — Sonntags :
I 5 oo g oo <yoo

seit 38 yahren !

oon 50 RM . an

Srich Stephan
SKI. yDurastr . - 6cke Jtäfnergasse
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So benützt Schreiber dieses Samstags
: Heimfahrt den Zug um 12 .25 Uhr ab

Es wurde beobachtet , wie auf einen .

paar Kubikmeter Wasser wäre es bei Frost
getan . Wenn man schon unter Aufwendung
erheblicher Geldmittel einen schönen Sport¬
platz schafft , so sollte man dabei möglichst
vieler Sportarten gedenken und den schönen
und gesunden Eislauf nicht vergessen .

O . Sch .

Der erste Finkenschlag .

Dem Lenz entgegen eilt das Jahr ;
Wir haben nun schon Februar ;
Was tut '

s , wenn auch mit Schnee und Eis
Der Wettergott macht uns was weis .

Schon grüßt der Sonne lichter Schein
2n die erstarrte Welt hinein ;
Man ahnt trotz allem Sturm und Wind ,
Daß neues Leben nun beginnt .

Auf kahlem Baum klingt schon ein Lied ,
Des traute Weise lang uns mied . —
Ein kalter , rauher Wintertag
Und doch der erste Finkenschlag .

I . E . Günther .

reits frühzeitig Schlittschuhlaufen . Es war
auch kein Wunder , durften doch die jungen
und herangewachsenen Sportfreunde die

spiegelglatten Eisflächen auf den Eisweihern
im Goldsteintal stets benutzen . Dies ist nun
seit einigen Jahren anders geworden . Die
Besitzer der Weiher gestatten das Betreten
des Eises nicht mehr . Es soll den Besitzern
der Weiher kein Vorwurf gemacht werden ,
weil sie das Betreten ihres Eigentums ver¬
bieten und die Gründe , die sie dazu veran -
' "

en werden , anerkannt werden müssen .
jer für die jungen und älteren Eissport¬

ler bleibt die bedauerliche Feststellung , daß

Dieser Zug trifft kurz vor
AnschluMuges nach Wiesbaden

, , j 2 in Mainz ein . Diejenigen ,
welche dann den Zugg um 12 .35 Uhr ab
Bahnsteig la in Mainz benutzen wollen ,Bauplatze jemand sich anschickte, Obstbäume , , „ ________ _____ .. ..... ,

auszurooen . Auf Anruf eines Anwohners , haben dann meistens gerade noch Zeit , mit lofii
was er da zu tun habe , gab der Mann zur zuzusehen , wie der Stationsvorsteher den Abi
Antwort , er wolle sich die Obstbäume holen , Zug abfahren läßt , ohne eine halbe oder ler

rmenden Fahrgaste noch mitzunehmen .
An diesem Anschlußzug sind nicht nur die¬

jenigen interessiert , welche nur nach Wies¬
baden fahren wollen , sondern sehr viele Per¬
sonen sind auf diesen Zug angewiesen , um in
Wiesbaden den entsprechenden Anschlußzug
nach dem Rheingau zu bekommen .

Nach meinem Dafürhalten wäre es eine
Kleinigkeit für den Fahrdienstleiter , den Zug
so lange noch zurüHuhalten , bis die Fahr¬
gäste von Bahnsteig 2 eingestiegen sind
besonders deshalb , weil das Einlaufen des
Zuges von Mainz - Süd her an der Abfahrt¬
stelle ( Bahnsteig la ) gut sichtbar ist .

Es wäre deshalb seitens der Deutschen
Reichsbahndirektion angebracht , wenn sie
diesen Zug unter diejenigen Züge einreihen
würde , die unbedingt ihren Anschluß abzu¬
warten haben . Ein Fahrgast .

Eissporthungrige Jugend
in Sonnenberg .

In Sonnenberg ( und Rambach ) wurde
der Eissport unter der Jugend in früheren
Jahren besonders rege betrieben . Alle
Jungen und auch viele Mädels lernten be -

Bit Zuschriften aus de « Leserkreise , die » « ter dieser Rubrik veröffentlicht « erden und möglichst knavv und gegenständlich gehalten sei « sollen , übernimmt He
Schriftleitung nur die vreßgesetzliche Verantwortung .

Hinweis , daß dies Diebstahl sei , worauf
er sich entfernte .

Dieser Mann geht also offenbar darauf
aus , sich billige Obstbäume zu verschaffen ,
ohne dabei die strafrechtlichen Folgen zu be¬
denken . Jeder Baulustige freut sich über
jede « auf seinem Grundstück stehenden Obst¬
baum und es wird den Bauhandwerkern stets
zur Pflicht gemacht , vorhandene Obstbäume
zu schonen und zu schützen , damit sie dem
Eigentümer erhalten bleiben . Darum auch
hier ! „ Hände weg von fremdem Eigentum

"
.

Dienst am Kunden

bei der Deutschen Reichsbahn .

Von diesem Wort ist in der Öffentlichkeit
sehr oft die Rede , leider ist er noch nicht rest¬
los durchgeführt .

Wenn es sich dann um Vahnabonnenten
handelt , die schon jahrzehntelang infolge
ihrer Berufs - und besonderen häuslichen
Verhältnisse gezwungen , zur Erreichung ihrer
Arbeitsstätte die Bahn täglich benutzen , so
wird die Feststellung , daß es hier und da
an einer gewissen Erleichterung fehlt , nicht
gerade angenehm empfunden .

Herrliche deutsche Fahne du hehre ,
Getränkt mit des deutschen Helden Blüh
Der im Kampf für deutsche Ehre
Sterbend dich schützte als höchstes Gut .

Geheiligte Fahne ! dis du umschlungen
Hieltest des tapferen Kriegers Gestalt ,

? ahne , in die sein Herzblut gedrungen ,
n die sein letzter Seufzer verhallt, ^ .

Herrlicher Held ! In Feindes Gelände
Lagst du gebettet zur letzten Ruh .
Doch wie schützende Mutterhände
Deckte die deutsche Fahne dich zu . . .

L Anna Holz .

Unbefugtes Aneignen
von Obstbäumen auf Bauplätzen .

Fahnen und Standarten .

In der Sonntagsbeilage vom 2 . Februar
brachten Sie einen schönen Artikel über
„ Fahnen und Standarten "

. Am Schlüsse
desselben war die Treue eines unbekannten
Soldaten erwähnt , der in so edler Weise die
deutsche Fahne gerettet hat . Gleich nachdem
ich vor Jahren den Bericht über die groß¬
herzige Tat gelesen hatte , notierte ich mir
die damalige genaue Angabe des Namens
und Todestages dieses edlen Helden :
Sergeant Adolf Kranich , Serg . des 2. Batl .
3 . Earde - Grd .- Regt . z . F ., gefallen am
26 . September 1914 . Zur Verherrlichung
dieser tapferen Tat schrieb ich damals das
beifolgende Gedicht .

zur
Euj
Abf

es hier keinen Platz mehr zum Schlittschuh¬
laufen gibt . In einigen Jahren werden
unsere Kinder das Schlittschuhlaufen ver - 1
lernt oder nicht mehr gelernt haben .

Nun rückt man dem Spitzkippel mit :
Kompressor , Dynamit und vielen fleißigen
Arbeiterhänden zuleibe und ein schön -
gelegener Sportplatz wird hier entstehen .
Wäre es nun nicht möglich , bei der Anlage
desselben auch des schönen Eissports zu ge¬
denken und dafür zu sorgen , daß man int
Winter eine Eisbahn anlegen kann ? Zwei
Seiten haben schon eine natürliche Böschung
und es dürste leicht möglich sein , auch an den
anderen Seiten einen kleinen llferrand in
irgend einer Form anzubringen . Die
Wasserleitung ist in der Nähe und mit ein

da demnächst hier gebaut würde , er habe sich ganze Minute zu warten , um die in Frage
aus einem anderen Bauplatze auch schon Obst - kommenden Fahrgäste noch mitzunehmen .
bäume geholt . Der Anwohner verbot dem " r ™ .....

Manne das Entfernen der Bäume mit dem

BiOCiTiN

gelangte Mocitin , hergestellt nach dem Verfahren von Prof . Dr . Haber¬
mann . Aus dem Biocitin entnimmt die Nervenzelle jene köstlichen Essenzen ,
(Lecithine u . a .) , die sie zu ihrer Auffrischung bedarf . Biocitin stärkt und

mit Nährstoffen aufzufüllen . Hilfe tut hier not Sie muß den erschöpften „ UIiOTfnrm . nn . . . ™ nn .
Nerven in Form einer Zusatznahrung , die sich aus den Aufbaustoffen der Newen - Z , aj )ot5eTett «T ^ etien . E
substanz zusammensetzt , geleistet werden . Eine solche Nervennahrung ist das zu Wellmf Drucks« - - i ° (S v° » r>- r Mocmnfasrir . B - rim SWA/W .

kräftigt die Newen , verschafft guten Schlaf , befferen Appetit und ein

frisches Aussehen . Nimm es beizeften , nähre und pflege die Nerven ,
ehe sie danach verlangen . Man kann es als Pulver in Milch , Kaffee
etc . mischen oder als Tabletten daheim oder unauffällig unterwegs , im Büro
etc . genießen . Der Geschmack ist sehr gut .

ftttt frt tUWftrtäf Diesen Verzweiflungsruf hört man
ijU ?

" IH |
"

Uvivv
“

. täglich so ost . Ist das ein Wunder
in dem alle Newen anspannenden Tempo unserer heutigen Zeit ! Dauemd

muffen die Newen ihr letztes hergeben , um allen Anfordemngen des Daseins¬
kampfes gerecht zu werden .
Die meisten Menschen , ob Arbefter der Stim oder der Faust , leiden daher
an einer Erschöpfung ihres Nervensystems , das heißt , daß die Newenzellen
die Fähigkeit verloren haben , sich allein durch die normale tägliche Nahrung

I n allen Auslagen

Köhr - Hiite Langgasse 3

Füdas Frühjahr
zeigen wir Ihnen unsere neuesten

Hut - Modeschöpfungen

da hilft nur Wärme
. ek « * mit Sicherheits -

Heizkissen
Rebe « verta « fsstelle im LadenRevenverkanfsstelle im « ade » Annfholenr

Moritzstratze36,bei Heise , ki23 " PuinBKBr ■ —
in Blindenanstalt , Nass . Bliudenfür - Sfupz
W,s

, DallCI

von 8 . 80 RAA. an , mit zwei¬
jähriger Garantie von

Michelsberg 20

i ™ * i
auch für Zucker¬
kranke erledigt
sorgfältigst und

billigst

Erbt den Blinden Arbeit !

Mbe unö 6IÜWKSX
pariert . Grammophon - Reparatur d .
Spezialist . - Klavierstimmen , Strick¬
arbeiten , Bürsten u . Bese « aller Art .

utohaus Wiesbaden

OPEL

g . m . 6 . h . Nikolasstraße 7

TUfcemcMie

Sduistecstcaße 47 - 49

t Ge

Damen - Sohlen 1 . 90 4059

Michelsberg - Kirchgasse

K “ '
Der billigste lesestoll

Geschäftsstelle : Wolf , Leihbücherei , WeUritzstr . 1
Ho fbuchdreckerei
WiabadmrTBSblatt

als deutsches Spezial -Geschaft weiter . Es
wird mein Bestreben sein , durch fach¬

männische und aufmerksame Bedienung
Ihr Vertrauen zu erwerben und bitte um

Ihren gefl . Besuch .

ist eine reichhaltige Lesemappe aus deiQ
Wiesbadener Lesezirkel (auch Probelieferung *? j

Herren - Sohlen 2 . 60 genäht 0 .30 m .

Ecä ^ nung .

Acute .

in Leinen - u . Lederband

von 1,80 an

kann noch Erfüllung finden I Fordern
Sie gleich uns . 36 seit , lilustr . Heft für
evgl . Ehewillige zu 60 Rpf . (I. Mark .):
Burg -Union FranHu’t/M 1, SchfleBf. 49/48

SdiuhenadiHlafi
eleg . u . orthopädische Anfertigung
Plattner , Schuhmachermeister
Bärenstraße 2 u . Bahnhofstraße 3

Das in Mainz und Umgebung bestens be¬

kannte Spezial -Geschto für Herren - und
Knaben -Kleidung

£ iana Scheuec L Tlaat
habe ich mit dem heutigen Tage über¬

nommen und führe dasselbe mit den

bewahrten Mitarbeitern unter der

Mache

ein leistungsstarker , geräumiger Eil - T -ansporter mit kräftigem
Fahrgestell und robustem , sparsamem , 1,3 Ltr . - Motor , der echte
Geschäftswagen . Sein Gepäckraum nimmt Waren bis zu 500 kg
Gewicht auf . Durch seine Zuverlässigkeit und sein repräsentatives
Äußeres ein überzeugender Werber für Ihren Betrieb .
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Ein Jahr freie und deutsche Saar !
Der 1. Mürz ein stolzer Gedenktag .

Am 1 . Marz ist ein Jahr verflossen , daß die Saar wieder
deutsch und frei geworden ist . Unvergesslich wie der
13 . Januar , der die stolze und freudige Gewissheit des Ab¬
stimmungssieges brachte , ist auch der erste Tag des März , an
dem ganz Deutschland im Flaggenschmuck prangte und der
Führer zur rechten Stunde die Worte sand , dir an jenem
Tage gesagt werden mutzten .

Aus allen Reden und Kundgebungen klang neben der
Freude über die Heimkehr der deutschen Brüder und
Schwestern an der Saar zur gemeinsamen Mutter Deutsch¬
land immer wieder die ernste Mahnung hervor , die unver¬

es auch die Zahl der Arbeiter zu vermehren . Die süddeutsche
Industrie nimmt monatlich etwa 200 000 bis 300 000 Tonnen

Saarkohle ab , eine der wichtigsten Hilfsaktionen der Arbeits¬

schlacht . Ausserdem wurde der Kohlenwirtschaft durch An¬

lage einer Ferngasleitung , die monatlich 30 Millionen
Kubikmeter in die Pfalz liefert , und die Errichtung von

Elektrizitätswerken geholfen , von denen Abnehmer im

Reich in Zukunft etwa . 400 Millionen Kilowattstunden be¬

ziehen werden .
Aber nicht nur der Kohlenwirtschast allein wurde ge¬

holfen . Der Rhein - Saar - Kanal , ein schon jahrzehntealtes
Projekt , wird nunmehr gebaut . Weiter stossen die Reichs¬
autobahnen von Kaiserslautern aus in das Saargebiet vor .
Erneuerungs - und Jnstandsetzungsarbeiten an Bahnen und

Strassen , vor allem aber die Übertragung der Reichspläne

Der grosse Vorbeimarsch vor dem Führer

auf dem Rathausplatz von Saarbrücken , am 1 . März 1935 , dem Tag der Saarrllckgliederung .

( Graphische Werkstätten , M .)

meidlichen Schwierigkeiten der Rückgliederung nicht leicht
zu nehmen , sondern sich in Geduld zu üben und nicht lau zu
werden in der Überwindung der Hemmnisse , die durch 16
Jahre der Trennung entstanden waren .

Ein Jahr ist nun vergangen und schon kann die erste
Bilanz gezogen werden . Ist für die Saar eine glücklichere
und bessere Zeit angebrochen oder haben die Status - quo -
Leuts vielleicht doch Recht behalten , als sie für die Beibe¬
haltung des Zustandes unter Völkerbundsprotektorat ein -
traten ? Fragt man die Bewohner des Saargebietes , wird
die selbstverständliche Antwort rmmer wieder lauten : Gott¬
seidank , dass wir wieder im Reich sind ! Das sagt der Ar¬
beiter , der von den Maßnahmen zur Bekämpfung der Ar¬
beitslosigkeit ergriffen worden ist . 60 000 Arbeitslose zählte
vor einem Jahr die Saar . Heute ist ihre Zahl um über die
Hälfte zurückgegangen . Im gleichen Maß , in dem es glückte ,
der Saar -Industrie neue Absatzgebiete zu erschliessen , gelang

für Siedlungen und Eigenheime hat Arbeitsmöglichkeiten in
Hülle und Fülle geschaffen . Gewiß sind noch nicht alle
Schwierigkeiten und Unzuträglichkeiten der wirtschaftlichen
Umstellung überwunden . Auch konnte die sehr schwierige
Rechtsangleichung nur Schritt für Schritt durchgeführt wer¬
den . Aber heute weiß jeder Bewohner des ehemaligen Saar¬
gebietes , daß das Reich mit fester Hand zugegriffen hat und
es besonders und bevorzugt betreut .

In kultureller Beziehung war die Errichtung eines
Reichssenders in Saarbrücken eine hervorragende Tat , und
die Schaffung der Grossgemeinde Saarlautern , die der Er¬
innerung an Ludwig XIV . endlich ein Ende bereitete , ein
kommunalpolitisches Ereignis . Wenn daher die Licht¬
girlanden , die seit dem Vefreiungstage die Hauptstraßen
Saarbrückens zieren , am 1 . März zur Erinnerung aufleuchten ,
wird sich in jeder die Freude und der Dank über die wieder -
errungene deutsche Freiheit spiegeln .

Erste Forderung : Wertevermehrung .

Neue Werte aus unserem Boden . — Zwischen Erossbesitz und Kleinbetrieb .

Die hohe volkswirtschaftliche Bedeutung der Leistung des
deutschen Arbeitsdienstes liegt darin , dag er nicht Kon¬
kurrenzarbeit verrichtet , sondern , daß er neue Werte
schafft , Werte , die ohne ihn nicht da wären . Getreu seiner
Mission als Armee des Friedens erobert er dem deutschen
Volke buchstäblich neue Provinzen — nicht durch Krieg gegen
andere Völker , sondern im Kampfe mit Meer und Moor , mit
Sand und Unfruchtbarkeit . Dank dieser Tätigkeit des Ar¬
beitsdienstes wird Deutschland allmählich spuren , wieviele
Schätze sein Boden birgt , die bisher völlig ungenutzt oder
doch wenigstens nicht bis zum Letzten ausgenutzt sind . Hierzu
gehören nicht nur die Gebiete , die dem Meere abgerungen
werden , und nicht nur die öd - und Brachländereien , die Zug
um Zug kultiviert werden . Es gibt daneben noch Flächen
im Umfange von Millionen v on Morgen , die

zwar bebaut , aber doch noch nicht bzw . nicht mehr so zur Er¬
nährung des deutschen Volkes herangezogen werden , wie es
möglich

'
ist . Wertevermehrung und Leistungs¬

steigerung istauch hier das Erfordernis unserer Zeit .
Ein Teil der gesamten landwirtschaftlich genutzten

Fläche Deutschlands befindet sich im Besitz von Gross - und
Erötztbetrieben . Die Entwicklung in der Landwirtschaft ist
in vergangenen Zeiten denselben Weg gegangen wie das
städtische Leben , nämlich den Weg des Liberalismus und des
Kapitalismus . Einen zahlenmäßigen Ausdruck , der wohl
manchen in Erstaunen setzen dürfte , findet diese Entwicklung
in der Tatsache , dass im letzten Jahrhundert allein in Ost¬
deutschland nicht weniger als rund 32 0 000 Morgen b i s
dahin bäuerlich gewesenen Landes in Groß¬
besitz übergegangen sind . Die Bauern mußten den
weißen Stecken in die Hand nehmen , die übrigen Arbeits¬

kräfte wurden größtenteils durch Maschinen ersetzt und aus
riesigen Flächen baute der Erotzbesitz Kartoffeln und Ge¬
treide .

Ist das nicht aber für die Ernährung unseres Volkes
notwendig ? Liegt nicht sogar darin , daß die bäuerlichen
Klein - und Mittelbetriebe in so starkem Umfang von Gross¬
betrieben aufgekauft werden konnten , ein Beweis für die
wirtschaftliche Richtigkeit der Agrarproduktion im Groß¬
betrieb ? Nun , es ist nicht ganz so . Die Verhältnisse lagen
in gewissen Entwicklungsabschnitten der deutschen Wirtschaft
etwas anders als heute , aber heute jedenfalls ist es Tat¬
sache , daß die Produktion an Kartoffeln und an dem für die
menschliche Ernährung erforderlichen Getreide in Deutschland
ohnehin a u s r e i ch t , daß aber noch immer ein beträchtlicher
Produktionsbedars an Vieh und an Milch¬
erzeugnissen vorliegt . In diesen Produkten sind jedoch
bäuerliche Klein - und Mittelbetriebe ganz er¬
heblich leistungsfähiger als Großbetriebe .

Selbst Getreide übrigens wird in bäuerlichen Betrieben
nicht selten in größeren Mengen erzeugt als in Grossbe¬
trieben : das tritt nur in den Marktstatistiken deshalb nicht
in Erscheinung , weil die bäuerlichen Betriebe schon für ihre
Familienmitglieder und für ihr Gesinde einen Teil ihrer
Ernte verbrauchen , was volkswirtschaftlich ebenso wichtig ist
wie die Zuführung der Ernte an andere Verbraucher , da ja
die bäuerlichen Produkte auch bei Eigenverwertung der
deutschen Volksernährung zugute kommen . Eine genaue
Prüfung in einem Gebiet , in dem frühere Großbetriebe in
bäuerliche Betriebe aufgesiedelt worden waren , hat gegen¬
über dem früheren Großbetrieb eine Ertragssteige¬
rung bei Weizen um 3 % , bei Roggen um 4 % , bei Hafer

um 4 % , bei Gerste um 6 % und bei Kartoffeln um 8 % er¬

geben . Diese Ertragssteigerung ist gleichbedeutend mit einer

entsprechenden Erhöhung des absoluten Nutzung
entsprechenden Erhöhung des absoluten Nutzungs¬
wert e s des bebauten Bodens . Eine bereits vor dem Kriege
über das ganzeReich durchgeführte andere Untersuchung
hat außerdem ergeben , daß die bäuerlichen Betriebe dem Be¬

darf des deutschen Volkes reichlich 11 % mehr Rindvieh zu¬
führen , als ihr Anteil an der landwirtschaftlich genutzten
Fläche beträgt , weiter reichlich 13 % mehr Schweine und

rund 2,4 % mehr Milch - und Molkereierzeugnisse .
Wenn wir diese Zahlen anführen , dann wollen wir da¬

mit nicht zu einem Sturmlauf gegen den Großgrundbesitz
ausrufen . Wirkliche Rechte sollen nicht angetastet werden ,
eine gesunde Verteilung des deutschen Bodens zwischen

Eroßbesitz und bäuerlichem Klein - und Mittelbesitz ist das ,
was Deutschland braucht . Nicht kap italistische Rück¬

sichten , aber auch nicht marxistische Neid -

komplexe sind heute maßgeblich , sondern allein das

nationalsozialistische Prinzip , daß die Leistung und der Wert

für das G a n z e entscheidend ist für die Rechte des einzelnen .
Der deutsche Boden ist das Kostbarste , was einem Deutschen

zur Betreuung übergeben werden kann . Auf nichts anderes

kommt es an , als darauf , daß er so verwaltet wird , wie es

für die deutsche Volksgesamtheit am nützlich st en ist . Und

deshalb müssen in einer Zeit , in der es notwendig ist , die

Leistungskraft der deutschen Scholle zu steigern und neue und

vermehrte Werte aus ihm Herauszuholen , wo immer es an¬

geht , die Voraussetzungen hierfür auf allen Gebieten geprüft
und geschaffen werden — auch auf dem Gebiete der Ver¬

teilung des deutschen Bodens ! W . H .

Meisterinnen der Hauswirtschaft

Davon haben viele Frauen nie etwas gehört . Aber es

gibt geprüfte Meisterinnen der Hauswirt¬
schaft schon seit dem Jahre 1926 . In Königsberg wurden

nach der vom preußischen Staat anerkannten Prüfungsord¬

nung die ersten Meisterinnen geprüft . Jetzt finden ständig

Prüfungen in fast allen größeren Städten des Reiches statt .

„ Meisterin der Hauswirtschaft
"

, schon dieser Titel unter¬

streicht die Bedeutung des Hausfrauenberufes . Wie alle

Berufe erfordert er angeborene Fähigkeiten , aber auch viel

gründliche Schulung . Das wird heute allgemein anerkannt .
Die Hausfrau kann dem Staat durch kluges Wirtschaften , das

sie der Lage des Marktes anpatzt , unendlich wertvolle

Dienste leisten . Das ist der Grund , warum es so wichtig ist .
dass jedes junge Mädchen , bevor es einen , der Hausfrau und

Mutter fernliegenden , Beruf ergreift , einmal ein Jahr in

einem Haushalt gewesen ist und wenigstens einen kleinen

Einblick in den Beruf der Frau gewonnen hat .

Meisterin der Hauswirtschaft zu werden , erfordert schon
eine lange Zeit praktischer und theoretischer Ausbildung .

Acht Jahre Praxis im eigenen oder fremden Haushalt sind
die Voraussetzung zur Zulassung als Prüfling . Dazu kommt

noch ein l ^ jähriger Kursus , der jede Woche einen Nach¬
mittag in Anspruch nimmt . Prüfungen können dann in den

städtischen Haushaltungsschulen abgelegt werden . Sehr auf¬
schlußreich sind die Aufgabengebiete , die während der Aus¬

bildungszeit durchgearbeitet werden müssen :

1 . Ernährung s - und Nahrungsmittellehre ,
und ihre Nutzanwendung bei der Zubereitung und Zusam¬
menstellung von Mahlzeiten unter Berücksichtigung der

Wirtschaftlichkeit und Arbeitstechnik , einschließlich der
Kranken - und Kinderkost , Resteverwertung und dergl .

2 . Pflege von Wohnung und Hausrat , also
alle Reinigungsarbeiten , einschließlich Waschen und Plätten
unter besonderer Berücksichtigung der chemischen Vorgänge .

. Dieser Unterricht ist für die sparsame Wirtschaftsführung
von hervorragender Bedeutung . Hier werden u . a . auch
zeit - und kraftsparende Arbeitsmethoden gelehrt .

3 . Nadelarbeit , verbunden mit Material¬
kunde . Die praktischen Arbeiten umfassen die Anfertigung
einfacher Wäschestücke , die Herstellung von einfachen Schnitt¬
mustern und alle Arten von Ausbesserungsarbeiten an den
verschiedenartigsten Stoffen und Geweben .

4 . Säuglingspflege und Gesundheits¬
lehre . Bei diesen Fächern liegt das Schwergewicht auf der
praktischen Auswertung der wissenschaftlichen Forschungs¬
ergebnisse unserer Zeit .

5 . Erziehungslehre . Hier gilt es , sich mit den
Erziehungsproblemen vertraut zu mächen und sich ausein¬
anderzusetzen , um daraus die Nutzanwendung zu ziehen .

6 . Staatsbürgerkunde , Berufskunde und
Sozialversicherung . Der Unterricht in diesen
Fächern vermittelt einen Überblick über die mannigfachen
sozialen Einrichtungen unseres Volkes und gibt insbesondere
Aufschluß über die Pflichten und Rechte der Hausfrau als
Arbeitgeberin .

Es gibt sicherlich noch manche Frage über die Ausbil¬
dung einer „ Meisterin der Hauswirtschaft

"
, die jede Frau

schriftlich oder mündlich gern in der Beratungsstelle der Abt .
Volkswirtschaft - Hauswirtschaft , Frankfurt a . M ., Kaiser¬
straße 10 , 1 . Stock , beantwortet erhält .

Mit der Durchführung der Kartoffekäferabwehr beauftragt .

_
= Giessen , 28 . Febr . Wie die Pressestelle der Universität

Gießen mitteilt , ist der Leiter der Abteilung für Pflanzen¬
krankheiten am Institut für Pflanzenbau und Pflanzen¬
züchtung der Universität Gießen , Diplomlandwirt
Dr . Tempel , vom Reichsnährstand mit der Durchführung der
Kartoffelkäferabwehr im Gebiet der Landesbauernschaft
Hessen - Nassau beauftragt worden .

Lj
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Äeulletws Handwerk

Einheitliche Liefer - und Zahlungsbedingungen
fördern das Handwerk .

Bei einer Auseinandersetzung über nationalsozialistische
Wirtschaft und Handwerk im „ Deutschen Handwerk " betont
der Referent im Reichs - und preußischen Wirtfchaftsministe -
rium , Fritzsche , daß der Nationalsozialismus , der das
Leistungsprinzip für alle Schaffenden aufgestellt hat , im Ge¬
schäftsverkehr z . V . Verkaufs - und Auftragsverteilung zu
festen Preisen fordere . Ferner müsse für alle Gebiete der
wirtschaftlichen Betätigung , und darum auch für das Hand¬
werk in der nationalsozialistischen Wirtschaft pünktliche Er¬
füllung eingegangener Vertragsoerpflichtungen und eine
Vereinheitlichung der Liefer - und Zahlungsbedingungen zur
Förderung einer vertrauensvollen Gestaltung des Geschäfts¬
verkehrs gefördert werden . Dazu komme das Verlangen nach
ftandesbewutzter Haltung der einzelnen Angehörigen der
Selbstverwaltungsorganisationen : Nicht Inanspruchnahme
des Staates und seiner Organisationen in jedem Falle des
Mißvergnügens und unerfüllter Wünsche , sondern Regelung
aller strittigen Angelegenheiten tunlichst in der Standes -
organisation selbst . Der Referent schließt mit der Bemer¬
kung , daß das volkstumsverbundcne deutsche Handwerk eine
Zukunft habe .

Neuer Handwerkslehrvertrag .

Nach längeren Vorarbeiten hat der Reichsstand des
deutschen Handwerks jetzt sein neues Lehroertragsmuster
fertiggestellt und den Handwerks - und Eewerbekaminern zur
Übernahme empfohlen . Damit ist auch die handwerkliche
Lehre den veränderten Zeitverhältnissen angepaßt worden .
Seit mehr als 30 Jahren ist bereits im Handwerk ein ein¬
heitliches Lehroertragsmuster in Gebrauch , und verändertes
Recht hat wiederholt zu einer Überarbeitung des Vertrages
Veranlassung gegeben . Jetzt galt es , die Anforderungen , die
das Dritte Reich bezüglich der Pflichten des Lehrherrn in der
Betreuung des Lehrlings als besonders wichtig heraus -
stellt , und weiterhin die Erkenntnisse auf anderen Gebieten
in den Fragen des Urlaubs , der Unterbringung , der
Zwischenprüfung usw . neu im Lehrvertrag zu verankern .

Das „ Deutsche Handwerk
" wendet sich in diesem Zu¬

sammenhang gegen die gelegentlich vertretene Anschauung ,
daß das Instrument eines Lehrvertrages nicht in die Zeit
des Nationalsozialismus passe . Nach den Erfahrungen seien
Lehrverträge und zwar möglichst umfassender Art im Hand¬
werk nicht zu entbehren und könnten nicht etwa durch „ Lehr¬
briefe

"
ersetzt werden , die lediglich die Kündigungs - und

Auflösungsbestimmungen enthalten . Der Lehrbrief sei im
Handwerk eine Bescheinigung , die am Ende der Lehrzeit dem
Lehrling nach bestandener Gesellenprüfung ausgehändigt
werde und gewissermaßen ein Empfehlungsschreiben von

Meister zu Meister darstelle . Er stehe daher am Ende und
der Lehrvertrag am Anfang der Lehrzeit . Der Reichsstand
spricht die Erwartung aus , daß der neue Lehrvertrag dazu
dienen werde , die Ausbildung des Lehrlings im Handwerk
zu vertiefen , ferner zu einer engeren Verbundenheit zwischen
Meister und Lehrling zu gelangen .

Berufung .

3um stellvertretenden Mitglied für Hochbau und stellver¬
tretenden Mitglied für Tiefbau des Prüfungsausschuffes für
Baumeister bei der Handwerkskammer Wiesbaden wurde
durch den Regierungspräsidenten auf die Dauer von drei
Jahren unter dem Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs der
Baumeister Pari Probst in Wiesbaden berufen .

Meisterprüfungen .

Aus dem Handwerkerstand legten vor der zuständigen
Prüfungskommisston ihre Meisterprüfung ab die Maler
Fritz Bleidner und August Ludwig , beide aus Wies¬
baden . Die gleiche Prüfung bestanden mit Erfolg die
Friseurgehilfen Fritz Brühl , Valentin Hees , Adam
Krämer und Heinrich Schäfer aus Wiesbaden , Willi
Herbe ! aus Biebrich , Albert Diehl aus Königshofen
und Philipp Schmidt aus Idstein i . T .

Welche Handwerke dürfen nach dem 1 . März nur noch
Arbeiter und Angestellte mit Arbeitsbuch einstellen ?

Ab 1 . März dürfen nach der Verordnung des Reichs¬
und preußischen Arbeitsministers in 16 Betriebsgruppen nur
noch Arbeiter und Angestellte mit Arbeitsbuch eingestellt
werden . Unter diese Betriebsgruppen fallen auch eine Reih «
von Handwerken :

Feilenhauer , Nagelschmiede , Nadler , Klempner und
Installateure , Maschinenbauer und Schlosser , Kupfer¬
schmiede , Goldschmiede , Büchsenmacher , Steinmetze und
Steinbildhauer , Töpfer , Ziseleure und Graveure , Mechaniker
und Kraftfahrzeughandwerker , Uhrmacher und Optiker ,
Feinmechaniker , Elektro - Jnstallateure , Mühlenbauer , Ortho¬
pädiemechaniker , Chirurgiemechaniker , Buchbinder , Sattler
und Gerber , Vulkaniseure , Maurer und Stukkateure ,
Zimmerer , Dachdecker , Brunnenbauer , Ofensetzer , Steinsetzer ,
Maler und Lackierer , Glaser , Tapezierer und Polsterer .

Gesellen auf Wanderschaft .

Demnächst gehen wieder aus allen deutschen Gauen Ge¬
sellen auf Wanderschaft . Die Handwerksmeister werden ge¬
beten , ihre in Frage kommenden EeseNen baldmöglichst der
Reichsbetriebsgemelnschaft „ Handwerk

"
zu melden .

Die Tugend .

Erfreulich ist es , wenn der Kunde
Bestellung macht zur rechten Stunde ,
Was er zu seines Leibes Wohl
An schöner Kleidung haben soll .

Hat et gewählet Stoff und Seiden ,
Gewählt die Formen mit Bedacht ,
Dann werden von des Meisters Leuten
Die Proben schön zurecht gemacht .

Da ist es lobenswert , wenn pünktlich
Der Kunde auch zur Probe geht ,
Daß der rechtzeitigen Vollendung
Der Arbeit nichts im Wege steht .

Denn an der Kundschaft Tugend hänget ,
Daß vorwärts geht der Taten Lauf ,
Dieweil zu neuen Werken dränget
Den Meister stehts der Arbeit Lauf .

Ist alles recht dann und gediegen ,
Ist tadellos der Sitz und Schnitt ,
Dann liefert man mit viel Vergnügen
Und schickt auf Wunsch die Rechnung mit

Da zeigt sich nun das wahre Gute
Am Kunden und sein voller Wert ,
Ob er hinausschiebt die Valute ,
Ob bald er schickt den Gegenwert

Brav ist der Kunde , der bestellet
Und auch zur rechten Stunde probt ,
Der auch im Freundeskreis erzählet
Von mir und meine Arbeit lobt .

Doch , der nach Lieferung der Kleider ,
Den Scheck herausschreibt oder bar
Die Überweisung leistet seinem Schneider ,
Dem bring

' das höchste Lob ich dar .
W . P . '

Der Handwerker und seine Gesellen leisten die Arbeit mit der persönlichen Note .

Mühlgasse 15 -- Anruf 274 55

Bäckerei Schröder
Ab 7 Uhr früh frische Brötchen ins Haus

Dachdecker
Schiersteiner Straße 5

Wilhelm Wagner , Dachdeckermeister

Ausführung von Asphaltarbeiten / Tel . 22203

Bäcker Elektroinstallateure Installateure Optiker

Goldgasse / Telephon 27198

Seit über 40 Jahren

Weygandt
’

s Roggenschrotbrot
nach Kölner Art , Kommissbrot

Bäckerei Weygandt ßleH"
i

" 9
,

Friedrichstraße 10 - Tel . 21716

KARL KRAMB
vormals Franz Harsy
Licht , Kraft und Radio

Signal - Anlagen

Schiersteiner Str . 18 - Tel . 26718

K . HOLL
Radio - Anlagen
Eigene Reparatur - Werkstätte

Teilzahlung gestattet

Schwalbacher Str . 41/43 - T . 21103

W . Boppel
Für den Umzug :
Neuanlagen u . Reparaturen
„ Neonanlagen "

Nerostraße 20

Rich . Groß
Zum Umzug alle ins
Fach schlagenden Ar¬
beiten . Gas , Wasser ,
san . Anlagen

Langgasse 17

KÄPERNICK
Reparaturen und Neuanfertigungen
schnell — gut — billig

Albrechtstraße 43

PlisseebrennereienW . Mäurer
Spenglerei und Installation

Telephon 23718
Oranienstr . 39 , Fernspr . 23870

W . Chr . Lehna
Spenglerei u . Installation

für Gas u . Wasser

Michelsberg 12 - Tel . 25990

Plissee - Croon
näht Hohlsaum , endelt und
kantelt

Jetzt Kirchgasse 48 Z F. 26825

Gut angepaßte Augengläser
sowie alle optischen Artikel
erhalten Sie preiswert bei

Optiker A . REIMANN
Lieferant f . alle Krankenkass .

Mit Werkstoff und Werkzeug
vertraut bietet das Handwerk

Gewähr für gute Arbeit .

Kraftsahrzeug - Handroerker Lichtbildner
Philippsbergstr . 7 , Sedanstr . 7

GEBR . J . RAU
Fernsprecher 22927

Bedachungs - und

Asphalt - Geschäft

Goldschmiede
Webergasse 3

Werkstätte f . Juwelen , Gold - u . Silberwaren

K . Olschewski SS * " “ *

Friseure Maschinenbauer
Rathausstraße 5

Wenn Sie wüßten von d . fortgesetzten
Vervollkommnung meiner Einrichtungen und
Methoden , würden Sie sich getrost meiner
Bedienung anvertrauen .

Zuverlässiger Friseur 1 » n
mit großer Parfümerie UQJMTh/CLQ/Cfl

Schiersteiner Straße 29 ZT . 27739

Adolf
Neuschaefer

Maschinenbau u . Reparaturen
aller Art

Hellmundstr . 58 , Ecke Emser Str .
Wo ?
Bubikopfschneid ., Ondulieren
Dauerwellen , Wasserwellen

Salon - Werner

Kunststopser
Marktstraße 11 , Telephon 28292

A . Müller
Kunststopfen v .Mottenlöchern
inHerrn - u . Damengarderoben

Maler

Nerostraße 27

Georg Schmitt
Schildermalerei , Lackiererei
Maler - u . Anstreichergeschäft
Transparente und Plakate .

Zietenring 10 — Telephon 25463

Heinrich Sopp
MALERMEISTER
Alle ins Fach schlagende
Arbeit gut und preiswert

lllllllllllilllllllllll

JETZT
erwartet der

Handwerker

dieAufträge

Meister und

Gesellen

stehen zu Deiner

Verfügung

lllllllllllilllllllllll

Bertramstraße 15 - Telephon 23016

Fahrs ch ule für alle Klassen

Reparaturwerkftätte , Garagen , Betriebsftoffe

E . BREZING
Friedrichstraße 29 - Telephon 22943

KONRAD LIED
hält und setzt Ihr Fahrzeug in

verkehrssicherem Zustand

Abschleppdienst

Friedrichstraße 42

4 Paßbilder -
. 50

sofort z . Mitnehmen . Zu all .Pässen zugelassen

W . HEEP

Schreiner
Moritzstraße 50

August Wessel
Möbelsahreinerei

Werkstatt f . moderne Beiz - u . Polierarbeiten
Innen -Ausbau (Masch.-Betr.) Rolladen - Reparatur

Oranienstraße 35

Schuhmacher

Schlosser Uhrmacher

Öie Schaffung
des Einmaligen
ist die Aufgabe
des Handwerks

Moritzstraße 50 - Tel . 25584

Maurer

u . Hegmann
Reparaturen
an Kraftfahrzeugen

Emil

Eisenburger
Kunst - u . Bauschlosserei
Gegr . 1901 , Tel . 22979

Oranienstraße 33

Oranien - Garage / Auto - Schüler
Reparatur - Werk Stätte , Betriebsstoffe
Telephon 23522

Moritzstraße 32

Gg. Hammerschmidt
Auto - Reparaturen
Telephon 21883

Kirchgasse 48 / F . 26825
Uhren gut und preiswert
erhalten Sie bei

Uhrmacher A . REIMANN

Reparatur - Werkstätte

Spiegeigasse 1

Heinrich Harms
Schuhmachermeister — Gegr . 1878

Gut eingerichtete Werkstätte für
Neuarbeiten und Reparaturen
Beste Ausführung , mäßige Preise
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Mtsel und Spiele .
$ 883010 ®

Scbacb -SpaHe .

Allerlei mit „ Ä
"

.

2

4

5

6

7

s

a — a — a — e — e — e — e — e — e — e — e — e
— t — i — f — f — t — t — t — t — t — t — t — l —
l — l — l — l — l — l — l — l — m — n — n — n — n
— n — n — o — o — o — p — p — p — r — r — r —

r — r — r — r — j — u — u — z
Unter Verwendung dieser Buchstaben bilde man in den

waagerechten Reihen der Figur acht Wörter , die sämtlich mit „ K "

beginnen und deren mittlere Buchstaben , abwärts aneinander¬
gereiht , eine Salatpflanze nennen ; die einzelnen Wörter bedeuten :

1 . Knochenpolster , 2 . Hohltier , 3 . schnell segelndes Kauffahrtei¬
schiff , 4 . Nebenbestimmung in einem Vertrag , 5 . Baumaterial ,
6 . wirtschaftlicher Zusammenschluß , 7 . ehemalige deutsche Kolonie ,
8 . Angestellter im Gaststättengelverbe .

Pyramidenrätsel .

Die Schichten der Pyramide sind mit Inschriften zu versehen ,
indem beim obersten Würfel begonnen und in jeder folgenden
Schicht unter Umstellung jeweils ein Buchstabe zugesügt wird ;
die Inschriften haben folgende Bedeutung :

1 . Tonstufe , 2 . veraltete Anrede , 3 . Europäer , 4 . weibl .
Vorname ( Kurzform ), 5 . Hülsenfrucht , 6 . Sumpfpflanze , 7 . moham¬
medanischer Würdenträger in Mekka , 8 . Gestein , 9 . Handwerker .

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ML

■ ■ ■ ■ ■ ■
*

! ■ ■ ■ ■ ■ ■ ,

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Silbenrätsel .

Aus den Süden :

be — cher — dam — de — des — dril
— e — e — e — en — eng — erb —

go — heim — v — i — in — land
— lend — ler — li — li — lich —

men — na — ne — ne — ne — not
— o — re — ro — rü — fel — sen —

son — stisch — to — te — tel — ti
— wil — xyd —

sind 18 Wörter zu bilden , deren Anfangs¬
und Endbuchstaben , beide von oben nach
unten gelesen , ein Sprichwort ergeben ,

( ch = ein Buchstabe )

2 __________ ____

3

4 .

-

:________

5 .

-

-------

6.

-

----------- L _

7

_

\— —

8 .

-

-------------

9 .

-

----- -------

io . — ;________

Bedeutung der Wörter :

1 . Gewebe , 2 . gevgr . Begriff , 3 . Hutort
im Harz , 4 . röm . Kaiser , 5 . schlechte

Charaktereigenschaft , 6 . europ . Staat , 7 .

Widerruf , 8 . Stadt in Holland , 9 . Stadt

am Rhein , 10 . Himmelskörper , 11 . Küchen¬

gerät , 12 . Jnselreich , 13 . Mädchenname ,
14 . Trinkgefäß , 15 . Hülsenfrucht (Mehrz . ) ,
16 . Schicksalsgöttin , 17 . Männername , 18 .

Sauerstosfverbindung .

11

12

13 .

14 .

-

15 .

 -------
*
------

16 .

17 _____________

18 .

Rösselsprung .
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grö

Schüttelrätsel .
Am „ Weg " des Lebens bleich und stumm
Die „ Rorne " sitzt und spinnt . . .
Doch wer die Wörter würfelt um .
Ein schönes Land gewinnt .

Auflösungen aus voriger Nummer .

Diagonal - Silbenrätsel : 1. Beethoven , 2 . Grenadier , 3 .
Raabe , 4 . Dido , 5 . Hansa , 6 . Nahe , 7 . Tornister , 8 . Mandel ,
9 . Uhu , 10 . Tara , 11 . Opium , 12 . Gasometer , 13 . Solothurn =
Diagonale : Brasilien . Sardinien . — Allerlei Kreisbögen : Eine
Wanderung längs der Kreisbögen ergibt : In der Eifersucht liegt
mehr Eigenliebe als Liebe . — Wörtcrkasteu : I . Flamme , 2 . Am
Berg , 3 . Insekt , 4 . Goeben , 5 . Kaiser , 6 . Kaplan , 7 . Dngong . —
Die voran gesetzten Buchstaben im Zusammenhang gelesen =
Flamingo — Kakadu . — Verwandlungsrätsel : Dore , Dose , Hose ,
Hase , Haß .

Der erste Morgen in der neuen Wohnung .

■
fcäö -
ervacte

jeden
nagen

3n einer Meinen Konditorei .

„ Heute ist es aber ordentlich kalt !"
sagte der neue East

und warf der niedlichen Kellnerin einen feurigen Blick zu .
„ Za . und gestern war es auch falt , und ich heiße Ella

und weiß , daß ich sehr hübsch bin und veilchenblaue Augen
habe , und ich bin hier schon lange angestellt , und es gefällt
mit ausgezeichnet , und ich finde es garnicht bedauerlich , daß
ich nur Kellnerin bin , und ich weiß nicht , wo heute abend
Tanz ist , und wenn ich es wüßte , hätte ich auch keine Lust ,
mit Ihnen auszugehen , und mein Bruder ist hier Portier
und wiegt zweihundert Pfund und hat neulich einen East ,
der zu mir aufdringlich war , braun und blau geschlagen !
Was wünschen Sie bitte , mein Herr ? "

„ Puh , ein Selters bitte !"

Das war zuviel !

Fräulein Wanda hatte schon verschiedene „ Bekannt¬
schaften " gehabt , als sie sich schließlich fürs Leben band und
für den jungen Eroßkopf entschloß . Um das Verlöbnis auch
äußerlich zu besiegeln , streifte er ihr einen wundervollen
Diamant ring über den Finger . Wanda wat begeistert :

„ Oh , Liebster , wie reizend von dir , gerade den Stein zu
nehmen , den ich am meisten schätze . . . daran hat keiner von
den anderen gedacht !"

Der junge Eroßkopf fühlt « einen Druck im Halse , aber
dann sagte er :

„ Richt zu sanken , Schatz , diesen Stein brauche ich immer
hei solchen Gelegenheiten !"

Und die beiden gingen unoerlobt wieder guseingndrr .

MWWMuEÜÜt * *11

Gipfel der Zerstreutheit .
» Ein Mann legt seine Zigarre ins Bett und wirft sich

selbst aus dem Fenster .

Eine glänzende Idee .
Marie hat schon lange bei her Witwe Andersen gedient ,

die reich aber seht geizig ist und keine Lust hat , dem Mäd¬
chen seinen Lohn auszuzahlen . Eines Morgens bleibt Marie
int Bett liegen , fest entschlosien . nicht eher aufzustehen , bis
sie ihre rückständigen neunzig Mark bekommen hat . Frau
Andersen bitten ihren Hausarzt , nach dem Mädchen zu sehen
und ihm Medizin zu verschreiben , damit es wieder arbeiten
kann .

„ Ich bin ja garnicht krank , Herr Doktor "
, vertraut Marie

dem freundlichen Herrn an , „ aber Frau Andersen hat mit
schon drei Monate lang keinen Lohn gezahlt — und nun stehe
ich nicht eher wieder aus , bis ich mein Geld bis auf den
letzten Pfennig bekommen habe ! "

. „ Eine glänzende Idee "
, strahlt der Arzt , „ rücken Sie mal

etn bißchen , damit ich mich auch hinlegen kann . . . ich habe
nämlich schon ein Iaht lang von Frau Andersen kein Geld
pteHr bekoMjxn !"

A . Ringier , Aarau .
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matt in 3 Zügen .
Weiß : Kg2 . Ta3 . Ld5 . Sg6 . Be5 , H4 . — Schwarz : Kg4 .

Kleining des schweizerischen Problcmkomponisten , der
über 150 niedliche Problemchen baute .

In einer Turnierpartie sagte Schwarz dem Weißen ein
Matt in 2 Zügen an . Wie gelang es ?

Lehrreicher Partieschluß .

Um die Stadtmeisterschaft von Wiesbaden 1935/36 .

Damengambit .
Weiß : Dommermuth . — Schwarz : A . Henning .
Gespielt im Paulinenschiößchen in der Ng .-SchachgemeinschafL

1 . d4 , d5 . 2 . c4 , c6 . 3 . Sc3 , 816 . 4 . SIS , dc . 5 . a4 , a5 . 6 .
L14 , Db6 . 7 . Dc2 , Lg4 . 8 . e3 , LxS . 9 . gxL , SdS . 10 . LxS ,
TxL . 11 . Lxc4 , eß . 12 . 14 , g6 . 13 . Ke2 , Lg7 . 14 . Se4 , Td8 .
15 . Sc5 , 0 — 0 . 16 . Db3 , DxD . 17 . LxD , b6 . 18 . SdS , Se7 .
19 . aTcl , Tc8 . 20 . Tc2 , Tc7 . 21 . hTcl , fTc8 . 22 . h3 , h5 . 23 .
La2 , K18 . 24 . b4 , ab . 25 . Sxb4 , Ke8 . 26 . Lb3 , Kd7 . 27 .
Kd3 , L18 . 28 . Ke2 , 815 . 29 . Sd3 , Ld6 . 30 . Se5 + , LxS .
31 . dxL , c5 . 32 . Tdl + , Kc6 . 33 . Lc4 , Kb7 . 34 . Tb2
unentschieden .

Jeder schachspielende Deutsche muß kennen die

Spielregeln des Großdeutschen Schachbundes .

§ 2 . Vor Beginn des Spieles wird das Brett so gelegt ,
daß sich rechts unten ein weißes Eckfeld befindet . Die
8 Bauern der weißen bezw . der schwarzen Partei werden
auf den 8 Feldern der zweiten bezw . siebenten waagerechten
Reihe aufgestellt . Die übrigen Figuren stehen auf der ersten
bezw . achten Reihe , in der Reihenfolge Turm , Springer ,
Läufer , Dame , König , Läufer , Springer , Turm — für Weiß
von links nach rechts , für Schwarz von rechts nach links — ,
sodaß sich gleiche Figuren gegenüberstehen .

Für Variantenjäger !

Im Jahre 1928 anläßlich eines Achtmeisterwettkampfes
in der Schachwoche der Kurverwaltung zu Wiesbaden
tauchte zum erstenmal in einer Partie H . Steiner ( Newyork )
und S . Fajarowicz (Leipzig ) eine neue Variante auf , die sog .
Fajarowicz - Variante : 1 . d2 — d4 , Sg8 — f6 . 2 . c2 — c4 ,
e7 — e5 . 3 . dxe , Sf6 — e4 (statt Sg4 ) . Der Berliner Spitzen¬
meister und Meister von Deutschland Kurt Richter ist
Anhänger dieser noch umstrittenen Variante . Als Wider¬
legung wird 4 . a2 — a3 angegeben . Fajarowicz besaß im
Jahre 1931 die Meisterschaft von Sachsen und im Jahre
1932 die Stadtmeisterschaft von Leipzig .

Lösungen . 2er Schricker : Sh8 . — Metzenauer : Lai . —
Listiger Zug : S darf wegen Dc7 nicht geschlagen werden ,
Schwarz verliert 2 Bauern . — 3er Habermann : Kg6
Opposition ! , Kh8 . Zugzwang ! d5 + Diagonaleöffnung mit
Abzugschach ! Kg8 . Se7 matt durch L und S am Rande ! —
2er Preiswerk : Dg3 . — Onitiu : Da3 prachtvoller Schlüsselzug !
Dem Anfänger öffnen sich die Pforten der Problemkunst .

Briefkasten : (Hüneke ) . I . Lösung Preiswerk richtig , aber
2 . beim Onitiu -Zweier war unsere hehre Schachgöttin , mit
Vornamen Caissa , ihrem alten Liebling nicht hold . Beim
Lösen suche man den unwahrscheinlichsten Einleitungs¬
zug , d . i . DaS Damenopfer ! Tableau ! Wie im pikanten
Zweier von unserm einheimischen rühmlich bekannten
Problemkomp . Körper (Wiesb . Tagbl . vom 28 . 4 . 35 ) . Ihr
Schlüsselzug gl ? ist der wahrscheinlichste , gerade darum
ist er ’s nicht ! Der Witz des guten Komponisten ist , den
Löser zu verführen , Schlüsselzüge zu bauen , die der Löser
sozusagen für „ ausgeschlossen

“ hält . 3 . Betr . Zabel : „ Lieber
unentschieden x . x .“ Khl . De6 . Tc5 und fl . Sa3 . Ba4 , b4 ,
g2 , h2 . — Kh7 . Dc7 . Tf8 . 8c3 und f6 . Bg7 , h6 . Schwarz
hatte Sg4 gezogen , Weiß spielt g3 ? , was nach Ihrer Meinung
auch unentschieden erzwingt : g3 ? , Tx T . Kg2 , T + . Kgl .
Se2 - j- , DxS , Dd7 . De44 - falls jetzt (statt Kh8 ) g6 folgt ? !
Td5 , Df7 . Tdl , Da7 usw . Auch auf andere Varianten ge¬
winnt Schwarz . ( Falls Kh8 statt g6 , würde allerdings , wie
Sie angeben , Td5 die beste Abwehr sein . ) — ( Gr . ) Et tu ,
mi fili Brutus ? Vergl , sub 2 .— Allen Dank für luteresse und
Deutsch ^ Qrufil . Hbm .
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wann soll um ^ epfropft werden ?

Der Grund zum Umpfropfen kann durch verschiedene Um¬

stände gegeben sein . Bor allem besteht die Notwendigkeit ,
die Sortenzahl einzuschränken . Nur aus diese Weise kann her
einzelne konkurrenzfähig bleiben und die gesamte deutsche

Obsterzeugung erfolgreich dem ausländischen Wettbewerb

entgegentreten . Dazu gehört weiter eine bessere Tragbar¬
keit .

'
Entsprechend der Zahl der in Deutschland vorhandenen

Obstbäume mutzten die Erträge weit grötzer fein . Raule

Träger wird mau daher auch umpfropfen , sofern es sich bei
den

'
betreffenden Bäumen noch lohnt Allerdings mutz ein

geringer Ertrag nicht immer auf der Sorte beruhen . Er kann

auch durch schlechte Pflege oder mangelhafter und einseitiger
Düngung bedingt fein . Ferner werden die Träger von
Sorten , die zu starkem Schädlingsbefall neigen , umgepfropft .

Erwähnt sei nur der grotze Schaden , der dem Obstbau alljähr¬
lich durch den Befall von Fusikladium entsteht . Vielfach führt
das llmpfropfen zu keinem Erfolge . Sei es , datz die Reiser nicht
anwachsen oder später wieder nachlassen , oder datz gar die
Bäume selbst zugrunde gehen . Dabei ist zu bedenken , datz
das llmpfropfen einen tiefen Eingriff in das Loben eines
Baumes bedeutet . Eine gewisse Sachkenntnis sowie reiche
Erfahrung sind daher zum erfolgreichen Pfropfen erforder¬
lich . — Zum llmpfropfen kommen nur gesunde , wüchsige
Bäume . Das Alter ist nicht so wichtig wie die genannten
Eigenschaften . Denn man findet ost junge Bäume , die

mangels Pflege und hinreichender Ernährung diese nicht auf -

weisen . Wo es an der nötigen Triebkraft mangelt , muh diese
erst wieher geweckt werden , ehe man zum Pfropfen schreitet .
In vorgeschrittenem Alter lägt sich die Birne noch am ehesten
umpfropfen , da sie sehr zähe ist . Apfelbäume sind schon
empfindlicher . Stehen sie nicht auf zusagendem Boden , so ge¬
lingt das Umpfropfen nicht immer . Vom Steinobst lassen
sich am besten Zwetschen und Pflaumen umpfropfen , danach

Kirschen , falls ste nicht schon zu alt sind . Pfirsiche und

Aprikosen find dagegen sehr empfindlich . Hier kommt nur
das Okulieren bei jüngeren Bäumen zur Anwendung . —

Sind die umzupfropfenden Bäume bestimmt , so wird im Laufe
des Winters die Krone abgeworfen . Dabei muh man sich im

allgemeinen nach der seitherigen Kronenform richten . Bei
älteren Bäumen dürfen die Äste nicht bis auf Stumpfen ab -

geschnitten werden , da diese sonst im eigenen Safte er¬
sticken würden . Andererseits sollen die Kronenäste auch nicht
zu lang bleiben , damit der Baum auch möglichst ausgenutzt
wird . Die Krone wird dann weiter niemals im spitzen
Winkel abgeworfen . Dabei würden sich nämlich die unteren
Edelreiser schlecht entwickeln oder überhaupt nicht anwachsen .
Man lässt vielmehr bei Birnen einen Winkel von 80 Grad ,
bei Äpfeln einen solchen von 100 Grad . Allgemein ist noch zu

beachten , datz kein Pfropfkopf einen größeren Durchmesser
als 8 Zentimeter haben soll . Bei älteren Bäumen mutz man
unbedingt Zugäste stehen lassen , damit das durch das Ab -

werscn verursachte Mißverhältnis zwischen Blatt - und

Wurzeltätigkeit etwas gemildert wird . Für das Pfropfen
brauchen empfindliche Bäume auch mehr Zugäste als die

widerstandsfähigeren . So sind den Apfelbäumen deren mehr

zu lassen als den Birnbäumen . Steinobst benötigt unbedingt
Zugäste , da cs sonst zum Gümmiflutz kommt . Die Zugäste
sollen nicht zu stark sein und nicht über den Pfropfköpfen
stehen , damit sie den Reisern nicht zu viel Licht und Nahrung

entziehen . Auch schwächeres Seitenholz bleibt stehen , da es
die Säfte verarbeitet und Baustoffe schafft . Bei jüngeren
Bäumen kann man oftmals auf Zugäste verzichten , wenn

dieses Seitenholz erhalten bleibt .

Wo Zwetschen in Gruppen stehen ,

soll der allseitige Abstand mindestens 6 Meter betragen . Bei

engerem Stande sterben die unteren Kronenteile bald ab .

Selbst wenn man dann hinreichend Lust schafft , erholen sich

solche Bäume nur sehr schwer und langsam und erfordern

ausserdem eine Pflege , die selten im Verhältnis zum Ertrage

steht . Weniger schädlich ist dagegen eine Beschattung von
oben . Unter einem derartigen , allerdings leichten Druck

entwickeln sich oft schöne , breit ausladende Kronen und

bringen sehr gute Erträge . Dies zeigt sich besonders beim

Anschluss von Zwetschenpflanzungen an , lichten Laubwald .
Die edleren Sorten sind allerdings anspruchsvoller . Ihnen
wird man daher bei Hainpflanzungen mindestens die nach

aussen liegenden Plätze zuweisen .

Der Wurzelschnitt

wird u . a . bei der Pflanzung von Obstbäumen angewandt ,
wenn Wurzeln beim Transport zerbrochen , zerquetscht oder

abgerissen wordensind . Solche beschädigten Wurzeln sind oft
die Ursache von Wurzelfäule , da sie nicht leicht wieder ver¬

wachsen . Es kommt dann auch vor , datz die betreffenden
Bäume nicht anwachsen . Darum schneidet man beschädigte

Wurzeln hinter der verletzten Stelle mit einem scharfen

Messer glatt ab . Die Schnittfläche ist dabei stets nach unten

gerichtet . Eine Schere darf dazu nicht verwendet werden ,
da sie immer etwas quetscht , womit der Zweck des Schnittes
vollkommen verfehlt wäre . Leicht geknickte Wurzeln können

belassen werden . Waren Bäume mit frisch geschnittenen

Wurzeln bei warmem Wetter längere Zeit unterwegs , so
werden sie vor dem Pflanzen ein paar Stunden in Wasser

gestellt . Außerdem empfiehlt es sich , sie danach in einen

dicken Lehmbrei zu tauchen .

Düngung und pflege des Rasens .

Am besten gedeiht ein Rasen auf mürbem in guter
Kultur stehendem Boden . Bei der Neuanlage eines Rasens
gibt man beim Umgraben im Laufe des Winters auf schweren
Böden außer Stalldung Sand und leichte Erde sowie in die
oberste Schicht gut verriebenen Torf . Leichte Böden lassen sich
-mit gut verrottetem Mist und Komposterde sowie durch -

rränktem Tors verbesiern . Wie überall sollen die Boden -
arbeiten möglichst früh ausgeführt werden , damit die Winter -

seuchtigkeit gut eindringen und der Frost kräftig wirken kann .
Etwa 14 Tage nach dem Graben streut man je Quadratmeter
:;g Gramm 40er Kali und 50 Gramm Thomasmehl . Beide

sind zur Erzielung eines dichten grünen Rasens unbedingt
erforderlich . Zur Aussaat wird eine gute , bewährte Mischung
verwendet , wie sie in Spezialgeschäften zu haben ist . Man

mutz dabei angeben , ob es sich um schattige , sonnige oder halb -

schattige Lage handelt , ferner ob ein Bleich - oder Zierrasen
angelegt werden soll . Die Aussaat erfolgt im Lause des
Monats April . Zuvor wird der Boden leicht aufgeharkt
und dann bei windstillem Wetter der Samen gestreut . Ihn
harkt man mit dem eisernen Rechen leicht unter und walzt
darauf den Boden oder drückt ihn mit Brettern fest . Nach
2 — 3 Wochen gehen die Gräser auf . Haben sie eine Länge von
etwa 8 Zentimeter erreicht , so erfolgt der erste Schnitt . Dieser
und die beiden nächsten mutz man noch mit der Sichel oder der

Sense vornehmen , sa sonst die Wurzeln des Grases abge¬
rissen werden . Nach jedem Schnitt ist gut zu walzen , damit
die Narbe eine hinreichende Festigkeit erhält . Eine gute
Dichte wird durch häufigen Schnitt , mindestens in 14tägiger
Folge erreicht . Dazwischen erhält der Rasen regelmäßig eine

eine Brause , wobei kein direkter Strahl auftrerfen darf .
Bis Mitte Mai wird nur morgens Feuchtigkeit zugeführt ,
von da ab nur abends , niemals aber in der grellen Mittags -

Hitze . Nach dem 2 ., 3 . und 4 . Schnitt gibt man abends fein
verteilt je Quadratmeter 10 Gramm Chilesalpeter und spritzt
danach leicht . Vom 5 . Schnitt ab kommt jedesmal danach
ein Volldünger zur Verwendung , und zwar 10 Gramm auf
10 Quadratmeter . Der letzte Schnitt wird am Laufe des
Oktobers vorgenommen . Nach ihm streut man je Quadrat¬
meter 15 Gramm 40er Kali und 25 Gramm Thomasmehl .

Vor Eintritt von Frösten wird dann gut gesiebte , nahrhafte

Komposterde aufgebracht . Auf keinen Fall darf der Rasen
ungeschnitten in den Winter kommen , da er sonst fault .

Grober Flugsand

dient als Beimischung zur Erde für feinere Topfgewächse .
Er ist vor altem zu verwenden , wenn die übrige Erde sehr
humusreich ist . Der Sand hält diese dann locker , durchlüftet
sie gut und verhindert schädliche Feuchtigkeitsstauungen , die

besonders für feines Wurzelwerk sehr gefährlich sind . Unter¬

stützt wird diese Eigenschaft des Sandes noch , wenn er vor

Gebrauch gut durchgewaschen ist . Dann sind alle organischen
Substanzen aus ihm entfernt , die etwa Fäulnis verursachen
können . Allerdings hat solcher Sand keine nährende , sondern
nur noch eine physikalische Wirkung auf den Boden . Roter
Sand ist in dieser Beziehung dem weitzen und gelblichen
Feldspat - und Quarzsand vorzuziehen , da er grobkörniger ist .

Rasenerde

ist für den Gärtner gleich wertvoll zur Verwendung im
Blumen - wie im Gemüsegarten . Man gewinnt sie durch
Ausstechen von Grassöden in 5 — 8 cm Stärke aus Wiesen
oder Grünflächen mit guter schwarzer Erde . Die Soden
werden aufgeschichtet , die Wurzelseite nach oben . Ist das
Gras verrottet , so setzt man die Hausen um und giesst
zwischen die Schichten Jauche . Diese Arbeit wird . wiederholt

vorgenommen . Um eine besonders gehaltreiche Erde zu be¬
kommen , ist der Zusatz von Kali - und Phosphordünger zu
empfehlen . Die Erde ist gebrauchsfertig , wenn Gras und

Wurzeln vollkommen verrottet sind , so datz ein Sieben nicht
erforderlich wird . Dies ist nach etwa 2 Jahren der Fall . Je

länger aber die Erde unter immer wiederholtem Um schichten
lagert , desto wertvoller wird sie . Verbepett wird Rasenerde
weiter durch Zwischenschichten von sehr gut verrottetem

Rindermist . Dieser kommt schon beim ersten Auffchichten
zwischen die Rasensoden . Solche Misterde stellt eine vorzüg¬
liche Anreicherung von ausgelaugtem Boden dar . Für 6aab
und Pflanzbeete ist sie außerdem sehr zu empfehlen .

Der Taubenschlag
wird meist im Giebel eines Hauses eingerichtet . Man be¬

gnügt sich dann fast immer damit , den Raum gegen den

übrigen Dachboden abzugrenzen , ein Flugloch herzurichten
und den Schlag in der üblichen Weise auszustatten . Oftmals

ist das Dach nicht verschalt . Das bedeutet aber , dass der

Schlag im Winter sehr kalt und zugig ist . Bei Schneegestöber

dringt der Schnee leicht in grossen Mengen durch die Ritzen
der Ziegelsteine ein . Unter solchen Verhältnissen können sich
die Tauben natürlich nicht wohlfiihlen . Wenn sie auch nicht
immer erkranken , so werden sich doch Mitzerfolge bei der

Zucht nicht vermeiden lassen . Wo daher das Dach nicht ver¬

schalt ist , fall dies bei der Anlage des Taubenschlages nach¬

geholt werden Q . Abb .) . Am besten geschieht es mit Gips -

bielen . Kommen Bretter zur Verwendung , so haben diese
Nut und Feder . Ritzen sind nach Möglichkeit zu vermeiden ,
da sie einen willkommenen Unterschlupf für Ungeziefer bilden .

Die Aaninchemucht im Marr .

2m Monat März Beginnt wieder die Zucht . Der Züchter
unterzieht zuvor die Ställe einer gründlichen Reinigung . Da¬
bei werden Wände und Decken gekalkt , Roste und Böden mit

heisser Sodalauge abgewaschen . Wer ein übriges tun will ,
streut auf die Böden etwas gepulverten Branntkalk und lässt
ihn einige Tage liegen . Auch Tröge , Raufen und das Draht¬
geflecht der Türen ist bei dieser Gelegenheit zu säubern .
Häsinnen , die die Haarung im Vormonat beendet haben , wer¬
den nun gedeckt . Manches Tier bat auch jetzt schon Junge .
Bei eintretender Kälte ist für deren hinreichenden Schutz zu
sorgen . Viele Züchter bedienen sich dazu während der kalten

Jahreszeit der Nistkasten . Wenn die Meinungen über deren

Zweckmässigkeit auch geteilt sind , so können sie dach jetzt nur

empfohlen werden . Voraussetzung ist eine entsprechende
Grösse , damit die A >äsiu zum Säugen bequem an die Jungen
gelangen kann und diese dabei nicht erdrückt . Gibt man

genügend Streu in den Stall , so verstopft die Häsin damit
den Eingang des Nistkastens sorgfältig , sobald sie die Jungen
wieder verlassen hat . Eine hinreichend gehaltreiche Nahruirg
befähigt das Muttertier zur ausreichenden Milcherzeugung
Kleien , Schrote , Luzerneheu stehen dabei an erster Stelle
Gutes Rauhfutter ist wettvoll und soll daher nicht einfach in
den Stall gemorfen werden , damit nichts davon vmkommt .
Man Ijängt daher zweckmässig Raufen in die Ställe . Wc

diese an und für sich schon klein sind , werden die Raufen
aussen angebracht . Bei Freistallungen sind sie aus Holz mit
einem Deckel versehen , damit das Heu nicht vom Regen durch¬
nässt wird . Die Raufen macht man in diesen Fällen tiefer
als breit,damit sie fernen allzu grossen Raum der Vorderseite
beanspruchen .

Der Kauf von Eintagskücken
empfiehlt sich auch in kleineren und kleinsten Betrieben , be¬

sonders wenn die Kücken aus einer erstklassigen Zucht stam¬
men . In solchen Fällen sind sie oft verhältnismässig billiger
als Bruteier . Dies gilt besonders , wenn man die Verluste
rechnet , wie sie nur zu oft bei der natürlichen Brut zu ver¬

zeichnen sind . Bei der Anschaffung muss man bedenken , dass
bei drei Kücken mit einer legereifen Junghenne gerechnet
werden kann . Die übrigen sind als Verluste bei der Auf¬
zucht aber auch als Junghähne zu buchen . Wer allo im

Herbste 10 Junghennen haben will , mutz etwa 30 Eintags¬
kücken taufen . Für diese lohnt meist eine der käuflichen künst¬
lichen Glucken nicht . Sie ist auch nicht erforderlich , wenn man
über einen einigermassen temperierten Raum verfügt . In
diesem empfiehlt sich der Ban einer in der Abbildung darge -

Nicht nt dicht säen
ist ein Mahnwort , das man immer wieder besonders dem

Anfänger zurufen mutz . Meist hört man danach die Meinung
äugetri , dass es ja auf ein bi ^ en Samen nicht ankäme . Ob¬
wohl dies Bisschen , auf die gesamten Aussaaten berechnet , oft
doch ein ganz ansehnliches Mehr gegenüber einer normalen

Samenmenge ausmacht , birgt zu dichte Saat noch weitere

Nachteile in sich . Diese liegen darin , dass zu dicht stehende
Sämlinge sich gegenseitig sehr nachteilig im Wachstum behin¬
dern . Nun kann man ja in solchen Fällen ausdünnen . Dies
ist aber erst möglich , wenn die Saaten eine gewisse Grösse er¬
reicht haben . Bis dahin besteht der Nachteil zu dichten Stan¬
des noch in vollem Umfange . Ausserdem werden bei dem er¬
folgenden Ausdünnen die noch verbleibenden Sämlinge un¬
nötigerweise gelockert . Dies hat aber unliebsame Wachstums¬
störungen zur Folge . Ganz abgesehen davon , dass bei grösseren
Beeten der Boden unnötigerweise festgetreten wird . Da sät
man schon besser recht dünn in Rillen , wobei ein Körnchen
nach dem anderen im richtigen Abstand fällt . Das ist wohl
mühsam , aber lange nicht so zeitraubend als sorgfältiges
Ausdünnen . Als Regel gilt , dass bei gutem Samen , wohl
vorbereiteten Saatbeeten und späterer sachgemässer Pflege
die Samenkörner den Abstand voneinander haben , den später
die Pflänzlinge in der ersten Zeit benötigen . So gibt man
z. B . Schwarzwurzeln einen Abstand von 2 Zentimeter ,
Gurken einen solchen von 5 Zentimeter . Lediglich Gemüse ,
die unmittelbar von dem Saatbeet geerntet werden , wie
z . B . Schnittsalat . Kerbel , Gartenkresse u . « . sät man dicht ,
um einen schnellen Trieb zu erzielen .

Vogelschutz im Monat Märr .

Zielbewusste und fortschrittliche Gättner , Siedler und
Landwirte haben durch angemessene Winterfütterung die
Vögel in ihr Gebiet gelockt . Der Meisenstrich hat alltäglich
zweimal das Gelände abgeftreift und dabei immer wieder

Schädlinge entdeckt und vernichtet . Wenn die Zahl der
ihnen dabei zum Opfer gefallenen Schmarotzer auch nicht so

gross ist wie zur Brutzeit im Sommer , so muß die Tätigkeit
der Vögel im Winter als überaus segensreich bezeichnet wer¬
den . Glücklicherweise find die Verluste an den nützlichen
Tieren in diesem Winter nicht sehr gross gewesen , da keine

längeren Kälteperioden und nur selten Rauhreif zu ver¬

zeichnen waren . Dieser Vorteil wird aber nur dadurch in

einen vollen Erfolg für die Schädlingsbekämpfung umge¬
münzt , wenn man den Vögeln nun auch ausreichende Nist -

gelegenheiten für den kommenden Sommer bietet . _
Es

müssen daher die alten Nistkästen gereinigt und nötigenfalls
neue und weitere aufgehängt werden . Schlecht ausge -

bohtte Höhlen können den Vögeln keine gute und gesicherte
Unterkunft bieten . — Vorhandene Nistgelegenheiten für

Freibrüter , Hecken und Gebüschgruppen schneidet man auf
Quirle . Darüber hinaus müssen aber immer noch neue

Gehölze mit Weitz - und Rotdorn , Ahorn , Roßkastanie , Weiss -
und Hainbuche u . a . angelegt werden . Der Aufwand dafür
lohnt sich reichlich . Immer , wieder ist zu Betonen , daß es
nach genauen Forschungen keine Rettung vor den Schädlingen
auf die Dauer gibt als durch den Vogelschutz .

stellten künstlichen Glucke . Sie besteht aus einem warmer
Raum , einem Vorraum , von dem aus eine Tür ins Freie
führt , sowie aus einer Bettflasche . Diese ruht auf cinefit
Rahmen , der mit fortschreitendem Wachstum der Kücken
höher gelegt werden kann . Die Bettflasche ist nach oben gut
in Kissen eingepackt , um die Wärmeverluste möglichst zu ver¬
ringern . Der warme Raum ist nach dem Vorraum hin durck
ein hängendes Tuch abgetrennt . In dieses sind Schlitze ge¬
schnitten , durch die die Kücken schlüpfen können . Die Flasche
wird in den ersten lagen dreimal , später zweimal und
schliesslich nur noch zur Nacht mit kochendem Wasser gefüllt .

Zum Erfolge bei der natürlichen Brut

ist eine erprobte Henne unbedingt erforderlich . Ein Miss¬
lingen von Bruten ist in den meisten Fällen auf eine unge¬
eignete Brüte rin zurückzuführen Hennen von Legrassen , wie
Mnvrka , Italiener , Leghorn usw . sind immer als unsicher
zu meiden . In vielen Fällen brüten die Hennen der genann¬
ten Rassen überhaupt nicht . Sehr gut geeignet sind dagegen
die mittleren und schweren Rassen , wie z. B . Wyandotten ,
Orpington , Sussex , Brahma u . a . Aber auch unter diesen
wählt man nur ruhige , möglichst zweijährige und ältere
Tiere aus . Eine gute Bruthenne soll an jedem geeigneten
Platz , an Bern man ihr ein gut vorbereitetes Nest zuweift ,
bald fest auf den Eiern sitzen bleiben . Hennen , die sich bei

jeder Störung gleich vorn Neste erheben und unruhig werden ,
sind nicht zur Brut geeignet Dasselbe gilt von Tieren , die
sehr häufig und auf längere Zeit vom Neste weggehen . Aus
all dem ergibt sich , dass eine Henne am besten einige Tage auf
Porzellaneiern geprüft wird , ob sie fest sitzt . Ist dies der
Fall , fo vertraut man ihr erst dann Die eigeittlichenMvuteiorevn .
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